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1.

KurzUberblick

Kurziiberblick

Schlussbilanz zum 31.12.2017

Aktivseite

11
1.2
1.3

Vermogen

Immaterielle Vermdgensgegenstande
Sachvermogen

Finanzvermdgen

Abgrenzungsposten

Bilanzsumme

Passivseite

Kapitalposition
Basiskapital
Rucklagen

Sonderposten

Riickstellungen

Lohn- und Gehaltsrickstellungen
Gebuhrenuberschussrickstellungen
Sonstige Ruckstellungen

Verbindlichkeiten

Passive
Rechnungsabgrenzungsposten

Bilanzsumme

Geschaftsjahr

2016
EUR

226.797.151
383.857
188.222.541
38.190.752

6.412.664

233.209.815

Geschaftsjahr

2016
EUR

177.180.695
165.056.842
12.123.853

36.144.440

814.751
236.201

0]
578.550

12.284.172

6.785.757

233.209.815

84%
61%
10%
3%
76%
6%
7%
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Geschaftsjahr
2017
EUR

239.304.237
372.821
199.078.345
39.853.071

8.319.133

247.623.369

Geschaiftsjahr
2017
EUR

185.879.417
165.056.842
20.822.575

36.183.921

732.743
310.948

0
421.795

17.846.365

6.980.922

247.623.369

83%
62%
9%
3%
75%
8%
10%

DIE DAIMLERSTADT

Abweichung

12.507.086
-11.036
10.855.804
1.662.319

1.906.469

10.746.113

Abweichung

8.698.722
0
8.698.722

39.481

-82.008
74.747

0
-156.755

5.562.193

195.165

10.746.113

Kennzahlen zur Bilanz:

Anlagenintensitat
Anlagenabnutzungsgrad
Investitionsquote
Abschreibungsquote
Eigenkapitalquote
Fremdkapitalquote
Verschuldungsgrad

-1%
1%
-1%
0%
-1%
2%
3%

e R Y=y =
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Ergebnis- und Finanzrechnung

Gesamtergebnisrechnung
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Ergebnis
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Ergebnis

("Gewinn- und Verlustrechnung")

2016

2017

Ordentliche Ertrage 93.554.040| 98.108.155
Ordentliche Aufwendungen -86.907.423(-91.835.947
Ordentliches Ergebnis 6.646.617( 6.272.208
Ordentliches Ergebnis einschlieBlich Ergebnisabdeckung 6.646.617( 6.272.208
AuRerordentliche Ertrage 694.411| 2.451.436
AuRerordentliche Aufwendungen -50.306 -39.387
Sonderergebnis 644.104| 2.412.049
Gesamtergebnis 7.290.722| 8.684.257

Kennzahlen zur Gesamtergebnisrechnung

ordentlicher Aufwandsdeckungsgrad 108% 107%
Deckungsbeitrag durch Steuern 58% 59%
Deckungsbeitrag durch Gewerbesteuer 20% 20%

Gesamtfinanzrechnung Ergebnis Ergebnis
("Kapitalflussrechnung™) 2016 2017
Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit 90.914.583( 96.494.811
Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit -80.762.383(-84.322.222
Zahlungsmitteliiberschuss/-bedarf aus Ifd. Verwaltungstatigkeit | 10.152.200| 12.172.589
Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 2.746.547| 4.678.438
Auszahlungen aus Investitionstatigkeit -18.732.512|-18.590.184
Finanzierungsmittelilberschuss/-bedarf aus Investitionstatigkeit | -15.985.965|-13.911.746
Einzahlungen aus Aufnahme von Krediten fur Investitionen 3.998.000( 3.800.000
Auszahlungen flir Tilgung von Krediten fur Investitionen 0 -488.724
Finanzierungsmitteliiberschuss/-bedarf 3.998.000( 3.311.276
aus Finanzierungstatigkeit

Anderung Finanzierungsmittelbestand -1.835.765| 1.572.119
Haushaltsunwirksame Einzahlungen 659.332 707.023
Haushaltsunwirksame Auszahlungen -548.669 -716.972
Uberschuss/Bedarf haushaltsunwirksame Ein-/Auszahlungen 110.663 -9.949
Veranderung Bestand an Zahlungsmitteln -1.725.101| 1.562.170
Fremdfinanzierungsquote der Investitionen

Investitionszuschussquote 2% 7%
Eigenfinanzierungsquote der Investitionen




SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Jahresabschluss 2017

Teilergebnisrechnung (Anteil am ordentlichen Ergebnis)

ordentliches ordentliches

Teilhaushal
eilhaushalte Ergebnis 2016 Ergebnis 2017

Ertrag 2017 Aufwand 2017

01 - Verwaltungssteuerung -2.771.054 -2.568.814 139.348 -2.708.162
02 - Interne Service- u. sonst. Leistungen -14.050.885 -14.271.267 3.137.935| -17.409.202
03 - Sicherheit und Ordnung -2.330.085 -891.203 2.893.847 -3.785.051
04 - Schultrdgeraufgaben 359.740 201.196 3.254.414 -3.053.218
05 - Kultur, Musik, VHS und Bibliotheken -2.218.157 -2.524.534 152.720 -2.677.254
06 - Jugend und Soziales -6.859.415 -7.349.864 5.670.100| -13.019.964
07 - Gesundheit, Sport und Bader -678.621 -1.299.115 114.466 -1.413.581
08 - Bauen und Stadtentwicklung -912.741 -1.003.874 565.615 -1.569.490
09 - Infrastruktur und Landschaftspflege -4.508.904 -5.119.436 5.100.845| -10.220.281
10 - Wirtschaftsférderung und Tourismus -882.469 -1.462.540 166.353 -1.628.894
11 - Allgemeine Finanzwirtschaft 41.499.209 42.561.661 76.912.511| -34.350.850
Gesamt 6.646.617 6.272.208 98.108.155 -91.835.947

Teilfinanzrechnung (Investitionen)

Teilhaushalte

Mittelbedarf
Investitionen

Mittelbedarf
Investitionen

Einzahlungen
Investitionen

Auszahlungen
Investitionen

2016

2017

2017

2017

01 - Verwaltungssteuerung -17.221 -10.462 0 -10.462
02 - Interne Service- und sonst.Leistungen -11.514.241 -5.634.189 3.639.260 -9.273.449
03 - Sicherheit und Ordnung -167.258 -459.886 11.050 -470.936
04 - Schultrageraufgaben -108.806 -136.247 0 -136.247
05 - Kultur, Musik und VHS -261.785 -1.160.096 303.000 -1.463.096
06 - Jugend und Soziales -283.709 -938.533 518 -939.051
07 - Gesundheit, Sport und Bader -1.212.700 -1.256.055 0 -1.256.055
08 - Bauen und Stadtentwicklung -242.867 65.094 4.277 60.817
09 - Infrastruktur und Landschaftspflege -1.042.211 -4.283.635 720.333 -5.003.968
10 - Wirtschaftsférderung und Tourismus -43.637 -20.247 0 -20.247
11 - Allgemeine Finanzwirtschaft -1.091.530 -77.489 0 -77.489
Gesamt -15.985.965 -13.911.746 4.678.438| -18.590.184
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2. Wirtschaftliche Lage

Die hervorragenden wirtschaftlichen Rahmenbedingungen blieben uns auch im Jahr 2017 erhalten.
Der Haushaltserlass 2017, der am 17. November 2016 verdffentlicht wurde, kommt zu folgenden

Schlussfolgerungen:

,ES wird von einer erfreulichen wirtschaftlichen Entwicklung in Deutschland ausgegangen, die sich
in einer hohen Beschaftigung, wachsenden Einkommen der privaten Haushalte sowie steigenden
Gewinnen der Unternehmen &ulert. Fir das laufende Jahr 2016 wird ein Anstieg des Bruttoin-
landsprodukts (BIP) um real 1,8 % erwartet. Im Schatzzeitraum 2016 bis 2021 werden fir das no-
minale BIP nunmehr Veranderungsraten von 3,4 % fiir 2016, 3,1 % fur 2017, 3,2 % fir 2018 und
3,1 % jeweils fur die Jahre 2019,. 2020 und 2021 erwartet.

Fir das Land und seine Kommunen wurden der Entwurf des Gesetzes zur Beteiligung des Bundes
an den Kosten der Integration und zur weiteren Entlastung von Landern und Kommunen und die
Mindereinnahmen durch die kommenden, bereits angekiindigten Einkommensteuerentlastungen

(z.B. Erhohung Kindergeld und Grundfreibetrag) berticksichtigt.”
Das Statistische Bundesamt aufert sich zum Verlauf des Jahres 2017 rickblickend wie folgt:

,Die konjunkturelle Lage in Deutschland war im Jahr 2017 gekennzeichnet durch ein kraftiges
Wirtschaftswachstum. Das preisbereinigte Bruttoinlandsprodukt (BIP) war nach ersten Berechnun-
gen des Statistischen Bundesamtes (Destatis) im Jahr 2017 um 2,2 % hoéher als im Vorjahr. Die
deutsche Wirtschaft ist damit das achte Jahr in Folge gewachsen. Im Vergleich zu den Vorjahren
konnte das Tempo nochmals erhdht werden. Im Jahr 2016 war das BIP bereits deutlich um 1,9 %
und 2015 um 1,7 % gestiegen. Eine langerfristige Betrachtung zeigt, dass das deutsche Wirt-
schaftswachstum im Jahr 2017 fast einen Prozentpunkt tiber dem Durchschnittswert der letzten

zehn Jahre von + 1,3 % lag.

Bruttoinlandsprodukt, preisbereinigt, verkettet
Veranderung gegenlber dem Vorjahrin %

2007 || 2008 || 2009 | 2010 | 2011 || 2012 | 2013 || 2014 | 2015 | 2016 || 2017

3,3 1,1 -56 |/4,1 3,7 0,5 0,5 1,9 1,7 1,9 2,2
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Kalenderbereinigt errechnet sich eine héhere BIP-Wachstumsrate von 2,5 %, da im Jahr 2017

rechnerisch drei Arbeitstage weniger zur Verfugung standen als im Vorjahr.

Bruttoinlandsprodukt, preis- und kalenderbereinigt, verkettet
Veranderung gegenuber dem Vorjahr in %

2007 | 2008 | 2009 | 2010 | 2011 || 2012 | 2013 | 2014 || 2015 || 2016 | 2017
3,4 0,8 -56 |39 3,7 0,7 0,6 1,9 1,5 1,9 2,5

Die Binnennachfrage als Wachstumsmotor

Positive Wachstumsimpulse kamen 2017 primar aus dem Inland: Die privaten Konsumausgaben
waren preisbereinigt um 2,0 % hoéher als ein Jahr zuvor, die staatlichen Konsumausgaben stiegen
mit + 1,4 % unterdurchschnittlich. Insbesondere die Bruttoanlageinvestitionen legten 2017 im Vor-
jahresvergleich Uberdurchschnittlich zu (+ 3,0 %). Die Bauinvestitionen stiegen dabei um 2,6 %. In
Ausristungen — das sind vor allem Maschinen und Gerate sowie Fahrzeuge — wurde preisbereinigt
3,5 % mehr investiert als im Vorjahr. Die Sonstigen Anlagen, zu denen unter anderem die Ausga-
ben fur Forschung und Entwicklung gehéren, lagen ebenfalls um 3,5 % Gber dem Vorjahresniveau.
Die Bruttoinvestitionen insgesamt, zu denen neben den Bruttoanlageinvestitionen die Vorratsver-
anderungen zahlen, waren preisbereinigt um 3,6 % hoher als 2016.

Die deutschen Ausfuhren konnten im Jahresdurchschnitt 2017 weiter zulegen: Die preisbereinigten
Exporte von Waren und Dienstleistungen waren um 4,7 % hdher als im Vorjahr. Die Importe legten
im gleichen Zeitraum starker zu (+ 5,2 %). Der resultierende Aul3enbeitrag, also die Differenz zwi-

schen Exporten und Importen, trug rein rechnerisch + 0,2 Prozentpunkte zum BIP-Wachstum bei.

Bruttowertschopfung in nahezu allen Wirtschaftsbereichen gestiegen

Auf der Entstehungsseite des Bruttoinlandsprodukts konnten nahezu alle Wirtschaftsbereiche posi-
tiv zur wirtschaftlichen Entwicklung im Jahr 2017 beitragen. Insgesamt stieg die preisbereinigte
Bruttowertschépfung im Jahr 2017 gegenliber dem Vorjahr um 2,2 %.

Uberdurchschnittlich entwickelten sich die Dienstleistungsbereiche Information und Kommunikation
mit + 3,9 % sowie Handel, Verkehr, Gastgewerbe mit + 2,9 %. Ebenfalls kraftig legte das Produzie-
rende Gewerbe mit + 2,5 % zu, das ohne das Baugewerbe gut ein Viertel der gesamten Brutto-

wertschdpfung erwirtschaftet. Das Baugewerbe nahm im Vergleich zum Vorjahr um + 2,2 % zu.

Neuer Hochststand bei der Zahl der Erwerbstatigen

Die Wirtschaftsleistung in Deutschland wurde im Jahresdurchschnitt 2017 von knapp 44,3 Millio-
nen Erwerbstatigen mit Arbeitsort in Deutschland erbracht. Das ist der hochste Stand seit der
deutschen Wiedervereinigung. Nach ersten Berechnungen waren im Jahr 2017 rund 638 000 Per-

sonen oder 1,5 % mehr erwerbstétig als ein Jahr zuvor. Das entspricht der héchsten Zunahme seit

11
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dem Jahr 2007. Dieser Anstieg resultiert aus einer Zunahme der sozialversicherungspflichtigen
Beschaftigung. Eine héhere Erwerbsbeteiligung sowie die Zuwanderung von Arbeitskraften aus

dem Ausland glichen altersbedingte demografische Effekte aus.

Die staatlichen Haushalte erzielten einen Rekordiiberschuss

Der Staat erzielte im Jahr 2017 einen Uberschuss in H6he von 38,4 Milliarden Euro und beendete
das Jahr nach vorlaufigen Berechnungen zum vierten Mal in Folge mit einem Uberschuss. Ge-
messen am Bruttoinlandsprodukt in jeweiligen Preisen errechnet sich fiir den Staat im Jahr 2017

eine Uberschussquote von 1,2 %.¢
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Aktivseite Geschaftsjahr Geschéftsjahr
2016 2017
EUR EUR

1 Vermogen 226.797.151 239.304.237
1.1 Immaterielle Vermégensgegenstande 383.857 372.821
1.2  Sachvermdgen 188.222.541 199.078.345
1.2.1 Unbebaute Grundstiicke und grundstiicksgleiche Recht 17.147.931 16.318.113
1.2.2 Bebaute Grundstlicke und grundstiicksgleiche Rechte 89.691.848 91.346.992
1.2.3 Infrastrukturvermégen 64.946.933 63.978.843
1.2.5 Kunstgegenstande, Kulturdenkmaler 596.787 814.088
1.2.6 Maschinen und technische Anlagen, Fahrzeuge 2.241.127 2.383.918
1.2.7 Betriebs- und Geschaftsausstattung 2.709.849 2.789.523
1.2.8 Vorrate 87.800 80.533
1.2.9 Geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau 10.800.267 21.366.334
1.3  Finanzvermdgen 38.190.752 39.853.071
1.3.1 Anteile an verbundenen Unternehmen 7.117.345 7.117.345
1.3.2 Sonstige Beteiligungen und Kapitaleinlagen in 101.598 152.949

Zweckverbanden, Stiftungen oder anderen kommunalen

Zusammenschlissen
1.3.3 Sondervermdgen 7.000.000 7.250.000
1.3.4 Ausleihungen 17.402.704 17.398.427
1.3.5 Wertpapiere 84.586 84.744
1.3.6 Offentlich-rechtliche Forderungen, 3.741.049 3.093.120

Forderungen aus Transferleistungen
1.3.7 Privatrechtliche Forderungen 1.337.831 1.424.924
1.3.8 Liquide Mittel 1.405.639 3.331.562
2 Abgrenzungsposten 6.412.664 8.319.133
2.1 Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 251.130 226.052
2.2 Sonderposten fir geleistete Investitionszuschisse 6.161.534 8.093.081
Bilanzsumme 233.209.815 247.623.369
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Passivseite Geschiftsjahr Geschiftsjahr
2016 2017
EUR EUR
1 Kapitalposition 177.180.695 185.879.417
1.1 Basiskapital 165.056.842 165.056.842
1.2 Rucklagen 12.123.853 20.822.575
1.2.1 Ricklagen aus Uberschiissen des ordentlichen 10.498.208 16.770.416
Ergebnisses

1.2.2 Ricklagen aus Uberschiissen des Sonderergebnisses 1.565.533 3.977.582
1.2.3 Zweckgebundene Ricklagen 60.111 74.576
2 Sonderposten 36.144.440 36.183.921
2.1 far Investitionszuweisungen 28.524.525 28.290.995
2.2  fur Investitionsbeitrage 6.915.604 6.512.556
2.3  fur Sonstiges 704.310 1.380.370
3 Riickstellungen 814.751 732.743
3.1 Lohn- und Gehaltsrtickstellungen 236.201 310.948
3.4  Gebuhrenuberschussriickstellungen 0 0
3.7  Sonstige Rickstellungen 578.550 421.795
4 Verbindlichkeiten 12.284.172 17.846.365
4.2  Verbindlickeiten aus Kreditaufnahmen 7.098.000 10.409.276
4.4  Verbindlichkeiten aus Lieferungen u. Leistungen 4.368.911 5.721.015
4.5  Verbindlichkeiten aus Transferleistungen 14.562 2.289
4.6  Sonstige Verbindlichkeiten 802.699 1.643.786
5 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 6.785.757 6.980.922
Bilanzsumme 233.209.815 247.623.369
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2.2  Analyse der Schlussbilanz zum 31.12.2017

Die Vermogensrechnung (Bilanz) zeichnet zusammen mit der Ergebnis- (GuV) und der Finanz-
rechnung (Cash Flow) im Jahresabschluss nach § 95 GemO ein Bild der wirtschaftlichen Lage
(Ertrags-, Finanz- und Vermdgenslage) der Stadt Schorndorf. Die Jahresabschlussanalyse gehort
in den gréReren Zusammenhang einer Gesamtanalyse des ,Unternehmens Stadt Schorndorf*. Die
Analyse zeigt, inwieweit die Stadt Schorndorf in der Lage war und (eingeschrankt) sein wird, die

gesetzlichen Ziele zu erreichen.

Finanzkennzahlen bieten die Chance einer systematischen Abbildung und Untersuchung der wirt-
schaftlichen Lage. Sie kdnnen aber die Bewertung und daraus resultierende Steuerungsentschei-
dungen nicht ersetzen.

Im Folgenden wird die vierte ,doppische® Schlussbilanz der Stadt Schorndorf zum 31.12.2017 an-

hand einiger typischer Fragestellungen und Kennzahlen analysiert:
Was hat sich am Vermoégen der Stadt Schorndorf im Geschiftsjahr 2017 geandert?

Das Vermdgen der Stadt Schorndorf besteht zum gréften Teil mit rund 199,1 Mio. EUR aus Sach-
anlagen. Der Anteil des Sachanlagevermdgens an der Bilanzsumme entspricht rd. 81 %. Das Ge-

samt-Sachvermégen nahm im Verlauf des Jahres 2017 um rd. 11 Mio. EUR zu.

Zum Bilanzstichtag 31.12.2017 betragt der Anteil des Finanzvermdgens rd. 16,1 % an der Bilanz-
summe (Vorjahr: 16,3 %). Darunter werden neben den Anteilen an den Eigenbetrieben und Betei-

ligungen auch die liquiden Mittel und Forderungen gefihrt.

Im Geschéftsjahr 2017 sind die vorhanden liquiden Mittel im Vergleich zum Vorjahr um 1,91 Mio.

EUR gestiegen. Der Schuldenstand ist gegentiber der Planung deutlich niedriger ausgefallen.

Die Forderungen haben im Verlauf des Jahres 2017 von 6,5 Mio. EUR auf 7,8 Mio. EUR zuge-
nommen. Davon entfallen 3,1 Mio. EUR auf 6ffentlich-rechtliche Forderungen und 1,4 Mio. EUR
auf privatrechtliche Forderungen.

Ein Grofdteil der noch verbleibenden o&ffentlich-rechtlichen Forderungen sind Steuerforderungen mit
rd. 1,26 Mio. EUR gefolgt von 0,78 Mio. EUR flir Forderungen aus sonstigen Transferleistungen
(erhaltene Zuschisse). Die privatrechtlichen Forderungen ergeben sich hauptsachlich aus dem

Saldo der Ubrigen privatrechtlichen Forderungen in Héhe von 1,17 Mio. EUR.

15
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Welches Sachvermogen besitzt die Stadt Schorndorf?

Das immaterielle Vermdgen (u.a. Software, Lizenzen) hat im geltenden Bilanzrecht in der Regel
eine geringere Bedeutung. Insbesondere bei den Kommunen spielt dieser Anteil an der Bilanz-

summe keine Rolle. Er betragt in Schorndorf weniger als 1 Prozent.

Das Sachvermogen, oder auch Sach-Anlagevermdgen genannt, umfasst unbebaute Grundstiicke
und grundstiicksgleiche Rechte, bebaute Grundstiicke und grundstiicksgleiche Rechte, Infrastruk-
turvermdgen, Gebaude, Kunstgegenstande und Denkmaler, Maschinen und technische Anlagen,
Fahrzeuge, Betriebs- und Geschaftsausstattung, Vorrate sowie geleistete Anzahlungen und Anla-

gen im Bau.

Das Vermogen der unbebauten Grundstiicke und grundstiicksgleichen Rechte hat sich durch Ver-
kaufe um rd. 0,83 Mio. EUR verringert.

Bei den bebauten Grundstiicken und grundstiicksgleichen Rechten, darunter fallen vor allem auch

Gebaude und Aufbauten, ist erneut ein Anstieg (1,67 Mio. EUR) zu verzeichnen.

Zum Infrastrukturvermdgen gehdren vor allem Grund und Boden der StralRen und Wege, Brucken,
wasserbauliche Anlagen und Friedhofe. Das Infrastrukturvermdégen hat sich um rd. 0,97 Mio. EUR
im Vergleich zum Geschaftsjahresanfang vermindert. Die Abschreibungen des Infrastrukturvermo-

gens betrugen rd. 2,6 Mio.

Bei den Positionen Kunstgegenstande, Maschinen und technische Anlagen, Fahrzeuge, gab es

keine wesentlichen Veranderungen.
Die Position Betriebs- und Geschéaftsausstattung nahm um ca. 0,55 Mio. EUR zu.

Bei der betragsmaRig ohnehin unbedeutenden Position der Vorrate haben sich im Geschaftsjahr

2017 keine relevanten Veranderungen ergeben.

Anlagen im Bau sind Investitionsvorhaben, die noch nicht fertiggestellt, bzw. noch nicht in Betrieb
genommen sind. Zu Beginn des Geschaftsjahres betrug der Buchwert rd. 11 Mio. EUR, zum Jah-
resende 21,4 Mio. EUR. Die Zunahme resultiert insbesondere durch die Auszahlungen fiir das
Burg-Gymnasium, die Ortsdurchfahrt Oberberken, Forscherfabrik sowie verschiedene unfertige

Teilbereiche im Sportpark Rems.
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Weitere Finanzkennzahlen:
Die Eigenmittelquote zeigt den Anteil der Eigenmittel, also des Eigenkapitals und der Sonderpos-

ten am Gesamtkapital. Je héher die Quote, desto besser ist die finanzielle Stabilitat:

Quoten Berechnung 2016 2017 Vgl. 16/17
Eigenkapital zzgl. SoPo
Eigenmittelquote zzgl. Langfr. PRAP x 100 94,4% 92,5% |4+ -3,8%
Bilanzsumme

= Die Finanzierung ist insgesamt weiterhin auf einem hohen Niveau allerdings mit der eindeutigen

Tendenz nach unten.

Die goldene Bilanzregel im engeren Sinn besagt, dass das langfristige Vermdgen auch langfristig
durch Eigenkapital finanziert sein soll. Ein Wert von 100 % bedeutet, dass das gesamte Anlage-

vermdgen und die gegebenen Investitionszuschisse durch Eigenkapital gedeckt sind:

Quoten Berechnung 2016 2017 Vvgl. 16/17
Basiskapital und SoPo
goldene Bilanzregel Anlagenvermogen 99,7% 93,7% |{ -13,0%
u. Invest.zuschisse x 100

Die solide Finanzierung nach der goldenen Bilanzregel im engeren Sinn, konnte im Jahr 2017 nicht

mehr erzielt werden.

Welche Risiken sind enthalten?
Veranderungen in der Bilanz sind Ausgangspunkte fur Chancen oder Risiken der Ergebnisrech-
nungen der Folgejahre. So schlagen sich z.B. die Neuinvestitionen in héheren Abschreibungen

und Folgekosten fiir den Betrieb und die Unterhaltung nieder.

Die wesentlichen Veranderungen in der Schlussbilanz 2017 der Stadt Schorndorf sind im Sachan-
lagevermogen und speziell bei den bebauten Grundstlicken zu finden. Hier schlagen die Neu- bzw.
Ersatzinvestitionen im Schul- und Kindergartenbereich zu Buche. Die Kosten der Finanzierung

sind momentan aufgrund des Zinsniveaus sehr gering

Im Finanzvermogen sinken die Geldanlagen und liquiden Mittel durch die Auszahlungen fir Inves-
titionstatigkeiten. Die vollumfangliche Finanzierung der Folgejahre durch Eigenmittel ist damit nicht
mehr moéglich. Wie bereits im Vorjahr mussten wieder langfristige Kredite aufgenommen werden.
Der Schuldenstand zum 31.12.2017 betragt 10,4 Mio. EUR. Die Verschuldung wird in naher Zu-
kunft stark ansteigen, wenn die Investitionen entsprechend der Haushaltsplanung umgesetzt wer-

den.
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Ein weiteres Risiko liegt in den Blrgschaften. In der Bilanz der Stadt Schorndorf wurde fur eventu-
elle Birgschaftsinanspruchnahmen keine Vorsorge getroffen, da das betragsmafige Ausfallrisiko
bei den Birgschaften als gering eingestuft wurde.

In der Bilanz durfen keine Pensionsriickstellungen gebildet werden, da diese beim Kommunalen

Versorgungsverband BW bilanziert werden missen.
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31 Ergebnisrechnung zum 31.12.2017

Ertrags-/Aufwandsarten in EUR Ergebnis 2016 |[Fortg.Ans. 2017 Ergebnis 2017 | Ergeb./Ans.
Grundsteuer A 54.193 54.500 54.722 |4 222
Grundsteuer B 6.446.626 6.500.000 6.575.808 [{¢  75.808
Gewerbesteuer 19.511.737 18.000.000 18.723.912 |44 723.912
Gemeindeanteil Einkommensteuer 21.906.699 22.210.000 23.768.394 |4y 1.558.394
Gemeindeanteil Umsatzsteuer 1.940.771 2.420.000 2.416.600 |} -3.400
Vergniigungssteuer 938.524 860.000 1.025.899 ({¢ 165.899
Hundesteuer 181.923 180.000 186.720 (4¢ 6.720
Zweitwohnungssteuer 15.910 20.000 32.596 [4¢ 12.596
Leistungen nach dem Familienleist.ausgl. 1.724.654 1.785.000 1.788.958 (4 3.958
Steuern und dhnliche Abgaben 52.721.036 52.029.500 54.573.609 |1+ 2.544.109
Zuweisungen und Zuwendungen, Umlagen 27.118.029 27.483.100 28.491.666 |1 1.008.566
Aufgeloste Investitionszuwendungen/- 1.452.400 1.370.100 1.379.361 |4 9.261
beitréage

Entgelte fiir 6ffentliche Leistungen oder 3.848.087 4.072.400 3.862.432|4 -209.968
Einrichtungen

Privatrechtliche Leistungsentgelte 2.226.128 1.824.300 2.042.031|4+ 217.731
Kostenerstattungen und Kostenumlagen 1.698.199 1.502.100 1.751.470(4 249.370
Zinsen und &hnliche Ertriage 1.507.473 1.313.300 1.226.593|4 -86.707
Akt. Eigenlistg. u. Bestandsverdnderungen 339.119 365.800 423.263 |1+ 57.463
Sonstige ordentliche Ertrage 2.643.570 3.499.800 4.357.777|4+ 857.977
Ordentliche Ertréage 93.554.040 93.460.400 98.108.203 |11 4.647.803
Personalaufwendungen -19.792.803 -20.871.100 -20.960.135|{} -89.035
Versorgungsaufwendungen -677.129 -628.900 -779.946|4 -151.046
Aufwendungen fiir Sach-/Dienstleistungen -10.760.649 -12.261.100 -10.880.602 |1 1.380.498
PlanmaBige Abschreibungen -6.060.127 -6.446.600 -6.838.249({} -391.649
Zinsen und &hnliche Aufwendungen -110.982 -409.700 -120.772|4+ 288.928
Transferaufwendungen -40.007.246 -41.808.700 -42.210.868 |} -402.168
Sonstige ordentliche Aufwendungen -9.498.487 -13.019.400 -10.045.423 |4 2.973.977
Ordentliche Aufwendungen -86.907.423 -95.445.500 -91.835.995 |4 3.609.505
Ordentliches Ergebnis 6.646.617 -1.985.100 6.272.208 |1+ 8.257.308
Ordentliches Ergebnis einschlieBlich 6.646.617 -1.985.100 6.272.208 |1 8.257.308
| Ergebnisabdeckung

AuBerordentliche Ertréage 694.411 4.196.800 2.451.436|4} -1.745.364
AuBerordentliche Aufwendungen -50.306 -100.800 -39.387 |11 61.413
Sonderergebnis 644.104 4.096.000 2.412.049|J} -1.683.951
Gesamtergebnis 7.290.722 2.110.900 8.684.257 |1 6.573.357
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3.2  Ordentliches Ergebnis und Sonderergebnis

Das ordentliche Ergebnis 2017 betragt unter Einbeziehung der Abschreibungen und Auflésung von
Sonderposten 6,27 Mio. EUR. Das bedeutet, dass der Haushaltsausgleich 2017 nach neuem Recht
erreicht ist und der Ressourcenverbrauch somit erwirtschaftet werden konnte. Das auf3erordentli-
che Ergebnis tragt mit seinem positiven Saldo in Hohe von 2,41 Mio. EUR nochmals zu einer Er-

hohung des erzielten Gesamtiberschusses in Héhe von 8,68 Mio. EUR bei.

Die Ergebnisverbesserung des ordentlichen Ergebnisses gegenlber dem Plan 2017 in H6he von
8,26 Mio. EUR beruht zum Einen auf Mehrertrage von 4,65 Mio. EUR und zum Anderen auf Min-
deraufwendungen von 3,61 Mio. EUR. Die Mehrertrage resultieren hauptsachlich aus den Mehr-
einnahmen aus der Gewerbe- und Einkommensteuer sowie aus den gestiegenen Mitteln aus dem
kommunalen Finanzausgleich auf Grund der mangelnden Steuerkraft der Stadt Schorndorf. Ein
Grol3teil der Ergebnisverbesserung auf der Aufwandsseite sind - wie bereits in den Vorjahren - vor
allem auf folgenden Sondereffekten, nicht realisierter Aufwendungen auf Grund fehlender Perso-
nalressourcen (z.B. im BereichTiefbau), der nachhaltigen Reduzierung der Abschreibungen auf
Grund von Instandhaltungsstau und der nicht durchgefihrten UmlegungsmalRnahmen (Schéllera-

cker und Hammerschlag) zurtck zu fuhren.

Das Sonderergebnis schliet mit 1,68 Mio. EUR unter dem Planansatz ab. Ein Grofiteil dieser Ab-
weichung ergab sich auf Grund von nicht realisierten Grundstiicksverauf3erungen.
Der Uberschuss aus dem Sonderergebnis wird in vollem Umfang der Riicklage aus Uberschiissen

des Sonderergebnisses zugefihrt.

Uberschiisse aus dem ordentlichen Ergebnis und dem Sonderergebnis werden in den entspre-
chenden Ricklagen in der Bilanz gefiihrt. Beide Riicklagen kdnnen zur Abdeckung von Fehlbetra-

gen der kommenden Jahre herangezogen werden.
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3.3 Ertragsstruktur
2017

Ertragsarten in EUR Ergebnis | Fortg.Ans. | Ergebnis |Ergeb./Ans.

2016 2017 2017
Grundsteuer A 54.193 54.500 54.722 |{r 222
Grundsteuer B 6.446.626 6.500.000| 6.575.808 |4 75.808
Gewerbesteuer 19.511.737 | 18.000.000 | 18.723.912 [} 723.912
Gemeindeanteil Einkommensteuer 21.906.699 | 22.210.000 | 23.768.394 |{} 1.558.394
Gemeindeanteil Umsatzsteuer 1.940.771 2.420.000 2.416.600 |} -3.400
Vergnugungssteuer 938.524 860.000 1.025.899 [{¢ 165.899
Hundesteuer 181.923 180.000 186.720 |4 6.720
Zweitwohnungssteuer 15.910 20.000 32.596 |{r 12.596
Leistungen nach dem Familienleist.ausgl. 1.724.654 1.785.000 1.788.958 |1 3.958
Steuern und d@hnliche Abgaben 52.721.036| 52.029.500| 54.573.609[1 2.544.109
Zuweisungen und Zuwendungen, Umlagen 27.118.029| 27.483.100| 28.491.666|1 1.008.566
Aufgeloste Investitionszuwendungen/- 1.452.400( 1.370.100 1.379.361 |1 9.261
beitrage
Entgelte fiir 6ffentliche Leistungen oder 3.848.087| 4.072.400 3.862.432|4 -209.968
Einrichtungen
Privatrechtliche Leistungsentgelte 2.226.128| 1.824.300 2.042.031|4+ 217.731
Kostenerstattungen und Kostenumlagen 1.698.199( 1.502.100 1.751.470(4+ 249.370
Zinsen und adhnliche Ertrage 1.507.473| 1.313.300 1.226.593({ -86.707
Akt. Eigenlstg. u. Bestandsveranderungen 339.119 365.800 423.263 |1 57.463
Sonstige ordentliche Ertrage 2.643.570| 3.499.800 4.357.777|1{r 857.977
Ordentliche Ertrage 93.554.040( 93.460.400| 98.108.203|1 4.647.803

Kostenerstattungen und
Kostenumlagen
1,8%
Privatrechtliche Leistungsentgelte

2,1%

Entgelte fiir 6ffentliche
Leistungen oder Einrichtungen
3,9%

Aufgeloste
Investitionszuwendungen/-
beitrige

1,4%

Akt. Eigenlstg. u.
Bestandsverdnderungen

Zuweisungen und Zuwendungen,

Umlagen
31%

Zinsen und dhnliche Ertrige

1,3%

Sonstige ordentliche Ertrige

4,4%

Steuern und dhnliche Abgaben

57%
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Steuern und dhnliche Abgaben

Der Bereich Steuern und ahnliche Abgaben umfasst die Grundsteuer A und B, die Gewerbesteuer,
den Gemeindeanteil an der Einkommen- und Umsatzsteuer, die Vergnligungs-, Hundesteuer,
Zweitwohnungssteuer sowie die Leistungen nach dem Familienleistungsausgleich. Der prozentua-
le Anteil der Steuern und &hnlichen Abgaben an den gesamten ordentlichen Ertragen liegt jahrlich
bei etwa 60 %.

Die Ertrage aus Steuern und ahnliche Abgaben schlossen mit einem Mehrertrag in Hohe von
2,54 Mio. EUR ab. Dieser Mehrertrag saldiert sich aus der Einkommensteuer (+1,56 Mio. EUR),
aus der Gewerbesteuer (+0,72 Mio. EUR) sowie aus den restlichen Ertragen aus Steuern und ahn-
lichen Abgaben (+ 0,26 Mio. EUR).

Quoten Berechnung Erg. Plan Erg. Abw.
2016 2017 2017

innah 1
Steuerquote: Steuereinnahmen x 100 56% 56% 56% |>0%
ordentlicher Ertrag

G best 100
Gewerbesteuerquote: ewer e's cuerx 21% 19% 19% |=>0%
ordentlicher Ertrag

Einkommensteuerquote: Gememdeante!l an der EKSt x 100 23% 24% 24% |=>0%
ordentlicher Ertrag

Die Nettosteuereinnahmen pro Einwohner bilden einen Teil der Steuereinnahmen und Zuweisun-
gen ab, die nach Abzug der allgemeinen Umlagen bei der Stadt zur Deckung der Aufwendungen

verbleiben. Mit diesen Mitteln sind also die defizitdren Aufgaben der Stadt zu finanzieren.

Quoten Berechnung Erg. Plan Erg. Abw.
2016 2017 2017
Nettosteuereinnahmen pro Steuer zzgl. Zuweisungen abzgl.
Einwohner (in EUR) Umlagen 1.010 959 1.036 |{r 77
Einwohner
Einwohner: Einwohnermeldeamt (31.12.) 40.584 40.584 40.476

Zuweisungen und Zuwendungen, Umlagen sowie aufgeloste Investitionszuwendungen bzw.
-beitrage

Eine weitere Ertragsquelle neben den Steuern sind die Zuweisungen, Zuwendungen und Umlagen.
Diese umfasst die Schlisselzuweisungen vom Land, sonstige allgemeine Zuweisungen vom Land,
Zuweisungen fur laufende Zwecke von Bund, Land, Gemeinden und Gemeindeverbanden, ver-
bundenen Unternehmen, privaten Unternehmen und vom Ubrigen Bereich. Die Auflosung von

Investitionszuwendungen bzw. -beitrdgen stellen die Gegenposition zu den Abschreibungen dar,
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d.h. es handelt sich um Zuschusse bzw. Beitrage (z.B. Erschlielungsbeitrage), die fur Investiti-

onsmafinahmen vereinnahmt wurden.

Die Zuwendungsquote zeigt den Anteil, den staatliche Stellen zur Finanzierung der Aufgaben der

Stadt beitragen.
Berechnung Erg. Plan Erg. Abw.
2016 2017 2017
Z i .z 1
Zuwendungsquote uweisiingen U - uwendt:mgenx 00 31% 31% 30% [|4-1%
ordentliche Ertrage

Entgelte fiir 6ffentliche Leistungen oder Einrichtungen

Offentlich-rechtliche Entgelte fallen an fiir die fiir Benutzung/Inanspruchnahme einer 6ffentlichen
Einrichtung/Leistung. Die Entgelterhebung beruht auf einer o&ffentlich-rechtlichen Vorschrift (z.B.
Gesetz, kommunale Satzung). Hierunter fallen Verwaltungsgebihren (z.B. Baugenehmigungsge-

bldhren) und Benutzungsgebihren (z.B. Kindergarten- und die Parkgebihren).

Der Planansatz der Verwaltungsgebuhren betragt in 2017 1,02 Mio. EUR. Das Ergebnis schlief3t
mit Minderertragen in Héhe von 0,5 TEUR ab. Dies ist vor allem auf Minderertrage flir Baugeneh-

migungsverfahren zurtickzuflhren.

Der Planansatz der Benutzungsgebuhren betragt in 2017 insgesamt 3,05 Mio. EUR.
Das Ergebnis schliel3t mit Minderertradge in Héhe von 0,16 Mio. EUR ab. Diese resultieren haupt-
sachlich aus Minderertragen aus Grabnutzungsgebiihren, Sondernutzungsgebihren fur Strallen,

Parkgeblhren sowie den Benutzungsgebuhren fir Hallen.

Privatrechtliche Leistungsentgelte
Privatrechtliche Entgelte basieren auf einer privatrechtlichen Grundlage (z.B. Vertrag). Ein Bei-

spiel fur privatrechtliche Entgelte sind Miet- und Pachtzahlungen.

Der Planansatz betragt 1,82 Mio. EUR. Das Ergebnis schliet mit Mehrertragen in Hohe von
0,22 Mio. EUR ab. Diese setzen sich hauptsachlich durch Mehrertrage bei den Mieten und Pach-
ten, Verkaufserlose (z.B.: Verkauf von Holz) und den sonstigen privatrechtlichen Leistungsentgelte

(z.B. Sponsoring) zusammen.
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Kostenerstattungen und Umlagen

Uber Kostenerstattungen und Kostenumlagen werden der Stadt Schorndorf verauslagte Aufwen-
dungen bzw. erbrachte Leistungen teilweise oder vollstandig zurickerstattet. Diese Ertrage basie-
ren i.d.R. auf Selbstkostenbasis, d.h. es stehen bei Vollerstattung 1:1 Aufwendungen bzw. Kosten
gegenlber. Hierunter fallen z.B. Erstattungen vom Eigenbetrieb Stadtentwasserung (SES) fiir die

Leistung Haushaltsplanerstellung und Buchhaltung.

Die Ertrage sind mit 1,5 Mio. EUR geplant und schlieen im Ergebnis mit einem Mehrertrag in H6-
he von 0,25 Mio. EUR ab. Diese Mehrertrage ergeben sich zum Einen aus den Mehrertragen aus
verrechneten Sachleistungen (0,28 Mio. EUR). Bei den Ertragen aus verrechneten Sachleistungen
handelt es sich allerdings um keine klassischen Ertrage, hier werden die unentgeltlichen Sachleis-
tungen z.B. kostenlose Raumiberlassung an Vereine verbucht. Diesem ausgewiesenen Mehrer-
trag steht somit eine erhdhte Aufwandsposition aus gewahrten Zuschisse gegeniber. Zum Ande-

ren saldieren sich die klassische Minderertrage aus den Erstattungen in Héhe von 0,03 Mio. EUR.

Zinsen und ahnliche Ertrage

Hierunter fallen Ertrage, die sich auf Grund von Geldanlagen ergeben, d.h. i.d.R. Zinsertrage. Des
Weiteren sind hier Ertrage veranschlagt, die einer Geldanlage ahnlich sind. Hierunter fallen z.B.
die Zinsertrage, die der Eigenbetrieb Stadtentwasserung (SES) auf Grund des von der Stadt ge-
wahrten Tragerdarlehens bezahlt und die Ertrage, die sich aus dem Liquiditatsverbund (SES und
Stadt) in Form der Einheitskasse ergeben. D.h. der Eigenbetrieb SES kann unterjahrig auf die Li-
quiditat der Stadt zugreifen und muss fur kurzfristige Liquiditdtsengpasse keine teuren Kassenkre-
dite aufnehmen. Darlber hinaus werden hier auch die Ertrége aus Gewinnabfuhrung aus Beteili-

gungen verbucht.

Als Planansatz sind im Jahr 2017 1,23 Mio. EUR veranschlagt. Im Ergebnis ergeben sich Min-
derertrage in Hohe von 0,6 TEUR.

Aktivierte Eigenleistungen und Bestandsveridnderungen

Aktivierte Eigenleistungen sind Leistungen, die fir InvestitionsmaRnahmen aufgewendet werden.
Hierunter fallen z.B. Personalkosten fiir Planungsleistungen (z.B. vom Fachbereich Gebaudema-
nagement fir die Neuplanung eines Gebaudes). Diese aktivierten Eigenleistungen entlasten zum
Einen im Jahr der Leistungserbringung periodengerecht den Ergebnishaushalt und erhéhen zum
Anderen die Investitionssumme. Diese hdhere Investitionssumme wird dann Uber die Nutzungs-
dauer in Form von Abschreibungen periodengerecht ergebniswirksam.

Das Ergebnis 2017 schliet nahezu wie geplant mit 0,42 Mio. EUR ab.
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Sonstige ordentliche Ertrage

Hierunter fallen séamtliche Ertrége, die nicht unmittelbar als Erl0s fur eine erbrachte Leistung erho-
ben werden aber dennoch zur Aufgabe der laufenden Verwaltung gehdren (z.B. Erhebung von
BuRgelder), d.h. diese sind wiederkehrend und periodisch. Des Weiteren sind hier die Ertrage aus
der Auflésung von Rickstellungen enthalten. Hierunter fallen auch weitere Sondereffekte wie die
Ertrdge aus Mehrzuteilungen aus Umlegungen. Nicht zuletzt auf Grund der Sondereffekte sowie

der Ertrage aus Auflésung von Riickstellungen, sind diese Positionen nur schwer planbar.

Im Plan sind 3,5 Mio. EUR veranschlagt. Im Ergebnis wird ein Mehrertrag in H6he von
0,86 Mio. EUR erzielt. Diese saldieren sich hauptsachlich aus Mehreinnahmen aus Saumniszu-

schlagen, aus Buligeldern bzw. Zinsen auf Abgaben und Steuern.

AuBerordentliche Ertrage

Aulerordentliche Ertrage resultieren aus Tatigkeiten, die nicht zur laufenden Verwaltungstatigkeit
gehoren, wie z.B. Ertrage aus dem Verkauf von Grundstlicken (d.h. Differenzbetrag zwischen
Verkaufspreis und Restbuchwert). Ein weiterer typischer auflierordentlicher Ertrag stellt die Erstat-
tungsleistung einer Versicherung fir einen Schadensfall dar. Hier steht i.d.R. immer ein au-
Rerordentlicher Aufwand entgegen um den entstanden Schaden zu beseitigen. Ein aulerordentli-
cher Ertrag wird nicht dem ordentlichen Ergebnis zugerechnet, sondern dem Sonderergebnis. Die
aulerordentlichen Ertrage sind nur schwer planbar, da dessen Entstehungsgrund zum Zeitpunkt
der Haushaltsplanung nicht bekannt ist, z.B. Versicherungsleistungen, oder nur bedingt ermittelt
werden kann, z.B. Grundsticksverkaufe (der aulRRerordentliche Ertrag ergibt sich aus dem Ver-

kaufspreis und dem Ubrigbleibenden Betrag nach Abzug des Restbuchwertes).

Im Plan sind 4,2 Mio. EUR veranschlagt. Im Ergebnis schlagen 1,75 Mio. EUR aufllerordentliche
Minderertrage zu Buche. Diese ergeben sich aus den geplanten aber nicht eingetretenen auller-
ordentlichen Ertragen fur die Auflésung von Sonderposten (d.h. Auflésung von in der Vergangen-
heit erhaltenen Investitionszuschiissen bspw. resultierend aus dem Verkauf eines Gebaudes) in
Hohe von 0,4 Mio. EUR und den eingeplanten aber nicht im vollem Umfang realisierten auf3eror-
dentlichen Ertrdge aus Vermogensveraulierung, hier ergibt sich ein Minderertrag in Hohe von
1,43 Mio. EUR.
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3.4  Aufwandsstruktur
2017
Aufwandsarten in EUR Ergebnis Fortg.Ans. Ergebnis |Ergeb./Ans.
2016 2017 2017
Personalaufwendungen -19.792.803| -20.871.100| -20.960.135|d} -89.035
Versorgungsaufwendungen -677.129 -628.900 -779.946|4} -151.046
Aufwendungen fiir Sach-/Dienstleistungen -10.760.649| -12.261.100| -10.880.602|1r 1.380.498
PlanmaRige Abschreibungen -6.060.127 -6.446.600 -6.838.249({] -391.649
Zinsen und ahnliche Aufwendungen -110.982 -409.700 -120.772|4+ 288.928
Umlagen -32.268.613| -33.454.000| -33.671.528 |{} -217.528
gewdahrte Zuschusse -7.738.633 -8.354.700 -8.539.340 (I -184.640
Transferaufwendungen -40.007.246| -41.808.700| -42.210.868|4} -402.168
Sonstige ordentliche Aufwendungen -9.498.487| -13.019.400| -10.045.423|1y 2.973.977
Ordentliche Aufwendungen -86.907.423| -95.445.500| -91.835.995|1 3.609.505

Sonstige ordentliche
Aufwendungen
11,0%

Transferaufwendungen
45,8%

Personalaufwendungen

22,9%

Aufwendungen fiir Sach-
/Dienstleistungen

12,4%

Zinsen und dhnliche
Aufwendungen

0,1%

Versorgungsaufwendungen

0,9%
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Personal- und Versorgungsaufwendungen

In den Personal- und Versorgungsaufwendungen sind neben den Dienstaufwendungen fir Beamte
und Beschéftigte auch sdmtliche Personalnebenaufwendungen, wie Beitrdge zur Versorgungskas-
se, gesetzliche Sozialversicherungen, Beihilfen, Aufwendungen fur die Unfallkasse sowie die Zu-

fihrung zur Rickstellung fiir Altersteilzeit enthalten.

Der Planansatz in Hohe von 21,5 Mio. EUR wird im Ergebnis um 0,24 Mio. EUR Uberschritten.
Dieser Mehraufwand basiert zum Grof3teil auf den gestiegenen Versorgungsaufwendungen in Ho-
he von 0,15 Mio. EUR. Daruber hinaus schlagt die aufwandswirksame Bildung von aul3erplanma-
Rigen Rickstellungen fir Altersteilzeit in Hohe von 0,20 Mio. EUR zu Buche. In der Summe ver-
bleibt ein Minderaufwand in Hohe von 0,11 Mio. EUR, der sich aus dem Saldo der restlichen Per-

sonalaufwendungen ergibt.

Berechnung Erg. Plan Erg. Abw.
2016 2017 2017

Personal- und
Personalaufwandsquote Versorgungsaufwand x 100 24% 23% 24% |41%
ordentlicher Aufwand

Aufwendungen fiir Sach- und Dienstleistungen

Hierunter fallen samtliche Aufwendungen, die von Dritten empfangen werden. Hierzu zahlen alle
Aufwendungen fir Fremdleistungen z.B. Materialeinkauf, Energiebezug, Fremdleistungen im Ge-
baudeunterhalt, Fremdleistungen fiir die Gebaudereinigung u.a.. Leistungen der Eigenbetriebe

sind hier nicht enthalten, diese gehéren zur Aufwandsart: ,sonstige ordentliche Aufwendungen®.

Gegenliber dem Planansatz mit 12,26 Mio. EUR sind im Ergebnis 2017 Minderaufwendungen in
Hohe von 1,38 Mio. EUR angefallen. Dieser Minderaufwand resultiert Gberwiegend aus den Auf-
wendungen fur nicht in Anspruch genommene Mittel fur Bauleitplanung und Vermessung in HOhe
von 0,97 Mio. EUR sowie Mittel flir besondere Verwaltungs- und Betriebsaufwendungen (hierunter
fallen bspw. Lehr- und Unterrichtsmittel der Schulen, Mittel fur Veranstaltungen, Werbemittel u.a.)
in Héhe von 0,51 Mio. EUR. Des Weiteren haben sich die Minderaufwendungen zur Bewirtschaf-
tung der Grundstlicke und baulichen Anlagen in Héhe 0,1 Mio. EUR positiv auf das Ergebnis aus-
gewirkt. Die restlichen Aufwendungen ergeben sich aus einem Saldo aus Mehr- und Minderauf-

wendungen der sonstigen Aufwendungen fir Sach- und Dienstleistungen.
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Berechnung Erg. Plan Erg. Abw.
2016 2017 2017

Aufwand flir Waren u. bezogene
Sachaufwandsquote Dienstleistungen x 100 12% 13% 12% |4-1%
ordentlicher Aufwand

(Aufwand fiir Waren u. bezogene
"erweiterte" Dienstleistungen + sonstige
Sachaufwandsquote* ordentliche Aufwendungen) x 100
ordentlicher Aufwand

23% 26% 23% |1+ -4%

*d.h. inkl. ,sonstige ordentliche Aufwendungen” und damit inkl. der Leistungen der Eigenbetriebe u.a.

In direktem Verhaltnis zur Personalaufwandsquote steht die Sachaufwandsquote, die den Anteil
der Sach-und Dienstleistungen am Gesamtaufwand darstellt. Eine geringe Personalaufwandsquo-

te hat bei einem vergleichbaren Leistungsspektrum oft eine héhere Sachaufwandsquote zur Folge.

PlanméRige Abschreibungen

Alle Anschaffungs- und Herstellungskosten von aktivierten Gutern des Anlagevermogens werden
linear auf die Nutzungsdauer des entsprechenden Anlagegutes verteilt. Die Abschreibungen stel-
len den Werteverzehr beziehungsweise den Ressourcenverbrauch des Anlagevermdgens inner-
halb des Haushaltsjahres dar. Die Abschreibungen setzen sich aus Abschreibungen auf immateri-
elles- und Sachvermdgen (Ergebnis 2017: 5,9 Mio. EUR), Abschreibungen auf Forderungen (Er-
gebnis 2017: 0,77 Mio. EUR) und sonstige Abschreibungen (Ergebnis 2017: 0,17 Mio. EUR) zu-

sammen.

Zinsen und ahnliche Aufwendungen
Zur Aufwandsart ,Zinsen und ahnliche Aufwendungen® gehéren Zinsaufwendungen, die als Entgelt
fur die Uberlassung von Fremdkapital zu leisten sind. Des Weiteren sind hier die Erstattungszinsen

fur Steuerrtickzahlungen (insbesondere flir die Gewerbesteuer) veranschlagt.

Der Planansatz in Hohe von 0,41 Mio. EUR wird im Ergebnis 2017 um 0,29 Mio. EUR unterschrit-
ten. Diese Minderaufwendungen saldieren sich aus den nicht benétigten Zinsaufwendungen in
Hohe von 0,23 Mio. EUR und aus den Minderaufwendungen in Héhe von 0,06 Mio. EUR fir die
Erstattungszinsen von Steuerriickzahlungen, die gem. Abgabenordnung mit 6 % pro Jahr verzinst

werden mussen.
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Transferaufwendungen

Transferaufwendungen im Bereich der offentlichen Verwaltung sind Aufwendungen, denen keine
konkrete Gegenleistung zuzuordnen ist. Sie beruhen auf einseitigen Verwaltungsvorgangen, nicht
auf einem Leistungsaustausch. Die Transferaufwendungen sind in Umlagen und in Zuschisse
aufgeteilt. Bei den Umlagen handelt es sich um gesetzliche oder vertragliche Verpflichtungen, ein

Wahlrecht ob und in welcher H6he diese Umlagen gewahrt werden, besteht nicht. Hierunter fallen

bspw. die Kreisumlage, Umlage Verband Region Stuttgart usw. Uber die gewahrten Zuschiisse z.B.

an Vereine u.a. entscheidet die Stadt selbststandig, diese sind beeinflussbar und damit auch steu-

erbar.

Die Umlagen: Gewerbesteuerumlage, FAG-Umlage, Kreisumlage und Umlage Verband Region
Stuttgart sind von der Steuerkraftsumme abhangig. Hier ergeben sich im Vergleich zum Planan-
satz in Héhe von 33,67 Mio. EUR Mehraufwendungen in Héhe von 0,22 Mio. EUR. Ausschlagge-
bend hierfir ist die erhéhte Gewerbesteuerumlage in Héhe von 0,18 Mio. EUR. Die Kreisumlage
schloss bei 18,79 Mio. EUR ab.

An Zuschiissen bzw. Zuwendungen wurden im Vergleich zum Planansatz 2017 (8,35 Mio. EUR)
0,18 Mio. EUR mehr aufgewendet. Die gréften Einzelzuschliisse werden zum Einen fir den Be-
trieb der Kindergarten durch die ,freien Trager in Hohe von 4,57 Mio. EUR und zum Anderen als

Betriebskostenzuschuss fur die Barbara-Kinkelin-Halle in Hohe von 0,47 Mio. EUR gewahrt.

Quoten Berechnung Erg. Plan Erg. 2017 Abw.
2016 2017
| 1
Umlagequote Um .agen x 100 37% 35% 37% +42%
ordentlicher Aufwand
Zuschussquote gewahrte.Zuschusse x 100 9% 9% 9% =>0%
ordentlicher Aufwand
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Sonstige ordentliche Aufwendungen

Hier werden alle weiteren Aufwendungen erfasst, die dem Ergebnis aus laufender Verwaltungsta-
tigkeit zuzurechnen sind und unter keiner der vorangestellten Aufwandspositionen erfasst werden
kénnen. Hierunter fallen auch die Erstattungen an die Eigenbetriebe wie SES, Baderbetrieb, ZDS,
die ehrenamtlichen Entschadigungen fir Gremienmitglieder (Gemeinderat, Ortschaftsrat u.a.) bzw.
Wahlhelfer, Lizenzen bzw. Konzessionen, Rechts- und Beratungskosten, Portoaufwendungen,

Steuern, Versicherungen usw.

Die sonstigen ordentlichen Aufwendungen schlielen mit einem Minderaufwand in H6he von
2,97 Mio. EUR ab (Planansatz 2017: 13,02 Mio. EUR). Dieser Minderaufwand ergibt sich haupt-
sachlich durch die geplanten aber nicht durchgefiihrten Umlegungen (Schélleracker und Hammer-
schlag) in Héhe von 1,89 Mio. EUR. Der restliche Minderaufwand ergibt sich aus dem Saldo aus
Mehr- und Minderaufwendungen flir Aufwendungen fiir die Inanspruchnahme von Rechten und
Dienstleistungen (z.B.: Aufwendungen fiir Beratungen, Rundfunkgebiihren, Aufwendungen fir eh-
renamtlich Tatige wie Gemeinderat u.a.) und Erstattungen fir die Aufwendungen von Dritten aus
laufender Verwaltungstatigkeit (z.B. Eigenbetrieb Zentrale Dienste, Planansatz 6,32 Mio. EUR,
Ergebnis 6,01 Mio. EUR, d.h. Minderaufwand 0,31 Mio. EUR.)

AuBerordentliche Aufwendungen

Aufwendungen, die aullerhalb des Ublichen Verwaltungsablaufes anfallen, die somit auf seltenen
und ungewdhnlichen Vorgangen basieren, die von wesentlicher Bedeutung sind. Hierunter fallen
bspw. Schadensfalle, aulRerordentliche Abschreibungen, Vermdgensveraullerungen wie Grund-
sticksverkaufe, bei denen der Verkaufserldos unter dem Buchwert liegt. Ein auRerordentlicher Auf-
wand wird nicht dem ordentlichen Ergebnis zugerechnet, sondern dem Sonderergebnis. Die au-
Rerordentlichen Aufwendungen sind nur schwer planbar, da deren Entstehungsgrinde zum Zeit-

punkt der Haushaltsplanung nicht bekannt sind (z.B. Schadensfélle).

Als auflerordentliche und auferplanmaRige Aufwendungen in Héhe von 0,04 Mio. EUR mussten
im Jahr 2017 folgende Positionen gebucht werden. Aufierordentliche Aufwendungen fiir Scha-
densfalle in Hoéhe von 0,03 Mio. EUR (z.B. Wasserschaden Wohngebaude Steinbihlstrale u.a.),

sowie aulerplanmalige Abschreibungen in Héhe von 0,01 Mio. EUR.
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41 Finanzrechnung zum 31.12.2017

Einzahlungen-/Auszahlungen Ergebnis Ansatz Ergebnis (Ergeb./Ans
2016 2017 2017

Einzahlungen aus laufender 90.914.583| 91.892.900| 96.494.811 |4+ 4.601.911

Verwaltungstatigkeit

Auszahlungen aus laufender -80.762.383|-88.998.300|-84.322.222 [1;-4.676.078

Verwaltungstatigkeit

Zahlungsmitteliiberschuss/-bedarf aus 10.152.200( 2.894.600| 12.172.589 |1 -9.277.989

Ifd. Verwaltungstatigkeit

Einzahlungen aus Investitionszuwendungen 466.967| 1.644.800| 1.352.0694r 292.731

Einz.a.Investitionsbeitrdgen u.dhnl.Entg 585.211 0 0= 0

Einz. aus VeraulRerung von Sachvermdgen 1.688.177| 10.034.000| 3.318.794|4}-6.715.206

Einz. aus Veraufierung v. Finanzvermogen 4.188 4.000 4.277 |4+ 277

Einz. fUr sonstige Investitionstatigkeit 2.004 0 3.298 |4 3.298

Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 2.746.547| 11.682.800| 4.678.438(4} -7.004.362

Auszahlungen Erwerb -3.186.190( -1.000.000 -881.874(4+ 118.126

Grundstiicke+Gebaude

Auszahlungen fir Baumaflinahmen -11.273.048|-20.137.800(-13.954.810|4r -6.182.990

Auszahlungen Erwerb von beweglichem -2.089.431| -2.634.900| -1.990.115(4r -644.785

Sachvermoégen

Auszahlungen Erwerb bewegl. -1.000.000 0 -51.351 |3 51.351

Sachvermogen

Auszahlungen fir -1.183.842| -2.535.200| -1.736.612|4 -798.588

Investitionsférderungsmaflnahmen

Auszahlungen aus Investitionstitigkeit |-18.732.512(-26.307.900|-18.590.184 {}-7.717.716

Finanzierungsmitteliiberschuss/-bedarf |-15.985.965|-14.625.100(-13.911.746 |4 -713.354

aus Investitionstatigkeit

Finanzierungsmitteliiberschuss/-bedarf -5.833.765|-11.730.500| -1.739.157 |1} -9.991.343

Einzahlungen aus Aufnahme von 3.998.000| 12.330.500| 3.800.000|-8.530.500

Krediten fiir Investitionen

Auszahlungen fiir Tilgung von Krediten 0 -600.000 -488.724 111.276

fur Investitionen

Finanzierungsmitteliiberschuss/-bedarf 3.998.000| 11.730.500| 3.311.276|1r-8.419.224

aus Finanzierungstatigkeit

Anderung Finanzierungsmittelbestand -1.835.765 0 1.572.119(4 1.572.119

Haushaltsunwirksame Einzahlungen 659.332 0 707.023 0

Haushaltsunwirksame Auszahlungen -548.669 0 -716.972 0

Uberschuss/Bedarf 110.663 0 -9.949 0

haushaltsunwirksame Ein-

/Auszahlungen

Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 3.491.068 0| 1.765.966 0

Veranderung Bestand an Zahlungsmitteln -1.725.101 0] 1.562.170 0

Endbestand an Zahlungsmitteln 1.765.966 0] 3.328.137 0
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Die Finanzrechnung bildet sdmtliche Zahlungsstrome ab und unterteilt dabei die Ein- und Auszah-
lungen in die vier Bereiche: ,laufende Verwaltungstatigkeit, Investitionstatigkeit, Finanzierungsta-
tigkeit und haushaltsunwirksame Ein- und Auszahlungen®. Der Saldo dieser vier Kategorien der
Finanzrechnung, schlagt sich entweder als Fehlbetrag oder als Uberschuss zum Jahresabschluss

in der Position Liquide Mittel, der Bilanz nieder.

In 2017 ergibt sich im Bereich der laufenden Verwaltungstatigkeit ein Uberschuss in Hohe von
12,17 Mio. EUR. Im Bereich der Investitionstatigkeit kommt es zu einem Fehlbetrag in Hohe von
11,73 Mio. EUR und bei der Finanzierungstatigkeit waren im Jahr 2017 Kreditaufnahmen in Hohe
von 3,8 Mio. EUR erforderlich. Als Gesamtsaldo ergibt sich somit ein positiver Finanzierungsmittel-
saldo in Hohe von 1,57 Mio. EUR.

Unter Einbeziehung der haushaltsunwirksamen Vorgange verandert sich der Zahlungsmittelbe-
stand auf 3,33 Mio. EUR.
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4.2 Investitionstatigkeit

Einzahlungen aus Investitionstatigkeit mit 4,68 Mio. EUR setzen sich aus Einzahlungen aus Inves-
titionszuwendungen, Investitionsbeitragen und ahnlichen Entgelten, aus der VerdufRlerung von
Sachvermégen, aus der VerauRerung von Finanzvermdgen und aus Einzahlungen fir sonstige

Investitionstatigkeit zusammen.

Auszahlungen aus Investitionstatigkeit mit 18,59 Mio. EUR resultieren aus Auszahlungen fir den
Erwerb von Grundstiicken und Gebauden, fir Baumalnahmen, fir den Erwerb von beweglichem
Sachvermégen, fir den Erwerb von Finanzvermdgen, fir Investitionsférderungsmafinahmen und

aus Auszahlungen fur sonstige Investitionen.

Der grofte Teil der Investitionen entfallt mit rd. 14 Mio. EUR auf Baumalnahmen, davon
8,94 Mio. EUR auf Hochbaumalinahmen (z.B. Teilneubau Burg-Gymnasium, Generalsanierung
Gottlieb-Daimler-Realschule u.a.), 3,49 Mio. EUR auf Tiefbaumallinahmen (z.B. Ausbau Luther-
stralRe, Ortsdurchfahrt Oberberken u.a.) und 1,52 Mio. EUR auf sonstige Baumal3nahmen (z.B.

Sportpark Rems, Umbau Galerie fiir Technik zu Forscherfabrik u.a.).

Der Finanzmittelbedarf, also der Saldo aus Einzahlungen und Auszahlungen aus Investitionstatig-
keiten, liegt somit bei 13,91 Mio. EUR.

Bedingt durch einen verzdgerten Mittelabfluss konnten einige Vorhaben nicht abgeschlossen wer-
den. Der nach 2018 Ubertragene Finanzmittelbedarf belauft sich auf 10,8 Mio. EUR. Die Ubrigen
nicht in Anspruch genommenen Mittel missen bei Bedarf in den Folgejahren neu angemeldet und

veranschlagt werden.

4.3 Finanzierungstatigkeit

Die Stadt Schorndorf konnte die Auszahlungen fir Investitionen in Hohe von 18,59 Mio. EUR zum
Grofteil durch den Zahlungsmitteliberschuss aus laufender Verwaltungstatigkeit (12,17 Mio. EUR)
sowie durch Einzahlungen aus Investitionstatigkeit (4,68 Mio. EUR) finanzieren. Der Restbedarf
wurde durch Kreditaufnahmen in Héhe von 3,8 Mio. EUR abgedeckt. Der Schuldenstand zum
31.12.2017 betragt somit 10,5 Mio. EUR.
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5. Teilhaushalte'

Gemal § 51 GemHVO sind im Jahresabschluss die Ertrage und Einzahlungen, die Aufwendungen
und Auszahlungen nach Arten gegliedert flir den Gesamthaushalt und die Teilhaushalte darzustel-

len. Auf die Darstellung aller Produktgruppen wird daher verzichtet.

Aufteilung Ressourcenverbrauch? auf die Teilhaushalte im Ergebnis 2017

T06 Jugend und Soziales

TO9 Infrastruktur und Landschaftspflege

TO04 Schultrageraufgaben

TO3 Sicherheit und Ordnung

TO1 Verwaltungssteuerung

TO5 Kultur, Musik, VHS und Bibliotheken
T10 Wirtschaftsforderung und Tourismus
TO7 Gesundheit, Sport und Bader

TO8 Bauen und Stadtentwicklung

0 4 8 12 16
Millionen

B Personalkosten M Sachkosten M Transferkosten m Kapitalkosten © Interne Leistungsverrechnung

Der grofite Ressourcenbedarf wird flir den Teilhaushalt 06 Jugend und Soziales bendtigt. Hier sind
im Ubrigen auch die meisten Personalressourcen gebunden. An zweiter Stelle folgt der Teilhaus-
halt 09 Infrastruktur und Landschaftspflege. Der Teilhaushalt 08 Bauen und Stadtentwicklung ver-
braucht am wenigsten Ressourcen.

Der Teilhaushalt 02 Interne Service- und sonstige Leistungen wurde im Rahmen der internen Leis-
tungsverrechnung auf die Teilhaushalte verrechnet und ist daher in der obigen Grafik nicht aufge-
fuhrt. Der Teilhaushalt 11 Allgemeine Finanzwirtschaft ist ebenfalls nicht enthalten, da dieser im

Saldo ausschlieBlich zur Finanzierung der ,defizitdren® Teilhaushalte 01, 03 bis 09 dient.

! Seit dem Haushaltsjahr 2017 sind die Teilhaushalte rein produktorientiert gegliedert (vgl. Gemeinderatsbe-
schluss vom 30.06.2016)
% ohne kalkulatorische Zinsen
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5.1 Teilhaushalt 01 Verwaltungssteuerung
Enthaltene Produktgruppen:

e 11.10 Steuerung

¢ 11.11 Organisation und Dokumentation kommunaler Willensbildung

¢ 11.12 Steuerungsunterstitzung/ Controlling
e 11.13 Rechnungsprufung

e 11.14 Zentrale Funktionen

Teilergebnisrechnung:

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Ertrags-/Aufwandsarten in EUR Ergebnis | Ansatz | Ergebnis |Ergebn
2016 2017 2017 . [Ans.
* Zuweisungen und Zuwendungen, Umlagen 128.428 62.200 69.735| 7.535
*  Offentlich-rechtliche Entgelte 0 700 335 -365
*  Privatrechtliche Leistungsentgelte 2.972 4.700 2.491| -2.209
* Kostenerstattungen und Kostenumlagen 146.073 122.600 114.444| -8.156
* Sonstige ordentliche Ertrage 1.328 0 5.516|] 5.516
**_Anteilige ordentliche Ertrige 234.976] 163.000] 139.348[PEN3]
*  Personalaufwendungen -2.036.563(-1.825.800|-1.887.069| -61.269
* Versorgungsaufwendungen -220.886| -156.700( -223.740( -67.040
*  Aufwendungen fiir Sach-/Dienstleistungen -254.607| -203.300( -168.625( 34.675
* PlanmaRige Abschreibungen -13.571 -20.785 -14.341| 6.444
*  Transferaufwendungen -71.450 -71.100 -66.965| 4.135
* Sonstige ordentliche Aufwendungen -408.953| -441.100| -347.423( 93.677
**  Anteilige ordentliche Aufwendungen -3.006.030|-2.718.785|-2.708.162| 10.623
*** Anteiliges ordentliches Ergebnis -2.771.054|-2.555.785| -2.568.814 029
* Ertrage aus int. Leistungsverrechnungen 36.830 0 0 0
** Ertrage aus internen Leistungen 36.830 0 0 0
* Aufwand aus int. Leistungsverrechnungen -879.869| -922.115| -974.720( -52.605
**  Aufwendungen fir interne Leistungen -879.869| -922.115| -974.720| -52.605
** Kalkulatorische Kosten -4.008 -6.405 -3.798| 2.607
*** Veranschlagtes kalkulatorisches Ergebnis -847.047| -928.520| -978.518 Kl
**** Veran. Nettoressourcenbedarf/-liberschuss |-3.618.101|-3.484.305|-3.547.332 X1

Der Nettoressourcenbedarf des Teilhaushalts Verwaltungssteuerung erhéht sich im Vergleich zum

Planwert 2017 um 0,06 Mio. EUR.

Dieser Saldo ergibt sich aus den Minderertragen in Héhe von 0,02 Mio. EUR, aus dem Minderauf-

wendungen in Héhe von 0,01 Mio. und aus den Mehrkosten des kalkulatorischen Ergebnisses in

Hohe von 0,05 Mio. EUR.

In den kalkulatorischen Kosten sind zum Einen die internen Leistungsverrechnungen fiir die Ge-

baudenutzung 0,15 Mio. EUR (Teilhaushalt 02), die Nutzung der Telekommunikations-, luK-

Anlagen, der Kopierer, Drucker, Hausdruckerei sowie Dienstfahrzeuge 0,67 Mio. EUR (Teilhaus-

halt 02) enthalten. Zum Anderen werden hier die kalkulatorischen Zinsen, fur die Nutzung von

Vermdgensgegenstanden, verbucht.
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Teilfinanzrechnung
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Einzahlungen/Auszahlungen Ergebnis | Ansatz | Ergebnis |Vergl.Erg.
2016 2017 2017 [Ansatz
Auszahlungen fur BaumaRnahmen -6.557 0 0 0
Auszahlungen Erwerb bewegl. Sachvermoge -10.664 -10.000 -10.462 -462
Auszahlungen aus Investitionstatigkeit -17.221 -10.000 -10.462 -462
Finanzmitteliiberschuss/-bedarf aus Investitionen -17.221 -10.000 -10.462 -462

Der Finanzierungsmittelbedarf aus Investitionen schlief3t im Ergebnis 2017 mit minimalen Mehr-

auszahlungen ab. Diese Mehrauszahlungen fuhren in der Teil- und Ergebnisrechnung zu héheren

Aufwendungen fur Abschreibungen sowie zu erhdhten kalkulatorischen Zinsen in der Teilergebnis-

rechnung.
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5.2
Enthaltene Produktgruppen:
¢ 11.20 Organisation und EDV
e 11.21 Personalwesen

e 11.22 Finanzverwaltung, Kasse

e 11.24 Gebdudemanagement, Technisches Immobilienmanagement

e 11.25 Grunanlagen, Werkstatten und Fahrzeuge

e 11.26 Zentrale Dienstleistungen
e 11.30 Presse- und Offentlichkeitsarbeit
e 11.32 Abgabenwesen

¢ 11.33 Grundstliicksmanagement

Teilergebnisrechnung

Teilhaushalt 02 Interne Service- und sonstige Leistungen

SCHORNDORF »
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Ertrags-/Aufwandsarten in EUR Ergebnis Ansatz Ergebnis | Ergebn.
2016 2017 2017 /Ans.

*  Zuweisungen und Zuwendungen, Umlagen 35.066 30.200 33.064 2.864
*  Aufgeldste Invest.-zuwendungen 293.400 307.800 304.311 -3.489
*  Offentlich-rechtliche Entgelte 20.116 15.700 18.132 2.432
*  Privatrechtliche Leistungsentgelte 1.222.050| 1.114.600| 1.175.878 61.278
* Kostenerstattungen und Kostenumlagen 812.317 551.900 863.710 311.810
* Zinsen und ahnliche Ertrage 948 1.500 1.331 -169
*  Akt. Eigenlstg. u. Bestandsveranderungen 320.053 228.300 375.374 147.074
* Sonstige ordentliche Ertrage 404.830 693.100 346.025( -347.075
** Anteilige ordentliche Ertrage 3.117.539| 2.940.100( 3.137.935| 197.835
* Personalaufwendungen -5.399.200| -5.594.100| -5.908.235| -314.135
* Versorgungsaufwendungen -182.233 -201.600 -254.706 -53.106
*  Aufwendungen fiir Sach-/Dienstleistungen -6.444.254| -7.451.400| -6.498.651 952.749
* Planmafiige Abschreibungen -2.152.977| -2.443.900| -2.554.316| -110.416
* Zinsen und ahnliche Aufwendungen -101.419 -157.000 -99.757 57.243
* Transferaufwendungen -100.229 -100.500 -48.490 52.010
* Sonstige ordentliche Aufwendungen -2.788.112| -3.905.400( -2.045.047| 1.860.353
** Anteilige ordentliche Aufwendungen -17.168.424| -19.853.900| -17.409.202| 2.444.698
*** Anteiliges ordentliches Ergebnis -14.050.885| -16.913.800| -14.271.267| 2.642.533
* Ertrage aus int. Leistungsverrechnungen 15.250.523| 17.147.843| 16.014.555|-1.133.288
* Aufwand aus int. Leistungsverrechnungen -2.540.389| -3.764.167| -2.980.595 783.572
** Kalkulatorische Kosten -2.719.733| -2.939.945| -3.541.136| -601.191
** Veranschlagtes kalkulatorisches Ergebnis 9.990.400| 10.443.732 9.492.825
**** Veran. Nettoressourcenbedarf/-liberschuss -4.060.485| -6.470.068| -4.778.443| 1.691.626

Der Nettoressourcenbedarf des Teilhaushalts Interne Service und sonstige Leistungen verringert
sich im Vergleich zum Planwert 2017 um 1,7 Mio. EUR.

Dieser Saldo ergibt sich aus den Mehrertrédgen in Hohe von 0,2 Mio. EUR, aus Minderaufwendun-

gen in Hohe von 2,44 Mio. EUR und aus den Mehrkosten des kalkulatorischen Ergebnisses in HO-

he von 0,95 Mio. EUR.
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Der Minderbedarf am anteiligen ordentlichen Ergebnis ergibt sich hauptsachlich aus der Produkt-
gruppe 11.33 Grundstlicksmanagement, weil die geplanten Grundstlcksverkaufe und Umlegungen
(z.B.: Scholleracker) nicht durchgefihrt werden konnten. Hieraus saldiert sich ein Minderbedarf in
Hoéhe von 2,09 Mio. EUR.

In den kalkulatorischen Kosten sind zum Einen die Erlése aus der internen Leistungsverrechnung
far in Hoéhe von

die Gebdudenutzung 11.24 Gebaudemanagement)

13,02 Mio. EUR, fiir die Telekommunikations- und luK-Anlagen, Kopierer, Drucker, Fuhrparkma-

(Produktgruppe

nagement in Héhe von 2,99 Mio. EUR enthalten. Zum Anderen fallen hier die Kosten aus der in-
ternen Leistungsverrechnung fur die Gebaudenutzung 1,93 Mio. EUR an sowie fir die Telekom-
munikations- und luK-Anlagen, Fuhrparkmanagement in Héhe von 1,05 Mio. EUR.

Die kalkulatorischen Zinsen, fir die Nutzung von Vermdgensgegenstanden, verursacht Kosten in
Hohe von 3,54 Mio. EUR.

Teilfinanzrechnung®

Einzahlungen/Auszahlungen Ergebnis Ansatz Ergebnis |Vergl.Erg.
2016 2017 2017 /Ansatz

Einzahlungen aus Investitionszuwendungen 347.155 200.000 317.168 117.168
Einz. aus Veraufterung von Sachvermégen 1.688.176| 10.024.000| 3.318.794| -6.705.206
Einz. fur sonstige Investitionstatigkeit 226 0 3.298 3.298
Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 2.035.557| 10.224.000| 3.639.260 |2 NZT]
Auszahlungen Erwerb Grundstiicke+Gebaude -3.186.190| -1.000.000( -881.874 118.126
Auszahlungen fir Baumaflinahmen -8.655.354(-11.676.000( -7.690.925| 3.985.075
Auszahlungen Erwerb bewegl. Sachvermoge -1.648.254 -352.000| -720.500| -368.500
Ausz.fir InvestitionsférderungsmalRnahmen -60.000 0 0 0
Ausz. Erwerb von immateriellen Vermdgen 0 0 19.849 19.849
Auszahlungen aus Investitionstatigkeit -13.549.798| -13.028.000| -9.273.449| 3.754.551

Finanzmitteliiberschuss/-bedarf aus Investitionen |-11.514.241| -2.804.000( -5.634.189 Er&:X{ & k:}c)

Der Finanzierungsmittelbedarf aus Investitionen schliet im Ergebnis 2017 im Saldo durch Fi-
nanzmittelmehrbedarf in Héhe von 2,83 Mio. EUR ab. Dieser ergibt sich tUberwiegend auf Grund
von fehlenden Einzahlungen aus Grundstiicksverkaufen (Produktgruppe 11.33 Grundstiicksma-
nagement). Ein Grofteil dieser fehlenden Einzahlungen konnten im Jahr 2017 noch durch Minder-
auszahlungen kompensiert werden. Diese Minderauszahlungen ergaben sich aber auf Grund von
verzégerten Mittelabfliissen bei den Bauauszahlungen* (Produktgruppe 11.24 Geb&udemanage-
ment) und nicht durch Einsparungen, so dass sich die fehlenden Einzahlungen in den Folgejahren

durch einen Mehrbedarf an Finanzierungsmitteln bemerkbar machen werden.

® Die einzelnen Investitionen sind im Anhang Gesamtfinanzrechnung dargestellt
* es wurden Ermachtigungsibertragungen ins Folgejahr in Hohe von 4,47 Mio. EUR gebildet.
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Teilhaushalt 03 Sicherheit und Ordnung

Enthaltene Produktgruppen:

12.10 Statistik und Wahlen
12.20 Ordnungswesen

12.21 Verkehrswesen

12.22 Einwohnerwesen
12.23 Personenstandswesen
12.25 Sozialversicherung
12.60 Brandschutz

Teilergebnisrechnung
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Ertrags-/Aufwandsarten in EUR Ergebnis Ansatz Ergebnis | Ergebn.
2016 2017 2017 /Ans.

*  Aufgeldste Invest.-zuwendungen 56.280 53.300 50.833 -2.467
*  Offentlich-rechtliche Entgelte 526.057 501.500 515.031 13.531
* Privatrechtliche Leistungsentgelte 12.655 10.800 18.394 7.594
* Kostenerstattungen und Kostenumlagen 159.476 150.300 144.612 -5.688
* Sonstige ordentliche Ertrage 361.830 907.200| 2.131.914| 1.224.714
** Anteilige ordentliche Ertrage 1.151.365( 1.653.300| 2.893.847| 1.240.547
* Personalaufwendungen -2.323.096| -2.376.900| -2.412.864 -35.964
* Versorgungsaufwendungen -131.217 -125.200 -148.585 -23.385
*  Aufwendungen flr Sach-/Dienstleistungen -309.673 -426.000 -503.279 -77.279
* Planmafige Abschreibungen -227.763 -270.500 -235.074 35.426
* Zinsen und &hnliche Aufwendungen -92 -100 -98 2
*  Transferaufwendungen -53.482 -50.600 -52.425 -1.825
* Sonstige ordentliche Aufwendungen -436.129 -458.700 -432.726 25.974
**_Anteilige ordentliche Aufwendungen -3.481.450| -3.708.000| -3.785.051
*** Anteiliges ordentliches Ergebnis -2.330.085| -2.054.700 -891.203| 1.163.497
* Ertrage aus int. Leistungsverrechnungen 276.243 0 269.205 269.205
* Aufwand aus int. Leistungsverrechnungen -1.464.794| -1.590.645| -1.703.999| -113.354
** Kalkulatorische Kosten -60.460 -77.811 -65.204 12.608
*** Veranschlagtes kalkulatorisches Ergebnis -1.249.011| -1.668.457| -1.499.998 168.459
**** Veran. Nettoressourcenbedarf/-liberschuss -3.579.096( -3.723.157( -2.391.201| 1.331.955

Der Nettoressourcenbedarf des Teilhaushalts Sicherheit und Ordnung verringert sich im Vergleich

zum Planwert 2017 um 1,33 Mio. EUR. Dieser Saldo ergibt sich aus den Mehrertrdgen in Héhe
von 1,24 Mio. EUR, aus den Mehraufwendungen in Héhe von 0,08 Mio. EUR und aus den Minder-

kosten des kalkulatorischen Ergebnisses in Héhe von 0,17 Mio. EUR.

Die Mehrertrédge im ordentlichen Ergebnis resultieren hauptsachlich aus den héheren Einnahmen

aus BuB3geldern (Produktgruppe 12.21 Verkehrswesen) in Héhe von 1,21 Mio. EUR. Die geringfu-

gigen Mehraufwendungen ergeben sich im Saldo der 7 Produktgruppen und der eingesetzten

Ressourcen. Eine entscheidende Rolle spielt hierbei die Mehreinnahme bei den BulRgeldern, die

auf der anderen Seite ein Mehraufwand an Ressourcen bindet.
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In den kalkulatorischen Kosten sind zum Einen die Erldse aus der internen Leistungsverrechnung
fur erbrachte Personalleistungen in Héhe von 0,27 Mio. EUR enthalten. Ein Grofteil dieser inter-
nen Erlése begrindet sich durch den teilhaushaltsinternen personellen Leistungsaustausch zwi-
schen den beiden Produktgruppen 12.20 Ordnungswesen und 12.21 Verkehrswesen. Der Restbe-
trag (0,02 Mio. EUR) wird fUr die Leistungsverrechnung an den Teilhaushalt 10 flr die Markte
(Produktgruppe 57.30) erlést. Zum Anderen schlagen hier die Kosten aus den bezogenen internen
Leistungen fiir die Gebaudenutzungen in Héhe von 0,91 Mio. EUR, Nutzung der Telekommunikati-
ons-, luK-Anlagen, der Kopierer, Drucker sowie Dienstfahrzeuge (Teilhaushalt 02 [0,69 Mio. EUR])
zu Buche.

Die kalkulatorischen Zinsen, fir die Nutzung von Vermdgensgegenstanden, verursacht Kosten in
Hohe von 0,07 Mio. EUR.

Teilfinanzrechnung

Einzahlungen/Auszahlungen Ergebnis | Ansatz Ergebnis |Vergl.Erg.
2016 2017 2017 /Ansatz

Einzahlungen aus Investitionszuwendungen 0 176.000 11.050( -164.950

Einz. aus VeraduRerung von Sachvermdgen 1 10.000 0 -10.000
Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 1 186.000 11.050
Auszahlungen fiir BaumafRnahmen -1.863 0| -264.179| -264.179
Auszahlungen Erwerb bewegl. Sachvermdge -165.396| -737.000| -196.681 540.319
Ausz.fir Investitionsférderungsmalinahmen 0 -13.200 -10.076 3.124
Auszahlungen aus Investitionstatigkeit -167.259| -750.200( -470.936| 279.264
Finanzmitteliiberschuss/-bedarf aus Investitionen -167.258| -564.200( -459.886 104.314

Der Finanzierungsmittelbedarf aus Investitionen schliet im Ergebnis 2017 im Saldo durch Min-
derein- und -auszahlungen in Héhe von 0,10 Mio. EUR ab. Die Minderauszahlungen fiihren in der
Teil- und Ergebnisrechnung zu sinkenden Aufwendungen fir Abschreibungen sowie zu geringeren
kalkulatorischen Zinsen in der Teilergebnisrechnung. Die einzelnen Investitionen sind im Anhang

Gesamtfinanzrechnung dargestellt.
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Teilhaushalt 04 Schultriageraufgaben

Enthaltene Produktgruppen:

¢ 21.10 Allgemeinbildende Schulen

e 21.20 Sonderpadagogische Bildungs- und Beratungszentren und

e Schulkindergarten

e 21.40 Schilerbezogene Leistungen

e 21.50 Sonstige schulische Aufgaben und Einrichtungen

Teilergebnisrechnung
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Ertrags-/Aufwandsarten in EUR Ergebnis | Ansatz | Ergebnis |Ergebn.
2016 2017 2017 /Ans.

*  Zuweisungen und Zuwendungen, Umlagen 2.621.782| 2.797.100( 2.811.810( 14.710
*  Aufgeldste Invest.-zuwendungen 14 0 14 14
*  Offentlich-rechtliche Entgelte 225.024| 336.100| 242.140| -93.960
*  Privatrechtliche Leistungsentgelte 58.993 45.200 50.110 4.910
* Kostenerstattungen und Kostenumlagen 124.131 151.800 146.176| -5.624
* Sonstige ordentliche Ertrage 9.298 0 4.126 4.126
**_Anteilige ordentliche Ertrage 3.039.243| 3.330.200] 3.254.376 LR L]
* Personalaufwendungen -1.140.054| -1.481.300| -1.298.682| 182.618
* Versorgungsaufwendungen -12.516 -26.900 -15.874( 11.026
*  Aufwendungen fir Sach-/Dienstleistungen -1.047.266| -1.283.700| -1.067.703| 215.997
* Planmalige Abschreibungen -141.299( -159.600| -149.979 9.621

* Transferaufwendungen -27.270 -27.100 -23.848 3.252
* Sonstige ordentliche Aufwendungen -311.098( -303.600| -339.722| -36.122
** Anteilige ordentliche Aufwendungen -2.679.503( -3.282.200( -2.895.809( 386.391

*** Anteiliges ordentliches Ergebnis 359.740 48.000 358.567| 310.567
* Ertrage aus int. Leistungsverrechnungen 74.478 0 111.692| 111.692
* Aufwand aus int. Leistungsverrechnungen -4.851.796| -4.601.962( -5.366.333|-764.372
** Kalkulatorische Kosten -29.844 -25.279 -29.497| -4.218
*** Veranschlagtes kalkulatorisches Ergebnis -4.807.162( -4.627.241| -5.284.139 ELIR:1:1]
**** Veran. Nettoressourcenbedarf/-liberschuss |-4.447.423| -4.579.241| -4.925.572 [E<V:I kY

Der Nettoressourcenbedarf des Teilhaushalts Schultrageraufgaben erhoht sich im Vergleich zum

Planwert 2017 um 0,35 Mio. EUR. Dieser Saldo ergibt sich aus den Minderertragen in Héhe von
0,08 Mio. EUR, aus den Minderaufwendungen in Hohe von 0,39 Mio. EUR sowie aus den Mehr-

kosten des kalkulatorischen Ergebnisses in Héhe von 0,66 Mio. EUR.

Die Minderertrage im ordentlichen Ergebnis resultieren hauptsachlich aus den ricklaufigen Ertra-

gen fir die entgeltpflichtigen 6ffentlichen Leistungen fir die verldssliche Grundschule (Produkt-

gruppe 21.10 Bereitstellung und Betrieb von allgemeinbildenden Schulen). Die Minderaufwendun-

gen im ordentlichen Ergebnis saldieren sich auf Grund von Minderaufwendungen bei den Perso-

nal- sowie Sachaufwendungen.
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Unter den kalkulatorischen Kosten werden die Leistungen aus der internen Verrechnung fur die

Gebaudenutzung 4,87 Mio. EUR

luK-Anlagen, der Kopierer sowie Drucker 0,50 Mio. EUR (Teilhaushalt 02) verbucht.

(Teilhaushalt 02) und die Nutzung der Telekommunikations-,

Die kalkulatorischen Zinsen, fur die Nutzung von Vermodgensgegenstanden, verursacht Kosten in

Hohe von 29 TEUR.

Teilfinanzrechnung

Einzahlungen/Auszahlungen Ergebnis | Ansatz | Ergebnis |Vergl.Erg.
2016 2017 2017 [Ansatz
Auszahlungen Erwerb bewegl. Sachvermoge -108.806( -119.400| -136.247 -16.847
Auszahlungen aus Investitionstatigkeit -108.806( -119.400| -136.247 -16.847
Finanzmitteliiberschuss/-bedarf aus Investitionen -108.806| -119.400( -136.247 -16.847

Der Finanzierungsmittelbedarf aus Investitionen schlie3t im Ergebnis 2017 im Saldo durch Mehr-
auszahlungen in Hohe von 16,8 TEUR ab. Die einzelnen Investitionen sind im Anhang Gesamiffi-
nanzrechnung dargestellt. Die InvestitionsmaRnahmen fir Schulgebaude sind im Teilhaushalt 02

unter der Produktgruppe 11.24 Gebaudemanagement, dargestellt.
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5.5

Enthaltene Produktgruppen/Produkte:
e 25,10 Wissenschaft und Forschung
e 25.20 Kommunale Museen
e 25.21 Archiv
e 26.10 Theater
e 26.20 Musikpflege
e 26.30 Musikschulen
e 27.10 Volkshochschulen
e 27.20 Bibliotheken
e 28.10 Sonstige Kulturpflege

Teilhaushalt 05 Kultur, Musik, VHS und Bibliotheken

e 29.10 Foérderung von Kirchengemeinden und sonstigen

Religionsgemeinschaften

Teilergebnisrechnung

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Ertrags-/Aufwandsarten in EUR Ergebnis | Ansatz | Ergebnis |Ergebn.
2016 2017 2017 /Ans.

*  Zuweisungen und Zuwendungen, Umlagen 295 100.500 100.867 367
*  Offentlich-rechtliche Entgelte 30.462 47.900 31.608( -16.292
*  Privatrechtliche Leistungsentgelte 1.805 3.200 2.333 -867
* Kostenerstattungen und Kostenumlagen 0 0 968 968
* Sonstige ordentliche Ertrage 14.302 30.800 16.994| -13.806
** Anteilige ordentliche Ertrége 46.863 182.400 152.769

* Personalaufwendungen -727.228( -921.200| -803.306| 117.894
* Versorgungsaufwendungen -4.886 -4.400 -6.339| -1.939
*  Aufwendungen fir Sach-/Dienstleistungen -168.061( -326.800| -276.681| 50.119
* Planmafige Abschreibungen -21.879( -105.700 -25.534( 80.166
*  Transferaufwendungen -1.166.290| -1.267.900| -1.305.904| -38.004
* Sonstige ordentliche Aufwendungen -176.677( -120.000| -265.478|-145.478
**  Anteilige ordentliche Aufwendungen -2.265.020( -2.746.000| -2.683.242 62.758
*** Anteiliges ordentliches Ergebnis -2.218.157( -2.563.600| -2.530.473| 33.127
* Aufwand aus int. Leistungsverrechnungen -622.664( -746.296| -463.495| 282.800
** Kalkulatorische Kosten -35.335 -86.744 -35.739| 51.005
*** Veranschlagtes kalkulatorisches Ergebnis -657.999| -833.040( -499.234| 333.805
**** Veran. Nettoressourcenbedarf/-liberschuss |-2.876.156|-3.396.640| -3.029.707| 366.932

Der Nettoressourcenbedarf des Teilhaushalts Kultur, Musik, VHS und Bibliotheken verringert sich

im Vergleich zum Planwert 2017 um 0,37 Mio. EUR.

Dieser Saldo ergibt sich aus den Minderertragen in Héhe von 0,03 Mio. EUR, aus dem Minderauf-

wendungen in Héhe von 0,06 Mio. EUR und aus den Minderkosten des kalkulatorischen Ergebnis-

ses in Hohe von 0,33 Mio. EUR.
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Die Minderertrage sowie die Minderaufwendungen im ordentlichen Ergebnis ergeben sich aus dem

Saldo der 7 Produktgruppen.

Unter den kalkulatorischen Kosten fallen die Kosten aus der internen Leistungsverrechnung fir die

Gebaudenutzung 0,37 Mio. EUR

luK-Anlagen, der Kopierer, Drucker in Hohe von 0,09 Mio. EUR (Teilhaushalt 02) an.

Die kalkulatorischen Zinsen, fir die Nutzung von Vermdgensgegenstanden, verursacht Kosten in

Hohe von 0,04 Mio. EUR.

Teilfinanzrechnung

(Teilhaushalt 02) und die Nutzung der Telekommunikations-,

Einzahlungen/Auszahlungen Ergebnis | Ansatz | Ergebnis |Vergl.Erg.
2016 2017 2017 /Ansatz
Einzahlungen aus Investitionszuwendungen 0 300.000 303.000 3.000
Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 0| 300.000f 303.000 3.000
Auszahlungen fur Baumaflinahmen -200.483| -253.500| -784.666| -531.166
Auszahlungen Erwerb bewegl. Sachvermoge -61.302( -1.257.800| -678.430 579.370
Auszahlungen aus Investitionstatigkeit -261.785( -1.511.300| -1.463.096 48.204
Finanzmitteliiberschuss/-bedarf aus Investitionen -261.785| -1.211.300( -1.160.096 51.204

Der Finanzierungsmittelbedarf aus Investitionen schlie3t im Ergebnis 2017 im Saldo durch
Mehreinzahlungen und Minderauszahlungen in Hohe von 0,05 Mio. EUR ab. Diese Minderauszah-
lungen fuhren in der Teil- und Ergebnisrechnung zu sinkenden Aufwendungen fiir Abschreibungen
sowie zu geringeren kalkulatorischen Zinsen in der Teilergebnisrechnung. Die einzelnen Investitio-

nen sind im Anhang Gesamtfinanzrechnung, dargestellt.
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5.6 Teilhaushalt 06 Jugend und Soziales

Enthaltene Produktgruppen:

e 31.40 Soziale Einrichtungen

¢ 31.60 Forderung von Tragern der Wohlfahrtspflege

¢ 31.80 Sonstige soziale Hilfen und Leistungen

e 36.20 Allgemeine Forderung junger Menschen

e 36.50 Tageseinrichtungen fur Kinder und Kindertagespflege

Teilergebnisrechnung

Ertrags-/Aufwandsarten in EUR Ergebnis Ansatz Ergebnis |Ergebn.
2016 2017 2017 /Ans.
*  Zuweisungen und Zuwendungen, Umlagen 3.533.656| 3.880.300| 4.246.213| 365.913
*  Aufgeloste Invest.-zuwendungen 159 200 194 -6
*  Offentlich-rechtliche Entgelte 984.763| 1.119.700| 1.249.319| 129.619
*  Privatrechtliche Leistungsentgelte 29.143 8.500 27.705| 19.205
* Kostenerstattungen und Kostenumlagen 59.737 96.400 144.252| 47.852
* Zinsen und ahnliche Ertrage 0 300 142 -158
* Sonstige ordentliche Ertrage 1.806 2.100 2.299 199
** Anteilige ordentliche Ertrage 4.609.265| 5.107.500( 5.670.124| 562.624
* Personalaufwendungen -5.784.703| -6.525.400| -6.377.584| 147.816
* Versorgungsaufwendungen -28.241 -29.200 -35.189| -5.989
*  Aufwendungen fur Sach-/Dienstleistungen -430.486 -646.500 -701.116| -54.616
*  Planmafige Abschreibungen -27.738 -70.815 -67.857 2.958
* Zinsen und ahnliche Aufwendungen 0 0 -20 -20
*  Transferaufwendungen -4.891.618| -5.206.000| -5.580.499|-374.499
* Sonstige ordentliche Aufwendungen -305.894 -431.800 -355.709| 76.091
**  Anteilige ordentliche Aufwendungen -11.468.680(-12.909.715| -13.117.974 Eriil: i}
*** Anteiliges ordentliches Ergebnis -6.859.415| -7.802.215| -7.447.850| 354.365
* Ertrage aus int. Leistungsverrechnungen 11.817 0 302.365| 302.365
* Aufwand aus int. Leistungsverrechnungen -1.873.779| -2.044.958| -1.961.681| 83.277
** Kalkulatorische Kosten -6.598 -73.417 -6.504| 66.913
*** Veranschlagtes kalkulatorisches Ergebnis -1.868.561| -2.118.375( -1.665.820| 452.555
**** Veran. Nettoressourcenbedarf/-iiberschuss | -8.727.976| -9.920.590( -9.113.670| 806.920

Der Nettoressourcenbedarf des Teilhaushalts Jugend und Soziales verringert sich im Vergleich
zum Planwert 2017 um 0,81 Mio. EUR.

Dieser Saldo ergibt sich aus den Mehrertragen in Héhe von 0,56 Mio. EUR, den Mehraufwendun-
gen in Héhe von 0,21 Mio. EUR und aus den Minderkosten des kalkulatorischen Ergebnisses in
Hohe von 0,45 Mio. EUR.

Die Mehrertrage ergeben sich im Saldo vor allem aus Mehrzuwendungen vom Land zum Einen fiir
junge Fluchtlinge (Produktgruppe 31.80 Sonstige soziale Hilfen und Leistungen) und zum Anderen
fur Kindergarten (Produktgruppe 36.50 Férderung von Kindern in Tageseinrichtungen und in Ta-

gespflege). Fir den Betrieb Kindergarten Dritter (Produktgruppe 36.50) werden 0,43 Mio. EUR
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mehr bendtigt als veranschlagt. Ein Teil dieser Mehraufwendungen wird im Saldo durch Min-
deraufwendungen in Héhe von 0,15 Mio. EUR kompensiert.

Unter den kalkulatorischen Kosten sind zum Einen die Erlése aus der internen Leistungsverrech-
nung zum Ausgleich der Personalkosten zwischen den Produktgruppen innerhalb des Teilhaus-
halts 06 in H6he von 0,19 Mio. EUR sowie Leistungen zwischen der Produktgruppe 31.80 Sonstige
soziale Hilfen und Leistungen und der Produktgruppe 11.14 Zentrale Funktionen (Teilhaushalt 01)
in Hohe von 0,10 Mio. EUR verbucht. Zum Anderen fallen hier die Kosten aus der internen Leis-
tungsverrechnung flr die Gebaudenutzung in Héhe von 1,43 Mio. EUR (Teilhaushalt 02) und die
Nutzung der Telekommunikations-, IuK-Anlagen, der Kopierer und Drucker in HOhe von
0,53 Mio. EUR (Teilhaushalt 02) an.

Die kalkulatorischen Zinsen, fir die Nutzung von Vermdgensgegenstanden, verursacht im Ergeb-

nis 2016 Kosten in H6he von 0,01 Mio. EUR.

Teilfinanzrechnung

Einzahlungen/Auszahlungen Ergebnis | Ansatz | Ergebnis |Vergl.Erg.
2016 2017 2017 /Ansatz
Einzahlungen aus Investitionszuwendungen 0 0 518 518
Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 0 0 518 518
Auszahlungen Erwerb bewegl. Sachvermoége -33.709 -51.700 -24.051 27.649
Ausz.fur Investitionsférderungsmafnahmen -250.000{ -1.115.000| -915.000| 200.000
Auszahlungen aus Investitionstatigkeit -283.709( -1.166.700| -939.051 227.649
Finanzmitteliiberschuss/-bedarf aus Investitionen -283.709( -1.166.700 -938.533| 228.167

Der Finanzierungsmittelbedarf aus Investitionen schliet im Ergebnis 2017 im Saldo durch Minder-
auszahlungen in Hohe von 0,23 Mio. EUR ab. Die einzelnen Investitionen sind im Anhang Gesamt-
finanzrechnung dargestellt. Die Investitionsmalinahmen fiir die Kindergartengebaude sind im Teil-

haushalt 02 unter der Produktgruppe 11.24 Gebaudemanagement aufgefiihrt.
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5.7
Enthaltene Produktgruppen:
e 41.40 MaRnahmen der Gesundheitspflege
e 42.10 Forderung des Sports
e 42.41 Sportstatten

Teilergebnisrechnung

Teilhaushalt 07 Gesundheit, Sport und Bader
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Ertrags-/Aufwandsarten in EUR Ergebnis | Ansatz Ergebnis |Ergebn.
2016 2017 2017 /Ans.

*  Aufgel6ste Invest.-zuwendungen 8.095 9.700 12.704 3.004
*  Offentlich-rechtliche Entgelte 76.972 85.700 75.475| -10.225
* Privatrechtliche Leistungsentgelte 25.185 18.000 22.038 4.038
* Zinsen und ahnliche Ertrage 1.750 1.700 1.750 50
* Sonstige ordentliche Ertrage 2.720 3.400 2.511 -889
*_Anteilige ordentliche Ertrage 114.721]  118.500]  114.478 NP
* Personalaufwendungen -97.663 -59.300 -92.772| -33.472
*  Versorgungsaufwendungen -4.527 0 -5.742| -5.742
* Aufwendungen fir Sach-/Dienstleistungen -31.738 -91.300 -88.826 2.474
* PlanmaRige Abschreibungen -302.081 -385.900| -329.963| 55.937
*  Transferaufwendungen -354.498( -372.500| -352.947| 19.553
* Sonstige ordentliche Aufwendungen -2.835| -596.600| -593.822 2.778
**  Anteilige ordentliche Aufwendungen -793.342| -1.505.600| -1.464.071| 41.529
*** Anteiliges ordentliches Ergebnis -678.621| -1.387.100| -1.349.593| 37.507
* Ertrage aus int. Leistungsverrechnungen 33.583 0 32.662| 32.662
* Aufwand aus int. Leistungsverrechnungen -1.772.197| -1.454.349| -1.324.538| 129.811

** Kalkulatorische Kosten -81.698 -259.394| -251.423 7.971

*** Veranschlagtes kalkulatorisches Ergebnis -1.820.312| -1.713.743| -1.543.300( 170.443
**** Veran. Nettoressourcenbedarf/-iiberschuss | -2.498.933| -3.100.843| -2.892.893| 207.950

Der Nettoressourcenbedarf des Teilhaushalts Gesundheit, Sport und Bader verringert sich im Ver-

gleich zum Planwert 2017 um 0,21 Mio. EUR.

Dieser Saldo ergibt sich aus den Minderertrdgen in Héhe von 4 TEUR, den Minderaufwendungen

in Héhe von 0,04 Mio. EUR und aus den Minderkosten des kalkulatorischen Ergebnisses in Héhe

von 0,17 Mio. EUR.

Die geringfiigigen Abweichungen ergeben sich im Saldo der 3 Produktgruppen.

Unter den kalkulatorischen Kosten sind die Erlése aus der internen Leistungsverrechnung fur die

Hallen- bzw. Sportplatznutzung in H6he von 0,03 Mio. EUR verbucht. Zum Anderen fallen hier die
Kosten fur die Gebaudenutzung in Hohe von 1,3 Mio. EUR (Teilhaushalt 02) an.

Fir die kalkulatorischen Zinsen, d.h. fur die Nutzung von Vermdgensgegenstanden, fallen im Er-

gebnis 2017 Kosten in H6he von 0,25 Mio. EUR an.
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Teilfinanzrechnung
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Einzahlungen/Auszahlungen Ergebnis | Ansatz | Ergebnis |Vergl.Erg.
2016 2017 2017 [Ansatz
Einzahlungen aus Investitionszuwendungen 77.000 0 0 0
Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 77.000 0 0 0
Auszahlungen fur Baumafinahmen -1.280.260( -1.434.500| -1.248.085 186.415
Auszahlungen Erwerb bewegl. Sachvermoége -9.440 -19.000 -7.970 11.030
Auszahlungen aus Investitionstatigkeit -1.289.700( -1.453.500| -1.256.055 197.445
Finanzmitteliiberschuss/-bedarf aus Investitionen | -1.212.700| -1.453.500| -1.256.055 197.445

Der Finanzierungsmittelbedarf aus Investitionen schlie3t im Ergebnis 2017 im Saldo durch Minder-
auszahlungen in Hohe von 0,2 Mio. EUR ab. Die einzelnen Investitionen sind im Anhang Gesamt-
finanzrechnung dargestellt. Die Investitionsmallinehmen der Sporthallen sind im Teilhaushalt 02

unter der Produktgruppe 11.24 Gebaudemanagement aufgefuhrt.
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Teilhaushalt 08 Bauen und Stadtentwicklung

Enthaltene Produktgruppen:
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¢ 51.10 Stadtentwicklung, Stadtebauliche Planung, Verkehrsplanung und

Stadterneuerung

¢ 51.11 Flachen- und grundstlicksbezogene Daten und Grundlagen

e 52.10 Bauordnung

e 52.20 Wohnungsbauférderung und Wohnungsversorgung

e 52.30 Denkmalschutz und Denkmalpflege

Teilergebnisrechnung

Ertrags-/Aufwandsarten in EUR Ergebnis Ansatz Ergebnis |Ergebn.
2016 2017 2017 /Ans.

*  Zuweisungen und Zuwendungen, Umlagen 47.235 95.200 29.016| -66.184
*  Offentlich-rechtliche Entgelte 587.000 551.300 488.632| -62.668
*  Privatrechtliche Leistungsentgelte 202 0 0 0
* Kostenerstattungen und Kostenumlagen 3.927 205.000 42.309(-162.691

* Zinsen und ahnliche Ertrage 1.628 1.700 1.537 -163
* Sonstige ordentliche Ertrage 4.292 4.100 4.120 20
**_Anteilige ordentliche Ertrage 644.284|  857.300]  565.615|PLARLE)
* Personalaufwendungen -1.178.221| -1.168.700| -1.126.361| 42.339
* Versorgungsaufwendungen -46.825 -51.100 -48.207 2.893
*  Aufwendungen flir Sach-/Dienstleistungen -122.959 -597.000 -240.498( 356.502
* Planmafige Abschreibungen -12.134 -19.200 -14.794 4.406
*  Transferaufwendungen -14.040 -117.900 -32.960| 84.940
* Sonstige ordentliche Aufwendungen -182.845 -176.100 -106.669| 69.431

** Anteilige ordentliche Aufwendungen -1.557.025| -2.130.000| -1.569.490| 560.511

*** Anteiliges ordentliches Ergebnis -912.741| -1.272.700| -1.003.874| 268.826
* Ertrage aus int. Leistungsverrechnungen 41.231 0 41.000| 41.000
* Aufwand aus int. Leistungsverrechnungen -312.229 -459.142 -268.906( 190.236
** Kalkulatorische Kosten -13.892 -26.328 -17.796 8.532
*** Veranschlagtes kalkulatorisches Ergebnis -284.890 -485.470 -245.701| 239.768
**** Veran. Nettoressourcenbedarf/-liberschuss -1.197.631| -1.758.170| -1.249.576| 508.594

Der Nettoressourcenbedarf des Teilhaushalts Bauen und Stadtentwicklung verringert sich im Ver-

gleich zum Planwert 2017 um 0,51 Mio. EUR.

Dieser Saldo ergibt sich aus den Minderertragen in Héhe von 0,29 Mio. EUR, durch die Min-

deraufwendungen in Hoéhe von 0,56 Mio. EUR und aus den Minderkosten des kalkulatorischen
Ergebnisses in Héhe von 0,24 Mio. EUR.

Die Minderertrage resultieren iberwiegend aus dem Saldo von Minderertrage bei den Verwal-

tungsgebihren der Produktgruppe 52.10 Bauordnung in Héhe von 0,1 Mio. EUR und aus Min-

derertragen der

Produktgruppe 51.10 Stadtentwicklung aus Erstattungen

in Hohe von

0,16 Mio. EUR. Der Saldo der Minderaufwendungen ergibt sich hauptsachlich aus der
Produktgruppe 51.10 Stadtentwicklung in Héhe von 0,48 Mio. EUR, auf Grund der nicht bendtigten
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Mittel fur Bauleitplanung und Vermessung. Unter dem kalkulatorischen Ergebnis werden die Kos-
ten aus der internen Leistungsverrechnung fur die Gebaudenutzung in Héhe von 0,06 Mio. EUR
(Teilhaushalt 02) und die Nutzung der Telekommunikations-, luK-Anlagen, der Kopierer, Drucker
sowie Dienstfahrzeuge in H6he von 0,20 Mio. EUR (Teilhaushalt 02) verbucht.

Fir die kalkulatorischen Zinsen, d.h. fur die Nutzung von Vermdgensgegenstanden, fallen im Er-

gebnis 2017 Kosten in Héhe 0,02 Mio. EUR an.

Teilfinanzrechnung

Einzahlungen/Auszahlungen Ergebnis | Ansatz | Ergebnis |Vergl.Erg.
2016 2017 2017 /Ansatz
Einzahlungen aus Investitionszuwendungen 12.825 0 0 0
Einz. aus Veraulerung v. Finanzvermdgen 4.188 4.000 4.277 277
Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 17.013 4.000 4.277 277
Auszahlungen fir BaumafRnahmen -18.662 0 0 0
Auszahlungen Erwerb bewegl. Sachvermoge 0 0 -5.935 -5.935
Ausz.fur Investitionsférderungsmaflnahmen -241.217| -160.000 66.752| 226.752
Auszahlungen aus Investitionstatigkeit -259.879( -160.000 60.817| 220.817
Finanzmitteliiberschuss/-bedarf aus Investitionen -242.867| -156.000 65.094| 221.094

Der Finanzierungsmittelbedarf aus Investitionen schlie3t im Ergebnis 2017 im Saldo durch Minder-
auszahlungen in Hohe von 0,22 Mio. EUR ab. Diese Minderauszahlungen fihren in der Teil- und
Ergebnisrechnung zu sinkenden Aufwendungen flir Abschreibungen sowie zu geringeren kalkula-
torischen Zinsen in der Teilergebnisrechnung. Die einzelnen Investitionen sind im Anhang Gesamt-

finanzrechnung dargestellt.
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Teilhaushalt 09 Infrastruktur und Landschaftspflege

Enthaltene Produktgruppen:

53.20 Gasversorgung

53.50 Kombinierte Versorgung

53.70 Abfallwirtschaft

54.10 Gemeindestralien

54.20 Kreisstrallen

54.30 Landesstralien

54.50 Strafldenreinigung und Winterdienst
54.60 Parkierungseinrichtungen

54.70 Verkehrsbetriebe/ OPNV

54.80 Sonstiger Personen- und Giterverkehr
54.90 Offentliche Toilettenanlagen

55.10 Offentliches Griin/ Landschaftsbau
55.20 Gewasserschutz/ Offentliche Gewéasser/ Wasserbauliche Anlagen
55.30 Friedhofs- und Bestattungswesen
55.40 Naturschutz und Landschaftspflege
55.50 Forstwirtschaft

DIE DAIMLERSTADT
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Ertrags-/Aufwandsarten in EUR Ergebnis Ansatz Ergebnis | Ergebn.
2016 2017 2017 /Ans.

*  Zuweisungen und Zuwendungen, Umlagen 228.464 162.800 158.030| -4.770
*  Aufgel6ste Invest.-zuwendungen 1.090.870 999.000| 1.011.205| 12.205
*  Offentlich-rechtliche Entgelte 1.338.713| 1.351.700| 1.188.194|-163.506
*  Privatrechtliche Leistungsentgelte 646.529 516.200 641.050| 124.850
* Kostenerstattungen und Kostenumlagen 236.331 147.600 218.998| 71.398
* Zinsen und ahnliche Ertrage 0 0 40 40
*  Akt. Eigenlstg. u. Bestandsveranderungen 19.066 137.500 47.889| -89.611

* Sonstige ordentliche Ertrage 1.829.468 1.854.600 1.835.440( -19.160
*_Anteilige ordentliche Ertrage 5.389.442| 5.169.400| 5.100.845 [ ETELE
* Personalaufwendungen -679.237 -502.200 -610.410(-108.210
* Versorgungsaufwendungen -22.176 -10.300 -12.800| -2.500
*  Aufwendungen fir Sach-/Dienstleistungen -1.492.588 -913.600 -979.929| -66.329
* PlanmaRige Abschreibungen -2.815.636| -2.829.900| -2.788.671| 41.229
*  Zinsen und ahnliche Aufwendungen -63 0 -66 -66
*  Transferaufwendungen -192.238 -495.400 -456.090| 39.310
* Sonstige ordentliche Aufwendungen -4.696.407| -5.787.200| -5.372.314| 414.886
** Anteilige ordentliche Aufwendungen -9.898.346| -10.538.600| -10.220.281| 318.319
*** Anteiliges ordentliches Ergebnis -4.508.904| -5.369.200( -5.119.436| 249.764
* Ertrage aus int. Leistungsverrechnungen 49.912 0 22.919| 22.919
* Aufwand aus int. Leistungsverrechnungen -347.322 -398.886 -354.317| 44.570
** Kalkulatorische Kosten -2.331.564| -2.382.482| -2.325.949| 56.533
*** Veranschlagtes kalkulatorisches Ergebnis -2.628.974| -2.781.368| -2.657.347| 124.021

**** Veran. Nettoressourcenbedarf/-liberschuss | -7.137.878| -8.150.568| -7.776.783| 373.785

Der Nettoressourcenbedarf des Teilhaushalts Infrastruktur und Landschaftspflege verringert sich
im Vergleich zum Planwert 2017 um 0,37 Mio. EUR.

Dieser Saldo ergibt sich aus den Minderertragen in Héhe von 0,07 Mio. EUR, durch die Min-
deraufwendungen in Hoéhe von 0,32 Mio. EUR und aus den Minderkosten des kalkulatorischen
Ergebnisses in Héhe von 0,12 Mio. EUR.

Die Mehrertrage ergeben sich im Saldo aus den 16 Produktgruppen. Bei der Produktgruppe 54.10
Gemeindestrallen wirken sich die im Vergleich zur Planung verringerten Aufwendungen in Héhe
von 0,32 Mio. EUR gegeniber dem Eigenbetrieb Zentrale Dienste sowie der Minderaufwand beim
Strallenentwasserungsanteil in Hohe von 0,11 Mio. EUR positiv aus.

Unter dem kalkulatorischen Ergebnis schlagen die Kosten aus der internen Leistungsverrechnung
fur die Gebaudenutzung in Héhe von 0,28 Mio. EUR (Teilhaushalt 02) und die Nutzung der Tele-
kommunikations-, luK-Anlagen, der Kopierer, Drucker sowie Dienstfahrzeuge in Hohe von
0,08 Mio. EUR (Teilhaushalt 02) zu buche.

Fir die kalkulatorischen Zinsen, d.h. fur die Nutzung von Vermdgensgegenstanden, fallen im Er-
gebnis 2017 Kosten in Héhe 2,33 Mio. EUR an.
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Einzahlungen/Auszahlungen Ergebnis | Ansatz | Ergebnis |Vergl.Erg.
2016 2017 2017 /Ansatz
Einzahlungen aus Investitionszuwendungen 29.987| 968.800 720.333| -248.467
Einz.a.Investitionsbeitragen u.ahnl.Entg 585.211 0 0 0
Einz. fir sonstige Investitionstatigkeit 1.779 0 0 0
Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 616.976] 968.800| 720.333 LN
Auszahlungen fir BaumafRnahmen -1.109.869| -6.768.800| -3.966.956| 2.801.844
Auszahlungen Erwerb bewegl. Sachvermoge -8.223 -28.000f -184.862| -156.862
Ausz.fiir Investitionsférderungsmaflnahmen -541.095| -1.219.000| -852.150 366.850
Auszahlungen aus Investitionstatigkeit -1.659.187| -8.015.800| -5.003.968| 3.011.832
Finanzmitteliiberschuss/-bedarf aus Investitionen | -1.042.211| -7.047.000| -4.283.635| 2.763.365

Der Finanzierungsmittelbedarf aus Investitionen schlie3t im Ergebnis 2017 im Saldo durch Minder-

auszahlungen in Hohe von 2,76 Mio. EUR ab. Diese Minderauszahlungen ergaben sich aber auf

Grund von verzdgerten Mittelabfliissen bei den Bauauszahlungen® und nicht durch Einsparungen,

d.h., dass sich die Auszahlungen in den Folgejahren durch einen Mehrbedarf an Finanzierungsmit-

teln bemerkbar machen werden.

Die einzelnen Investitionen sind im Anhang Gesamtfinanzrechnung dargestellt.

® es wurden Ermachtigungsibertragungen ins Folgejahr in Héhe von 3,36 Mio. EUR gebildet.
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Teilhaushalte

5.10 Teilhaushalt 10 Wirtschaftsférderung und Tourismus

Enthaltene Produktgruppen:

e 57.10 Wirtschaftsférderung

e 57.30 Allgemeine Einrichtungen und Unternehmen

e 57.50 Tourismus

Teilergebnisrechnung

SCHORNDORF »
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Ertrags-/Aufwandsarten in EUR Ergebnis Ansatz Ergebnis |Ergebn.
2016 2017 2017 /Ans.

* Zuweisungen und Zuwendungen, Umlagen 0 3.800 0] -3.800
* Aufgeldste Invest.-zuwendungen 100 100 100 0
*  Offentlich-rechtliche Entgelte 58.980 62.100 53.567| -8.533
*  Privatrechtliche Leistungsentgelte 131.835 103.100 102.032| -1.068
* Kostenerstattungen und Kostenumlagen 56.872 2.300 1.847 -453
* Sonstige ordentliche Ertrage 8.897 4.500 8.808 4.308
**  Anteilige ordentliche Ertrage 256.684 175.900 166.354

* Personalaufwendungen -426.838| -416.200( -442.851| -26.651
* Versorgungsaufwendungen -23.623 -23.500 -28.764| -5.264
*  Aufwendungen flir Sach-/Dienstleistungen -371.070 -321.500 -355.294| -33.794
* PlanmaRige Abschreibungen -13.833 -23.500 -16.771 6.729
*  Transferaufwendungen -134.593| -645.700f -619.212| 26.488
* Sonstige ordentliche Aufwendungen -169.195 -168.900 -168.971 -71
**  Anteilige ordentliche Aufwendungen -1.139.153| -1.599.300| -1.631.863 XY N:iX]
*** Anteiliges ordentliches Ergebnis -882.469| -1.423.400| -1.465.509 e Y2 [1]¢)
* Ertrage aus int. Leistungsverrechnungen 3.262 0 2.919 2.919
* Aufwand aus int. Leistungsverrechnungen -1.112.690| -1.165.323| -1.398.732|-233.408
** Kalkulatorische Kosten -2.044 -8.119 -3.793 4.326
*** Veranschlagtes kalkulatorisches Ergebnis -1.111.472| -1.173.443| -1.399.606 |[Er¥{ % [¥]
**** Veran. Nettoressourcenbedarf/-iiberschuss -1.993.940| -2.596.843| -2.865.115 [rid: Wi

Der Nettoressourcenbedarf des Teilhaushalts Wirtschaftsférderung und Tourismus erhéht sich im
Vergleich zum Planwert 2017 um 0,27 Mio. EUR.

Dieser Saldo ergibt sich aus den Minderertragen in Hohe von 9,5 TEUR, durch die Mehraufwen-
dungen in Héhe von 0,03 Mio. EUR und aus den Mehrkosten des kalkulatorischen Ergebnisses in
Hohe von 0,23 Mio. EUR.

Sowohl die Minderertrage als auch die Mehraufwendungen ergeben sich aus dem Saldo der
3 Produktgruppen.

Unter dem kalkulatorischen Ergebnis werden die Kosten aus der internen Leistungsverrechnung
fur die Gebaudenutzung in Héhe von 1,24 Mio. EUR (Teilhaushalt 02) und die Nutzung der Tele-
kommunikations-, luK-Anlagen, der Kopierer, Drucker sowie Dienstfahrzeuge in HOhe von
0,16 Mio. EUR (Teilhaushalt 02) verbucht.

Fir die kalkulatorischen Zinsen, d.h. fur die Nutzung von Vermégensgegenstanden, fallen im Er-
gebnis 2017 Kosten in Hohe 3,8 TEUR an.
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Einzahlungen/Auszahlungen Ergebnis | Ansatz | Ergebnis |Vergl.Erg.
2016 2017 2017 /Ansatz
Auszahlungen fur Baumaflnahmen 0 -5.000 0 5.000
Auszahlungen Erwerb bewegl. Sachvermoge -43.637 -60.000 -20.247 39.753
Auszahlungen aus Investitionstatigkeit -43.637 -65.000 -20.247 44.753
Finanzmitteliiberschuss/-bedarf aus Investitionen -43.637 -65.000 -20.247 44.753

Der Finanzierungsmittelbedarf aus Investitionen schlie3t im Ergebnis 2017 im Saldo durch Minder-
auszahlungen in Hohe von 0,04 Mio. EUR ab. Diese Minderauszahlungen fihren in der Teil- und
Ergebnisrechnung zu sinkenden Aufwendungen flir Abschreibungen sowie zu geringeren kalkula-
torischen Zinsen in der Teilergebnisrechnung. Die einzelnen Investitionen sind im Anhang Gesamt-

finanzrechnung dargestellt.
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5.11

Enthaltene Produktgruppen:

Teilhaushalt 11 Allgemeine Finanzwirtschaft

e 61.10 Steuern, allgemeine Zuweisungen, allgemeine Umlagen

e 61.20 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft

e 61.30 Jahresabschlussbuchungen, Abwicklung der Vorjahre

Teilergebnisrechnung

DIE DAI

SCHORNDORF »

MLERSTADT

Ertrags-/Aufwandsarten in EUR Ergebnis Ansatz Ergebnis | Ergebn.
2016 2017 2017 /Ans.

* Steuern und ahnliche Abgaben 52.721.036| 52.029.500| 54.573.609|2.544.109
*  Zuweisungen und Zuwendungen, Umlagen 20.523.103| 20.351.000| 21.042.931| 691.931
*  Aufgeldste Invest.-zuwendungen 3.481 0 0 0
*  Privatrechtliche Leistungsentgelte 94.760 0 0 0
* Kostenerstattungen und Kostenumlagen 99.335 74.200 74.154 -46
* Zinsen und dhnliche Ertrage 1.503.146| 1.308.100| 1.221.793| -86.307
* Sonstige ordentliche Ertrage 4,799 0 24 24
**  Anteilige ordentliche Ertrage 74.949.659| 73.762.800| 76.912.511|3.149.711
*  Aufwendungen flr Sach-/Dienstleistungen -87.947 0 0 0
* Planmafige Abschreibungen -331.217 -116.800 -640.950( -524.150
* Zinsen und ahnliche Aufwendungen -9.407 -252.600 -20.831| 231.769
*  Transferaufwendungen -33.001.539(-33.454.000(|-33.671.528| -217.528
* Sonstige ordentliche Aufwendungen -20.340 -630.000 -17.541 612.459
**  Anteilige ordentliche Aufwendungen -33.450.450( -34.453.400| -34.350.850| 102.550
*** Anteiliges ordentliches Ergebnis 41.499.209| 39.309.400| 42.561.661|3.252.261
* Aufwand aus int. Leistungsverrechnungen -148 0 0 0
** Kalkulatorische Kosten -648.368 -664.580 -666.071 -1.491
** Veranschlagtes kalkulatorisches Ergebnis -648.516]  -664.580]  -666.071 m
**** Veran. Nettoressourcenbedarf/-liberschuss | 40.850.693| 38.644.820( 41.895.590|3.250.769

Der Nettoressourcenbedarf des Teilhaushalts Allgemeine Finanzwirtschaft verringert sich im Ver-
gleich zum Planwert 2017 um 3,25 Mio. EUR.

Dieser Saldo ergibt sich aus den Mehrertragen in Héhe von 3,15 Mio. EUR, durch die Minderauf-
wendungen in Héhe von 0,10 Mio. EUR und aus den Mehrkosten des kalkulatorischen Ergebnis-
ses in Hohe von 1,5 TEUR.

Die Mehrertrage ergeben sich im Saldo aus den deutlichen Mehrertragen aus dem Anteil der Ein-
kommensteuer in H6he von 1,56 Mio. EUR, den Mehreinnahmen bei den Gewerbesteuern in Hohe
von 0,72 Mio. EUR sowie aus den Mehreinnahmen aus dem Finanzausgleich in Héhe von
0,69 Mio. EUR. Ein Grofteil der Minderaufwendungen ergibt sich aus dem Saldo der Aufwandspo-
sitionen. Ein weiterer Teil des Minderaufwands entfallt hauptsachlich auf die nicht bendétigten Zins-
in Hoéhe von 0,23 Mio. EUR. Der Mehraufwand fir

Gewerbesteuerumlage in Héhe von 0,18 Mio. EUR konnte durch den Saldo von Minderaufwen-

aufwendungen die gestiegene

dungen vollstandig kompensiert werden.
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Fir die kalkulatorischen Zinsen, d.h. fur die Nutzung von Vermogensgegenstanden, fallen im Er-

gebnis 2017 Kosten in Héhe 0,67 Mio. EUR an.

Teilfinanzrechnung

Einzahlungen/Auszahlungen

Ergebnis | Ansatz | Ergebnis |Vergl.Erg.

2016 2017 2017 /Ansatz
Auszahlungen Erwerb Finanzvermogen -1.000.000 0 -51.351 -51.351
Ausz.firr InvestitionsférderungsmafRnahmen -91.530 -28.000 -26.138 1.862
Auszahlungen aus Investitionstatigkeit -1.091.530 -28.000 -77.489 -49.489
Finanzmitteliberschuss/-bedarf aus Investitionen | -1.091.530 -28.000 -77.489 -49.489

Der Finanzierungsmittelbedarf aus Investitionen schlie3t im Ergebnis 2017 im Saldo durch Mehr-

auszahlungen in Héhe von 0,05 Mio. EUR ab. Die einzelnen Investitionen sind im Anhang Gesamt-

finanzrechnung dargestellt.
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6. Fazit und Prognose

Wie bereits, seit der Umstellung auf das Neue Kommunale Haushaltsrecht zum Jahr 2014 und die

Folgejahre, erflllen wir auch im Jahr 2017, die Vorschriften des Haushaltsausgleichs.

Sowohl das ordentliche, wie auch das aul3erordentliche Ergebnis weisen einen Uberschuss in Ho-
he von 6,22 Mio. EUR bzw. 2,41 Mio. EUR aus. Im Saldo der drei Jahren ergibt sich zum Stichtag
31.12.2017 somit eine Riicklage von rd. 21 Mio. EUR. Diese ,Gewinn“-Riicklage dient als
.Polster um kunftige - bspw. unerwartete ,Verluste“ auf Grund von Konjunktureinbriichen - abzu-

decken.
Wie kommt dieses Ergebnis zustande?

1. Wachsendes Ressourcenaufkommen:
Mehrertrage, insbesondere im Bereich der Steuern, beim kommunalen Finanzausgleich
sowie bei den BuBRgeldern im Saldo + 4,65 Mio. EUR (+ 5%)

Der deutliche Zuwachs der Mehreinnahmen resultiert erfreulicherweise weiterhin auf steigen-
den Steuereinnahmen, insbesondere der Einkommen- und Gewerbesteuer gefolgt von den
ebenfalls auf Steuereinnahmen basierenden Schlisselzuweisungen vom Land. Hieraus ergibt
sich im Vergleich zu den Planzahlen ein Zuwachs in Hohe von 3,24 Mio. EUR.

Eine weitere Steigerung ergibt sich aus den Bufigeldern in H6he von 1,2 Mio. EUR.

Die derzeitige Ertragssituation ist — dank des anhaltenden Konjunkturhochs — nach wie vor
sehr gut und verhilft dem stadtischen Haushalt zu Mehreinnahmen bei den Steuern und
Schliisselzuweisungen. Der ,Uberschuss aus Steuern und Zuweisungen® ® betragt rd.
41 Mio. EUR. Im Vergleich zum Ergebnis 2016 bedeutet dies einen Zuwachs von rd.
1 Mio. EUR. Diese grofRte Erldsposition macht im Jahr 2017 somit 67% der Gesamterlose aus
und deckt damit 72% des gesamtstadtischen Ressourcenbedarfs (Kosten) ab. Die um die Fin-
anzumlagen bereinigten Gesamterlose haben sich im Vergleich zum Vorjahr 2016 um
3,2 Mio. EUR erhéht (+6%).

® D.h. Steuereinnahmen nach Abzug der Finanzumlagen (kommunaler Finanzausgleich und Kreisumlage)
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3,61 Mio. EUR werden im Ergebnishaushalt auf der Aufwandsseite nicht benétigt. Was waren
die Grunde fur die Minderverbrauche? Sind diese auf OptimierungsmaRnahmen zurtckzufih-
ren, d.h. kdnnen diese dauerhaft eingespart werden oder wurden die Mittel — aus welchem
Grund auch immer - nicht abgerufen? Wie bereits in den Vorjahren trifft die zweite Pramisse
zu, d.h. die eingeplanten Mittel fir die Umlegungsverfahren und fir die Bauleitplanung konn-
ten nicht realisiert werden. Summa summarum bleiben von den bereitgestellten Sachaufwen-
dungen von insgesamt rd. 21 Mio. EUR 4 Mio. EUR ubrig. Getreu dem Motto: ,Verschoben ist
nicht aufgehoben®, werden die im Jahr 2017 nicht genutzten Ressourcen folgerichtig in den
nachsten Haushaltsjahren erneut zur Finanzierung anstehen.

Der um Finanzumlagen bereinigte Ressourcenverbrauch schlief3t im Jahr 2017 mit
58,2 Mio. EUR ab. Das bedeutet im Vergleich zum Vorjahr 2016 ein Zuwachs in Hohe von
3,5 Mio. EUR bzw. 7%.

Ressourcenaufkommen / — verbrauch 2017:

64,4 Mio. EUR 58,2 Mio. EUR

Ressourcenaufkommen (Erlose) 2017 Ressourcenverbrauch (Kosten) 2017

Erldse aus /—Kaplt;‘l;érluse
Verwaltungshandeln____ Sschuskosten
7% 1

as%

Kapitalkosten (Afa +
Zinsaufwendungen)

-12% Personalkosten

-38%
Zuschusserldse
13%

Uberschuss aus
Steuern und
Zuweisungen
67% Sachkosten
-37%

,,Uberschuss® 6,3 Mio. EUR
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Wie geht es weiter?

Die groRte Herausforderung fur die Zukunft stellt unser Investitionsvolumen (2014 — 2021) in
Hoéhe von 185 Mio. EUR sowie die dadurch ausgeldsten Folgekosten, insbesondere die Erwirt-
schaftung der Abschreibungen, dar. Per Saldo (d.h. Abschreibungen abziiglich der Zuschisse
und Beitrage) belaufen sich diese im Jahr 2017 auf rd. 5,5 Mio. EUR. Das Sachvermdgen hat seit
2014 um 14 Mio. EUR zugenommen. Daruber hinaus stehen die - noch ergebnisneutralen - Anla-
gen im Bau (AIB) mit 21 Mio. EUR in ,Warteposition® in der Bilanz, die sich sukzessive, d.h. nach
Fertigstellung bzw. Inbetriebnahme, spurbar in Form von Folgekosten (insbesondere Abschrei-
bungen) in der Ergebnisrechnung der Stadt nachhaltig bemerkbar machen werden. Dies wird ins-
besondere am Beispiel des Burg-Gymnasiums (Neubau) deutlich. Nach der Eréffnung im Jahr
2018 fuhrt allein diese Investitionsmalinahme zu einer durchschnittlichen jahrlichen Steigerung bei
den Abschreibungen in Héhe von rd. 0,5 Mio. EUR und dies Uber einen Zeitraum von 50 Jahren.
Bezieht man noch die weiteren unmittelbaren Folgekosten mit ein, so summieren sich die gemit-

telten jahrlichen Gebaudekosten flir das Burg-Gymnasium auf rd. 1 Mio. EUR.

Die weiteren geplanten bzw. bereits begonnenen zahlreichen Investitionen wie bspw. die Kinder-
garten St. Markus, Bewegungskindergarten im Sportpark Rems, Kiga HaldenstralRe, Kiga Stdhrer-
weg u.a. werden die Folgekostensituation bei den Abschreibungen weiter intensivieren. Hinzu ad-
dieren sich deren zusatzliche Betriebskosten hauptsachlich bestehend aus Personal- und Gebau-

dekosten bzw. Zuschussleistungen fur die Freien Kindergartentrager.

Ferner mussen diese beschlossenen InvestitionsmalRnahmen Uber Kredite finanziert werden. Er-
freulicherweise tragt das nach wie vor sehr niedrige Zinsniveau dazu bei, die daraus folgende Be-
lastungen fur die Zinsaufwendungen niedrig zu halten. Auf der anderen Seite fihren die gute Kon-
junktur und die damit einhergehende Auslastung der Unternehmen zwangslaufig auch zu héheren
Preisen, die sich direkt und unaufhaltsam ergebnisschmalernd in Form von steigenden Aufwen-

dungen in den Bichern der Stadt niederschlagen.

Ein konstanter Risikofaktor bleibt weiterhin die Kreisumlage. Dabei missen wir nicht zuletzt auf
Grund der Defizite der Kliniken sowie Steigerungen bei den Sozialausgaben mit erhéhten Aufwen-

dungen rechnen.
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Wie bereits erwahnt, fuhren die zahlreichen Bautatigkeiten und deren kunftigen Unterhalts- und

Betriebsanforderungen zwangslaufig zu einem Mehrbedarf an Personal- sowie Sachressourcen.

Bei den Personalaufwendungen sind weitere Steigerungen daher unvermeidlich. Neben den tarif-
lichen Aufschlagen zeichnen sich deutliche Zuwachse im Personalbestand - vornehmlich im pada-
gogischen Bereich (diese machen bereits heute einen Anteil von rd. 30 %’ an den gesamtstadti-

schen Personalkosten aus, Tendenz steigend), sowie fur die Integration von Fluchtlingen - ab.

Schlussfolgerung:

Dank der boomenden Konjunktur verzeichnen wir auf der Ertragsseite deutliche Mehreinnahmen.
Andererseits schlagt sich dieses Konjunkturhoch aber auch in Form von steigenden Preisen, d.h.
durch héhere Aufwendungen, ergebnisschmalernd im stadtischen Ergebnis nieder. Dieser Preis-
anstieg wird sich kinftig insbesondere bei den Unterhaltungskosten von Gebauden bemerkbar
machen, hier war eine durchschnittliche Kostensteigerung in Héhe von 3,3%%im Jahr 2017 im
Vergleich zu 2016 zu verzeichnen, Tendenz weiter steigend. Ein ahnliches Bild zeichnet sich bei
den Neubaukosten von Gebauden ab, der Anstieg betrug hier 3,0%% und auch hier ist mit einem
deutlichen Aufwartstrend fur die kommenden Jahre zu rechnen.

Das heildt, die derzeitige Ertragssituation befindet sich auf einem sehr hohen Niveau. Nichts desto
trotz, stellt uns das geplante und begonnene Investitionsprogramm vor eine grofle Herausforde-
rung, da dies unmittelbar zu einem starken Anstieg der Folgekosten fihren wird. Diese Folgebelas-
tungen missen nachhaltig durch Mehrertrage kompensiert werden, damit die kinftigen ordentli-
chen Ergebnisse ausgeglichen werden kénnen. Diese Anforderung wird besonders deutlich, wenn
man sich vor Augen fiihrt, dass die drei Ertragsarten Gewerbesteuer, Anteil an der Einkommens-
steuer und die Schliusselzuweisungen vom Land im Haushaltsjahr 2017 70% der ordentlichen
Aufwendungen abdecken. Berlcksichtigt man nun noch, dass diese drei Ertragspositionen von der
Konjunktur abhangig sind, d.h. gute Konjunktur bedeutet i.d.R. auch hohe Ertragsaussichten, wird

diese Herausforderung nochmals deutlicher.

’ bezieht sich ausschlieRlich auf die unmittelbaren Personalkosten. Die mittelbaren Personalkosten wie bspw.

fur die Personalbuchhaltung, Reinigung der Gebaude, Hausmeisterdienste u.a. sind hierbei noch nicht be-
ricksichtigt (= Bestandteil der internen Leistungsverrechnung). Des Weiteren kénnen die Personalkosten
der Freien Kindergartentrager hier nicht hinzugerechnet werden, da diese in der Aufwandsposition , Trans-
feraufwendungen® enthalten sind.

® Quelle: Baupreise und Baukosten fiir den Neubau von Wohngebauden 2017 statistisches Bundesamt
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Nr. |Gesamtergebnis- Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Ergéanz. Erméchti- | Verfiigbare| Erméchti-
rechnung Vorjahr Ansatz Ergebnis- Festle- |gungen aus Mittel gungen
Ertrags- und Ansatz gungen abzgl. nach
Aufwandsarten im HH- Ergebnis
in € Vollzug

2016 2017 2017 2017 2016 2018

1| + |Steuern und ahnliche 52.721.035,80| 52.029.500| 54.573.609,18| 2.544.109 0 0,00| -2.544.109 0,00
Abgaben

2| + |Zuweisungen und Zuwen- | 27.118.028,79| 27.483.100| 28.491.665,62| 1.008.566 0 0,00| -1.008.566 0,00
dungen, Umlagen

3| + |Aufgeldste Investitionszu- | 1.452.400,43| 1.370.100| 1.379.361,08 9.261 0 0,00 -9.261 0,00
wendungen und -beitrage

5| + |Offentlich-rechtliche Ent- | 3.848.086,77| 4.072.400| 3.862.432,46| -209.968 0 0,00 209.968 0,00
gelte

6| + |Privatrechtliche Leistungs-| 2.226.127,92| 1.824.300| 2.042.031,03 217.731 0 0,00 -217.731 0,00
entgelte

7| + |Kostenerstattungen und 1.698.198,51| 1.502.100| 1.751.469,55 249.370 0 0,00 -249.370 0,00
Kostenumlagen

8| + [Zinsen und &hnliche Er- 1.507.472,94| 1.313.300| 1.226.593,32 -86.707 0 0,00 86.707 0,00
trage

9| + |Aktivierte Eigenleistungen 339.119,02 365.800| 423.263,20 57.463 0 0,00 -57.463 0,00
und Bestandsveranderun-
gen

10| + |Sonstige ordentliche Er- 2.643.569,75| 3.499.800| 4.357.777,23 857.977 0 0,00 -857.977 0,00
tréage

11| = |Ordentlichen Ertrége 93.554.039,93| 93.460.400| 98.108.202,67| 4.647.803 0 0,00| -4.647.803 0,00

12| - |Personalaufwendungen | 19.792.803,13| 20.871.100|20.960.134,63 89.035 0 0,00 -89.035 0,00

13| - |Versorgungsaufwendun- 677.129,48 628.900| 779.945,57 151.046 0 0,00 -151.046 0,00
gen

14| - |Aufwendungen fir Sach- |10.760.648,65| 12.261.100| 10.880.601,93| -1.380.498 13.989| 459.900,00| 1.854.387| 550.600,00
und Dienstleistungen

15| - |PlanmaBige Abschreibun- | 6.060.126,73| 6.446.600| 6.838.249,41 391.649 0 0,00 -391.649 0,00
gen

16| - |Zinsen und &hnliche Auf- 110.981,87 409.700 120.772,16| -288.928 0 0,00 288.928 0,00
wendungen

17| - |Transferaufwendungen 40.007.246,40| 41.808.700|42.210.868,01 402.168 -46.024 0,00| -448.192 0,00

18| - |Sonstige ordentliche Auf- | 9.498.486,58| 13.019.400| 10.045.422,94| -2.973.977 -65.048 0,00| 2.908.929 0,00
wendungen

19| = |Ordentlichen Aufwen- | 86.907.422,84| 95.445.500| 91.835.994,65| -3.609.505 -97.083| 459.900,00) 3.972.322| 550.600,00
dungen

20| = |Ordentliches Ergebnis 6.646.617,09| -1.985.100 6.272.208,02| 8.257.308 97.083| -459.900,00, -8.620.125| -550.600,00

21| + |AuBerordentliche Ertrage 694.410,87| 4.196.800| 2.451.436,46| -1.745.364 0 0,00| 1.745.364 0,00

22| - |AuBerordentliche Aufwen- 50.306,42 100.800 39.387,46 -61.413 0 0,00 61.413 0,00
dungen

23| = |Sonderergebnis 644.104,45| 4.096.000| 2.412.049,00, -1.683.951 0 0,00 1.683.951 0,00

24| = |Gesamtergebnis 7.290.721,54| 2.110.900| 8.684.257,02| 6.573.357 97.083| -459.900,00 -6.936.174| -550.600,00
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Nr.

Gesamtfinanzrech-
nung
Einzahlungs- und
Auszahlungsarten
in €

Ergebnis
Vorjahr

2016

Fortges.
Ansatz

2017

Ergebnis

2017

Vergleich
Ergebnis-
Ansatz

Ergéanz.
Festle-
gungen
im HH-
Vollzug
2017

Ermachti-
gungen aus

2016

Ermachti-
gungen
nach

Verfiigbare
Mittel
abzgl.

Ergebnis

2018

Steuern und &hnliche
Abgaben

Zuweisungen und Zu-
wendungen und allge-
meine Umlagen
Offentlich-rechtliche
Entgelte
Privatrechtliche Leis-
tungsentgelte
Kostenerstattungen und
Kostenumlagen

Zinsen und ahnliche
Einzahlungen

Sonstige haushaltswirk-
same Einzahlungen

51.807.566,22

26.726.362,27

3.925.388,63
2.182.303,78
1.682.512,35
1.507.558,53

3.082.891,71

52.029.500

27.483.100

4.263.000

1.824.300

1.502.100

1.313.300

3.477.600

55.083.417,87

28.770.273,22

4.017.123,06
2.039.403,81
1.722.330,80
1.001.451,18

4.143.951,18

3.053.918

1.287.173

-245.877

215.104

220.231

-311.849

666.351

0,00

0,00

0,00
0,00
0,00
0,00

0,00

-3.053.918 0,00

-1.287.173 0,00

245.877 0,00

-215.104 0,00
-220.231 0,00
311.849 0,00

-666.351 0,00

Summe der Einzah-
lungen aus laufender
Verwaltungstatigkeit

90.914.583,49

91.892.900

96.777.951,12

4.885.051

0,00

-4.885.051 0,00

10| -
11| -

12| -

13| -

15| -

Personalauszahlungen
Versorgungsauszahlun-
gen

Auszahlungen fur Sach-
und Dienstleistungen
Zinsen und ahnliche
Auszahlungen
Transferauszahlungen
(ohne Investitionszu-
schisse)

Sonstige haushaltswirk-
same Auszahlungen

19.872.304,86
677.129,48

11.091.887,55
112.575,02

39.898.632,98

9.109.853,13

20.871.100
628.900

12.261.100

409.700

41.808.700

13.018.800

20.879.854,67
779.945,57

11.122.037,91
119.936,20

42.093.277,70

9.610.309,92

8.755
151.046

-1.139.062

-289.764

284.578

-3.408.490

13.989

-46.024

-65.048

0,00
0,00

459.900,00
0,00

0,00

0,00

-8.755
-151.046

0,00
0,00
1.612.951| 550.600,00
289.764 0,00

-330.602 0,00

3.343.442 0,00

16| =

Summe der Auszah-
lungen aus laufender
Verwaltungstatigkeit

80.762.383,02

88.998.300

84.605.361,97

-4.392.938

-97.083

459.900,00

4.755.755| 550.600,00

17| =

Zahlungsmitteliiber-
schuss /-bedarf der
Ergebnisrechnung

10.152.200,47

2.894.600

12.172.589,15

9.277.989

97.083

-459.900,00

-9.640.806| -550.600,00

18| +

19| +

20| +

21| +

22| +

Einzahlungen aus Inves-
titionszuwendungen
Einzahlungen aus In-
vestitionsbeitragen und
ahnlichen Entgelten fur
Investitionstatigkeit
Einzahlungen aus der
VerauBerung von Sach-
vermdgen
Einzahlungen aus der
VeréuBerung von Fi-
nanzvermogen
Einzahlungen fur sonsti-
ge Investitionstatigkeit

466.966,50

585.211,00

1.688.177,33

4.187,57

2.004,43

1.644.800

0

10.034.000

4.000

1.352.068,60

0,00

3.318.794,44

4.277,09

3.297,66

-292.731

0

-6.715.206

277

3.298

20.500

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

313.231 0,00

0 0,00

6.715.206 0,00

-277 0,00

-3.298 0,00

Summe der Einzahlun-
gen aus Investitionsta-
tigkeit

2.746.546,83

11.682.800

4.678.437,79

-7.004.362

20.500

0,00

7.024.862 0,00

24| -

25| -

Auszahlungen fir den
Erwerb von Grund-
stlicken und Gebauden
Auszahlungen fiir Bau-
mafBnahmen

3.186.190,29

11.273.047,91

1.000.000

20.137.800

881.873,87

13.954.809,54

-118.126

-6.182.990

o

16.800

1.000.000,00

4.261.800,00

1.118.126| 500.000,00

10.461.590| 8.332.500,00

Fortsetzung folgt . ..
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Nr.

Gesamtfinanzrech-
nung
Einzahlungs- und
Auszahlungsarten
in €

Ergebnis
Vorjahr

2016

Fortges.
Ansatz

2017

Ergebnis

2017

Vergleich
Ergebnis-
Ansatz

Ergéanz.
Festle-
gungen
im HH-
Vollzug
2017

Ermachti-
gungen aus

2016

Ermachti-
gungen
nach

Verfiigbare
Mittel
abzgl.

Ergebnis

2018

28| -

29| -

Auszahlungen fir den
Erwerb von bewegli-
chem Sachvermdgen
Auszahlungen fur den
Erwerb von Finanzver-
mdgen

Auszahlungen fir Inves-
titionsférderungsman-
nahmen

Auszahlungen fir den
Erwerb von immateriel-
len Vermdgensgegen-
standen

2.089.431,48

1.000.000,00

1.183.842,18

0,00

2.634.900

2.535.200

1.985.386,62

51.351,02

1.736.611,99

-19.849,20

-649.513

51.351

-798.588

-19.849

-1.217

50.000

588.200,00

0,00

100.000,00

0,00

1.236.496| 1.240.600,00

-51.351 0,00
948.588| 176.900,00

19.849 0,00

30| =

Summe der Auszah-
lungen aus Investiti-
onstatigkeit

18.732.511,86

26.307.900

18.590.183,84

-7.717.716

65.583

5.950.000,00

13.733.299|10.250.000,00

31| =

Finanzierungsmittel-
uberschuss /-bedarf

aus Investitionstatig-
keit

-15.985.965,03

-14.625.100

-13.911.746,05

713.354

-45.083

-5.950.000,00

-6.708.437 -
10.250.000,00

32 =

Finanzierungsmittel-
tiberschuss /-bedarf

-5.833.764,56

-11.730.500

-1.739.156,90

9.991.343

52.000

-6.409.900,00

-16.349.243 -
10.800.600,00

33| +

34 -

Einzahlungen aus der
Aufnahme von Krediten
und wirtschaftlich ver-
gleichbaren Vorgéngen
fur Investitionen
Auszahlungen fur die
Tilgung von Krediten
und wirtschaftlich ver-
gleichbaren Vorgéngen
fur Investitionen

3.998.000,00

0,00

12.330.500

600.000

3.800.000,00

488.724,00

-8.530.500

-111.276

0,00

0,00

8.530.500 0,00

111.276 0,00

35| =

Finanzierungsmittel-
tiberschuss /-bedarf

aus Finanzierungsta-
tigkeit

3.998.000,00

11.730.500

3.311.276,00

-8.419.224

0,00

8.419.224 0,00

36| =

Anderung des Fi-
nanzierungsmittel-
bestands zum Ende
des Haushaltsjahres

-1.835.764,56

1.572.119,10

1.572.119

52.000

-6.409.900,00

-7.930.019 -
10.800.600,00

37| +

38| -

Haushaltsunwirksa-

me Einzahlungen (u. a.
durchlaufende Finanz-
mittel, Rickzahlung von
angelegten Kassen-
mitteln, Aufnahme von
Kassenkrediten)
Haushaltsunwirksame
Auszahlungen (u. a.
durchlaufende Finanz-
mittel, Anlegung von
Kassenmitteln, Riick-
zahlung von Kassenkre-
diten)

659.332,10

548.668,89

707.023,25

716.972,01

707.023

716.972

39 =

Uberschuss/Bedarf
aus haushaltsunwirk-
samen Einzahlungen
und Auszahlungen

110.663,21

-9.948,76

-9.949

40

Anfangsbestand an
Zahlungsmitteln

3.491.067,83

1.765.966,48

1.765.966
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41

Veranderung des Be-
stands an Zahlungs-
mitteln

-1.725.101,35

(=]

1.562.170,34

1.562.170

42

Endbestand an Zah-
lungsmitteln am Ende
des Haushaltsjahres

1.765.966,48

3.328.136,82

3.328.137
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Nr. |Teilergebnisrechnung Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Erméchti- | Verfligbare | Erméachti-
Ertrags- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- |gungen aus Mittel gungen
Aufwandsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018

2| + |Zuweisungen und Zuwen- 84.603,26 35.000 16.562,39 -18.438 0 0,00 18.438 0,00
dungen, Umlagen

5| + |Offentlich-rechtliche Ent- 0,00 700 335,00 -365 0 0,00 365 0,00
gelte

6| + |Privatrechtliche Leistungs- 2.972,00 4.700 2.491,15 -2.209 0 0,00 2.209 0,00
entgelte

7| + |Kostenerstattungen und 146.072,82 122.600 114.443,71 -8.156 0 0,00 8.156 0,00
Kostenumlagen

10| + |Sonstige ordentliche Er- 1.328,02 0 5.515,99 5.516 0 0,00 -5.516 0,00
trage

11| = [Summe der ordentlichen 234.976,10 163.000 139.348,24 -23.652 0 0,00 23.652 0,00
Ertrage

12| - |Personalaufwendungen 2.036.562,50 1.825.800, 1.887.069,29 61.269 0 0,00 -61.269 0,00

13| - |Versorgungsaufwendun- 220.885,68 156.700 223.739,62 67.040 0 0,00 -67.040 0,00
gen

14| - |Aufwendungen fir Sach- 254.607,28 203.300 168.624,77 -34.675 -7.703 25.200,00 52.172 19.700,00
und Dienstleistungen

15| - |PlanmaRige Abschreibun- 13.571,46 20.785 14.340,92 -6.444 0 0,00 6.444 0,00
gen

17| - |Transferaufwendungen 71.450,33 71.100 66.964,53 -4.135 -1.024 0,00 3.111 0,00

18| - |Sonstige ordentliche Auf- 408.952,73 441.100 347.422,73 -93.677 0 0,00 93.677 0,00
wendungen

19| = |[Summe der ordentlichen| 3.006.029,98 2.718.785| 2.708.161,86 -10.623 -8.727 25.200,00 27.096 19.700,00
Aufwendungen

20| = |Anteiliges ordentliches | -2.771.053,88| -2.555.785| -2.568.813,62 -13.029 8.727| -25.200,00 -3.444|  -19.700,00
Ergebnis

21| + |Ertrage aus internen Leis- 36.830,12 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
tungen

22| - |Aufwendungen fir interne 879.868,74 922.115 974.720,37 52.605 0 0,00 -52.605 0,00
Leistungen

23| - |Kalkulatorische Kosten 4.008,10 6.405 3.797,82 -2.607 0 0,00 2.607 0,00

24| = |Kalkulatorisches Ergeb- -847.046,72 -928.520| -978.518,19 -49.998 0 0,00 49.998 0,00
nis

25| = |Nettoressourcenbedarf | -3.618.100,60| -3.484.305| -3.547.331,81 -63.027 8.727| -25.200,00 46.554| -19.700,00
[-Uberschuss
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Nr.

Teilfinanzrechnung
Einzahlungs- und
Auszahlungsarten
in¢c

Ergebnis
Vorjahr

2016

Fortges.
Ansatz

2017

Ergebnis

2017

Vergleich
Ergebnis-
Ansatz

Erganz.
Festle-
gungen
im HH-
Vollzug
2017

Ermachti-
gungen aus

2016

Verfligbare
Mittel
abzgl.

Ergebnis

Ermachti-
gungen
nach

2018

Einzahlungen aus laufen-
der Verwaltungstatigkeit
Auszahlungen aus lau-
fender Verwaltungstatig-
keit

168.801,33

2.956.155,05

163.000

2.698.000

210.969,84

2.736.551,30

47.970

38.551

-8.727

0,00

25.200,00

-47.970

-22.078

0,00

19.700,00

Anteiliger
Zahlungsmitteltibersch
bedarf aus laufender
Verwaltungstatigkeit

-2.787.353,72

-2.535.000

-2.525.581,46

9.419

8.727

-25.200,00

-25.892

-19.700,00

11, -

12| -

Auszahlungen fur Bau-
maflnahmen
Auszahlungen fiir den
Erwerb von beweglichem
Sachvermégen

6.556,90

10.664,15

0

10.000

0,00

10.462,25

462

3.677

0,00

30.000,00

33.215

0,00

0,00

16| =

Summe der Auszahlun-
gen aus Investitionsta-
tigkeit

17.221,05

10.000

10.462,25

462

3.677

30.000,00

33.215

0,00

17 =

Anteiliger
Finanzierungsmitteltber
bedarf aus Investitions-
tatigkeit

-17.221,05

-10.000

-10.462,25

-462

-3.677

-30.000,00

-33.215

0,00

18| =

Anteiliger
Finanzierungsmitteluber
bedarf

-2.804.574,77

-2.545.000

-2.536.043,71

8.956

5.050

-55.200,00

-59.106

-19.700,00
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Nr. |Investitionsibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Ermachti- |Verfligbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018
Buroausstattung
9 | - |Auszahlungen fiir den 6.023,41 1.748,61 1.749 0,00 -1.749 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen
13| = |Summe Auszahlungen 6.023,41 1.748,61 1.749 0,00 -1.749 0,00
aus Investitionstatigkeit
14| = |Saldo aus Investitions- -6.023,41 -1.748,61 -1.749 0,00 1.749 0,00
tatigkeit
16| = |Gesamtkosten der Maf3- -6.023,41 -1.748,61 -1.749 0,00 1.749 0,00
nahme
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Nr. |Investitionsibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Ermachti- |Verfligbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018
Buroausstattung
9 | - |Auszahlungen fiir den 1.527,72 10.000 0,00 -10.000 0,00 10.000 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen
13| = |Summe Auszahlungen 1.527,72 10.000 0,00 -10.000 0,00 10.000 0,00
aus Investitionstatigkeit
14| = |Saldo aus Investitions- -1.527,72 -10.000 0,00 10.000 0,00 -10.000 0,00
tatigkeit
16| = |Gesamtkosten der Maf3- -1.527,72 -10.000 0,00 10.000 0,00 -10.000 0,00
nahme
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SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Investitionsibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Ermachti- |Verfligbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018

KSIS: Phase 1 Basisberichtswesen

9 | - |Auszahlungen fiir den 0,00 0,00 0 13.000,00 13.000 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen

13| = |Summe Auszahlungen 0,00 0,00 0 13.000,00 13.000 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 0,00 0 -13.000,00 -13.000 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 0,00 0 -13.000,00 -13.000 0,00
nahme

Finanzcockpit, Qlik Sense

9 | - |Auszahlungen fiir den 0,00 26.696,80 26.697 0,00 -26.697 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermégen

13| = |Summe Auszahlungen 0,00 26.696,80 26.697 0,00 -26.697 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 -26.696,80 -26.697 0,00 26.697 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 -26.696,80 -26.697 0,00 26.697 0,00
nahme

KSIS: Phase 3 Haushaltsiiberwachung

9 | - |Auszahlungen fiir den 0,00 0,00 0 17.000,00 17.000 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermégen

13| = |Summe Auszahlungen 0,00 0,00 0 17.000,00 17.000 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 0,00 0 -17.000,00 -17.000 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 0,00 0 -17.000,00 -17.000 0,00
nahme
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Nr. |Investitionsibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Ermachti- |Verfligbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018
Diverse Investitionen
7 | - |Auszahlungen fir den 6.556,90 0,00 0 0 0,00 0 0,00
Erwerb von Grundstiicken
und Gebé&uden
9 | - |Auszahlungen fiir den 4.098,21 3.675,69 3.676 3.677 0,00 1 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen
13| = |[Summe Auszahlungen 10.655,11 3.675,69 3.676 3.677 0,00 1 0,00
aus Investitionstatigkeit
14| = |Saldo aus Investitions- -10.655,11 -3.675,69 -3.676 -3.677 0,00 -1 0,00
tatigkeit
16| = |Gesamtkosten der Maf3- -10.655,11 -3.675,69 -3.676 -3.677 0,00 -1 0,00
nahme
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Nr. |Teilergebnisrechnung Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Erméchti- | Verfligbare | Erméachti-
Ertrags- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- |gungen aus Mittel gungen
Aufwandsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018

2| + |Zuweisungen und Zuwen- 43.825,00 27.200 53.173,00 25.973 0 0,00 -25.973 0,00
dungen, Umlagen

3| + |Aufgeldste Investitionszu- 293.400,44 307.800 304.311,20 -3.489 0 0,00 3.489 0,00
wendungen und -beitrage

5| + |Offentlich-rechtliche Ent- 20.115,98 15.700 18.132,27 2.432 0 0,00 -2.432 0,00
gelte

6| + |Privatrechtliche Leistungs-| 1.222.049,57 1.114.600, 1.175.877,53 61.278 0 0,00 -61.278 0,00
entgelte

7| + |Kostenerstattungen und 812.316,90 551.900 863.710,15 311.810 0 0,00 -311.810 0,00
Kostenumlagen

8| + |Zinsen und &hnliche Er- 948,48 1.500 1.331,05 -169 0 0,00 169 0,00
trage

9| + |Aktivierte Eigenleistungen 320.052,56 228.300 375.374,31 147.074 0 0,00 -147.074 0,00
und Bestandsveranderun-
gen

10| + |Sonstige ordentliche Er- 404.830,29 693.100 346.025,36 -347.075 0 0,00 347.075 0,00
trage

11| = |[Summe der ordentlichen| 3.117.539,22 2.940.100| 3.137.934,87 197.835 0 0,00 -197.835 0,00
Ertrage

12| - |Personalaufwendungen 5.399.199,87 5.594.100| 5.908.235,20 314.135 0 0,00 -314.135 0,00

13| - |Versorgungsaufwendun- 182.232,76 201.600 254.706,11 53.106 0 0,00 -53.106 0,00
gen

14| - |Aufwendungen fir Sach- | 6.444.253,57 7.451.400| 6.498.650,78 -952.749 -880 0,00 951.869 0,00
und Dienstleistungen

15| - |PlanméaRige Abschreibun-| 2.152.976,51 2.443.900| 2.554.316,20 110.416 0 0,00 -110.416 0,00
gen

16| - |Zinsen und &hnliche Auf- 101.419,39 157.000 99.756,95 -57.243 0 0,00 57.243 0,00
wendungen

17| - |Transferaufwendungen 100.229,42 100.500 48.489,59 -52.010| -50.000 0,00 2.010 0,00

18| - |Sonstige ordentliche Auf- | 2.788.112,42 3.905.400 2.045.047,45| -1.860.353 2.856 0,00 1.863.209 0,00
wendungen

19| = |[Summe der ordentlichen|17.168.423,94| 19.853.900|17.409.202,28 -2.444.698| -48.024 0,00 2.396.673 0,00
Aufwendungen

20| = |Anteiliges ordentliches -/ -16.913.800 - 2.642.533 48.024 0,00, -2.594.508 0,00
Ergebnis 14.050.884,72 14.271.267,41

21| + |Ertrége aus internen Leis- | 15.250.522,71| 17.147.843| 16.014.555,43| -1.133.288 0 0,00 1.133.288 0,00
tungen

22| - |Aufwendungen fir interne | 2.540.389,17 3.764.167| 2.980.594,64 -783.572 0 0,00 783.572 0,00
Leistungen

23| - |Kalkulatorische Kosten 2.719.733,47 2.939.945| 3.541.135,91 601.191 0 0,00 -601.191 0,00

24| = |Kalkulatorisches Ergeb- | 9.990.400,07| 10.443.732| 9.492.824,88 -950.907 0 0,00 950.907 0,00
nis

25| = |Nettoressourcenbedarf | -4.060.484,65 -6.470.068| -4.778.442,53 1.691.625 48.024 0,00, -1.643.601 0,00
/-Uberschuss
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Nr.

Teilfinanzrechnung
Einzahlungs- und
Auszahlungsarten
in¢c

Ergebnis
Vorjahr

2016

Fortges.
Ansatz

2017

Ergebnis

2017

Vergleich
Ergebnis-
Ansatz

Erganz.
Festle-
gungen
im HH-
Vollzug
2017

Ermachti-
gungen aus

2016

Ermachti-
gungen
nach

Verfligbare
Mittel
abzgl.

Ergebnis

2018

Einzahlungen aus laufen-
der Verwaltungstatigkeit
Auszahlungen aus lau-
fender Verwaltungstatig-
keit

2.447.092,71

15.128.139,37

2.401.900

17.409.400

2.285.355,63

14.795.496,42

-116.544

-2.613.904

-48.024

0,00

0,00

116.544 0,00

2.565.879 0,00

Anteiliger
Zahlungsmitteltibersch
bedarf aus laufender
Verwaltungstatigkeit

12.681.046,66

-15.007.500

12.510.140,79

2.497.359

48.024

0,00

-2.449.335 0,00

Einzahlungen aus Inves-
titionszuwendungen
Einzahlungen aus der
Veraul3erung von Sach-
vermogen

Einzahlungen flr sonsti-
ge Investitionstatigkeit

347.154,96

1.688.176,33

225,93

200.000

10.024.000

317.167,60

3.318.794,44

3.297,66

117.168

-6.705.206

3.298

0,00

0,00

0,00

-117.168 0,00

6.705.206 0,00

-3.298 0,00

Summe der Einzahlun-
gen aus Investitionsta-
tigkeit

2.035.557,22

10.224.000

3.639.259,70

-6.584.740

0,00

6.584.740 0,00

11, -

14| -

15| -

Auszahlungen fur den Er-
werb von Grundstuicken
und Gebauden
Auszahlungen fur Bau-
mafRnahmen
Auszahlungen fur den
Erwerb von beweglichem
Sachvermogen
Auszahlungen fiir Investi-
tionsforderungsmafinah-
men

Auszahlungen fur den
Erwerb von immateriellen
Vermdgensgegenstan-
den

3.186.190,29

8.655.354,26

1.648.253,89

60.000,00

0,00

1.000.000

11.676.000

352.000

881.873,87

7.690.924,54

720.499,65

0,00

-19.849,20

-118.126

-3.985.075

368.500

-19.849

o

-7.000

1.000.000,00

2.131.900,00

95.000,00

0,00

0,00

1.118.126| 500.000,00

6.109.975| 4.714.600,00

-273.500

135.000,00

0 0,00

19.849 0,00

16| =

Summe der Auszahlun-
gen aus Investitionsta-
tigkeit

13.549.798,44

13.028.000

9.273.448,86

-3.754.551

-7.000

3.226.900,00

6.974.451| 5.349.600,00

17 =

Anteiliger
Finanzierungsmitteltiber
bedarf aus Investitions-
tatigkeit

11.514.241,22

-2.804.000

-5.634.189,16

-2.830.189

7.000

-3.226.900,00

-389.711| -5.349.600,00

18| =

Anteiliger
Finanzierungsmitteltiber
bedarf

24.195.287,88

-17.811.500

18.144.329,95

-332.830

55.024

-3.226.900,00

-2.839.046| -5.349.600,00
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Nr. |Investitionsibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Ermachti- |Verfligbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- |gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018
EDV Hard- und Software

3 | + |Einzahlungen aus der 100,00 0 1.564,42 1.564 0 0,00 -1.564 0,00
VeraulRerung von Sach-
vermégen

6 | = |Summe Einzahlungen 100,00 0 1.564,42 1.564 0 0,00 -1.564 0,00
aus Investitionstatigkeit

9 | - |Auszahlungen fiir den 215.619,60 194.000 259.366,51 65.367 0 20.000,00 -45.367 10.000,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen

13| = |[Summe Auszahlungen 215.619,60 194.000 259.366,51 65.367 0 20.000,00 -45.367 10.000,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -215.519,60 -194.000| -257.802,09 -63.802 0 -20.000,00 43.802 -10.000,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -215.619,60 -194.000| -259.366,51 -65.367 0 -20.000,00 45.367 -10.000,00
nahme

EDV Umbaumafinahmen Informationstechnik
1 | + |[Einzahlungen aus Investi- 3.004,10 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
tionszuwendungen

6 | = |[Summe Einzahlungen 3.004,10 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
aus Investitionstatigkeit

8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 0,00 131.000 18.051,78 -112.948 0| 210.000,00 322,948/  105.000,00
maflnahmen

9 | - |Auszahlungen fiir den 74.302,88 0 110.745,93 110.746 0 0,00 -110.746 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen

13| = |[Summe Auszahlungen 74.302,88 131.000 128.797,71 -2.202 0| 210.000,00 212.202|  105.000,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -71.298,78 -131.000| -128.797,71 2.202 0| -210.000,00 -212.202| -105.000,00
tatigkeit

15| - |Aktivierte Eigenleistungen 10.764,85 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -85.067,73 -131.000| -128.797,71 2.202 0| -210.000,00 -212.202| -105.000,00
nahme

Buroausstattung

9 | - |Auszahlungen fiir den 0,00 5.000 0,00 -5.000 0 0,00 5.000 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermoégen

13| = |Summe Auszahlungen 0,00 5.000 0,00 -5.000 0 0,00 5.000 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 -5.000 0,00 5.000 0 0,00 -5.000 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 -5.000 0,00 5.000 0 0,00 -5.000 0,00
nahme

Organisation und EDV

3 | + |Einzahlungen aus der 0,00 0 -1.564,42 -1.564 0 0,00 1.564 0,00
VeraulRerung von Sach-
vermégen

6 | = |Summe Einzahlungen 0,00 0 -1.564,42 -1.564 0 0,00 1.564 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 0 -1.564,42 -1.564 0 0,00 1.564 0,00
tatigkeit
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Nr. |Investitionsibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Ermachti- |Verfligbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018
Buroausstattung
9 | - |Auszahlungen fiir den 0,00 10.000 9.834,51 -165 0,00 165 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen
13| = |Summe Auszahlungen 0,00 10.000 9.834,51 -165 0,00 165 0,00
aus Investitionstatigkeit
14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 -10.000 -9.834,51 165 0,00 -165 0,00
tatigkeit
16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 -10.000 -9.834,51 165 0,00 -165 0,00
nahme
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Nr. |Investitionsibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Ermachti- |Verfligbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018
MafRnahmen zur Effizienzsteigerung der Buchhaltung
9 | - |Auszahlungen fiir den 0,00 50.000 0,00 -50.000 75.000,00 125.000f 125.000,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen
13| = |[Summe Auszahlungen 0,00 50.000 0,00 -50.000 75.000,00 125.000f 125.000,00
aus Investitionstatigkeit
14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 -50.000 0,00 50.000 -75.000,00 -125.000| -125.000,00
tatigkeit
16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 -50.000 0,00 50.000 -75.000,00 -125.000| -125.000,00
nahme
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11.24 Gebaudemanagement, Technisches Immobilienmanagement
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Nr. |Investitionstibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Erméchti- |Verfigbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018

Kindergarten Aichenbach, Generalsanierung

8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 0,00 0 80,33 80 0,00 -80 0,00
maflnahmen

13| = |Summe Auszahlungen 0,00 0 80,33 80 0,00 -80 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 0 -80,33 -80 0,00 80 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 0 -80,33 -80 0,00 80 0,00
nahme

Kindergarten Burgstraflle, Generalsanierung

8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 0,00 0 80,32 80 0,00 -80 0,00
malnahmen

13| = |Summe Auszahlungen 0,00 0 80,32 80 0,00 -80 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 0 -80,32 -80 0,00 80 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 0 -80,32 -80 0,00 80 0,00
nahme

Kindergarten Schlichten, Spielgerat

2 | + |Einzahlungen aus Inves- 0,00 0 5.620,00 5.620 0,00 -5.620 0,00
titionsbeitragen und &hnl.
Entgelten fiir Investitions-
tatigkeit

6 | = |[Summe Einzahlungen 0,00 0 5.620,00 5.620 0,00 -5.620 0,00
aus Investitionstatigkeit

7 | - |Auszahlungen fiir den 0,00 0 9.134,61 9.135 0,00 -9.135 0,00
Erwerb von Grundstiicken
und Gebéuden

13| = |[Summe Auszahlungen 0,00 0 9.134,61 9.135 0,00 -9.135 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 0 -3.514,61 -3.515 0,00 3.515 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 0 -9.134,61 -9.135 0,00 9.135 0,00
nahme

Kindergarten, Beschaffung Spielgerate, Geratehutten u. .

7 | - |Auszahlungen fiir den 7.933,02 0 951,80 952 0,00 -952 0,00
Erwerb von Grundstiicken
und Gebé&uden

8 | - |Auszahlungen fir Bau- 10.000,00 0 0,00 0 0,00 0 0,00
malnahmen

9 | - |Auszahlungen fiir den 0,00 20.000 5.180,82 -14.819 0,00 14.819 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermoégen

13| = |Summe Auszahlungen 17.933,02 20.000 6.132,62 -13.867 0,00 13.867 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -17.933,02 -20.000 -6.132,62 13.867 0,00 -13.867 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -17.933,02 -20.000 -6.132,62 13.867 0,00 -13.867 0,00
nahme

Fortsetzung folgt . . .
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Nr. |Investitionsubersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Erméchti- |Verfugbare| Erméchti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018

Kindergarten Sportpark Rems, Neubau

8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 68.758,87 900.000 494.618,81 -405.381 0 40.800,00 446.181|  446.100,00
maflnahmen

13| = |[Summe Auszahlungen 68.758,87 900.000 494.618,81 -405.381 0 40.800,00 446.181|  446.100,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -68.758,87 -900.000| -494.618,81 405.381 0 -40.800,00 -446.181| -446.100,00
tatigkeit

15| - |Aktivierte Eigenleistungen 20.612,62 25.200 33.915,58 8.716 0 0,00 -8.716 0,00

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -89.371,49 -925.200| -528.534,39 396.666 0 -40.800,00 -437.466| -446.100,00
nahme

Kinderhaus Sonnenbogen, Erwerb bewegliches Anlagevermégen

9 | - |Auszahlungen fiir den 1.100,45 0 5.653,74 5.654 0 0,00 -5.654 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen

13| = |Summe Auszahlungen 1.100,45 0 5.653,74 5.654 0 0,00 -5.654 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -1.100,45 0 -5.653,74 -5.654 0 0,00 5.654 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -1.100,45 0 -5.653,74 -5.654 0 0,00 5.654 0,00
nahme

Kindergarten Kohléacker-Ghai, Erneuerung Kiiche

8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 0,00 15.000 11.575,94 -3.424 0 0,00 3.424 0,00
mafinahmen

13| = |Summe Auszahlungen 0,00 15.000 11.575,94 -3.424 0 0,00 3.424 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 -15.000 -11.575,94 3.424 0 0,00 -3.424 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 -15.000 -11.575,94 3.424 0 0,00 -3.424 0,00
nahme

Kindergarten Kohlacker-Ghai, Erwerb bewegl. AV

9 | - |Auszahlungen fiir den 0,00 0 3.854,67 3.855 0 0,00 -3.855 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermoégen

13| = |Summe Auszahlungen 0,00 0 3.854,67 3.855 0 0,00 -3.855 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 0 -3.854,67 -3.855 0 0,00 3.855 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 0 -3.854,67 -3.855 0 0,00 3.855 0,00
nahme

Kindertagesstéatte Wirbelwind, neue Zaunanlage

8 | - |Auszahlungen fir Bau- 16.451,65 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
maflnahmen

13| = |[Summe Auszahlungen 16.451,65 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -16.451,65 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -16.451,65 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
nahme
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Nr. |Investitionsubersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Erméchti- |Verfugbare| Erméchti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018

Umbau Gebaude Kleintierzuchtverein zu Waldkindergarten Waldwichtel

8 | - |Auszahlungen fur Bau- 0,00 210.000 194.474,72 -15.525 0,00 15.525 0,00
maflinahmen

13| = |Summe Auszahlungen 0,00 210.000 194.474,72 -15.525 0,00 15.525 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 -210.000| -194.474,72 15.525 0,00 -15.525 0,00
tatigkeit

15| - |Aktivierte Eigenleistungen 0,00 0 2.238,48 2.238 0,00 -2.238 0,00

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 -210.000| -196.713,20 13.287 0,00 -13.287 0,00
nahme

Kindergarten Helle Eiche, Spielhaus

9 | - |Auszahlungen fiir den 0,00 0 2.704,99 2.705 0,00 -2.705 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermégen

13| = |Summe Auszahlungen 0,00 0 2.704,99 2.705 0,00 -2.705 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 0 -2.704,99 -2.705 0,00 2.705 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 0 -2.704,99 -2.705 0,00 2.705 0,00
nahme

Kinderhaus am Schloss, Anbau

7 | - |Auszahlungen fiir den 0,00 0 3.886,86 3.887 0,00 -3.887 0,00
Erwerb von Grundstiicken
und Gebéuden

8 | - |Auszahlungen fur Bau- 165.270,03 0 0,00 0 0,00 0 0,00
malnahmen

9 | - |Auszahlungen fiir den 1.827,84 0 0,00 0 0,00 0 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermoégen

13| = |Summe Auszahlungen 167.097,87 0 3.886,86 3.887 0,00 -3.887 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -167.097,87 0 -3.886,86 -3.887 0,00 3.887 0,00
tatigkeit

15| - |Aktivierte Eigenleistungen 21.118,51 0 0,00 0 0,00 0 0,00

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -188.216,38 0 -3.886,86 -3.887 0,00 3.887 0,00
nahme

Kinderhaus am Schloss, Erwerb bewegliches Anlagevermégen

9 | - |Auszahlungen fur den 0,00 0 1.971,50 1.972 0,00 -1.972 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen

13| = |Summe Auszahlungen 0,00 0 1.971,50 1.972 0,00 -1.972 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 0 -1.971,50 -1.972 0,00 1.972 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der MaR- 0,00 0 -1.971,50 -1.972 0,00 1.972 0,00
nahme

Fortsetzung folgt . . .
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Nr. |Investitionsubersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Erméchti- |Verfugbare| Erméchti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018

Kiinkelinschule (GS), BrandschutzmaRnhahme

8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 0,00 70.000 9.840,32 -60.160 0,00 60.160 60.100,00
maflnahmen

13| = |[Summe Auszahlungen 0,00 70.000 9.840,32 -60.160 0,00 60.160 60.100,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 -70.000 -9.840,32 60.160 0,00 -60.160 -60.100,00
tatigkeit

15| - |Aktivierte Eigenleistungen 430,99 25.100 4.166,06 -20.934 0,00 20.934 0,00

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -430,99 -95.100 -14.006,38 81.094 0,00 -81.094 -60.100,00
nahme

Otfried-Preufller-GS, Brandschutzmaflinahmen

9 | - |Auszahlungen fiir den 1.510,00 0 0,00 0 0,00 0 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermégen

13| = |Summe Auszahlungen 1.510,00 0 0,00 0 0,00 0 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -1.510,00 0 0,00 0 0,00 0 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -1.510,00 0 0,00 0 0,00 0 0,00
nahme

Reinhold-Maier-GS, Brandschutzsanierung, Sanierung Gebaudehille, TGA

8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 0,00 80.000 0,00 -80.000 0,00 80.000 0,00
maflnahmen

9 | - |Auszahlungen fiir den 1.660,00 0 0,00 0 0,00 0 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen

13| = |[Summe Auszahlungen 1.660,00 80.000 0,00 -80.000 0,00 80.000 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -1.660,00 -80.000 0,00 80.000 0,00 -80.000 0,00
tatigkeit

15| - |Aktivierte Eigenleistungen 0,00 28.700 0,00 -28.700 0,00 28.700 0,00

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -1.660,00 -108.700 0,00 108.700 0,00 -108.700 0,00
nahme

Schillerschule (GS), Brandschutz

8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 180.601,61 0 14.484,64 14.485 0,00 -14.485 0,00
maflnahmen

13| = |[Summe Auszahlungen 180.601,61 0 14.484,64 14.485 0,00 -14.485 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -180.601,61 0 -14.484,64 -14.485 0,00 14.485 0,00
tatigkeit

15| - |Aktivierte Eigenleistungen 2.339,66 0 373,08 373 0,00 -373 0,00

16| = |Gesamtkosten der MaR- -182.941,27 0 -14.857,72 -14.858 0,00 14.858 0,00
nahme
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Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018
Schlosswallschule (GS), BrandschutzmaRnahmen

2 | + |Einzahlungen aus Inves- 0,00 0 11.747,60 11.748 0 0,00 -11.748 0,00
titionsbeitragen und &ahnl.
Entgelten fr Investitions-
tatigkeit

6 | = |[Summe Einzahlungen 0,00 0 11.747,60 11.748 0 0,00 -11.748 0,00
aus Investitionstatigkeit

8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 249.321,99 200.000 511.442,09 311.442 0| 335.400,00 23.958 23.900,00
malnahmen

9 | - |Auszahlungen fiir den 1.503,50 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermoégen

13| = |[Summe Auszahlungen 250.825,49 200.000 511.442,09 311.442 0| 335.400,00 23.958 23.900,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -250.825,49 -200.000| -499.694,49 -299.694 0| -335.400,00 -35.706 -23.900,00
tatigkeit

15| - |Aktivierte Eigenleistungen 38.331,20 28.700 34.700,67 6.001 0 0,00 -6.001 0,00

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -289.156,69 -228.700| -546.142,76 -317.443 0| -335.400,00 -17.957 -23.900,00
nahme

Schillerschule (GS), Erwerb neues Spielgerat
8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 31.599,15 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
maflnahmen

13| = |[Summe Auszahlungen 31.599,15 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -31.599,15 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der MaR- -31.599,15 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
nahme

Sommerrainschule (GS), BrandschutzmaZnahmen

8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 11.901,07 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
maflnahmen

9 | - |Auszahlungen fiir den 1.510,00 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen

13| = |[Summe Auszahlungen 13.411,07 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -13.411,07 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der MaR- -13.411,07 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
nahme

Albert-Schweitzer-Schule, Erwerb bewegliches Anlagevermdgen

9 | - |Auszahlungen fiir den 1.847,93 0 1.547,00 1.547 0 0,00 -1.547 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen

13| = |[Summe Auszahlungen 1.847,93 0 1.547,00 1.547 0 0,00 -1.547 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -1.847,93 0 -1.547,00 -1.547 0 0,00 1.547 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der MaR- -1.847,93 0 -1.547,00 -1.547 0 0,00 1.547 0,00
nahme

Fortsetzung folgt . ..
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Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018
KFR Werkrealschule, BrandschutzmaBnahmen
8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 102.953,61 0 0,00 0 0,00 0 0,00
maflnahmen

13| = |[Summe Auszahlungen 102.953,61 0 0,00 0 0,00 0 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -102.953,61 0 0,00 0 0,00 0 0,00
tatigkeit

15| - |Aktivierte Eigenleistungen 5.603,33 0 2.910,06 2.910 0,00 -2.910 0,00

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -108.556,94 0 -2.910,06 -2.910 0,00 2.910 0,00
nahme

Gottlieb-Daimler-Realschule, Sanierung

8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 426.732,80 380.000 39.022,83 -340.977 0,00 340.977|  340.900,00
maflnahmen

9 | - |Auszahlungen fiir den 3.302,74 0 0,00 0 0,00 0 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen

13| = |[Summe Auszahlungen 430.035,54 380.000 39.022,83 -340.977 0,00 340.977|  340.900,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -430.035,54 -380.000 -39.022,83 340.977 0,00 -340.977| -340.900,00
tatigkeit

15| - |Aktivierte Eigenleistungen 8.960,90 0 64.584,92 64.585 0,00 -64.585 0,00

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -438.996,44 -380.000| -103.607,75 276.392 0,00 -276.392|  -340.900,00
nahme

Mensa Schulzentrum Siid, Neubau
1| + |Einzahlungen aus Investi- 0,00 200.000 299.800,00 99.800 0,00 -99.800 0,00
tionszuwendungen

2 | + |Einzahlungen aus Inves- 298.500,00 0 0,00 0 0,00 0 0,00
titionsbeitragen und ahnl.
Entgelten fir Investitions-
tatigkeit

6 | = |[Summe Einzahlungen 298.500,00 200.000 299.800,00 99.800 0,00 -99.800 0,00
aus Investitionstatigkeit

7 | - |Auszahlungen fiir den 3.086,98 0 14.374,37 14.374 0,00 -14.374 0,00
Erwerb von Grundstiicken
und Gebéuden

8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 1.666.299,69 160.000 8.619,89 -151.380 0,00 151.380 0,00
maflnahmen

9 | - |Auszahlungen fiir den 1.094.636,70 0 821,10 821 0,00 -821 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen

13| = |[Summe Auszahlungen 2.764.023,37 160.000 23.815,36 -136.185 0,00 136.185 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- | -2.465.523,37 40.000 275.984,64 235.985 0,00 -235.985 0,00
tatigkeit

15| - |Aktivierte Eigenleistungen 50.660,24 3.600 13.679,60 10.080 0,00 -10.080 0,00

16| = |Gesamtkosten der MaR- | -2.814.683,61 -163.600 -37.494,96 126.105 0,00 -126.105 0,00
nahme
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in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018
Werkrealschule Rainbrunnen, diverse Investmanahmen

7 | - |Auszahlungen fiir den 1.801,59 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
Erwerb von Grundstiicken
und Gebé&uden

9 | - |Auszahlungen fiir den 17.418,87 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen

13| = |Summe Auszahlungen 19.220,46 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -19.220,46 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -19.220,46 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
nahme

Schulzentrum Sid, Neugestaltung Sportflachen
8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 390.109,45 450.000 428.675,59 -21.324 0 92.000,00 113.324|  113.300,00
malnahmen

13| = |[Summe Auszahlungen 390.109,45 450.000 428.675,59 -21.324 0 92.000,00 113.324| 113.300,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -390.109,45 -450.000| -428.675,59 21.324 0 -92.000,00 -113.324| -113.300,00
tatigkeit

15| - |Aktivierte Eigenleistungen 14.276,00 0 10.191,30 10.191 0 0,00 -10.191 0,00

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -404.385,45 -450.000| -438.866,89 11.133 0 -92.000,00 -103.133| -113.300,00
nahme

Burg-Gymnasium, Neubau

8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 4.002.953,70 7.730.000, 5.473.393,58| -2.256.606 0| 986.800,00f 3.243.406| 3.202.000,00
malnahmen

9 | - |Auszahlungen fiir den 3.038,12 0 2.640,75 2.641 0 0,00 -2.641 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermoégen

13| = |[Summe Auszahlungen 4.005.991,82 7.730.000| 5.476.034,33| -2.253.966 0| 986.800,00f 3.240.766| 3.202.000,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- | -4.005.991,82| -7.730.000| -5.476.034,33 2.253.966 0| -986.800,00| -3.240.766| -3.202.000,00
tatigkeit

15| - |Aktivierte Eigenleistungen 67.338,61 57.300 95.822,93 38.523 0 0,00 -38.523 0,00

16| = |Gesamtkosten der MaR- | -4.073.330,43| -7.787.300| -5.571.857,26 2.215.443 0| -986.800,00| -3.202.243| -3.202.000,00
nahme

Burg-Gymnasium Fachklassentrakt, Brandschutz
8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 618,80 0 449,82 450 0 0,00 -450 0,00
malnahmen

13| = |Summe Auszahlungen 618,80 0 449,82 450 0 0,00 -450 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -618,80 0 -449,82 -450 0 0,00 450 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -618,80 0 -449,82 -450 0 0,00 450 0,00
nahme

Burg-Gymnasium, Sanierung Turnhalle

15| - |Aktivierte Eigenleistungen 0,00 0 8.173,56 8.174 0 0,00 -8.174 0,00

16| = |Gesamtkosten der MaR- 0,00 0 -8.173,56 -8.174 0 0,00 8.174 0,00
nahme

Fortsetzung folgt . ..
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Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018
Max-Planck-Gymnasium, Sanierungsmafinahme

7 | - |Auszahlungen fiir den 0,00 0 2.675,00 2.675 0 0,00 -2.675 0,00
Erwerb von Grundstiicken
und Gebé&uden

8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 419,71 330.000 3.622,65 -326.377 0 0,00 326.377 0,00
maflnahmen

9 | - |Auszahlungen fiir den 8.058,44 0 20.700,31 20.700 0 0,00 -20.700 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen

13| = |[Summe Auszahlungen 8.478,15 330.000 26.997,96 -303.002 0 0,00 303.002 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -8.478,15 -330.000 -26.997,96 303.002 0 0,00 -303.002 0,00
tatigkeit

15| - |Aktivierte Eigenleistungen 0,00 24.300 0,00 -24.300 0 0,00 24.300 0,00

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -8.478,15 -354.300 -26.997,96 327.302 0 0,00 -327.302 0,00
nahme

Gemeinschaftsschule Rainbrunnen, Anbau

7 | - |Auszahlungen fiir den 16.968,48 0 14.863,89 14.864 0 0,00 -14.864 0,00
Erwerb von Grundstiicken
und Gebé&uden

8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 1.143.420,61 0 139.753,75 139.754 0| 116.000,00 -23.754 0,00
maflnahmen

9 | - |Auszahlungen fiir den 200.591,20 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen

13| = |[Summe Auszahlungen 1.360.980,29 0 154.617,64 154.618 0| 116.000,00 -38.618 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- | -1.360.980,29 0| -154.617,64 -154.618 0| -116.000,00 38.618 0,00
tatigkeit

15| - |Aktivierte Eigenleistungen 41.744,46 3.600 46.426,70 42.827 0 0,00 -42.827 0,00

16| = |Gesamtkosten der MaR- | -1.402.724,75 -3.600| -201.044,34 -197.444 0| -116.000,00 81.444 0,00
nahme

Gemeinschaftsschule Rainbrunnen, Ausstattung VKL Klassen

9 | - |Auszahlungen fiir den 54.746,38 0 1.180,48 1.180 0 0,00 -1.180 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermoégen

13| = |Summe Auszahlungen 54.746,38 0 1.180,48 1.180 0 0,00 -1.180 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -54.746,38 0 -1.180,48 -1.180 0 0,00 1.180 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -54.746,38 0 -1.180,48 -1.180 0 0,00 1.180 0,00
nahme
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Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018

Stadtbucherei, Neubau/Umbau

8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 0,00 200.000 0,00 -200.000 0,00 200.000 0,00
maflnahmen

13| = |[Summe Auszahlungen 0,00 200.000 0,00 -200.000 0,00 200.000 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 -200.000 0,00 200.000 0,00 -200.000 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 -200.000 0,00 200.000 0,00 -200.000 0,00
nahme

Stadtbucherei, Erwerb bewegliches Anlagevermdégen

9 | - |Auszahlungen fiir den 0,00 0 2.486,34 2.486 0,00 -2.486 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen

13| = |[Summe Auszahlungen 0,00 0 2.486,34 2.486 0,00 -2.486 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 0 -2.486,34 -2.486 0,00 2.486 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der MaR- 0,00 0 -2.486,34 -2.486 0,00 2.486 0,00
nahme

Technisches Rathaus, JPP 10, Umbaumafnahmen

8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 0,00 0 22.534,64 22.535 0,00 -22.535 0,00
malnahmen

13| = |Summe Auszahlungen 0,00 0 22.534,64 22.535 0,00 -22.535 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 0 -22.534,64 -22.535 0,00 22.535 0,00
tatigkeit

15| - |Aktivierte Eigenleistungen 0,00 0 454,92 455 0,00 -455 0,00

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 0 -22.989,56 -22.990 0,00 22.990 0,00
nahme

Technisches Rathaus, JPP 10, Defibrilllatoren

9 | - |Auszahlungen fiir den 0,00 4.000 0,00 -4.000 0,00 4.000 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen

13| = |Summe Auszahlungen 0,00 4.000 0,00 -4.000 0,00 4.000 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 -4.000 0,00 4.000 0,00 -4.000 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 -4.000 0,00 4.000 0,00 -4.000 0,00
nahme

Techn. Rathaus, JPP 10, Erwerb bewegl. AV

9 | - |Auszahlungen fiir den 0,00 0 7.346,08 7.346 0,00 -7.346 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermoégen

13| = |Summe Auszahlungen 0,00 0 7.346,08 7.346 0,00 -7.346 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 0 -7.346,08 -7.346 0,00 7.346 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 0 -7.346,08 -7.346 0,00 7.346 0,00
nahme

Fortsetzung folgt . ..
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Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018

Kiinkelin Rathaus, Innensanierung

7 | - |Auszahlungen fiir den 43.319,52 0 2.451,40 2.451 0 0,00 -2.451 0,00
Erwerb von Grundstiicken
und Gebé&uden

8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 180.205,08 0 0,00 0 0 60.000,00 60.000 0,00
maflnahmen

9 | - |Auszahlungen fiir den 14.504,84 0 1.909,95 1.910 0 0,00 -1.910 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen

13| = |Summe Auszahlungen 238.029,44 0 4.361,35 4.361 0 60.000,00 55.639 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -238.029,44 0 -4.361,35 -4.361 0 -60.000,00 -55.639 0,00
tatigkeit

15| - |Aktivierte Eigenleistungen 10.035,91 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -248.065,35 0 -4.361,35 -4.361 0 -60.000,00 -55.639 0,00
nahme

Verwaltungsstelle Miedelsbach, diverse Investitionen

9 | - |Auszahlungen fiir den 2.949,45 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen

13| = |Summe Auszahlungen 2.949,45 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -2.949,45 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -2.949,45 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
nahme

Rathaus Marktplatz 1, UmbaumafRinahmen

8 | - |Auszahlungen fir Bau- 0,00 0 0,00 0 0 14.000,00 14.000 0,00
malnahmen

9 | - |Auszahlungen fiir den 27.803,45 0 743,16 743 0 0,00 -743 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen

13| = |Summe Auszahlungen 27.803,45 0 743,16 743 0 14.000,00 13.257 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -27.803,45 0 -743,16 -743 0 -14.000,00 -13.257 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -27.803,45 0 -743,16 -743 0 -14.000,00 -13.257 0,00
nahme

Technisches Rathaus Archivstral3e 4, BrandschutzmaRnahmen

9 | - |Auszahlungen fiir den 1.170,00 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermodgen

13| = |Summe Auszahlungen 1.170,00 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -1.170,00 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -1.170,00 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
nahme
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Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018

Feuerwehr Stadt, Erwerb bewegl. AV

9 | - |Auszahlungen fiir den 0,00 1.568,42 1.568 0,00 -1.568 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermodgen

13| = |[Summe Auszahlungen 0,00 1.568,42 1.568 0,00 -1.568 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 -1.568,42 -1.568 0,00 1.568 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 -1.568,42 -1.568 0,00 1.568 0,00
nahme

Sporthalle Grauhalde, diverse Investitionen

9 | - |Auszahlungen fiir den 8.095,57 0,00 0 0,00 0 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen

13| = |Summe Auszahlungen 8.095,57 0,00 0 0,00 0 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -8.095,57 0,00 0 0,00 0 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -8.095,57 0,00 0 0,00 0 0,00
nahme

Lauswiesenhalle, InvestitionsmaBnahmen

9 | - |Auszahlungen fiir den 17.510,73 4.122,00 4,122 0,00 -4.122 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen

13| = |Summe Auszahlungen 17.510,73 4.122,00 4.122 0,00 -4.122 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -17.510,73 -4.122,00 -4.122 0,00 4122 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -17.510,73 -4.122,00 -4.122 0,00 4122 0,00
nahme

Sporthalle Rainbrunnen, InvestitionsmaBnahmen

9 | - |Auszahlungen fiir den 1.889,83 0,00 0 0,00 0 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermodgen

13| = |Summe Auszahlungen 1.889,83 0,00 0 0,00 0 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -1.889,83 0,00 0 0,00 0 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -1.889,83 0,00 0 0,00 0 0,00
nahme

Fortsetzung folgt . . .
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Nr. |Investitionsubersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Erméchti- |Verfugbare| Erméchti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018
Sportpark Rems, Neubau Sporthalle
8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 43.399,86 600.000 334.820,95 -265.179 0 27.200,00 292.379|  292.300,00
maflnahmen

13| = |[Summe Auszahlungen 43.399,86 600.000 334.820,95 -265.179 0 27.200,00 292.379|  292.300,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -43.399,86 -600.000| -334.820,95 265.179 0 -27.200,00 -292.379| -292.300,00
tatigkeit

15| - |Aktivierte Eigenleistungen 16.906,60 16.800 33.149,96 16.350 0 0,00 -16.350 0,00

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -60.306,46 -616.800| -367.970,91 248.829 0 -27.200,00 -276.029| -292.300,00
nahme

Manufaktur + VHS, Brandschutzmalinahmen

2 | + |Einzahlungen aus Inves- 40.033,00 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
titionsbeitragen und &hnl.
Entgelten fiir Investitions-
tatigkeit

6 | = |[Summe Einzahlungen 40.033,00 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
aus Investitionstatigkeit

8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 165.075,78 0 183.192,18 183.192 0 0,00 -183.192 0,00
malnahmen

13| = |Summe Auszahlungen 165.075,78 0 183.192,18 183.192 0 0,00 -183.192 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -125.042,78 0| -183.192,18 -183.192 0 0,00 183.192 0,00
tatigkeit

15| - |Aktivierte Eigenleistungen 10.928,68 0 14.941,85 14.942 0 0,00 -14.942 0,00

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -176.004,46 0| -198.134,03 -198.134 0 0,00 198.134 0,00
nahme

Stadmuseum, diverse InvestmafRnahmen

8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 0,00 25.000 0,00 -25.000 0 0,00 25.000 0,00
maflnahmen

13| = |[Summe Auszahlungen 0,00 25.000 0,00 -25.000 0 0,00 25.000 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 -25.000 0,00 25.000 0 0,00 -25.000 0,00
tatigkeit

15| - |Aktivierte Eigenleistungen 0,00 7.000 0,00 -7.000 0 0,00 7.000 0,00

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 -32.000 0,00 32.000 0 0,00 -32.000 0,00
nahme

Robert-Mayer-StraRe, Brandmeldeanlage

9 | - |Auszahlungen fiir den 0,00 0 26.469,54 26.470 0 0,00 -26.470 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermégen

13| = |[Summe Auszahlungen 0,00 0 26.469,54 26.470 0 0,00 -26.470 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 0 -26.469,54 -26.470 0 0,00 26.470 0,00
tatigkeit

15| - |Aktivierte Eigenleistungen 0,00 0 2.568,03 2.568 0 0,00 -2.568 0,00

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 0 -29.037,57 -29.038 0 0,00 29.038 0,00
nahme
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Nr. |Investitionsubersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Erméchti- |Verfugbare| Erméchti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018

Tannbachhalle, Beschallungsanlage

7 | - |Auszahlungen fiir den 26.452,25 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
Erwerb von Grundstiicken
und Gebéuden

13| = |[Summe Auszahlungen 26.452,25 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -26.452,25 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der MaR- -26.452,25 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
nahme

Wohnung Dorfwiesenstralle 21, Sanierung

8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 24.425,14 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
maflnahmen

13| = |[Summe Auszahlungen 24.425,14 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -24.425,14 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der MaR- -24.425,14 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
nahme

Anschlussunterbringung Fluchtlinge, diverse Investitionsmanahmen

8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 30.342,41 130.000 0,00 -130.000 -7.000 0,00 123.000 0,00
maflnahmen

9 | - |Auszahlungen fiir den 7.225,80 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen

13| = |[Summe Auszahlungen 37.568,21 130.000 0,00 -130.000 -7.000 0,00 123.000 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -37.568,21 -130.000 0,00 130.000 7.000 0,00 -123.000 0,00
tatigkeit

15| - |Aktivierte Eigenleistungen 0,00 8.000 0,00 -8.000 0 0,00 8.000 0,00

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -37.568,21 -138.000 0,00 138.000 7.000 0,00 -131.000 0,00
nahme

Bauknecht-Areal, Versorgung + Andienung

7 | - |Auszahlungen fiir den 300.297,99 0 237.538,81 237.539 0 0,00 -237.539 0,00
Erwerb von Grundstiicken
und Gebéuden

8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 0,00 0 0,00 0 0 99.700,00 99.700 0,00
malnahmen

13| = |[Summe Auszahlungen 300.297,99 0 237.538,81 237.539 0 99.700,00 -137.839 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -300.297,99 0| -237.538,81 -237.539 0 -99.700,00 137.839 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -300.297,99 0| -237.538,81 -237.539 0 -99.700,00 137.839 0,00
nahme

Fortsetzung folgt . . .
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Nr. |Investitionstibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Erméchti- |Verfigbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018
Remstalgartenschau, Ausstattung Buroraumlichkeiten

9 | - |Auszahlungen fiir den 11.777,45 0 0,00 0 0,00 0 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermodgen

13| = |[Summe Auszahlungen 11.777,45 0 0,00 0 0,00 0 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -11.777,45 0 0,00 0 0,00 0 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -11.777,45 0 0,00 0 0,00 0 0,00
nahme

ZIB Zentrum fur internationale Begegnung, Umbaumafnahmen

8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 3.615,99 0 0,00 0 0,00 0 0,00
malnahmen

9 | - |Auszahlungen fiir den 5.180,84 0 0,00 0 0,00 0 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermoégen

13| = |Summe Auszahlungen 8.796,83 0 0,00 0 0,00 0 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -8.796,83 0 0,00 0 0,00 0 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -8.796,83 0 0,00 0 0,00 0 0,00
nahme

Buroausstattung

9 | - |Auszahlungen fiir den 0,00 67.000 53.576,01 -13.424 0,00 13.424 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermoégen

11| - |Auszahlungen fur Investi- 60.000,00 0 0,00 0 0,00 0 0,00
tionsférderungsmafnah-
men

13| = |Summe Auszahlungen 60.000,00 67.000 53.576,01 -13.424 0,00 13.424 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -60.000,00 -67.000 -53.576,01 13.424 0,00 -13.424 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -60.000,00 -67.000 -53.576,01 13.424 0,00 -13.424 0,00
nahme

Geschéaftsausstattung

9 | - |Auszahlungen fiir den 0,00 0 1.236,17 1.236 0,00 -1.236 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermégen

13| = |[Summe Auszahlungen 0,00 0 1.236,17 1.236 0,00 -1.236 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 0 -1.236,17 -1.236 0,00 1.236 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 0 -1.236,17 -1.236 0,00 1.236 0,00
nahme
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Nr. |Investitionstibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Erméchti- |Verfigbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018
Fuhrpark, Erwerb von bewegl. Anlagevermdgen
9 | - |Auszahlungen fiir den 0,00 2.784,90 2.785 0,00 -2.785 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermodgen
13| = |[Summe Auszahlungen 0,00 2.784,90 2.785 0,00 -2.785 0,00
aus Investitionstatigkeit
14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 -2.784,90 -2.785 0,00 2.785 0,00
tatigkeit
16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 -2.784,90 -2.785 0,00 2.785 0,00
nahme
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Nr. |Investitionstibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Erméchti- |Verfigbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018
Buroausstattung
9 | - |Auszahlungen fur den 907,81 0,00 0,00 0 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermodgen
13| = |Summe Auszahlungen 907,81 0,00 0,00 0 0,00
aus Investitionstatigkeit
14| = |Saldo aus Investitions- -907,81 0,00 0,00 0 0,00
tatigkeit
16| = |Gesamtkosten der Maf3- -907,81 0,00 0,00 0 0,00
nahme

96




Teilhaushalt 02 Interne Service- und sonstigeLeistungen

11.33 Grundstucksmanagement

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr.

Investitionsubersicht
Einzahlungs- und
Auszahlungsarten

in G

Ergebnis
Vorjahr

2016

Fortges.
Ansatz

2017

Ergebnis

2017

Vergleich
Ergebnis-
Ansatz

Erganz.
Festle-
gungen
im HH-
Vollzug
2017

Ermachti-
gungen aus

2016

Verfligbare
Mittel
abzgl.

Ergebnis

Ermachti-
gungen
nach

2018

Erwer

b und VerauRerung von Grundstiicken

3|+

Einzahlungen aus der
VeraulRerung von Sach-
vermoégen

1.688.076,33

10.024.000

3.318.283,51

-6.705.716

0,00

6.705.716

0,00

Summe Einzahlungen
aus Investitionstatigkeit

1.688.076,33

10.024.000

3.318.283,51

-6.705.716

0,00

6.705.716

0,00

~
'

[ee)
'

Auszahlungen fiir den
Erwerb von Grundstiicken
und Gebauden
Auszahlungen fiir Bau-
maflnahmen

2.865.593,91

0,00

1.000.000

65.000

609.848,31

0,00

-390.152

-65.000

o

1.000.000,00

150.000,00

1.390.152

215.000

500.000,00

131.000,00

13| =

Summe Auszahlungen
aus Investitionstatigkeit

2.865.593,91

1.065.000

609.848,31

-455.152

o

1.150.000,00

1.605.152

631.000,00

14] =

Saldo aus Investitions-
tatigkeit

-1.177.517,58

8.959.000

2.708.435,20

-6.250.565

o

-1.150.000,00

5.100.565

-631.000,00

Gesamtkosten der Mal3-
nahme

-2.865.593,91

-1.065.000

-609.848,31

455.152

o

-1.150.000,00

-1.605.152

-631.000,00

Buroausstattung

©
'

Auszahlungen fiir den
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen

0,00

2.000

0,00

-2.000

0,00

2.000

0,00

13/ =

Summe Auszahlungen
aus Investitionstatigkeit

0,00

2.000

0,00

-2.000

0,00

2.000

0,00

14| =

Saldo aus Investitions-
tatigkeit

0,00

-2.000

0,00

2.000

0,00

-2.000

0,00

16| =

Gesamtkosten der Mal3-
nahme

0,00

-2.000

0,00

2.000

0,00

-2.000

0,00

Grundstiicksmanagemen

3|+

Einzahlungen aus der
VeraulRerung von Sach-
vermoégen

0,00

-3.318.283,51

-3.318.284

0,00

3.318.284

0,00

Summe Einzahlungen
aus Investitionstatigkeit

0,00

o

-3.318.283,51

-3.318.284

0,00

3.318.284

0,00

Saldo aus Investitions-
tatigkeit

0,00

-3.318.283,51

-3.318.284

0,00

3.318.284

0,00
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Nr. |Teilergebnisrechnung Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Erméchti- | Verfligbare | Erméachti-
Ertrags- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- |gungen aus Mittel gungen
Aufwandsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018

2| + |Zuweisungen und Zuwen- 35.066,21 30.200 33.064,00 2.864 0 0,00 -2.864 0,00
dungen, Umlagen

3| + |Aufgeldste Investitionszu- 56.280,36 53.300 50.832,69 -2.467 0 0,00 2.467 0,00
wendungen und -beitrage

5| + |Offentlich-rechtliche Ent- 526.057,23 501.500 515.031,09 13.531 0 0,00 -13.531 0,00
gelte

6| + |Privatrechtliche Leistungs- 12.654,91 10.800 18.394,23 7.594 0 0,00 -7.594 0,00
entgelte

7| + |Kostenerstattungen und 159.476,09 150.300 144.611,74 -5.688 0 0,00 5.688 0,00
Kostenumlagen

10| + |Sonstige ordentliche Er- 361.829,85 907.200| 2.131.913,63 1.224.714 0 0,00, -1.224.714 0,00
trage

11| = |[Summe der ordentlichen| 1.151.364,65 1.653.300| 2.893.847,38 1.240.547 0 0,00, -1.240.547 0,00
Ertrage

12| - |Personalaufwendungen 2.323.095,75 2.376.900| 2.412.864,46 35.964 0 0,00 -35.964 0,00

13| - |Versorgungsaufwendun- 131.216,51 125.200 148.584,53 23.385 0 0,00 -23.385 0,00
gen

14| - |Aufwendungen fir Sach- 309.672,52 426.000 503.278,64 77.279| -22.167 0,00 -99.445 0,00
und Dienstleistungen

15| - |PlanmaRige Abschreibun- 227.762,92 270.500 235.074,32 -35.426 0 0,00 35.426 0,00
gen

16| - |Zinsen und &hnliche Auf- 91,95 100 97,60 -2 0 0,00 2 0,00
wendungen

17| - |Transferaufwendungen 53.481,86 50.600 52.425,36 1.825 0 0,00 -1.825 0,00

18| - |Sonstige ordentliche Auf- 436.128,53 458.700 432.725,60 -25.974 19.096 0,00 45.070 0,00
wendungen

19| = |[Summe der ordentlichen| 3.481.450,04 3.708.000| 3.785.050,51 77.051 -3.071 0,00 -80.121 0,00
Aufwendungen

20| = |Anteiliges ordentliches | -2.330.085,39| -2.054.700, -891.203,13 1.163.497 3.071 0,00, -1.160.426 0,00
Ergebnis

21| + |Ertrage aus internen Leis- 276.242,83 0 269.204,82 269.205 0 0,00 -269.205 0,00
tungen

22| - |Aufwendungen fir interne | 1.464.793,76 1.590.645| 1.703.999,30 113.354 0 0,00 -113.354 0,00
Leistungen

23| - |Kalkulatorische Kosten 60.459,87 77.811 65.203,63 -12.608 0 0,00 12.608 0,00

24| = |Kalkulatorisches Ergeb- | -1.249.010,80| -1.668.457| -1.499.998,11 168.459 0 0,00 -168.459 0,00
nis

25| = |Nettoressourcenbedarf | -3.579.096,19| -3.723.157| -2.391.201,24 1.331.955 3.071 0,00/ -1.328.885 0,00
/-Uberschuss
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Nr.

Teilfinanzrechnung
Einzahlungs- und
Auszahlungsarten
in¢c

Ergebnis
Vorjahr

2016

Fortges.
Ansatz

2017

Ergebnis

2017

Vergleich
Ergebnis-
Ansatz

Erganz.
Festle-
gungen
im HH-
Vollzug
2017

Ermachti-
gungen aus

2016

Verfligbare
Mittel
abzgl.

Ergebnis

Ermachti-
gungen
nach

2018

Einzahlungen aus laufen-
der Verwaltungstatigkeit
Auszahlungen aus lau-
fender Verwaltungstatig-
keit

1.055.085,90

3.181.863,26

1.598.900

3.437.500

2.774.641,40

3.580.457,47

1.175.741

142.957

-3.071

0,00

0,00

-1.175.741

-146.028

0,00

0,00

Anteiliger
Zahlungsmitteltibersch
bedarf aus laufender
Verwaltungstatigkeit

-2.126.777,36

-1.838.600

-805.816,07

1.032.784

3.071

0,00

-1.029.713

0,00

Einzahlungen aus Inves-
titionszuwendungen
Einzahlungen aus der
Veraul3erung von Sach-
vermogen

0,00

1,00

176.000

10.000

11.050,00

0,00

-164.950

-10.000

0,00

0,00

164.950

10.000

0,00

0,00

Summe der Einzahlun-
gen aus Investitionsta-
tigkeit

1,00

186.000

11.050,00

-174.950

0,00

174.950

0,00

14, -

Auszahlungen fur Bau-
mafinahmen
Auszahlungen fiir den
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen
Auszahlungen fur Investi-
tionsférderungsmafnah-
men

1.862,84

165.395,77

0,00

0

737.000

13.200

264.178,54

196.681,49

10.075,62

264.179

-540.319

-3.124

-6.700

8.652

285.000,00

10.000,00

0,00

14.121

558.971

3.124

0,00

300.000,00

0,00

16| =

Summe der Auszahlun-
gen aus Investitionsta-
tigkeit

167.258,61

750.200

470.935,65

-279.264

1.952

295.000,00

576.216

300.000,00

17| =

Anteiliger
Finanzierungsmitteluber
bedarf aus Investitions-
tatigkeit

-167.257,61

-564.200

-459.885,65

104.314

-1.952

-295.000,00

-401.266

-300.000,00

18| =

Anteiliger
Finanzierungsmitteltiber
bedarf

-2.294.034,97

-2.402.800

-1.265.701,72

1.137.098

1.119

-295.000,00

-1.430.980

-300.000,00
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Teilhaushalt 03 Sicherheit undOrdnung
12.10 Statistik und Wahlen

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Investitionsibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Ermachti- |Verfligbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018
Wahlen, Erwerb bewegliches Anlagevermoégen
9 | - |Auszahlungen fiir den 698,55 0,00 0,00 0 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen
13| = |Summe Auszahlungen 698,55 0,00 0,00 0 0,00
aus Investitionstatigkeit
14| = |Saldo aus Investitions- -698,55 0,00 0,00 0 0,00
tatigkeit
16| = |Gesamtkosten der Maf3- -698,55 0,00 0,00 0 0,00
nahme
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12.20 Ordnungswesen

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Investitionsibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Ermachti- |Verfligbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018
Zuschuss Tierschutzverein
11| - |Auszahlungen fur Investi- 0,00 13.200 10.075,62 -3.124 0,00 3.124 0,00
tionsférderungsmafnah-
men
13| = |Summe Auszahlungen 0,00 13.200 10.075,62 -3.124 0,00 3.124 0,00
aus Investitionstatigkeit
14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 -13.200 -10.075,62 3.124 0,00 -3.124 0,00
tatigkeit
16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 -13.200 -10.075,62 3.124 0,00 -3.124 0,00
nahme
Buroausstattung

9 | - |Auszahlungen fiir den 1.532,39 0 2.381,36 2.381 0,00 -2.381 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermégen

13| = |Summe Auszahlungen 1.532,39 0 2.381,36 2.381 0,00 -2.381 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -1.532,39 0 -2.381,36 -2.381 0,00 2.381 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -1.532,39 0 -2.381,36 -2.381 0,00 2.381 0,00
nahme
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12.21 Verkehrswesen

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Investitionsibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Ermachti- |Verfligbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- |gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018
Erwerb Geschwindigkeitsmessanlage
8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 5.799,56 0 260.241,82 260.242 -6.700|  285.000,00 18.058 0,00
maflnahmen

13| = |[Summe Auszahlungen 5.799,56 0 260.241,82 260.242 -6.700|  285.000,00 18.058 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -5.799,56 0| -260.241,82 -260.242 6.700| -285.000,00 -18.058 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -5.799,56 0| -260.241,82 -260.242 6.700| -285.000,00 -18.058 0,00
nahme

Erwerb Geschwindigkeitsanzeigen

1 | + |[Einzahlungen aus Investi- 0,00 0 1.050,00 1.050 0 0,00 -1.050 0,00
tionszuwendungen

6 | = |[Summe Einzahlungen 0,00 0 1.050,00 1.050 0 0,00 -1.050 0,00
aus Investitionstatigkeit

9 | - |Auszahlungen fiir den 0,00 0 8.998,86 8.999 8.652 0,00 -347 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen

13| = |Summe Auszahlungen 0,00 0 8.998,86 8.999 8.652 0,00 -347 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 0 -7.948,86 -7.949 -8.652 0,00 -703 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 0 -8.998,86 -8.999 -8.652 0,00 347 0,00
nahme

Buroausstattung

9 | - |Auszahlungen fiir den 0,00 5.000 763,86 -4.236 0 0,00 4.236 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermoégen

13| = |Summe Auszahlungen 0,00 5.000 763,86 -4.236 0 0,00 4.236 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 -5.000 -763,86 4.236 0 0,00 -4.236 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 -5.000 -763,86 4.236 0 0,00 -4.236 0,00
nahme
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12.60 Brandschutz

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Investitionsibersicht

Einzahlungs- und
Auszahlungsarten
in G

Ergebnis
Vorjahr

2016

Fortges.
Ansatz

2017

Ergebnis

2017

Vergleich
Ergebnis-
Ansatz

Ergéanz.
Festle-
gungen
im HH-
Vollzug
2017

Ermachti-
gungen aus

2016

Verfugbare
Mittel
abzgl.

Ergebnis

Ermachti-
gungen
nach

2018

Kauf und Verkauf von diversem Anlagevermdgen Feuerwehr

2

+ |Einzahlungen aus Inves-
titionsbeitragen und ahnl.
Entgelten fir Investitions-
tatigkeit

759,95

0

0,00

0,00

0,00

= |Summe Einzahlungen
aus Investitionstatigkeit

759,95

0,00

0,00

0,00

- |Auszahlungen fiir den
Erwerb von beweglichem
Sachvermoégen

18.544,06

22.000

9.988,72

-12.011

0,00

12.011

0,00

13

= |Summe Auszahlungen
aus Investitionstatigkeit

18.544,06

22.000

9.988,72

-12.011

0,00

12.011

0,00

14

= [Saldo aus Investitions-
tatigkeit

-17.784,11

-22.000

-9.988,72

12.011

0,00

-12.011

0,00

16

= |Gesamtkosten der MalR3-
nahme

-18.544,06

-22.000

-9.988,72

12.011

0,00

-12.011

0,00

Gesamtwehr, Erwerb Kommandowagen

1

+ |Einzahlungen aus Investi-
tionszuwendungen

+ |Einzahlungen aus der
VeraulRerung von Sach-
vermoégen

0,00

1,00

10.000

10.000,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

= [Summe Einzahlungen
aus Investitionstatigkeit

1,00

10.000

10.000,00

0,00

0,00

Auszahlungen fir den
Erwerb von beweglichem
Sachvermégen

53.736,28

0,00

0,00

0,00

13

= [Summe Auszahlungen
aus Investitionstatigkeit

53.736,28

0,00

0,00

0,00

14

= [Saldo aus Investitions-
tatigkeit

-53.735,28

10.000

10.000,00

0,00

0,00

16

= |Gesamtkosten der Mal3-
nahme

-53.736,28

0,00

0,00

0,00

Feu

erwehrabt. Miedelsb. Besch. LF 10/6

Auszahlungen fir den
Erwerb von beweglichem
Sachvermégen

0,00

300.000

0,00

-300.000

0,00

300.000

300.000,00

13

= [Summe Auszahlungen
aus Investitionstatigkeit

0,00

300.000

0,00

-300.000

0,00

300.000

300.000,00

14

= [Saldo aus Investitions-
tatigkeit

0,00

-300.000

0,00

300.000

0,00

-300.000

-300.000,00

16

= |Gesamtkosten der Mal3-
nahme

0,00

-300.000

0,00

300.000

0,00

-300.000

-300.000,00

Fortsetzung folgt . . .
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12.60 Brandschutz

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Investitionsibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Ermachti- |Verfligbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018

Feuerwehrabt. Stadt, Besch. Riustwagen

1| + |Einzahlungen aus Investi- 0,00 166.000 0,00 -166.000 0,00 166.000 0,00
tionszuwendungen

3 | + |Einzahlungen aus der 0,00 10.000 0,00 -10.000 0,00 10.000 0,00
VerauRerung von Sach-
vermoégen

6 | = |[Summe Einzahlungen 0,00 176.000 0,00 -176.000 0,00 176.000 0,00
aus Investitionstatigkeit

9 | - |Auszahlungen fiir den 88.757,74 410.000 415.635,41 5.635 10.000,00 4.365 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen

13| = |[Summe Auszahlungen 88.757,74 410.000 415.635,41 5.635 10.000,00 4.365 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -88.757,74 -234.000| -415.635,41 -181.635 -10.000,00 171.635 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -88.757,74 -410.000| -415.635,41 -5.635 -10.000,00 -4.365 0,00
nahme
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Teilhaushalt 04 Schultrageraufgaben

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Teilergebnisrechnung Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Ergénz. | Erméchti- | Verfligbare | Erméachti-
Ertrags- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- |gungen aus Mittel gungen
Aufwandsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in € im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018

2| + |Zuweisungen und Zuwen- | 2.621.781,90 2.797.100| 2.811.809,53 14.710 0 0,00 -14.710 0,00
dungen, Umlagen

3| + |Aufgeldste Investitionszu- 14,38 0 14,37 14 0 0,00 -14 0,00
wendungen und -beitrage

5| + |Offentlich-rechtliche Ent- 225.024,26 336.100 242.139,65 -93.960 0 0,00 93.960 0,00
gelte

6| + |Privatrechtliche Leistungs- 58.993,48 45.200 50.110,36 4.910 0 0,00 -4.910 0,00
entgelte

7| + |Kostenerstattungen und 124.130,54 151.800 146.175,92 -5.624 0 0,00 5.624 0,00
Kostenumlagen

10| + |Sonstige ordentliche Er- 9.298,35 0 4.126,07 4.126 0 0,00 -4.126 0,00
trage

11| = |[Summe der ordentlichen| 3.039.242,91 3.330.200| 3.254.375,90 -75.824 0 0,00 75.824 0,00
Ertrage

12| - |Personalaufwendungen 1.140.054,11 1.481.300| 1.298.682,39 -182.618 0 0,00 182.618 0,00

13| - |Versorgungsaufwendun- 12.515,53 26.900 15.874,32 -11.026 0 0,00 11.026 0,00
gen

14| - |Aufwendungen fiir Sach- 1.047.266,41 1.283.700, 1.067.703,24 -215.997| -36.454| 434.700,00 614.243| 530.900,00
und Dienstleistungen

15| - |PlanméaRige Abschreibun- 141.299,13 159.600 149.978,64 -9.621 0 0,00 9.621 0,00
gen

17| - |Transferaufwendungen 27.269,93 27.100 23.848,15 -3.252 0 0,00 3.252 0,00

18| - |Sonstige ordentliche Auf- 311.098,24 303.600 339.722,37 36.122 0 0,00 -36.122 0,00
wendungen

19| = |[Summe der ordentlichen| 2.679.503,35 3.282.200| 2.895.809,11 -386.391| -36.454| 434.700,00 784.637| 530.900,00
Aufwendungen

20| = |Anteiliges ordentliches 359.739,56 48.000 358.566,79 310.567 36.454| -434.700,00 -708.813| -530.900,00
Ergebnis

21| + |Ertrage aus internen Leis- 74.477,84 0 111.691,79 111.692 0 0,00 -111.692 0,00
tungen

22| - |Aufwendungen fir interne | 4.851.795,92 4.601.962| 5.366.333,47 764.372 0 0,00 -764.372 0,00
Leistungen

23| - |Kalkulatorische Kosten 29.844,04 25.279 29.497,28 4.218 0 0,00 -4.218 0,00

24| = |Kalkulatorisches Ergeb- | -4.807.162,12| -4.627.241| -5.284.138,96 -656.898 0 0,00 656.898 0,00
nis

25| = |Nettoressourcenbedarf | -4.447.422,56| -4.579.241| -4.925.572,17 -346.331 36.454| -434.700,00 -51.915| -530.900,00
/-Uberschuss
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Teilhaushalt 04 Schultrageraufgaben

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Teilfinanzrechnung Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Ergénz. | Ermachti- | Verfligbare| Erméchti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018

1| + |Einzahlungen aus laufen-| 2.839.773,50 3.330.200| 3.462.139,60 131.940 0 0,00 -131.940 0,00
der Verwaltungstatigkeit

2| - |Auszahlungen aus lau- 2.571.613,92 3.122.600 2.773.939,30 -348.661| -36.454| 434.700,00 746.907|  530.900,00
fender Verwaltungstatig-
keit

3| = |Anteiliger 268.159,58 207.600 688.200,30 480.600 36.454| -434.700,00 -878.846| -530.900,00
Zahlungsmitteltibersch
bedarf aus laufender
Verwaltungstatigkeit

12| - |Auszahlungen fur den 108.806,07 119.400 136.247,30 16.847 21.454 204.500,00 209.107 198.300,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen

16| = |[Summe der Auszahlun- 108.806,07 119.400 136.247,30 16.847 21.454|  204.500,00 209.107|  198.300,00
gen aus Investitionsta-
tigkeit

17| = |Anteiliger -108.806,07 -119.400| -136.247,30 -16.847| -21.454| -204.500,00 -209.107| -198.300,00
Finanzierungsmitteluber
bedarf aus Investitions-
tatigkeit

18| = |Anteiliger 159.353,51 88.200 551.953,00 463.753 15.000| -639.200,00 -1.087.953| -729.200,00
Finanzierungsmitteluber
bedarf
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21.10 Allgemeinbildende Schulen

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Investitionstibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Erméchti- |Verfigbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018

Burg Gymnasium, Klassenzimmer

9 | - |Auszahlungen fiir den 4.937,21 10.500 43.727,15 33.227 22.428 10.800,00 1 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermodgen

13| = |[Summe Auszahlungen 4.937,21 10.500 43.727,15 33.227 22.428 10.800,00 1 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -4.937,21 -10.500 -43.727,15 -33.227 -22.428 -10.800,00 -1 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -4.937,21 -10.500 -43.727,15 -33.227) -22.428 -10.800,00 -1 0,00
nahme

Burg-Gymnasium, Erwerb Ausstattung Mensa

9 | - |Auszahlungen fiir den 1.010,31 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen

13| = |Summe Auszahlungen 1.010,31 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -1.010,31 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -1.010,31 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
nahme

Fuchshofschule, Klassenzimmer

9 | - |Auszahlungen fiir den 5.827,60 11.500 2.154,66 -9.345 0 4.800,00 14.145 7.100,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen

13| = |Summe Auszahlungen 5.827,60 11.500 2.154,66 -9.345 0 4.800,00 14.145 7.100,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -5.827,60 -11.500 -2.154,66 9.345 0 -4.800,00 -14.145 -7.100,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -5.827,60 -11.500 -2.154,66 9.345 0 -4.800,00 -14.145 -7.100,00
nahme

Gottlieb-Daimler-Realschule, Ausstattung

9 | - |Auszahlungen fiir den 16.276,65 12.800 8.543,72 -4.256 0 0,00 4.256 4.200,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermodgen

13| = |Summe Auszahlungen 16.276,65 12.800 8.543,72 -4.256 0 0,00 4.256 4.200,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -16.276,65 -12.800 -8.543,72 4.256 0 0,00 -4.256 -4.200,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -16.276,65 -12.800 -8.543,72 4.256 0 0,00 -4.256 -4.200,00
nahme

Fortsetzung folgt . . .
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21.10 Allgemeinbildende Schulen

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Investitionsibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Ermachti- |Verfligbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- |gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018

Kiinkelinschule (GS), Klassenzimmer

9 | - |Auszahlungen fiir den 492,66 5.000 3.071,74 -1.928 0 42.100,00 44.028 44.900,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen

13| = |Summe Auszahlungen 492,66 5.000 3.071,74 -1.928 0 42.100,00 44.028 44.900,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -492,66 -5.000 -3.071,74 1.928 0 -42.100,00 -44.028 -44.900,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -492,66 -5.000 -3.071,74 1.928 0 -42.100,00 -44.028 -44.900,00
nahme

Max-Planck-Gymnasium, Klassenzimmer

9 | - |Auszahlungen fiir den 14.308,62 12.500 30.025,10 17.525 9.026 8.500,00 1 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermégen

13| = |Summe Auszahlungen 14.308,62 12.500 30.025,10 17.525 9.026 8.500,00 1 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -14.308,62 -12.500 -30.025,10 -17.525 -9.026 -8.500,00 -1 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -14.308,62 -12.500 -30.025,10 -17.525 -9.026 -8.500,00 -1 0,00
nahme

Ottfried-PreuRler-Grundschule, Klassenzimmer

9 | - |Auszahlungen fiir den 0,00 1.500 1.938,87 439 0 4.200,00 3.761 3.700,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermégen

13| = |Summe Auszahlungen 0,00 1.500 1.938,87 439 0 4.200,00 3.761 3.700,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 -1.500 -1.938,87 -439 0 -4.200,00 -3.761 -3.700,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 -1.500 -1.938,87 -439 0 -4.200,00 -3.761 -3.700,00
nahme

Rainbrunnenschule, Klassenzimmer

9 | - |Auszahlungen fiir den 18.554,69 41.300 36.725,14 -4.575 0 25.100,00 29.675 30.100,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermégen

13| = |Summe Auszahlungen 18.554,69 41.300 36.725,14 -4.575 0 25.100,00 29.675 30.100,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -18.554,69 -41.300 -36.725,14 4575 0 -25.100,00 -29.675 -30.100,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -18.554,69 -41.300 -36.725,14 4575 0 -25.100,00 -29.675 -30.100,00
nahme

108

Fortsetzung folgt . . .




Teilhaushalt 04 Schultrageraufgaben

21.10 Allgemeinbildende Schulen

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Investitionsubersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Erméchti- |Verfugbare| Erméchti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018

Reinhold-Maier-Grundschule, Ausstattung

9 | - |Auszahlungen fiir den 4.889,15 3.500 5.204,32 1.704 7.500,00 5.796 5.700,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermodgen

13| = |[Summe Auszahlungen 4.889,15 3.500 5.204,32 1.704 7.500,00 5.796 5.700,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -4.889,15 -3.500 -5.204,32 -1.704 -7.500,00 -5.796 -5.700,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der MaR- -4.889,15 -3.500 -5.204,32 -1.704 -7.500,00 -5.796 -5.700,00
nahme

Schillerschule, Klassenzimmer

9 | - |Auszahlungen fiir den 9.047,42 3.500 1.897,85 -1.602 18.700,00 20.302 20.300,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen

13| = |[Summe Auszahlungen 9.047,42 3.500 1.897,85 -1.602 18.700,00 20.302 20.300,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -9.047,42 -3.500 -1.897,85 1.602 -18.700,00 -20.302 -20.300,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -9.047,42 -3.500 -1.897,85 1.602 -18.700,00 -20.302 -20.300,00
nahme

SchloRwallschule, Klassenzimmer

9 | - |Auszahlungen fiir den 2.861,47 4.000 1.067,93 -2.932 13.000,00 15.932 17.000,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen

13| = |Summe Auszahlungen 2.861,47 4.000 1.067,93 -2.932 13.000,00 15.932 17.000,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -2.861,47 -4.000 -1.067,93 2.932 -13.000,00 -15.932 -17.000,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -2.861,47 -4.000 -1.067,93 2.932 -13.000,00 -15.932 -17.000,00
nahme

Schurwaldschule, Ausstattung

9 | - |Auszahlungen fiir den 0,00 0 916,40 -584 10.700,00 11.284 2.200,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermodgen

13| = |Summe Auszahlungen 0,00 0 916,40 -584 10.700,00 11.284 2.200,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 0 -916,40 584 -10.700,00 -11.284 -2.200,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 0 -916,40 584 -10.700,00 -11.284 -2.200,00
nahme

Sommerrainschule, Ausstattun

9 | - |Auszahlungen fiir den 1.607,19 1.500 2.934,97 1.435 9.200,00 7.765 7.700,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermoégen

13| = |Summe Auszahlungen 1.607,19 1.500 2.934,97 1.435 9.200,00 7.765 7.700,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -1.607,19 -1.500 -2.934,97 -1.435 -9.200,00 -7.765 -7.700,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -1.607,19 -1.500 -2.934,97 -1.435 -9.200,00 -7.765 -7.700,00

nahme
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Teilhaushalt 04 Schultrageraufgaben

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

21.20 Sonderpadagogische Bildungs- und Beratungszentren und Schulkin-

dergarten
Nr. |Investitionstbersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Ermaéchti- |Verfligbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in € im HH- Ergebnis
Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018

Albert-Schweitzer-Schule, Ausstattung

9 | - |Auszahlungen fiir den 1.964,71 6.300 720,92 -5.579 49.900,00 55.479 55.400,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen

13| = |[Summe Auszahlungen 1.964,71 6.300 720,92 -5.579 49.900,00 55.479 55.400,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -1.964,71 -6.300 -720,92 5.579 -49.900,00 -55.479 -55.400,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -1.964,71 -6.300 -720,92 5.579 -49.900,00 -55.479 -55.400,00
nahme
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Teilhaushalt 04 Schultréageraufgaben

21.50 Sonstige schulische Aufgaben undEinrichtungen

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Investitionstibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Erméchti- |Verfigbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018

Schulzentrum Sid, Mensa Bestellsystem

9 | - |Auszahlungen fiir den 35.708,33 4.000 0,00 -4.000 0,00 4.000 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermodgen

13| = |[Summe Auszahlungen 35.708,33 4.000 0,00 -4.000 0,00 4.000 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -35.708,33 -4.000 0,00 4.000 0,00 -4.000 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -35.708,33 -4.000 0,00 4.000 0,00 -4.000 0,00
nahme

Buroausstattung

9 | - |Auszahlungen fiir den 2.679,12 0 0,00 0 0,00 0 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen

13| = |Summe Auszahlungen 2.679,12 0 0,00 0 0,00 0 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -2.679,12 0 0,00 0 0,00 0 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -2.679,12 0 0,00 0 0,00 0 0,00

nahme
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Teilhaushalt 05 Kultur, Musik, VHS und Bibliotheken

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Teilergebnisrechnung Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Erméchti- | Verfligbare | Erméachti-
Ertrags- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- |gungen aus Mittel gungen
Aufwandsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018

2| + |Zuweisungen und Zuwen- 294,71 100.500 100.866,80 367 0 0,00 -367 0,00
dungen, Umlagen

5| + |Offentlich-rechtliche Ent- 30.461,57 47.900 31.608,35 -16.292 0 0,00 16.292 0,00
gelte

6| + |Privatrechtliche Leistungs- 1.804,75 3.200 2.332,80 -867 0 0,00 867 0,00
entgelte

7| + |Kostenerstattungen und 0,00 0 967,74 968 0 0,00 -968 0,00
Kostenumlagen

10| + |Sonstige ordentliche Er- 14.301,83 30.800 16.993,71 -13.806 0 0,00 13.806 0,00
trage

11| = [Summe der ordentlichen 46.862,86 182.400 152.769,40 -29.631 0 0,00 29.631 0,00
Ertrage

12| - |Personalaufwendungen 727.227,59 921.200 803.306,26 -117.894 0 0,00 117.894 0,00

13| - |Versorgungsaufwendun- 4.885,84 4.400 6.339,13 1.939 0 0,00 -1.939 0,00
gen

14| - |Aufwendungen fir Sach- 168.061,45 326.800 276.680,87 -50.119 -857 0,00 49.262 0,00
und Dienstleistungen

15| - |PlanmaRige Abschreibun- 21.878,70 105.700 25.534,13 -80.166 0 0,00 80.166 0,00
gen

17| - |Transferaufwendungen 1.166.289,50 1.267.900, 1.305.904,00 38.004 0 0,00 -38.004 0,00

18| - |Sonstige ordentliche Auf- 176.676,98 120.000 265.478,06 145.478 0 0,00 -145.478 0,00
wendungen

19| = |[Summe der ordentlichen| 2.265.020,06 2.746.000| 2.683.242,45 -62.758 -857 0,00 61.901 0,00
Aufwendungen

20| = |Anteiliges ordentliches | -2.218.157,20| -2.563.600| -2.530.473,05 33.127 857 0,00 -32.270 0,00
Ergebnis

22| - |Aufwendungen fir interne 622.664,31 746.296 463.495,26 -282.800 0 0,00 282.800 0,00
Leistungen

23| - |Kalkulatorische Kosten 35.334,61 86.744 35.739,00 -51.005 0 0,00 51.005 0,00

24| = |Kalkulatorisches Ergeb- -657.998,92 -833.040| -499.234,26 333.805 0 0,00 -333.805 0,00
nis

25| = |Nettoressourcenbedarf | -2.876.156,12| -3.396.640| -3.029.707,31 366.932 857 0,00 -366.075 0,00
/-Uberschuss
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Teilhaushalt 05 Kultur, Musik, VHS und Bibliotheken

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr.

Teilfinanzrechnung
Einzahlungs- und
Auszahlungsarten
in¢c

Ergebnis
Vorjahr

2016

Fortges.
Ansatz

2017

Ergebnis

2017

Vergleich
Ergebnis-
Ansatz

Erganz.
Festle-
gungen
im HH-
Vollzug
2017

Ermachti-
gungen aus

2016

Verfligbare
Mittel
abzgl.

Ergebnis

Ermachti-
gungen
nach

2018

Einzahlungen aus laufen-
der Verwaltungstatigkeit
Auszahlungen aus lau-
fender Verwaltungstatig-
keit

89.311,58

2.229.242,55

167.100

2.640.300

151.490,04

2.646.509,62

-15.610

6.210

-857

0,00

0,00

15.610

-7.067

0,00

0,00

Anteiliger
Zahlungsmitteltibersch
bedarf aus laufender
Verwaltungstatigkeit

-2.139.930,97

-2.473.200

-2.495.019,58

-21.820

857

0,00

22.677

0,00

Einzahlungen aus Inves-
titionszuwendungen

0,00

300.000

303.000,00

3.000

0,00

-3.000

0,00

Summe der Einzahlun-
gen aus Investitionsta-
tigkeit

0,00

300.000

303.000,00

3.000

0,00

-3.000

0,00

11} -

12} -

Auszahlungen fur Bau-
maflnahmen
Auszahlungen fiir den
Erwerb von beweglichem
Sachvermégen

200.482,79

61.302,41

253.500

1.257.800

784.665,83

678.430,10

531.166

-579.370

o

7.000

491.100,00

245.700,00

-40.066

832.070

12.000,00

579.000,00

16| =

Summe der Auszahlun-
gen aus Investitionsta-
tigkeit

261.785,20

1.511.300

1.463.095,93

-48.204

7.000

736.800,00

792.004

591.000,00

17 =

Anteiliger
Finanzierungsmitteltiber
bedarf aus Investitions-
tatigkeit

-261.785,20

-1.211.300

-1.160.095,93

51.204

-7.000

-736.800,00

-795.004

-591.000,00

Anteiliger
Finanzierungsmitteltiber
bedarf

-2.401.716,17

-3.684.500

-3.655.115,51

29.384

-6.143

-736.800,00

-772.327

-591.000,00
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Teilhaushalt 05 Kultur, Musik, VHS und Bibliotheken
25.10 Wissenschaft und Forschung

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Investitionsibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Ermachti- |Verfligbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- |gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018
Galerie fur Kunst und Technik, Umbau zur Forscherfabrik

1| + |Einzahlungen aus Investi- 0,00 300.000 0,00 -300.000 0,00 300.000 0,00
tionszuwendungen

2 | + |Einzahlungen aus Inves- 0,00 0 303.000,00 303.000 0,00 -303.000 0,00
titionsbeitragen und ahnl.

Entgelten fir Investitions-
tatigkeit

6 | = |[Summe Einzahlungen 0,00 300.000 303.000,00 3.000 0,00 -3.000 0,00
aus Investitionstatigkeit

8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 75.607,99 253.500 967.544,92 714.045 479.000,00 -235.045 0,00
maflnahmen

9 | - |Auszahlungen fiir den 154.999,92 1.240.800 672.506,66 -568.293 241.500,00 809.793|  572.000,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen

13| = |Summe Auszahlungen 230.607,91 1.494.300| 1.640.051,58 145.752 720.500,00 574.748|  572.000,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -230.607,91| -1.194.300| -1.337.051,58 -142.752 -720.500,00 -577.748| -572.000,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -230.607,91| -1.494.300| -1.640.051,58 -145.752 -720.500,00 -574.748| -572.000,00
nahme
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Teilhaushalt 05 Kultur, Musik, VHS und Bibliotheken

25.20 Kommunale Museen

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Investitionsibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Ermachti- |Verfligbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018

Galerie fur Kunst und Technik, Umbau zur Forscherfabrik

8 | - |Auszahlungen fir Bau- 46.472,73 0 0,00 0 12.100,00 12.100 12.000,00
maflnahmen

13| = |[Summe Auszahlungen 46.472,73 0 0,00 0 12.100,00 12.100 12.000,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -46.472,73 0 0,00 0 -12.100,00 -12.100 -12.000,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -46.472,73 0 0,00 0 -12.100,00 -12.100 -12.000,00
nahme

Stadtmuseum + Galerie fir Kunst und Technik, sonstige Investitionen

9 | - |Auszahlungen fiir den 3.776,94 10.000 6.624,21 -3.376 2.200,00 5.576 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen

13| = |[Summe Auszahlungen 3.776,94 10.000 6.624,21 -3.376 2.200,00 5.576 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -3.776,94 -10.000 -6.624,21 3.376 -2.200,00 -5.576 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -3.776,94 -10.000 -6.624,21 3.376 -2.200,00 -5.576 0,00
nahme
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Teilhaushalt 05 Kultur, Musik, VHS und Bibliotheken
25.21 Archiv

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Investitionsibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Ermachti- |Verfligbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018

Stadtarchiv, Erwerb von Anlagevermdgen

9 | - |Auszahlungen fiir den 0,00 3.000 0,00 -3.000 0,00 3.000 3.000,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen

13| = |Summe Auszahlungen 0,00 3.000 0,00 -3.000 0,00 3.000 3.000,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 -3.000 0,00 3.000 0,00 -3.000 -3.000,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 -3.000 0,00 3.000 0,00 -3.000 -3.000,00
nahme

Buroausstattung

9 | - |Auszahlungen fiir den 0,00 2.000 0,00 -2.000 2.000,00 4.000 4.000,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermégen

13| = |Summe Auszahlungen 0,00 2.000 0,00 -2.000 2.000,00 4.000 4.000,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 -2.000 0,00 2.000 -2.000,00 -4.000 -4.000,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 -2.000 0,00 2.000 -2.000,00 -4.000 -4.000,00
nahme
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Teilhaushalt 05 Kultur, Musik, VHS und Bibliotheken
27.20 Bibliotheken

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Investitionsibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Ermachti- |Verfligbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018
Stadtbuicherei, Erwerb Ausstattung
9 | - |Auszahlungen fiir den 0,00 2.000 1.844,50 -156 0,00 156 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen
13| = |Summe Auszahlungen 0,00 2.000 1.844,50 -156 0,00 156 0,00
aus Investitionstatigkeit
14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 -2.000 -1.844,50 156 0,00 -156 0,00
tatigkeit
16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 -2.000 -1.844,50 156 0,00 -156 0,00
nahme
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Teilhaushalt 05 Kultur, Musik, VHS und Bibliotheken
28.10 Sonstige Kulturpflege

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Investitionsibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Ermachti- |Verfligbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018
Erwerb Kunstgegenstande
9 | - |Auszahlungen fiir den 8.186,00 17.661,44 17.661 7.000 0,00 -10.661 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen
13| = |Summe Auszahlungen 8.186,00 17.661,44 17.661 7.000 0,00 -10.661 0,00
aus Investitionstatigkeit
14| = |Saldo aus Investitions- -8.186,00 -17.661,44 -17.661 -7.000 0,00 10.661 0,00
tatigkeit
16| = |Gesamtkosten der Maf3- -8.186,00 -17.661,44 -17.661 -7.000 0,00 10.661 0,00
nahme
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Teilhaushalt 06 Jugend und Soziales

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Teilergebnisrechnung Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Erméchti- | Verfligbare | Erméachti-
Ertrags- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- |gungen aus Mittel gungen
Aufwandsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018

2| + |Zuweisungen und Zuwen- | 3.533.656,35 3.880.300| 4.246.213,03 365.913 0 0,00 -365.913 0,00
dungen, Umlagen

3| + |Aufgeldste Investitionszu- 158,98 200 193,52 -6 0 0,00 6 0,00
wendungen und -beitrage

5| + |Offentlich-rechtliche Ent- 984.763,25 1.119.700| 1.249.318,58 129.619 0 0,00 -129.619 0,00
gelte

6| + |Privatrechtliche Leistungs- 29.142,81 8.500 27.705,41 19.205 0 0,00 -19.205 0,00
entgelte

7| + |Kostenerstattungen und 59.737,06 96.400 144.252,09 47.852 0 0,00 -47.852 0,00
Kostenumlagen

8| + |Zinsen und &hnliche Er- 0,00 300 142,13 -158 0 0,00 158 0,00
trage

10| + |Sonstige ordentliche Er- 1.806,40 2.100 2.299,05 199 0 0,00 -199 0,00
trage

11| = |[Summe der ordentlichen| 4.609.264,85 5.107.500| 5.670.123,81 562.624 0 0,00 -562.624 0,00
Ertrage

12| - |Personalaufwendungen 5.784.702,89 6.525.400| 6.377.583,53 -147.816 0 0,00 147.816 0,00

13| - |Versorgungsaufwendun- 28.241,26 29.200 35.188,61 5.989 0 0,00 -5.989 0,00
gen

14| - |Aufwendungen fir Sach- 430.486,06 646.500 701.116,07 54.616 0 0,00 -54.616 0,00
und Dienstleistungen

15| - |PlanmaRige Abschreibun- 27.737,74 70.815 67.857,41 -2.958 0 0,00 2.958 0,00
gen

16| - |Zinsen und &hnliche Auf- 0,00 0 19,99 20 0 0,00 -20 0,00
wendungen

17| - |Transferaufwendungen 4.891.617,52 5.206.000| 5.580.498,71 374.499 5.000 0,00 -369.499 0,00

18| - |Sonstige ordentliche Auf- 305.894,18 431.800 355.709,41 -76.091 0 0,00 76.091 0,00
wendungen

19| = |[Summe der ordentlichen| 11.468.679,65| 12.909.715| 13.117.973,73 208.259 5.000 0,00 -203.259 0,00
Aufwendungen

20| = |Anteiliges ordentliches | -6.859.414,80| -7.802.215| -7.447.849,92 354.365 -5.000 0,00 -359.365 0,00
Ergebnis

21| + |Ertrage aus internen Leis- 11.816,54 0 302.364,90 302.365 0 0,00 -302.365 0,00
tungen

22| - |Aufwendungen fir interne | 1.873.779,15 2.044.958| 1.961.681,19 -83.277 0 0,00 83.277 0,00
Leistungen

23| - |Kalkulatorische Kosten 6.598,34 73.417 6.503,66 -66.913 0 0,00 66.913 0,00

24| = |Kalkulatorisches Ergeb- | -1.868.560,95| -2.118.375| -1.665.819,95 452.555 0 0,00 -452.555 0,00
nis

25| = |Nettoressourcenbedarf | -8.727.975,75| -9.920.590| -9.113.669,87 806.920 -5.000 0,00 -811.920 0,00
[-Uberschuss
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Teilhaushalt 06 Jugend und Soziales

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr.

Teilfinanzrechnung
Einzahlungs- und
Auszahlungsarten
in¢c

Ergebnis
Vorjahr

2016

Fortges.
Ansatz

2017

Ergebnis

2017

Vergleich
Ergebnis-
Ansatz

Erganz.
Festle-
gungen
im HH-
Vollzug
2017

Ermachti-
gungen aus

2016

Ermachti-
gungen
nach

Verfligbare
Mittel
abzgl.

Ergebnis

2018

Einzahlungen aus laufen-
der Verwaltungstatigkeit
Auszahlungen aus lau-
fender Verwaltungstatig-
keit

4.600.397,27

11.484.346,22

5.105.600

12.838.900

5.545.299,28

13.134.223,21

439.699

295.323

5.000

0,00

0,00

-439.699 0,00

-290.323 0,00

Anteiliger
Zahlungsmitteltibersch
bedarf aus laufender
Verwaltungstatigkeit

-6.883.948,95

-7.733.300

-7.588.923,93

144.376

-5.000

0,00

-149.376 0,00

Einzahlungen aus Inves-
titionszuwendungen

0,00

518,00

518

0,00

-518 0,00

Summe der Einzahlun-
gen aus Investitionsta-
tigkeit

0,00

518,00

518

0,00

-518 0,00

14| -

Auszahlungen fiir den
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen
Auszahlungen fur Investi-
tionsférderungsmaf3nah-
men

33.709,34

250.000,00

51.700

1.115.000

24.051,38

915.000,00

-27.649

-200.000

o

0,00

100.000,00

27.649 25.000,00

300.000 50.000,00

16| =

Summe der Auszahlun-
gen aus Investitionsta-
tigkeit

283.709,34

1.166.700

939.051,38

-227.649

o

100.000,00

327.649 75.000,00

17| =

Anteiliger
Finanzierungsmitteluber
bedarf aus Investitions-
tatigkeit

-283.709,34

-1.166.700

-938.533,38

228.167

o

-100.000,00

-328.167 -75.000,00

Anteiliger
Finanzierungsmitteluber
bedarf

-7.167.658,29

-8.900.000

-8.527.457,31

372.543

-5.000

-100.000,00

-477.543 -75.000,00
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31.40 Soziale Einrichtungen

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Investitionsibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Ermachti- |Verfligbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018

Einrichtungen Flichtline, Investitionen

9 | - |Auszahlungen fiir den 2.243,15 8.483,90 8.484 0,00 -8.484 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen

13| = |Summe Auszahlungen 2.243,15 8.483,90 8.484 0,00 -8.484 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -2.243,15 -8.483,90 -8.484 0,00 8.484 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -2.243,15 -8.483,90 -8.484 0,00 8.484 0,00
nahme

(Innen-)Ausstattung ZIB

9 | - |Auszahlungen fiir den 214,20 0,00 0 0,00 0 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermégen

13| = |Summe Auszahlungen 214,20 0,00 0 0,00 0 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -214,20 0,00 0 0,00 0 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -214,20 0,00 0 0,00 0 0,00
nahme
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31.80 Sonstige soziale Hilfen und Leistungen

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Investitionsibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Ermachti- |Verfligbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018

Betreuung und Integration, Fliichtlinge, Erwerb von Anlagevermdgen

1| + |Einzahlungen aus Investi- 0,00 0 518,00 518 0,00 -518 0,00
tionszuwendungen

6 | = |[Summe Einzahlungen 0,00 0 518,00 518 0,00 -518 0,00
aus Investitionstatigkeit

9 | - |Auszahlungen fiir den 0,00 0 518,00 518 0,00 -518 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermoégen

13| = |[Summe Auszahlungen 0,00 0 518,00 518 0,00 -518 0,00
aus Investitionstatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 0 -518,00 -518 0,00 518 0,00
nahme
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36.20 Allgemeine Forderung junger Menschen

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr.

Investitionsiibersicht
Einzahlungs- und
Auszahlungsarten

in G

Ergebnis
Vorjahr

2016

Fortges.
Ansatz

2017

Ergebnis

2017

Ermachti-
gungen
nach

Ermachti-
gungen aus

Vergleich
Ergebnis-
Ansatz

Ergéanz.
Festle-
gungen
im HH-
Vollzug
2017

Verfugbare
Mittel
abzgl.

Ergebnis

2016 2018

Mobile Jugendarbeit, Ausstattung Raume

9| -

Auszahlungen fir den
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen

626,00

1.000

0,00

-1.000 0 0,00 1.000 0,00

13| =

Summe Auszahlungen
aus Investitionstatigkeit

626,00

1.000

0,00

-1.000 0 0,00 1.000 0,00

14| =

Saldo aus Investitions-
tatigkeit

-626,00

-1.000

0,00

1.000 0 0,00 -1.000 0,00

Gesamtkosten der Mal3-
nahme

-626,00

-1.000

0,00

1.000 0 0,00 -1.000 0,00

Jugendhaus Altlache, Ausstattung Raume

9

Auszahlungen fir den
Erwerb von beweglichem
Sachvermégen

0,00

1.000

0,00

-1.000 0 0,00 1.000 0,00

13| =

Summe Auszahlungen
aus Investitionstatigkeit

0,00

1.000

0,00

-1.000 0 0,00 1.000 0,00

14| =

Saldo aus Investitions-
tatigkeit

0,00

-1.000

0,00

1.000 0 0,00 -1.000 0,00

16| =

Gesamtkosten der Mal3-
nahme

0,00

-1.000

0,00

1.000 0 0,00 -1.000 0,00

Jugendsozialarbeit, Ausstattun

g Raume

9

Auszahlungen fir den
Erwerb von beweglichem
Sachvermégen

0,00

3.000

0,00

-3.000 0 0,00 3.000 0,00

13| =

Summe Auszahlungen
aus Investitionstatigkeit

0,00

3.000

0,00

-3.000 0 0,00 3.000 0,00

14| =

Saldo aus Investitions-
tatigkeit

0,00

-3.000

0,00

3.000 0 0,00 -3.000 0,00

16| =

Gesamtkosten der Mal3-
nahme

0,00

-3.000

0,00

3.000 0 0,00 -3.000 0,00
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36.50 Tageseinrichtungen fur Kinder und Kindertagespflege

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Investitionsibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Ermachti- |Verfligbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- |gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018

Kindergarten extern: Diverse InvestitionsmafRnahmen

11| - |Auszahlungen fur Investi- 0,00 200.000 0,00 -200.000 100.000,00 300.000 50.000,00
tionsférderungsmalfnah-
men

13| = |[Summe Auszahlungen 0,00 200.000 0,00 -200.000 100.000,00 300.000 50.000,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 -200.000 0,00 200.000 -100.000,00 -300.000 -50.000,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 -200.000 0,00 200.000 -100.000,00 -300.000 -50.000,00
nahme

Kindergarten stadtisch: Diverse Investitionsmalinahmen

9 | - |Auszahlungen fiir den 12.718,78 30.000 11.856,73 -18.143 0,00 18.143 18.000,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermégen

13| = |Summe Auszahlungen 12.718,78 30.000 11.856,73 -18.143 0,00 18.143 18.000,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -12.718,78 -30.000 -11.856,73 18.143 0,00 -18.143 -18.000,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -12.718,78 -30.000 -11.856,73 18.143 0,00 -18.143 -18.000,00
nahme

Kindertagesstéatten, Bundesprogramm Sprach-Kitas

9 | - |Auszahlungen fiir den 0,00 0 1.660,92 1.661 0,00 -1.661 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermégen

13| = |Summe Auszahlungen 0,00 0 1.660,92 1.661 0,00 -1.661 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 0 -1.660,92 -1.661 0,00 1.661 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 0 -1.660,92 -1.661 0,00 1.661 0,00
nahme

Kindertagesstatten stadtisch: Diverse Investitionsmalinahmen

9 | - |Auszahlungen fiir den 15.137,07 15.500 8.392,39 -7.108 0,00 7.108 7.000,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermégen

13| = |Summe Auszahlungen 15.137,07 15.500 8.392,39 -7.108 0,00 7.108 7.000,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -15.137,07 -15.500 -8.392,39 7.108 0,00 -7.108 -7.000,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -15.137,07 -15.500 -8.392,39 7.108 0,00 -7.108 -7.000,00
nahme
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36.50 Tageseinrichtungen fur Kinder und Kindertagespflege

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Investitionsibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Ermachti- |Verfligbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018
Investitionszuschuss Kindergarten St. Markus
11| - |Auszahlungen fur Investi- 250.000,00 915.000 915.000,00 0 0,00 0 0,00
tionsférderungsmalfnah-
men
13| = |Summe Auszahlungen 250.000,00 915.000 915.000,00 0 0,00 0 0,00
aus Investitionstatigkeit
14| = |Saldo aus Investitions- -250.000,00 -915.000| -915.000,00 0 0,00 0 0,00
tatigkeit
16| = |Gesamtkosten der Maf3- -250.000,00 -915.000| -915.000,00 0 0,00 0 0,00
nahme
Buroausstattung

9 | - |Auszahlungen fiir den 0,00 1.200 0,00 -1.200 0,00 1.200 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermégen

13| = |Summe Auszahlungen 0,00 1.200 0,00 -1.200 0,00 1.200 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 -1.200 0,00 1.200 0,00 -1.200 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 -1.200 0,00 1.200 0,00 -1.200 0,00
nahme
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SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Teilergebnisrechnung Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Erméchti- | Verfligbare | Erméachti-
Ertrags- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- |gungen aus Mittel gungen
Aufwandsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018

3| + |Aufgeldste Investitionszu- 8.095,21 9.700 12.704,09 3.004 0,00 -3.004 0,00
wendungen und -beitrage

5| + |Offentlich-rechtliche Ent- 76.971,53 85.700 75.475,18 -10.225 0,00 10.225 0,00
gelte

6| + |Privatrechtliche Leistungs- 25.184,87 18.000 22.037,81 4.038 0,00 -4.038 0,00
entgelte

8| + |Zinsen und &hnliche Er- 1.749,96 1.700 1.749,96 50 0,00 -50 0,00
trage

10| + |Sonstige ordentliche Er- 2.719,56 3.400 2.511,01 -889 0,00 889 0,00
trage

11| = [Summe der ordentlichen 114.721,13 118.500 114.478,05 -4.022 0,00 4.022 0,00
Ertrage

12| - |Personalaufwendungen 97.663,33 59.300 92.771,54 33.472 0,00 -33.472 0,00

13| - |Versorgungsaufwendun- 4.526,89 0 5.741,76 5.742 0,00 -5.742 0,00
gen

14| - |Aufwendungen flr Sach- 31.738,07 91.300 88.826,21 -2.474 0,00 2474 0,00
und Dienstleistungen

15| - |PlanméRige Abschreibun- 302.080,85 385.900 329.962,55 -55.937 0,00 55.937 0,00
gen

17| - |Transferaufwendungen 354.497,61 372.500 352.947,11 -19.553 0,00 19.553 0,00

18| - |Sonstige ordentliche Auf- 2.835,41 596.600 593.821,85 -2.778 0,00 2.778 0,00
wendungen

19| = |[Summe der ordentlichen 793.342,16 1.505.600| 1.464.071,02 -41.529 0,00 41.529 0,00
Aufwendungen

20| = |Anteiliges ordentliches -678.621,03| -1.387.100| -1.349.592,97 37.507 0,00 -37.507 0,00
Ergebnis

21| + |Ertrage aus internen Leis- 33.582,80 0 32.661,56 32.662 0,00 -32.662 0,00
tungen

22| - |Aufwendungen fir interne | 1.772.197,11 1.454.349| 1.324.538,21 -129.811 0,00 129.811 0,00
Leistungen

23| - |Kalkulatorische Kosten 81.697,99 259.394 251.423,26 -7.971 0,00 7.971 0,00

24| = |Kalkulatorisches Ergeb- | -1.820.312,30| -1.713.743| -1.543.299,91 170.443 0,00 -170.443 0,00
nis

25| = |Nettoressourcenbedarf | -2.498.933,33| -3.100.843| -2.892.892,88 207.950 0,00 -207.950 0,00
[-Uberschuss

126




Teilhaushalt 07 Gesundheit, Sport und Bader

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr.

Teilfinanzrechnung
Einzahlungs- und
Auszahlungsarten
in¢c

Ergebnis
Vorjahr

2016

Fortges.
Ansatz

2017

Ergebnis

2017

Vergleich
Ergebnis-
Ansatz

Erganz.
Festle-
gungen
im HH-
Vollzug
2017

Ermachti-
gungen aus

2016

Verfligbare
Mittel
abzgl.

Ergebnis

Ermachti-
gungen
nach

2018

Einzahlungen aus laufen-
der Verwaltungstatigkeit
Auszahlungen aus lau-
fender Verwaltungstatig-
keit

83.002,85

485.507,14

108.800

1.119.700

98.258,60

906.404,47

-10.541

-213.296

0,00

0,00

10.541

213.296

0,00

0,00

Anteiliger
Zahlungsmitteltibersch
bedarf aus laufender
Verwaltungstatigkeit

-402.504,29

-1.010.900

-808.145,87

202.754

0,00

-202.754

0,00

Einzahlungen aus Inves-
titionszuwendungen

77.000,00

0,00

20.500

0,00

20.500

0,00

Summe der Einzahlun-
gen aus Investitionsta-
tigkeit

77.000,00

0,00

20.500

0,00

20.500

0,00

11} -

12} -

Auszahlungen fur Bau-
maflnahmen
Auszahlungen fiir den
Erwerb von beweglichem
Sachvermégen

1.280.259,54

9.440,27

1.434.500

19.000

1.248.084,84

7.970,19

-186.415

-11.030

45.500

0

381.000,00

1.000,00

612.915

12.030

226.300,00

0,00

16| =

Summe der Auszahlun-
gen aus Investitionsta-
tigkeit

1.289.699,81

1.453.500

1.256.055,03

-197.445

45.500

382.000,00

624.945

226.300,00

17 =

Anteiliger
Finanzierungsmitteltiber
bedarf aus Investitions-
tatigkeit

-1.212.699,81

-1.453.500

-1.256.055,03

197.445

-25.000

-382.000,00

-604.445

-226.300,00

Anteiliger
Finanzierungsmitteltiber
bedarf

-1.615.204,10

-2.464.400

-2.064.200,90

400.199

-25.000

-382.000,00

-807.199

-226.300,00
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42.41 Sportstatten

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Investitionsibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Ermachti- |Verfligbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- |gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018
Kleinspielfeld Weiler, Erweiterung

1| + |Einzahlungen aus Investi- 0,00 0 2.500,00 2.500 20.500 0,00 18.000 0,00
tionszuwendungen

6 | = |[Summe Einzahlungen 0,00 0 2.500,00 2.500 20.500 0,00 18.000 0,00
aus Investitionstatigkeit

8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 0,00 133.300 139.422,95 6.123 45.500 0,00 39.377 0,00
malnahmen

13| = |Summe Auszahlungen 0,00 133.300 139.422,95 6.123 45.500 0,00 39.377 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 -133.300| -136.922,95 -3.623 -25.000 0,00 -21.377 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 -133.300| -139.422,95 -6.123|  -45.500 0,00 -39.377 0,00
nahme

Sportpark Rems, Neubau

2 | + |Einzahlungen aus Inves- 62.000,00 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
titionsbeitragen und &hnl.
Entgelten fiir Investitions-
tatigkeit

6 | = |[Summe Einzahlungen 62.000,00 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
aus Investitionstatigkeit

7 | - |Auszahlungen fiir den 249.607,34 0| 1.178.536,26 1.178.536 0 0,00, -1.178.536 0,00
Erwerb von Grundstiicken
und Gebéuden

8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 938.605,75 1.280.400 163.791,33| -1.116.609 0| 381.000,00f 1.497.609, 226.300,00
malnahmen

9 | - |Auszahlungen fiir den 0,00 0 1.878,61 1.879 0 0,00 -1.879 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen

13| = |[Summe Auszahlungen 1.188.213,09 1.280.400| 1.344.206,20 63.806 0| 381.000,00 317.194|  226.300,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- | -1.126.213,09| -1.280.400| -1.344.206,20 -63.806 0| -381.000,00 -317.194| -226.300,00
tatigkeit

15| - |Aktivierte Eigenleistungen 2.706,10 0 7.076,61 7.077 0 0,00 -7.077 0,00

16| = |Gesamtkosten der MaR- | -1.190.919,19| -1.280.400| -1.351.282,81 -70.883 0| -381.000,00 -310.117| -226.300,00
nahme

Sportplatz Schornbach, Flutlichtanlage
8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 0,00 0 483,77 484 0 0,00 -484 0,00
maflnahmen

13| = |[Summe Auszahlungen 0,00 0 483,77 484 0 0,00 -484 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 0 -483,77 -484 0 0,00 484 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der MaR- 0,00 0 -483,77 -484 0 0,00 484 0,00
nahme

12

8

Fortsetzung folgt . . .
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42.41 Sportstatten

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Investitionsibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Ermachti- |Verfligbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018

Sportstatten, Erwerb von Mobiliar

8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 0,00 20.800 0,00 -20.800 0,00 20.800 0,00
mafinahmen

9 | - |Auszahlungen fiir den 9.988,88 19.000 7.781,04 -11.219 1.000,00 12.219 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermoégen

13| = |[Summe Auszahlungen 9.988,88 39.800 7.781,04 -32.019 1.000,00 33.019 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -9.988,88 -39.800 -7.781,04 32.019 -1.000,00 -33.019 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -9.988,88 -39.800 -7.781,04 32.019 -1.000,00 -33.019 0,00
nahme
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Teilhaushalt 08 Bauen

und Stadtentwicklung

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Teilergebnisrechnung Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Erméchti- | Verfligbare | Erméachti-
Ertrags- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- |gungen aus Mittel gungen
Aufwandsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018

2| + |Zuweisungen und Zuwen- 47.234,90 95.200 29.016,45 -66.184 0 0,00 66.184 0,00
dungen, Umlagen

5| + |Offentlich-rechtliche Ent- 586.999,82 551.300 488.632,17 -62.668 0 0,00 62.668 0,00
gelte

6| + |Privatrechtliche Leistungs- 201,92 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
entgelte

7| + |Kostenerstattungen und 3.927,15 205.000 42.309,18 -162.691 0 0,00 162.691 0,00
Kostenumlagen

8| + |Zinsen und &hnliche Er- 1.628,35 1.700 1.537,23 -163 0 0,00 163 0,00
trage

10| + |Sonstige ordentliche Er- 4.291,69 4.100 4.120,23 20 0 0,00 -20 0,00
trage

11| = [Summe der ordentlichen 644.283,83 857.300 565.615,26 -291.685 0 0,00 291.685 0,00
Ertrage

12| - |Personalaufwendungen 1.178.221,16 1.168.700, 1.126.361,43 -42.339 0 0,00 42.339 0,00

13| - |Versorgungsaufwendun- 46.825,38 51.100 48.206,98 -2.893 0 0,00 2.893 0,00
gen

14| - |Aufwendungen fir Sach- 122.958,80 597.000 240.498,00 -356.502 40.000 0,00 396.502 0,00
und Dienstleistungen

15| - |PlanmaRige Abschreibun- 12.133,93 19.200 14.793,70 -4.406 0 0,00 4.406 0,00
gen

17| - |Transferaufwendungen 14.040,28 117.900 32.960,16 -84.940 0 0,00 84.940 0,00

18| - |Sonstige ordentliche Auf- 182.845,22 176.100 106.669,23 -69.431 0 0,00 69.431 0,00
wendungen

19| = |[Summe der ordentlichen| 1.557.024,77 2.130.000| 1.569.489,50 -560.511 40.000 0,00 600.511 0,00
Aufwendungen

20| = |Anteiliges ordentliches -912.740,94| -1.272.700| -1.003.874,24 268.826| -40.000 0,00 -308.826 0,00
Ergebnis

21| + |Ertrage aus internen Leis- 41.230,69 0 41.000,00 41.000 0 0,00 -41.000 0,00
tungen

22| - |Aufwendungen fir interne 312.229,21 459.142 268.905,67 -190.236 0 0,00 190.236 0,00
Leistungen

23| - |Kalkulatorische Kosten 13.891,94 26.328 17.795,69 -8.532 0 0,00 8.532 0,00

24| = |Kalkulatorisches Ergeb- -284.890,46 -485.470| -245.701,36 239.768 0 0,00 -239.768 0,00
nis

25| = |Nettoressourcenbedarf | -1.197.631,40| -1.758.170| -1.249.575,60 508.594| -40.000 0,00 -548.594 0,00
[-Uberschuss
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SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr.

Teilfinanzrechnung
Einzahlungs- und
Auszahlungsarten
in¢c

Ergebnis
Vorjahr

2016

Fortges.
Ansatz

2017

Ergebnis

2017

Vergleich
Ergebnis-
Ansatz

Erganz.
Festle-
gungen
im HH-
Vollzug
2017

Ermachti-
gungen aus

2016

Verfligbare
Mittel
abzgl.

Ergebnis

Ermachti-
gungen
nach

2018

Einzahlungen aus laufen-
der Verwaltungstatigkeit
Auszahlungen aus lau-
fender Verwaltungstatig-
keit

660.538,57

1.542.977,40

857.300

2.110.800

541.231,07

1.534.756,78

-316.069

-576.043

40.000

0,00

0,00

316.069

616.043

0,00

0,00

Anteiliger
Zahlungsmitteltibersch
bedarf aus laufender
Verwaltungstatigkeit

-882.438,83

-1.253.500

-993.525,71

259.974

-40.000

0,00

-299.974

0,00

Einzahlungen aus Inves-
titionszuwendungen
Einzahlungen aus der
Veraul3erung von Finanz-
vermogen

12.825,00

4.187,57

4.000

0,00

4.277,09

277

0,00

0,00

=277

0,00

0,00

Summe der Einzahlun-
gen aus Investitionsta-
tigkeit

17.012,57

4.000

4.277,09

277

0,00

-277

0,00

14, -

Auszahlungen fur Bau-
mafinahmen
Auszahlungen fiir den
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen
Auszahlungen fur Investi-
tionsférderungsmafnah-
men

18.662,22

0,00

241.217,00

160.000

0,00

5.935,13

-66.751,82

5.935

-226.752

0,00

0,00

0,00

-5.935

226.752

0,00

0,00

126.900,00

16| =

Summe der Auszahlun-
gen aus Investitionsta-
tigkeit

259.879,22

160.000

-60.816,69

-220.817

0,00

220.817

126.900,00

17| =

Anteiliger
Finanzierungsmitteluber
bedarf aus Investitions-
tatigkeit

-242.866,65

-156.000

65.093,78

221.094

0,00

-221.094

-126.900,00

18| =

Anteiliger
Finanzierungsmitteltiber
bedarf

-1.125.305,48

-1.409.500

-928.431,93

481.068

-40.000

0,00

-521.068

-126.900,00
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51.10 Stadtentwicklung, Stadtebauliche Planung, Verkehrsplanung und

Stadterneuerung

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Investitionstbersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Ermaéchti- |Verfligbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in € im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018
Sanierung Weststadt 2

1| + |Einzahlungen aus Investi- 12.825,00 0 0,00 0 0,00 0 0,00
tionszuwendungen

6 | = |[Summe Einzahlungen 12.825,00 0 0,00 0 0,00 0 0,00
aus Investitionstatigkeit

11| - |Auszahlungen fur Investi- 147.317,00 160.000 27.148,18 -132.852 0,00 132.852|  126.900,00
tionsférderungsmalfnah-
men

13| = |[Summe Auszahlungen 147.317,00 160.000 27.148,18 -132.852 0,00 132.852|  126.900,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -134.492,00 -160.000 -27.148,18 132.852 0,00 -132.852| -126.900,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -147.317,00 -160.000 -27.148,18 132.852 0,00 -132.852| -126.900,00
nahme

Geschéaftsausstattung

9 | - |Auszahlungen fiir den 0,00 0 5.935,13 5.935 0,00 -5.935 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermégen

13| = |Summe Auszahlungen 0,00 0 5.935,13 5.935 0,00 -5.935 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 0 -5.935,13 -5.935 0,00 5.935 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 0 -5.935,13 -5.935 0,00 5.935 0,00
nahme
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52.20 Wohnungsbauférderung und Wohnungsversorgung

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Investitionsibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Ermachti- |Verfligbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018
Tilgung Darlehen Stadtbau GmbH
4 | + |[Einzahlungen aus der 0,00 4.000 0,00 -4.000 0,00 4.000 0,00
VeraulRerung von Finanz-
vermégen
6 | = |[Summe Einzahlungen 0,00 4.000 0,00 -4.000 0,00 4.000 0,00
aus Investitionstatigkeit
14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 4.000 0,00 -4.000 0,00 4.000 0,00
tatigkeit
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SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Teilergebnisrechnung Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Erméchti- | Verfligbare | Erméachti-
Ertrags- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- |gungen aus Mittel gungen
Aufwandsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018

2| + |Zuweisungen und Zuwen- 228.463,76 162.800 158.029,52 -4.770 0 0,00 4.770 0,00
dungen, Umlagen

3| + |Aufgeldste Investitionszu- | 1.090.870,40 999.000| 1.011.205,21 12.205 0 0,00 -12.205 0,00
wendungen und -beitrage

5| + |Offentlich-rechtliche Ent- 1.338.712,96 1.351.700| 1.188.193,55 -163.506 0 0,00 163.506 0,00
gelte

6| + |Privatrechtliche Leistungs- 646.529,05 516.200 641.049,68 124.850 0 0,00 -124.850 0,00
entgelte

7| + |Kostenerstattungen und 236.330,85 147.600 218.997,86 71.398 0 0,00 -71.398 0,00
Kostenumlagen

8| + |Zinsen und &hnliche Er- 0,00 0 39,76 40 0 0,00 -40 0,00
trage

9| + |Aktivierte Eigenleistungen 19.066,46 137.500 47.888,89 -89.611 0 0,00 89.611 0,00
und Bestandsveranderun-
gen

10| + |Sonstige ordentliche Er- 1.829.468,05 1.854.600| 1.835.440,29 -19.160 0 0,00 19.160 0,00
trage

11| = |[Summe der ordentlichen| 5.389.441,53 5.169.400| 5.100.844,76 -68.555 0 0,00 68.555 0,00
Ertrage

12| - |Personalaufwendungen 679.237,47 502.200 610.410,00 108.210 0 0,00 -108.210 0,00

13| - |Versorgungsaufwendun- 22.176,43 10.300 12.800,22 2.500 0 0,00 -2.500 0,00
gen

14| - |Aufwendungen fiir Sach- 1.492.587,75 913.600 979.929,24 66.329 50 0,00 -66.279 0,00
und Dienstleistungen

15| - |PlanméaRige Abschreibun-| 2.815.635,92 2.829.900 2.788.671,05 -41.229 0 0,00 41.229 0,00
gen

16| - |Zinsen und &hnliche Auf- 63,15 0 66,13 66 0 0,00 -66 0,00
wendungen

17| - |Transferaufwendungen 192.237,90 495.400 456.089,97 -39.310 0 0,00 39.310 0,00

18| - |Sonstige ordentliche Auf- | 4.696.407,22 5.787.200| 5.372.314,09 -414.886 0 0,00 414.886 0,00
wendungen

19| = |[Summe der ordentlichen| 9.898.345,84| 10.538.600(10.220.280,70 -318.319 50 0,00 318.369 0,00
Aufwendungen

20| = |Anteiliges ordentliches | -4.508.904,31| -5.369.200| -5.119.435,94 249.764 -50 0,00 -249.814 0,00
Ergebnis

21| + |Ertrége aus internen Leis- 49.911,78 0 22.918,65 22.919 0 0,00 -22.919 0,00
tungen

22| - |Aufwendungen fir interne 347.322,12 398.886 354.316,50 -44.570 0 0,00 44.570 0,00
Leistungen

23| - |Kalkulatorische Kosten 2.331.563,62 2.382.482| 2.325.949,01 -56.533 0 0,00 56.533 0,00

24| = |Kalkulatorisches Ergeb- | -2.628.973,96| -2.781.368| -2.657.346,86 124.021 0 0,00 -124.021 0,00
nis

25| = |Nettoressourcenbedarf | -7.137.878,27| -8.150.568| -7.776.782,80 373.785 -50 0,00 -373.835 0,00
/-Uberschuss

134




Teilhaushalt 09 Infrastruktur und Landschaftspflege

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr.

Teilfinanzrechnung
Einzahlungs- und
Auszahlungsarten
in&

Ergebnis
Vorjahr

2016

Fortges.
Ansatz

2017

Ergebnis

2017

Vergleich
Ergebnis-
Ansatz

Erganz.
Festle-
gungen
im HH-
Vollzug
2017

Erméachti-
gungen aus

2016

Verfligbare
Mittel
abzgl.

Ergebnis

Erméachti-
gungen
nach

2018

Einzahlungen aus laufen-
der Verwaltungstatigkeit
Auszahlungen aus lau-
fender Verwaltungstatig-
keit

4.881.750,35

6.924.170,06

4.221.500

7.708.700

4.186.652,87

7.412.172,24

-34.847

-296.528

0,00

0,00

34.847

296.578

0,00

0,00

Anteiliger
Zahlungsmittelibersch
bedarf aus laufender
Verwaltungstatigkeit

-2.042.419,71

-3.487.200

-3.225.519,37

261.681

0,00

-261.731

0,00

Einzahlungen aus Inves-
titionszuwendungen
Einzahlungen aus In-
vestitionsbeitragen und
ahnlichen Entgelten fur
Investitionstatigkeit
Einzahlungen flr sonsti-
ge Investitionstatigkeit

29.986,54

585.211,00

1.778,50

968.800

0

720.333,00

0,00

0,00

-248.467

0

0,00

0,00

0,00

248.467

0

0,00

0,00

0,00

Summe der Einzahlun-
gen aus Investitionsta-
tigkeit

616.976,04

968.800

720.333,00

-248.467

0,00

248.467

0,00

10| -

11, -

12| -

14| -

Auszahlungen fur den Er-
werb von Grundstucken
und Gebéauden
Auszahlungen fur Bau-
mafRnahmen
Auszahlungen fur den
Erwerb von beweglichem
Sachvermogen
Auszahlungen fiir Investi-
tionsforderungsmafinah-
men

0,00

1.109.869,36

8.222,97

541.095,07

6.768.800

28.000

1.219.000

0,00

3.966.955,79

184.862,09

852.150,09

-2.801.844

156.862

-366.850

-15.000

0

0,00

949.800,00

0,00

0,00

3.736.644

-156.862

366.850

0,00

3.356.600,00

0,00

0,00

16| =

Summe der Auszahlun-
gen aus Investitionsta-
tigkeit

1.659.187,40

8.015.800

5.003.967,97

-3.011.832

-15.000

949.800,00

3.946.632

3.356.600,00

17 =

Anteiliger
Finanzierungsmitteluber
bedarf aus Investitions-
tatigkeit

-1.042.211,36

-7.047.000

-4.283.634,97

2.763.365

15.000

-949.800,00

-3.698.165

-3.356.600,00

Anteiliger
Finanzierungsmitteluber
bedarf

-3.084.631,07

-10.534.200

-7.509.154,34

3.025.046

14.950

-949.800,00

-3.959.896

-3.356.600,00
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53.70 Abfallwirtschaft

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Investitionsibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Ermachti- |Verfligbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018
Standplatze, Containerstellung
8 | - |Auszahlungen fir Bau- 0,00 10.571,63 10.572 0,00 -10.572 0,00
maflnahmen
13| = |[Summe Auszahlungen 0,00 10.571,63 10.572 0,00 -10.572 0,00
aus Investitionstatigkeit
14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 -10.571,63 -10.572 0,00 10.572 0,00
tatigkeit
16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 -10.571,63 -10.572 0,00 10.572 0,00
nahme

136




Teilhaushalt 09 Infrastruktur und Landschaftspflege

54.10 Gemeindestralen

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Investitionstibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Erméchti- |Verfigbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018
Landessanierungsprogramm Zuschuss Haubersbronn, Riickzahlung
11| - |Auszahlungen fir Investi- 36.020,00 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
tionsférderungsmafnah-
men
13| = |[Summe Auszahlungen 36.020,00 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
aus Investitionstatigkeit
14| = |Saldo aus Investitions- -36.020,00 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
tatigkeit
16| = |Gesamtkosten der Maf3- -36.020,00 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
nahme
Industriestrae, “Umbau Bahnubergang*
8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 0,00 3.500 0,00 -3.500 0 0,00 3.500 0,00
maflnahmen

13| = |[Summe Auszahlungen 0,00 3.500 0,00 -3.500 0 0,00 3.500 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 -3.500 0,00 3.500 0 0,00 -3.500 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 -3.500 0,00 3.500 0 0,00 -3.500 0,00
nahme

Erschlieung “Bronnfeldstraf3e”

7 | - |Auszahlungen fiir den 0,00 0 2.585,87 2.586 0 0,00 -2.586 0,00
Erwerb von Grundstiicken
und Gebéuden

8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 41.552,48 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
malnahmen

13| = |[Summe Auszahlungen 41.552,48 0 2.585,87 2.586 0 0,00 -2.586 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -41.552,48 0 -2.585,87 -2.586 0 0,00 2.586 0,00
tatigkeit

15| - |Aktivierte Eigenleistungen 118,32 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -41.670,80 0 -2.585,87 -2.586 0 0,00 2.586 0,00
nahme

Bahnlibergang “An der Wieslauf*, Neubau

1| + |Einzahlungen aus Investi- 0,00 100.000 0,00 -100.000 0 0,00 100.000 0,00
tionszuwendungen

6 | = |[Summe Einzahlungen 0,00 100.000 0,00 -100.000 0 0,00 100.000 0,00
aus Investitionstatigkeit

8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 0,00 0 0,00 0 0 33.000,00 33.000 23.300,00
malnahmen

11| - |Auszahlungen fur Investi- 351.883,13 0 9.680,08 9.680 0 0,00 -9.680 0,00
tionsférderungsmaf3nah-
men

13| = |[Summe Auszahlungen 351.883,13 0 9.680,08 9.680 0 33.000,00 23.320 23.300,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -351.883,13 100.000 -9.680,08 -109.680 0 -33.000,00 76.680 -23.300,00
tatigkeit

15| - |Aktivierte Eigenleistungen 891,52 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -352.774,65 0 -9.680,08 -9.680 0 -33.000,00 -23.320 -23.300,00

nahme

Fortsetzung folgt . . .

137




Teilhaushalt 09 Infrastruktur und Landschaftspflege

54.10 Gemeindestralen

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Investitionstibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Erméchti- |Verfigbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018
BurgstraRe, Unterfilhrung Umgestaltung
8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 0,00 0 262,00 262 25.000,00 24.738 0,00
maflnahmen

13| = |[Summe Auszahlungen 0,00 0 262,00 262 25.000,00 24.738 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 0 -262,00 -262 -25.000,00 -24.738 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 0 -262,00 -262 -25.000,00 -24.738 0,00
nahme

Dorfwiesenstral3e, Ausbau

2 | + |Einzahlungen aus Inves- -2.866,40 0 0,00 0 0,00 0 0,00
titionsbeitragen und &hnl.
Entgelten fr Investitions-
tatigkeit

6 | = |Summe Einzahlungen -2.866,40 0 0,00 0 0,00 0 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -2.866,40 0 0,00 0 0,00 0 0,00
tatigkeit
Ebersbacher Weg, Ausbau

7 | - |Auszahlungen fiir den 0,00 0 3.582,00 3.582 0,00 -3.582 0,00
Erwerb von Grundstiicken
und Gebéuden

13| = |Summe Auszahlungen 0,00 0 3.582,00 3.582 0,00 -3.582 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 0 -3.582,00 -3.582 0,00 3.582 0,00
tatigkeit

15| - |Aktivierte Eigenleistungen 820,50 0 0,00 0 0,00 0 0,00

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -820,50 0 -3.582,00 -3.582 0,00 3.582 0,00
nahme

ErschlieBung “Krebsgéssle*
8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 0,00 4.000 0,00 -4.000 0,00 4.000 0,00
maflnahmen

13| = |[Summe Auszahlungen 0,00 4.000 0,00 -4.000 0,00 4.000 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 -4.000 0,00 4.000 0,00 -4.000 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 -4.000 0,00 4.000 0,00 -4.000 0,00

nahme

13

8

Fortsetzung folgt . . .
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54.10 Gemeindestralen

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Investitionstibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Erméchti- |Verfigbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018
Erlensiedlung, FulRweg Neubau

2 | + |Einzahlungen aus Inves- 0,00 0 30.000,00 30.000 0 0,00 -30.000 0,00
titionsbeitragen und &ahnl.
Entgelten fr Investitions-
tatigkeit

6 | = |[Summe Einzahlungen 0,00 0 30.000,00 30.000 0 0,00 -30.000 0,00
aus Investitionstatigkeit

8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 210,00 90.000 2.594,11 -87.406/ -80.000 0,00 7.406 0,00
malnahmen

13| = |Summe Auszahlungen 210,00 90.000 2.594,11 -87.406, -80.000 0,00 7.406 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -210,00 -90.000 27.405,89 117.406 80.000 0,00 -37.406 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -210,00 -90.000 -2.594,11 87.406 80.000 0,00 -7.406 0,00
nahme

Feldwege, Investitionen
8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 0,00 51.200 0,00 -51.200 0 30.000,00 81.200 81.200,00
maflnahmen

13| = |[Summe Auszahlungen 0,00 51.200 0,00 -51.200 0 30.000,00 81.200 81.200,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 -51.200 0,00 51.200 0 -30.000,00 -81.200 -81.200,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 -51.200 0,00 51.200 0 -30.000,00 -81.200 -81.200,00
nahme

Forscherfabrik, Gehweg/Vorplatz herstellen

8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 0,00 0 75.916,35 75.916 80.000 0,00 4.084 4.000,00
malnahmen

13| = |Summe Auszahlungen 0,00 0 75.916,35 75.916 80.000 0,00 4,084 4.000,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 0 -75.916,35 -75.916/ -80.000 0,00 -4.084 -4.000,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 0 -75.916,35 -75.916/ -80.000 0,00 -4.084 -4.000,00
nahme

Erschlieung “Gewerbegebiet Robert-Bosch-StraRe*

8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 5.085,42 449.800 74.872,70 -374.927| -350.000 0,00 24.927 24.900,00
malnahmen

13| = |[Summe Auszahlungen 5.085,42 449.800 74.872,70 -374.927| -350.000 0,00 24.927 24.900,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -5.085,42 -449.800 -74.872,70 374.927|  350.000 0,00 -24.927 -24.900,00
tatigkeit

15| - |Aktivierte Eigenleistungen 109,40 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -5.194,82 -449.800 -74.872,70 374.927|  350.000 0,00 -24.927 -24.900,00
nahme

Fortsetzung folgt . . .
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54.10 Gemeindestralen

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Investitionsubersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Erméchti- |Verfugbare| Erméchti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018
ErschlieBung “Gewerbegebiet Hammerschlag*“
8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 0,00 14.000 0,00 -14.000 0,00 14.000 14.000,00
maflnahmen

13| = |[Summe Auszahlungen 0,00 14.000 0,00 -14.000 0,00 14.000 14.000,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 -14.000 0,00 14.000 0,00 -14.000 -14.000,00
tatigkeit

15| - |Aktivierte Eigenleistungen 1.271,97 0 0,00 0 0,00 0 0,00

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -1.271,97 -14.000 0,00 14.000 0,00 -14.000 -14.000,00
nahme

Hetzelgasse, Sanierung

7 | - |Auszahlungen fir den 1.500,00 0 0,00 0 0,00 0 0,00
Erwerb von Grundstiicken
und Gebé&uden

13| = |Summe Auszahlungen 1.500,00 0 0,00 0 0,00 0 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -1.500,00 0 0,00 0 0,00 0 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -1.500,00 0 0,00 0 0,00 0 0,00
nahme

Hollgasse, “Umbau Barrierefreiheit”
1| + |Einzahlungen aus Investi- 0,00 166.300 0,00 -166.300 0,00 166.300 0,00
tionszuwendungen

6 | = |[Summe Einzahlungen 0,00 166.300 0,00 -166.300 0,00 166.300 0,00
aus Investitionstatigkeit

8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 0,00 367.500 95.689,85 -271.810 0,00 271.810| 271.800,00
maflnahmen

13| = |[Summe Auszahlungen 0,00 367.500 95.689,85 -271.810 0,00 271.810| 271.800,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 -201.200 -95.689,85 105.510 0,00 -105.510| -271.800,00
tatigkeit

15| - |Aktivierte Eigenleistungen 181,97 0 0,00 0 0,00 0 0,00

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -181,97 -367.500 -95.689,85 271.810 0,00 -271.810| -271.800,00
nahme

ErschlieBung Industriestralie

8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 0,00 12.500 0,00 -12.500 0,00 12.500 0,00
malnahmen

13| = |Summe Auszahlungen 0,00 12.500 0,00 -12.500 0,00 12.500 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 -12.500 0,00 12.500 0,00 -12.500 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 -12.500 0,00 12.500 0,00 -12.500 0,00
nahme
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54.10 Gemeindestralen

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Investitionsubersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Erméchti- |Verfugbare| Erméchti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018
ErschlieBung IrisstralRe
8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 0,00 8.200 0,00 -8.200 0 0,00 8.200 0,00
maflnahmen

13| = |[Summe Auszahlungen 0,00 8.200 0,00 -8.200 0 0,00 8.200 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 -8.200 0,00 8.200 0 0,00 -8.200 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 -8.200 0,00 8.200 0 0,00 -8.200 0,00
nahme

Johann-Philipp-Palm-Stral3e, Herrichten
8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 0,00 0 20.625,12 20.625 0 0,00 -20.625 0,00
mafinahmen

13| = |Summe Auszahlungen 0,00 0 20.625,12 20.625 0 0,00 -20.625 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 0 -20.625,12 -20.625 0 0,00 20.625 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 0 -20.625,12 -20.625 0 0,00 20.625 0,00
nahme

Konrad-HaulBmann-Weg, Stral3ensanierung
8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 0,00 608.900 1.726,65 -607.173| -594.000 0,00 13.173 0,00
mafinahmen

13| = |Summe Auszahlungen 0,00 608.900 1.726,65 -607.173| -594.000 0,00 13.173 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 -608.900 -1.726,65 607.173|  594.000 0,00 -13.173 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 -608.900 -1.726,65 607.173|  594.000 0,00 -13.173 0,00
nahme

Lange Stralle, Ausbau
8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 221.653,12 0 506,58 507 0 0,00 -507 0,00
maflnahmen

13| = |[Summe Auszahlungen 221.653,12 0 506,58 507 0 0,00 -507 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -221.653,12 0 -506,58 -507 0 0,00 507 0,00
tatigkeit

15| - |Aktivierte Eigenleistungen 2.311,54 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -223.964,66 0 -506,58 -507 0 0,00 507 0,00
nahme

Lénsweg, Briickenerneuerung
8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 0,00 84.000 12.199,81 -71.800/ -15.000 0,00 56.800 56.800,00
mafinahmen

13| = |[Summe Auszahlungen 0,00 84.000 12.199,81 -71.800, -15.000 0,00 56.800 56.800,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 -84.000 -12.199,81 71.800 15.000 0,00 -56.800 -56.800,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 -84.000 -12.199,81 71.800 15.000 0,00 -56.800 -56.800,00
nahme

Fortsetzung folgt . . .
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54.10 Gemeindestralen

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Investitionstibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Erméchti- |Verfigbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018

LutherstraBe, Ausbau

7 | - |Auszahlungen fiir den 0,00 0 637,08 637 0,00 -637 0,00
Erwerb von Grundstiicken
und Gebé&uden

8 | - |Auszahlungen fur Bau- 410.244,73 0 0,00 0 0,00 0 0,00
maflnahmen

13| = |[Summe Auszahlungen 410.244,73 0 637,08 637 0,00 -637 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -410.244,73 0 -637,08 -637 0,00 637 0,00
tatigkeit

15| - |Aktivierte Eigenleistungen 3.060,71 0 0,00 0 0,00 0 0,00

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -413.305,44 0 -637,08 -637 0,00 637 0,00
nahme

FuRgéngerzone, Moblierung und Grun

8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 0,00 102.500 28.039,66 -74.460 25.000,00 99.460 40.000,00
maflnahmen

9 | - |Auszahlungen fiir den 0,00 0 27.304,28 27.304 0,00 -27.304 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen

13| = |[Summe Auszahlungen 0,00 102.500 55.343,94 -47.156 25.000,00 72.156 40.000,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 -102.500 -55.343,94 47.156 -25.000,00 -72.156 -40.000,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 -102.500 -55.343,94 47.156 -25.000,00 -72.156 -40.000,00
nahme

Nicolaus-Otto-StraRe, Signalanlage

8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 0,00 0 1.907,35 1.907 0,00 -1.907 0,00
mafinahmen

13| = |Summe Auszahlungen 0,00 0 1.907,35 1.907 0,00 -1.907 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 0 -1.907,35 -1.907 0,00 1.907 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 0 -1.907,35 -1.907 0,00 1.907 0,00
nahme

Erschlieung “Obere Stralenécker sudliche Erweiterung*

8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 28.202,55 36.900 1.254,30 -35.646 0,00 35.646 35.500,00
mafinahmen

13| = |Summe Auszahlungen 28.202,55 36.900 1.254,30 -35.646 0,00 35.646 35.500,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -28.202,55 -36.900 -1.254,30 35.646 0,00 -35.646 -35.500,00
tatigkeit

15| - |Aktivierte Eigenleistungen 397,50 0 0,00 0 0,00 0 0,00

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -28.600,05 -36.900 -1.254,30 35.646 0,00 -35.646 -35.500,00

nahme
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54.10 Gemeindestralen

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Investitionstibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Erméchti- |Verfigbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018
Radwege, Investitionen

7 | - |Auszahlungen fiir den 0,00 0 17.876,21 17.876 0 0,00 -17.876 0,00
Erwerb von Grundstiicken
und Gebé&uden

8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 0,00 51.300 2.629,70 -48.670| -120.300 69.000,00 -2.630 0,00
maflnahmen

13| = |[Summe Auszahlungen 0,00 51.300 20.505,91 -30.794| -120.300 69.000,00 -20.506 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 -51.300 -20.505,91 30.794| 120.300 -69.000,00 20.506 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 -51.300 -20.505,91 30.794| 120.300 -69.000,00 20.506 0,00
nahme

Radweg, Feuerseestralle
8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 0,00 0 53.298,89 53.299| 714.300 0,00 661.001| 660.400,00
maflnahmen

13| = |[Summe Auszahlungen 0,00 0 53.298,89 53.299| 714.300 0,00 661.001| 660.400,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 0 -53.298,89 -53.299| -714.300 0,00 -661.001| -660.400,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 0 -53.298,89 -53.299| -714.300 0,00 -661.001| -660.400,00
nahme

Radweg Rems, Neubau (Projekt Remstal Gartenschau 2019)

1 | + |[Einzahlungen aus Investi- 0,00 130.000 0,00 -130.000 0 0,00 130.000 0,00
tionszuwendungen

6 | = |[Summe Einzahlungen 0,00 130.000 0,00 -130.000 0 0,00 130.000 0,00
aus Investitionstatigkeit

8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 2.790,00 354.700 86.050,98 -268.649 0 27.000,00 295.649|  353.900,00
maflnahmen

13| = |[Summe Auszahlungen 2.790,00 354.700 86.050,98 -268.649 0 27.000,00 295.649| 353.900,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -2.790,00 -224.700 -86.050,98 138.649 0 -27.000,00 -165.649| -353.900,00
tatigkeit

15| - |Aktivierte Eigenleistungen 769,34 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -3.559,34 -354.700 -86.050,98 268.649 0 -27.000,00 -295.649| -353.900,00
nahme

Erneuerung Réhrachsiedlung
8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 10.706,54 317.900 0,00 -317.900 0 65.800,00 383.700|  317.900,00
mafinahmen

13| = |[Summe Auszahlungen 10.706,54 317.900 0,00 -317.900 0 65.800,00 383.700| 317.900,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -10.706,54 -317.900 0,00 317.900 0 -65.800,00 -383.700| -317.900,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -10.706,54 -317.900 0,00 317.900 0 -65.800,00 -383.700| -317.900,00
nahme

Fortsetzung folgt . . .
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54.10 Gemeindestralen

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Investitionstibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Erméchti- |Verfigbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018
ErschlieBung “Neubaugebiet Schélleréacker/Ringstraf3e*
8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 0,00 51.300 0,00 -51.300/ -30.000 0,00 21.300 0,00
maflnahmen

13| = |[Summe Auszahlungen 0,00 51.300 0,00 -51.300, -30.000 0,00 21.300 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 -51.300 0,00 51.300 30.000 0,00 -21.300 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 -51.300 0,00 51.300 30.000 0,00 -21.300 0,00
nahme

Spitalhof, Pflastersanierung
8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 0,00 126.000 0,00 -126.000| -120.000 0,00 6.000 0,00
malnahmen

13| = |[Summe Auszahlungen 0,00 126.000 0,00 -126.000| -120.000 0,00 6.000 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 -126.000 0,00 126.000| 120.000 0,00 -6.000 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 -126.000 0,00 126.000| 120.000 0,00 -6.000 0,00
nahme

StralRenbeleuchtung, Ausbau

1| + |Einzahlungen aus Investi- 0,00 0 100.583,00 100.583 0 0,00 -100.583 0,00
tionszuwendungen

6 | = |[Summe Einzahlungen 0,00 0 100.583,00 100.583 0 0,00 -100.583 0,00
aus Investitionstatigkeit

7 | - |Auszahlungen fiir den 551.132,40 0 649.108,90 649.109 0 0,00 -649.109 0,00
Erwerb von Grundstiicken
und Gebé&uden

8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 0,00 920.000 4.115,28 -915.885| -400.000 0,00 515.885 0,00
maflnahmen

13| = |[Summe Auszahlungen 551.132,40 920.000 653.224,18 -266.776| -400.000 0,00 -133.224 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -551.132,40 -920.000| -552.641,18 367.359|  400.000 0,00 32.641 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -551.132,40 -920.000| -653.224,18 266.776|  400.000 0,00 133.224 0,00
nahme

Erwerb von StralRenzubehor

7 | - |Auszahlungen fiir den 1.565,96 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
Erwerb von Grundstiicken
und Gebéuden

13| = |[Summe Auszahlungen 1.565,96 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -1.565,96 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der MaR- -1.565,96 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00

nahme
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54.10 Gemeindestralen

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Investitionstibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Erméchti- |Verfigbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018

ErschlieBung Thujastrae

8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 0,00 5.000 0,00 -5.000 0,00 5.000 0,00
maflnahmen

13| = |[Summe Auszahlungen 0,00 5.000 0,00 -5.000 0,00 5.000 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 -5.000 0,00 5.000 0,00 -5.000 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 -5.000 0,00 5.000 0,00 -5.000 0,00
nahme

Tuller-Platz, Herrichten

8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 0,00 0 5.903,63 5.904 0,00 -5.904 0,00
mafinahmen

13| = |Summe Auszahlungen 0,00 0 5.903,63 5.904 0,00 -5.904 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 0 -5.903,63 -5.904 0,00 5.904 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 0 -5.903,63 -5.904 0,00 5.904 0,00
nahme

Erschlieung “WeilRbucher StraRe/Ellenberg I

2 | + |Einzahlungen aus Inves- 372.006,98 0 0,00 0 0,00 0 0,00
titionsbeitragen und &hnl.
Entgelten fiir Investitions-
tatigkeit

6 | = |[Summe Einzahlungen 372.006,98 0 0,00 0 0,00 0 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 372.006,98 0 0,00 0 0,00 0 0,00
tatigkeit
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54.30 Landesstralien

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Investitionstibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Erméchti- |Verfigbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018
Ortsdurchfahrt Oberberken

2 | + |Einzahlungen aus Inves- 0,00 0 370.000,00 370.000 0 0,00 -370.000 0,00
titionsbeitragen und ahnl.
Entgelten fr Investitions-
tatigkeit

6 | = |[Summe Einzahlungen 0,00 0 370.000,00 370.000 0 0,00 -370.000 0,00
aus Investitionstatigkeit

7 | - |Auszahlungen fiir den 0,00 0 59.589,64 59.590 0 0,00 -59.590 0,00
Erwerb von Grundstiicken
und Gebéuden

8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 20.723,26 1.178.800| 2.126.467,37 947.667| 900.000| 350.000,00 302.333|  242.700,00
maflnahmen

13| = |[Summe Auszahlungen 20.723,26 1.178.800| 2.186.057,01 1.007.257, 900.000,  350.000,00 242.743|  242.700,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -20.723,26| -1.178.800| -1.816.057,01 -637.257| -900.000{ -350.000,00 -612.743| -242.700,00
tatigkeit

15| - |Aktivierte Eigenleistungen 453,92 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -21.177,18| -1.178.800| -2.186.057,01| -1.007.257| -900.000| -350.000,00 -242.743| -242.700,00
nahme

Ortsdurchfahrt Schlichten
8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 119.028,83 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
maflnahmen

13| = |[Summe Auszahlungen 119.028,83 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -119.028,83 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
tatigkeit

15| - |Aktivierte Eigenleistungen 1.025,18 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -120.054,01 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
nahme
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54.60 Parkierungseinrichtungen

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Investitionstibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Erméchti- |Verfigbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018
Parkierungseinrichtungen
1| + |Einzahlungen aus Investi- 1.230,00 0,00 0,00 0 0,00
tionszuwendungen
6 | = |[Summe Einzahlungen 1.230,00 0,00 0,00 0 0,00
aus Investitionstatigkeit
14| = |Saldo aus Investitions- 1.230,00 0,00 0,00 0 0,00
tatigkeit
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54.70 Verkehrsbetriebe / OPNV

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Investitionsubersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Erméchti- |Verfugbare| Erméchti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018
Zweckverband Wieslauftalbahn

1 | + |[Einzahlungen aus Investi- 0,00 35.000 0,00 -35.000 0 0,00 35.000 0,00
tionszuwendungen

6 | = |[Summe Einzahlungen 0,00 35.000 0,00 -35.000 0 0,00 35.000 0,00
aus Investitionstatigkeit

11| - |Auszahlungen fir Investi- 0,00 119.000 119.000,00 0 0 0,00 0 0,00
tionsférderungsmaf3nah-
men

13| = |Summe Auszahlungen 0,00 119.000 119.000,00 0 0 0,00 0 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 -84.000/ -119.000,00 -35.000 0 0,00 35.000 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 -119.000| -119.000,00 0 0 0,00 0 0,00
nahme

Bushaltestelle, Umbau barrierefrei
8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 59.504,69 153.800 250.029,29 96.229 0| 192.000,00 95.771 81.500,00
malnahmen

13| = |[Summe Auszahlungen 59.504,69 153.800 250.029,29 96.229 0| 192.000,00 95.771 81.500,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -59.504,69 -153.800| -250.029,29 -96.229 0| -192.000,00 -95.771 -81.500,00
tatigkeit

15| - |Aktivierte Eigenleistungen 1.333,55 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -60.838,24 -153.800| -250.029,29 -96.229 0| -192.000,00 -95.771 -81.500,00
nahme

Erstellung Pedelec-Station

2 | + |Einzahlungen aus Inves- 16.277,13 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
titionsbeitragen und ahnl.
Entgelten fr Investitions-
tatigkeit

6 | = |[Summe Einzahlungen 16.277,13 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
aus Investitionstatigkeit

8 | - |Auszahlungen fir Bau- 7.141,64 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
malnahmen

13| = |Summe Auszahlungen 7.141,64 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 9.135,49 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -7.141,64 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
nahme

Reallabor, Konzept OPNV

9 | - |Auszahlungen fiir den 4.165,00 0 2.062,56 2.063 0 0,00 -2.063 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen

13| = |Summe Auszahlungen 4.165,00 0 2.062,56 2.063 0 0,00 -2.063 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -4.165,00 0 -2.062,56 -2.063 0 0,00 2.063 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -4.165,00 0 -2.062,56 -2.063 0 0,00 2.063 0,00

nahme
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Teilhaushalt 09 Infrastruktur und Landschaftspflege
54.70 Verkehrsbetriebe / OPNV

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Investitionstibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Erméchti- |Verfigbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018

Stadtbuslinie, bauliche MaRnahmen

8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 0,00 0 0,00 0 48.000,00 48.000 48.000,00
maflnahmen

13| = |[Summe Auszahlungen 0,00 0 0,00 0 48.000,00 48.000 48.000,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 0 0,00 0 -48.000,00 -48.000 -48.000,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 0 0,00 0 -48.000,00 -48.000 -48.000,00
nahme

Z0OB Dynamische Fahrgastinfo

1 | + |[Einzahlungen aus Investi- 0,00 150.000 0,00 -150.000 0,00 150.000 0,00
tionszuwendungen

6 | = |[Summe Einzahlungen 0,00 150.000 0,00 -150.000 0,00 150.000 0,00
aus Investitionstatigkeit

8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 0,00 300.000 0,00 -300.000 0,00 300.000 90.000,00
malnahmen

9 | - |Auszahlungen fiir den 0,00 0 77.454,72 77.455 0,00 -77.455 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen

13| = |Summe Auszahlungen 0,00 300.000 77.454,72 -222.545 0,00 222.545 90.000,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 -150.000 -77.454,72 72.545 0,00 -72.545 -90.000,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 -300.000 -77.454,72 222.545 0,00 -222.545 -90.000,00
nahme
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Teilhaushalt 09 Infrastruktur und Landschaftspflege

54.80 Sonstiger Personen- und Giterverkehr

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Investitionstibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Erméchti- |Verfigbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018
Buswartehauschen, Erwerb (bewegliches Vermdgen)
9 | - |Auszahlungen fiir den 3.484,67 0,00 0,00 0 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermodgen
13| = |Summe Auszahlungen 3.484,67 0,00 0,00 0 0,00
aus Investitionstatigkeit
14| = |Saldo aus Investitions- -3.484,67 0,00 0,00 0 0,00
tatigkeit
16| = |Gesamtkosten der Maf3- -3.484,67 0,00 0,00 0 0,00
nahme
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Teilhaushalt 09 Infrastruktur und Landschaftspflege
55.10 Offentliches Griin / Landschaftsbau

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Investitionsubersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Erméchti- |Verfugbare| Erméchti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018
Sportpark Rems, Bau Wasserspielplatz
8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 0,00 128.100 3.074,98 -125.025 0 0,00 125.025|  126.400,00
maflnahmen

13| = |[Summe Auszahlungen 0,00 128.100 3.074,98 -125.025 0 0,00 125.025| 126.400,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 -128.100 -3.074,98 125.025 0 0,00 -125.025| -126.400,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 -128.100 -3.074,98 125.025 0 0,00 -125.025| -126.400,00
nahme

Kinderspielplatze, Neubau

7 | - |Auszahlungen fiir den 4.246,62 0 24.704,51 24.705 0 0,00 -24.705 0,00
Erwerb von Grundstiicken
und Gebéuden

8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 0,00 62.000 22.994,24 -39.006 0 35.000,00 74.006 49.300,00
mafinahmen

13| = |[Summe Auszahlungen 4.246,62 62.000 47.698,75 -14.301 0 35.000,00 49.301 49.300,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -4.246,62 -62.000 -47.698,75 14.301 0 -35.000,00 -49.301 -49.300,00
tatigkeit

15| - |Aktivierte Eigenleistungen 793,76 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -5.040,38 -62.000 -47.698,75 14.301 0 -35.000,00 -49.301 -49.300,00
nahme

Kultur Forum, Bildhauersymposium

2 | + |Einzahlungen aus Inves- 0,00 0 16.000,00 16.000 0 0,00 -16.000 0,00
titionsbeitragen und &hnl.
Entgelten fiir Investitions-
tatigkeit

6 | = |[Summe Einzahlungen 0,00 0 16.000,00 16.000 0 0,00 -16.000 0,00
aus Investitionstatigkeit

8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 0,00 15.700 33.353,56 17.654 0 0,00 -17.654 0,00
maflnahmen

9 | - |Auszahlungen fiir den 0,00 28.000 44.000,00 16.000 0 0,00 -16.000 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen

13| = |[Summe Auszahlungen 0,00 43.700 77.353,56 33.654 0 0,00 -33.654 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 -43.700 -61.353,56 -17.654 0 0,00 17.654 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 -43.700 -77.353,56 -33.654 0 0,00 33.654 0,00
nahme

Fortsetzung folgt . . .
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55.10 Offentliches Griin / Landschaftsbau

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Investitionstibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Erméchti- |Verfigbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018
Projekte Remstal Gartenschau 2019

1 | + |[Einzahlungen aus Investi- 0,00 387.500 0,00 -387.500 0,00 387.500 0,00
tionszuwendungen

2 | + |Einzahlungen aus Inves- 0,00 0 168.750,00 168.750 0,00 -168.750 0,00
titionsbeitragen und ahnl.

Entgelten fir Investitions-
tatigkeit

6 | = |[Summe Einzahlungen 0,00 387.500 168.750,00 -218.750 0,00 218.750 0,00
aus Investitionstatigkeit

8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 22.764,30 1.210.000 426.775,96 -783.224 0,00 783.224|  750.000,00
malnahmen

9 | - |Auszahlungen fiir den 0,00 0 24.164,80 24.165 0,00 -24.165 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermoégen

13| = |[Summe Auszahlungen 22.764,30 1.210.000 450.940,76 -759.059 0,00 759.059|  750.000,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -22.764,30 -822.500| -282.190,76 540.309 0,00 -540.309| -750.000,00
tatigkeit

15| - |Aktivierte Eigenleistungen 1.453,19 137.500 46.708,93 -90.791 0,00 90.791 0,00

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -24.217,49| -1.347.500, -497.649,69 849.850 0,00 -849.850| -750.000,00
nahme

Parksee, Erwerb Seniorensportgeréate

2 | + |Einzahlungen aus Inves- 11.500,00 0 0,00 0 0,00 0 0,00
titionsbeitragen und ahnl.
Entgelten fr Investitions-
tatigkeit

6 | = |[Summe Einzahlungen 11.500,00 0 0,00 0 0,00 0 0,00
aus Investitionstatigkeit

8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 0,00 10.000 0,00 -10.000 0,00 10.000 10.000,00
malnahmen

13| = |Summe Auszahlungen 0,00 10.000 0,00 -10.000 0,00 10.000 10.000,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 11.500,00 -10.000 0,00 10.000 0,00 -10.000 -10.000,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 -10.000 0,00 10.000 0,00 -10.000 -10.000,00
nahme

Rastplatz Ellenberg

15| - |Aktivierte Eigenleistungen 0,00 0 589,98 590 0,00 -590 0,00

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 0 -589,98 -590 0,00 590 0,00
nahme

Rastplatz Galgenberg

15| - |Aktivierte Eigenleistungen 0,00 0 589,98 590 0,00 -590 0,00

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 0 -589,98 -590 0,00 590 0,00
nahme

Offentliches Griin

15| - |Aktivierte Eigenleistungen 0,00 0 -47.888,89 -47.889 0,00 47.889 0,00

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 0 47.888,89 47.889 0,00 -47.889 0,00
nahme
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55.20 Gewasserschutz / Offentliche Gewasser / Wasserbauliche Anlagen

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Investitionstibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Erméchti- |Verfigbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018

Wasserverband Rems

11| - |Auszahlungen fur Investi- 134.535,00 1.000.000 718.345,00 -281.655 0,00 281.655 0,00
tionsférderungsmafnah-
men

13| = |[Summe Auszahlungen 134.535,00 1.000.000 718.345,00 -281.655 0,00 281.655 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -134.535,00| -1.000.000| -718.345,00 281.655 0,00 -281.655 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -134.535,00| -1.000.000| -718.345,00 281.655 0,00 -281.655 0,00
nahme

Wasserverband Wieslauftal

11| - |Auszahlungen fur Investi- 31.558,03 100.000 34.674,41 -65.326 0,00 65.326 0,00
tionsférderungsmafnah-
men

13| = |Summe Auszahlungen 31.558,03 100.000 34.674,41 -65.326 0,00 65.326 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -31.558,03 -100.000 -34.674,41 65.326 0,00 -65.326 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -31.558,03 -100.000 -34.674,41 65.326 0,00 -65.326 0,00
nahme
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55.30 Friedhofs- und Bestattungswesen

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Investitionsubersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Erméchti- |Verfugbare| Erméchti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018

Friedhofanlagen Kernstadt, diverse Investitionen

2 | + |Einzahlungen aus Inves- 840,00 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
titionsbeitragen und ahnl.
Entgelten fr Investitions-
tatigkeit

6 | = |[Summe Einzahlungen 840,00 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
aus Investitionstatigkeit

7 | - |Auszahlungen fiir den 0,00 0 14.050,59 14.051 0 0,00 -14.051 0,00
Erwerb von Grundstiicken
und Gebéuden

8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 104.850,64 51.200 0,00 -51.200 0 50.000,00 101.200 75.000,00
maflnahmen

9 | - |Auszahlungen fiir den 7.118,00 0 2.849,26 2.849 0 0,00 -2.849 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen

13| = |[Summe Auszahlungen 111.968,64 51.200 16.899,85 -34.300 0 50.000,00 84.300 75.000,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -111.128,64 -51.200 -16.899,85 34.300 0 -50.000,00 -84.300 -75.000,00
tatigkeit

15| - |Aktivierte Eigenleistungen 1.367,99 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -113.336,63 -51.200 -16.899,85 34.300 0 -50.000,00 -84.300 -75.000,00
nahme

Friedhof Buhlbronn, diverse Investitionen

7 | - |Auszahlungen fir den 897,40 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
Erwerb von Grundstiicken
und Gebé&uden

13| = |Summe Auszahlungen 897,40 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -897,40 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der MaR- -897,40 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
nahme

Friedhof Haubersbronn, diverse Investitionen

7 | - |Auszahlungen fir den 0,00 0 2.710,28 2.710 0 0,00 -2.710 0,00
Erwerb von Grundstiicken
und Gebé&uden

13| = |[Summe Auszahlungen 0,00 0 2.710,28 2.710 0 0,00 -2.710 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 0 -2.710,28 -2.710 0 0,00 2.710 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der MaR- 0,00 0 -2.710,28 -2.710 0 0,00 2.710 0,00
nahme

15
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Fortsetzung folgt . . .




Teilhaushalt 09 Infrastruktur und Landschaftspflege

55.30 Friedhofs- und Bestattungswesen

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Investitionstibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Erméchti- |Verfigbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018

Friedhof Miedelsbach, diverse Investitionen

7 | - |Auszahlungen fiir den 0,00 3.259,85 3.260 0,00 -3.260 0,00
Erwerb von Grundstiicken
und Gebéauden

8 | - |Auszahlungen fur Bau- 0,00 746,70 747 0,00 -747 0,00
malnahmen

13| = |Summe Auszahlungen 0,00 4.006,55 4.007 0,00 -4.007 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 -4.006,55 -4.007 0,00 4.007 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der MaR3- 0,00 -4.006,55 -4.007 0,00 4.007 0,00
nahme

Friedhof Schornbach, diverse Investitionen

7 | - |Auszahlungen fiir den 0,00 1.375,40 1.375 0,00 -1.375 0,00
Erwerb von Grundstiicken
und Gebauden

13| = |Summe Auszahlungen 0,00 1.375,40 1.375 0,00 -1.375 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 -1.375,40 -1.375 0,00 1.375 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der MaR3- 0,00 -1.375,40 -1.375 0,00 1.375 0,00
nahme

Friedhof Weiler, diverse Investitionen

7 | - |Auszahlungen fiir den 6.176,27 0,00 0 0,00 0 0,00
Erwerb von Grundstiicken
und Gebauden

13| = |Summe Auszahlungen 6.176,27 0,00 0 0,00 0 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -6.176,27 0,00 0 0,00 0 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der MaR- -6.176,27 0,00 0 0,00 0 0,00

nahme
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Teilhaushalt 09 Infrastruktur und Landschaftspflege

55.40 Naturschutz und Landschaftspflege

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Investitionstibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Erméchti- |Verfigbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018

B-Plan 58/07 Ellenberg AusgleichsmaRnahmen

2 | + |[Einzahlungen aus Inves- 39.679,42 0,00 0 0,00 0 0,00
titionsbeitragen und ahnl.
Entgelten fr Investitions-
tatigkeit

6 | = |[Summe Einzahlungen 39.679,42 0,00 0 0,00 0 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 39.679,42 0,00 0 0,00 0 0,00
tatigkeit

Ausgleichsmaln. B-Plan Obere Stral3enécker

8 | - |Auszahlungen fir Bau- 0,00 43.093,12 43.093 0,00 -43.093 0,00
mafinahmen

13| = |Summe Auszahlungen 0,00 43.093,12 43.093 0,00 -43.093 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 -43.093,12 -43.093 0,00 43.093 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 -43.093,12 -43.093 0,00 43.093 0,00
nahme
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Teilhaushalt 09 Infrastruktur und Landschaftspflege
55.50 Forstwirtschaft

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Investitionstibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Erméchti- |Verfigbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018
Forst, Ausstattung
9 | - |Auszahlungen fur den 481,77 0,00 0 0,00 0 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermodgen
13| = |Summe Auszahlungen 481,77 0,00 0 0,00 0 0,00
aus Investitionstatigkeit
14| = |Saldo aus Investitions- -481,77 0,00 0 0,00 0 0,00
tatigkeit
16| = |Gesamtkosten der Maf3- -481,77 0,00 0 0,00 0 0,00
nahme
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Teilhaushalt 10 Wirtschaftsforderung und Tourismus

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Teilergebnisrechnung Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Ergénz. | Erméchti- | Verfligbare | Erméachti-
Ertrags- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- |gungen aus Mittel gungen
Aufwandsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in € im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018

2| + |Zuweisungen und Zuwen- 0,00 3.800 0,00 -3.800 0 0,00 3.800 0,00
dungen, Umlagen

3| + |Aufgeldste Investitionszu- 100,00 100 100,00 0 0 0,00 0 0,00
wendungen und -beitrage

5| + |Offentlich-rechtliche Ent- 58.980,17 62.100 53.566,62 -8.533 0 0,00 8.533 0,00
gelte

6| + |Privatrechtliche Leistungs- 131.834,91 103.100 102.032,06 -1.068 0 0,00 1.068 0,00
entgelte

7| + |Kostenerstattungen und 56.872,43 2.300 1.847,16 -453 0 0,00 453 0,00
Kostenumlagen

10| + |Sonstige ordentliche Er- 8.896,82 4.500 8.808,05 4.308 0 0,00 -4.308 0,00
trage

11| = \'Summe der ordentlichen 256.684,33 175.900 166.353,89 -9.546 0 0,00 9.546 0,00
Ertrage

12| - |Personalaufwendungen 426.838,46 416.200 442.850,53 26.651 0 0,00 -26.651 0,00

13| - |Versorgungsaufwendun- 23.623,20 23.500 28.764,29 5.264 0 0,00 -5.264 0,00
gen

14| - |Aufwendungen fiir Sach- 371.070,18 321.500 355.294,11 33.794 42.000 0,00 8.206 0,00
und Dienstleistungen

15| - |PlanméaRige Abschreibun- 13.832,89 23.500 16.770,85 -6.729 0 0,00 6.729 0,00
gen

17| - |Transferaufwendungen 134.592,93 645.700 619.211,98 -26.488 0 0,00 26.488 0,00

18| - |Sonstige ordentliche Auf- 169.195,46 168.900 168.971,37 71 0 0,00 -71 0,00
wendungen

19| = \'Summe der ordentlichen| 1.139.153,12 1.599.300| 1.631.863,13 32.563 42.000 0,00 9.437 0,00
Aufwendungen

20| = |Anteiliges ordentliches -882.468,79| -1.423.400| -1.465.509,24 -42.109| -42.000 0,00 109 0,00
Ergebnis

21| + |Ertrage aus internen Leis- 3.262,00 0 2.919,00 2.919 0 0,00 -2.919 0,00
tungen

22| - |Aufwendungen fir interne | 1.112.689,70 1.165.323| 1.398.731,54 233.408 0 0,00 -233.408 0,00
Leistungen

23| - |Kalkulatorische Kosten 2.043,85 8.119 3.793,19 -4.326 0 0,00 4.326 0,00

24| = |Kalkulatorisches Ergeb- | -1.111.471,55| -1.173.443| -1.399.605,73 -226.163 0 0,00 226.163 0,00
nis

25| = |Nettoressourcenbedarf | -1.993.940,34| -2.596.843| -2.865.114,97 -268.272|  -42.000 0,00 226.272 0,00
/-Uberschuss
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Teilhaushalt 10 Wirtschaftsforderung und Tourismus

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr.

Teilfinanzrechnung
Einzahlungs- und
Auszahlungsarten
in¢c

Ergebnis
Vorjahr

2016

Fortges.
Ansatz

2017

Ergebnis

2017

Vergleich
Ergebnis-
Ansatz

Erganz.
Festle-
gungen
im HH-
Vollzug
2017

Ermachti-
gungen aus

2016

Ermachti-
gungen
nach

Verfligbare
Mittel
abzgl.

Ergebnis

2018

Einzahlungen aus laufen-
der Verwaltungstatigkeit
Auszahlungen aus lau-
fender Verwaltungstatig-
keit

248.382,98

1.125.973,08

175.800

1.575.800

168.114,46

1.603.444,02

-7.686

27.644

42.000

0,00

0,00

7.686 0,00

14.356 0,00

Anteiliger
Zahlungsmitteltibersch
bedarf aus laufender
Verwaltungstatigkeit

-877.590,10

-1.400.000

-1.435.329,56

-35.330

-42.000

0,00

-6.670 0,00

11, -

12| -

Auszahlungen fur Bau-
maflnahmen
Auszahlungen fiir den
Erwerb von beweglichem
Sachvermégen

0,00

43.636,61

5.000

60.000

0,00

20.247,04

-5.000

-39.753

-42.000

23.000,00

2.000,00

28.000 23.000,00

-247 3.300,00

16| =

Summe der Auszahlun-
gen aus Investitionsta-
tigkeit

43.636,61

65.000

20.247,04

-44.753

-42.000

25.000,00

27.753 26.300,00

17 =

Anteiliger
Finanzierungsmitteltber
bedarf aus Investitions-
tatigkeit

-43.636,61

-65.000

-20.247,04

44.753

42.000

-25.000,00

-27.753 -26.300,00

18| =

Anteiliger
Finanzierungsmitteluber
bedarf

-921.226,71

-1.465.000

-1.455.576,60

9.423

o

-25.000,00

-34.423 -26.300,00
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Teilhaushalt 10 Wirtschaftsforderung und Tourismus

57.30 Allgemeine Einrichtungen und Unternehmen

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Investitionstibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Erméchti- |Verfigbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018

Bronnbachhalle Weiler, Mobiliar

9 | - |Auszahlungen fiir den 0,00 2.000 0,00 -2.000 0,00 2.000 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermodgen

13| = |[Summe Auszahlungen 0,00 2.000 0,00 -2.000 0,00 2.000 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 -2.000 0,00 2.000 0,00 -2.000 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 -2.000 0,00 2.000 0,00 -2.000 0,00
nahme

Briihlhalle Schornbach, Mobiliar

9 | - |Auszahlungen fiir den 13.219,59 1.000 0,00 -1.000 2.000,00 3.000 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen

13| = |Summe Auszahlungen 13.219,59 1.000 0,00 -1.000 2.000,00 3.000 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -13.219,59 -1.000 0,00 1.000 -2.000,00 -3.000 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -13.219,59 -1.000 0,00 1.000 -2.000,00 -3.000 0,00
nahme

Biirgerhaus Buhlbronn, Mobiliar

9 | - |Auszahlungen fiir den 0,00 1.000 0,00 -1.000 0,00 1.000 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen

13| = |Summe Auszahlungen 0,00 1.000 0,00 -1.000 0,00 1.000 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 -1.000 0,00 1.000 0,00 -1.000 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 -1.000 0,00 1.000 0,00 -1.000 0,00
nahme

Biirgerzentrum Schlichten, Mobiliar

9 | - |Auszahlungen fiir den 0,00 1.000 0,00 -1.000 0,00 1.000 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermodgen

13| = |Summe Auszahlungen 0,00 1.000 0,00 -1.000 0,00 1.000 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 -1.000 0,00 1.000 0,00 -1.000 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 -1.000 0,00 1.000 0,00 -1.000 0,00
nahme
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Teilhaushalt 10 Wirtschaftsforderung und Tourismus

57.30 Allgemeine Einrichtungen und Unternehmen

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Investitionsibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Ermachti- |Verfligbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- |gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018

Festhalle Haubersbronn, Mobiliar

9 | - |Auszahlungen fiir den 0,00 2.000 0,00 -2.000 0,00 2.000 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen

13| = |Summe Auszahlungen 0,00 2.000 0,00 -2.000 0,00 2.000 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 -2.000 0,00 2.000 0,00 -2.000 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 -2.000 0,00 2.000 0,00 -2.000 0,00
nahme

Spitalkeller, Mobiliar

9 | - |Auszahlungen fiir den 0,00 2.000 0,00 -2.000 0,00 2.000 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermégen

13| = |Summe Auszahlungen 0,00 2.000 0,00 -2.000 0,00 2.000 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 -2.000 0,00 2.000 0,00 -2.000 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 -2.000 0,00 2.000 0,00 -2.000 0,00
nahme

Stromversorgung Méarkte

8 | - |Auszahlungen fiir Bau- 0,00 0 0,00 0 23.000,00 23.000 23.000,00
malnahmen

9 | - |Auszahlungen fiir den 11.326,32 0 16.100,70 16.101 0,00 -16.101 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermoégen

13| = |[Summe Auszahlungen 11.326,32 0 16.100,70 16.101 23.000,00 6.899 23.000,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -11.326,32 0 -16.100,70 -16.101 -23.000,00 -6.899 -23.000,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -11.326,32 0 -16.100,70 -16.101 -23.000,00 -6.899 -23.000,00
nahme

Schurwaldhalle Oberberken, Mobiliar

9 | - |Auszahlungen fiir den 0,00 1.000 0,00 -1.000 0,00 1.000 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermoégen

13| = |Summe Auszahlungen 0,00 1.000 0,00 -1.000 0,00 1.000 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 -1.000 0,00 1.000 0,00 -1.000 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 -1.000 0,00 1.000 0,00 -1.000 0,00

nahme

Fortsetzung folgt . . .
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57.30 Allgemeine Einrichtungen und Unternehmen

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Investitionstibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Erméchti- |Verfigbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018
Tannbachhalle Miedelsbach, Mobiliar
9 | - |Auszahlungen fiir den 4.639,67 940,52 -41.059 0,00 41.059 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermodgen
13| = |[Summe Auszahlungen 4.639,67 940,52 -41.059 0,00 41.059 0,00
aus Investitionstatigkeit
14| = |Saldo aus Investitions- -4.639,67 -940,52 41.059 0,00 -41.059 0,00
tatigkeit
16| = |Gesamtkosten der Maf3- -4.639,67 -940,52 41.059 0,00 -41.059 0,00

nahme
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Teilhaushalt 10 Wirtschaftsforderung und Tourismus

57.50 Tourismus

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Investitionsibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Ermachti- |Verfligbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018

Stadteingangskonzept

9 | - |Auszahlungen fiir den 0,00 2.000 0,00 -2.000 0,00 2.000 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermdgen

13| = |Summe Auszahlungen 0,00 2.000 0,00 -2.000 0,00 2.000 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 -2.000 0,00 2.000 0,00 -2.000 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 -2.000 0,00 2.000 0,00 -2.000 0,00
nahme

Historischer Stadtrundgang Beschilderung

8 | - |Auszahlungen fur Bau- 0,00 5.000 0,00 -5.000 0,00 5.000 0,00
malnahmen

9 | - |Auszahlungen fiir den 1.087,09 0 0,00 0 0,00 0 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermoégen

13| = |Summe Auszahlungen 1.087,09 5.000 0,00 -5.000 0,00 5.000 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -1.087,09 -5.000 0,00 5.000 0,00 -5.000 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -1.087,09 -5.000 0,00 5.000 0,00 -5.000 0,00
nahme

Maibaum, Neuanschaffung

8 | - |Auszahlungen fir Bau- 0,00 0 824,51 825 0,00 -825 0,00
maflnahmen

13| = |[Summe Auszahlungen 0,00 0 824,51 825 0,00 -825 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 0 -824,51 -825 0,00 825 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 0 -824,51 -825 0,00 825 0,00
nahme

Tourismus, Erwerb bewegl. Anlagevermdgen

9 | - |Auszahlungen fiir den 0,00 0 574,77 575 0,00 -575 0,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermodgen

13| = |[Summe Auszahlungen 0,00 0 574,77 575 0,00 -575 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 0 -574,77 -575 0,00 575 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- 0,00 0 -574,77 -575 0,00 575 0,00
nahme

Fortsetzung folgt . . .
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Teilhaushalt 10 Wirtschaftsforderung und Tourismus

57.50 Tourismus

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Investitionstibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Erméchti- |Verfigbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018
Wanderkonzeption, investive MaRnahmen
9 | - |Auszahlungen fiir den 450,80 6.000 2.631,05 -3.369 0,00 3.369 3.300,00
Erwerb von beweglichem
Sachvermodgen
13| = |[Summe Auszahlungen 450,80 6.000 2.631,05 -3.369 0,00 3.369 3.300,00
aus Investitionstatigkeit
14| = |Saldo aus Investitions- -450,80 -6.000 -2.631,05 3.369 0,00 -3.369 -3.300,00
tatigkeit
16| = |Gesamtkosten der Maf3- -450,80 -6.000 -2.631,05 3.369 0,00 -3.369 -3.300,00
nahme
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Teilhaushalt 11 Allgemeine Finanzwirtschaft

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Teilergebnisrechnung Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Erméchti- | Verfligbare | Erméachti-
Ertrags- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- |gungen aus Mittel gungen
Aufwandsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018

1| + |Steuern und &hnliche 52.721.035,80| 52.029.500| 54.573.609,18 2.544.109 0 0,00 -2.544.109 0,00
Abgaben

2| + |Zuweisungen und Zuwen- |20.523.102,70| 20.351.000{21.042.930,90 691.931 0 0,00 -691.931 0,00
dungen, Umlagen

3| + |Aufgeldste Investitionszu- 3.480,66 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
wendungen und -beitrage

6| + |Privatrechtliche Leistungs- 94.759,65 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
entgelte

7| + |Kostenerstattungen und 99.334,67 74.200 74.154,00 -46 0 0,00 46 0,00
Kostenumlagen

8| + |Zinsen und &hnliche Er- 1.503.146,15 1.308.100| 1.221.793,19 -86.307 0 0,00 86.307 0,00
trage

10| + |Sonstige ordentliche Er- 4.798,89 0 23,84 24 0 0,00 -24 0,00
trage

11| = |[Summe der ordentlichen| 74.949.658,52| 73.762.800| 76.912.511,11 3.149.711 0 0,00 -3.149.711 0,00
Ertrage

14| - |Aufwendungen flr Sach- 87.946,56 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
und Dienstleistungen

15| - |PlanméaRige Abschreibun- 331.216,68 116.800 640.949,64 524.150 0 0,00 -524.150 0,00
gen

16| - |Zinsen und &hnliche Auf- 9.407,38 252.600 20.831,49 -231.769 0 0,00 231.769 0,00
wendungen

17| - |Transferaufwendungen  |33.001.539,12| 33.454.000|33.671.528,45 217.528 0 0,00 -217.528 0,00

18| - |Sonstige ordentliche Auf- 20.340,19 630.000 17.540,78 -612.459 -87.000 0,00 525.459 0,00
wendungen

19| = |[Summe der ordentlichen| 33.450.449,93| 34.453.400| 34.350.850,36 -102.550| -87.000 0,00 15.550 0,00
Aufwendungen

20| = |Anteiliges ordentliches |41.499.208,59| 39.309.400|42.561.660,75 3.252.261 87.000 0,00, -3.165.261 0,00
Ergebnis

22| - |Aufwendungen fir interne 148,12 0 0,00 0 0 0,00 0 0,00
Leistungen

23| - |Kalkulatorische Kosten 648.367,72 664.580 666.071,23 1.491 0 0,00 -1.491 0,00

24| = |Kalkulatorisches Ergeb- -648.515,84 -664.580| -666.071,23 -1.491 0 0,00 1.491 0,00
nis

25| = |Nettoressourcenbedarf |40.850.692,75| 38.644.820|41.895.589,52 3.250.769 87.000 0,00, -3.163.769 0,00
/-Uberschuss
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SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr.

Teilfinanzrechnung
Einzahlungs- und
Auszahlungsarten
in¢c

Ergebnis
Vorjahr

2016

Fortges.
Ansatz

2017

Ergebnis

2017

Vergleich
Ergebnis-
Ansatz

Erganz.
Festle-
gungen
im HH-
Vollzug
2017

Ermachti-
gungen aus

2016

Ermachti-
gungen
nach

Verfligbare
Mittel
abzgl.

Ergebnis

2018

Einzahlungen aus laufen-
der Verwaltungstatigkeit
Auszahlungen aus lau-
fender Verwaltungstatig-
keit

73.840.446,45

33.132.394,97

73.762.800

34.336.600

77.353.798,33

33.481.407,14

3.590.998

-855.193

-87.000

0,00

0,00

-3.590.998 0,00

768.193 0,00

Anteiliger
Zahlungsmitteltibersch
bedarf aus laufender
Verwaltungstatigkeit

40.708.051,48

39.426.200

43.872.391,19

4.446.191

87.000

0,00

-4.359.191 0,00

13| -

14| -

Auszahlungen fur den
Erwerb von Finanzver-
mogen

Auszahlungen fur Investi-
tionsférderungsmaf3nah-
men

1.000.000,00

91.530,11

28.000

51.351,02

26.138,10

51.351

-1.862

50.000

0,00

0,00

-51.351 0,00

51.862 0,00

16| =

Summe der Auszahlun-
gen aus Investitionsta-
tigkeit

1.091.530,11

28.000

77.489,12

49.489

50.000

0,00

511 0,00

17| =

Anteiliger
Finanzierungsmitteluber
bedarf aus Investitions-
tatigkeit

-1.091.530,11

-28.000

-77.489,12

-49.489

-50.000

0,00

-511 0,00

Anteiliger
Finanzierungsmitteltiber
bedarf

39.616.521,37

39.398.200

43.794.902,07

4.396.702

37.000

0,00

-4.359.702 0,00
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Teilhaushalt 11 Allgemeine Finanzwirtschaft

61.10 Steuern, allgemeine Zuweisungen, allgemeine Umlagen

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Investitionsibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Ermachti- |Verfligbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- | gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018
Verband Region Stuttgart, Verbandsumlage
11| - |Auszahlungen fur Investi- 20.655,11 28.000 26.138,10 -1.862 0,00 1.862 0,00
tionsférderungsmalfnah-
men
13| = |Summe Auszahlungen 20.655,11 28.000 26.138,10 -1.862 0,00 1.862 0,00
aus Investitionstatigkeit
14| = |Saldo aus Investitions- -20.655,11 -28.000 -26.138,10 1.862 0,00 -1.862 0,00
tatigkeit
16| = |Gesamtkosten der Maf3- -20.655,11 -28.000 -26.138,10 1.862 0,00 -1.862 0,00
nahme
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Teilhaushalt 11 Allgemeine Finanzwirtschaft
61.20 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Nr. |Investitionsibersicht Ergebnis Fortges. Ergebnis Vergleich | Erganz. | Ermachti- |Verfligbare| Ermachti-
Einzahlungs- und Vorjahr Ansatz Ergebnis- | Festle- |gungen aus Mittel gungen
Auszahlungsarten Ansatz gungen abzgl. nach
in & im HH- Ergebnis

Vollzug
2016 2017 2017 2017 2016 2018

Zweckverband Wieslauftalbahn

11| - |Auszahlungen fir Investi- 70.875,00 0,00 0 0 0,00 0 0,00
tionsférderungsmalfnah-
men

13| = |Summe Auszahlungen 70.875,00 0,00 0 0 0,00 0 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- -70.875,00 0,00 0 0 0,00 0 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der Maf3- -70.875,00 0,00 0 0 0,00 0 0,00
nahme

Eigenvermdgensumlage KDRS

10| - |Auszahlungen fir den 0,00 51.351,02 51.351 0 0,00 -51.351 0,00
Erwerb von Finanzvermo-
gen

11| - |Auszahlungen fir Investi- 0,00 0,00 0 50.000 0,00 50.000 0,00
tionsférderungsmafnah-
men

13| = |[Summe Auszahlungen 0,00 51.351,02 51.351 50.000 0,00 -1.351 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- 0,00 -51.351,02 -51.351|  -50.000 0,00 1.351 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der MaR- 0,00 -51.351,02 -51.351| -50.000 0,00 1.351 0,00
nahme

Stadtbau GmbH, Stammkapitalerh6hung

10| - |Auszahlungen fir den 1.000.000,00 0,00 0 0 0,00 0 0,00
Erwerb von Finanzvermo-
gen

13| = |[Summe Auszahlungen 1.000.000,00 0,00 0 0 0,00 0 0,00
aus Investitionstatigkeit

14| = |Saldo aus Investitions- |-1.000.000,00 0,00 0 0 0,00 0 0,00
tatigkeit

16| = |Gesamtkosten der MaR- | -1.000.000,00 0,00 0 0 0,00 0 0,00
nahme
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Anlagen




SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Feststellung und Aufgliederung des Jahresergebnisses

(gem. 8§ 49 Abs. 3 GemHVO)

EUR

1. Ergebnisrechnung

1.1 | Summe der ordentlichen Ertrage 98.108.202,67
1.2 | Summe der ordentlichen Aufwendungen 91.835.994,65
1.3 | Ordentliches Ergebnis 6.272.208,02
1.4 | AuRRerordentliche Ertrage 2.451.436,46
1.5 | AuRerordentliche Aufwendungen 39.387,46
1.6 | Sonderergebnis 2.412.049,00
1.7 Gesamtergebnis 8.684.257,02
2. Finanzrechnung

2.1 | Summe der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit 96.777.951,12
2.2 | Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstatigkeit 84.605.361,97
2.3 | Zahlungsmitteliberschuss/-bedarf der Ergebnisrechnung 12.172.589,15
2.4 | Summe der Einzahlungen aus Investitionstatigkeit 4.678.437,79
2.5 | Summe der Auszahlungen aus Investitionstatigkeit 18.590.183,84
2.6 | Finanzierungsmitteliberschuss/-bedarf aus Investitionstatigkeit -13.911.746,05
2.7 | Finanzierungsmitteliberschuss/-bedarf - 1.739.156,90
2.8 | Summe der Einzahlungen aus Finanzierungstatigkeit 3.800.000,00
2.9 | Summe der Auszahlungen aus Finanzierungstatigkeit 488.724,00
210 E:22232:3Egzgﬁgeklgit:erschuss/-bedarf aus 3.311.276,00
211 ﬁggse;l;?t%jgﬁ?;inanzierungsmittelbestands zum Ende des 1.572.119,10
212 éﬁ]hzlgﬂﬁjsnrggt:ﬂg:;rjsz;:ﬁ{;aziirf aus haushaltsunwirksamen -0.948,76
2.13 | Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 1.765.966,48
2.14 | Veranderung des Bestands an Zahlungsmitteln 1.562.170,34
215 Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende des Haushaltsjahres 3.328.136,82
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SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

3. Bilanz

3.1 | Immaterielles Vermogen 372.821,29
3.2 | Sachvermdgen 199.078.344,50
3.3 | Finanzvermdgen 39.853.070,83
3.4 | Abgrenzungsposten 8.319.132,71
3.5 | Nettoposition 0,00
3.6 | Gesamtbetrag auf der Aktivseite 247.623.369,33
3.7 | Basiskapital 165.056.842,18
3.8 | Rlcklagen 20.822.575,04
3.9 | Fehlbetrage des ordentlichen Ergebnisses 0,00
3.10 | Sonderposten 36.183.921,39
3.11 | Ruckstellungen 732.743,19
3.12 | Verbindlichkeiten 17.846.365,27
3.13 | Passive Rechnungsabgrenzungsposten 6.980.922,26
3.14 | Gesamtbetrag auf der Passivseite 247.623.369,33

171



81°2¢8'950°S9T

6v'785°LL6'E

9€'9TY'0LL'9T

000

000

000

s8eJsyons3es1aq|ya4 sap pun uadeppPnisiugasiy
J3p ‘s|erideysiseg sap apueisagpuj

DAIMLERSTAL

000

zue|1qssunuyyoi3 Jap uasunsiyd1Iag UOA punio
jne sjeyideysiseg sap SUNIBPUBIBA Y IPYd LYo EN

I1E

000

000

000

OAHW?39 ¢ 71eS €7 § Yoeu |erideysiseq
sep ul uadeppnisiugasiy usap sne Junyonquin

81°7¥8'950°S9T

6V'T8S'LLE'E

9€°9TH'0LL 9T

spueisaqpul adiyneon

SCHORNDORF »

000

000

|eyideysiseg Wap 1w SassIuqasIalapuos
sap sSes3aq|yad sauia Sunuydauiapn

000

000

|erideysiseg wap 1w sSesaqya4 usuasdesadionayer
uaua3ue3a8uelon)} P WP Sne Saula Sunuydauiap

000

000

000

Jyela3|o4 sep ul
uaiye[lop sne aImos salyelsyjeysney sap sassiuqasiy
uayo|jauapio sap adesraq|yad JapPapadydiu a8esLoA

0T

000

000

$955/Uqa8Ia1apuU0S sap UassNYaIsiaqn
sne aSe|yony Jap sne awyeuul yaunp sassiugagiy
uayd13uapIo sap sSes3aq|ya4 saula yaa|gsny

000

000

S9551UQa8JaI9pUOS Sap
uassNyasIagn sne agejony Jap sne awyeuuz yainp
s3ss1UQa81219puUO0S Sap sSes3aq|ya4 sauld yaIa|gsny

00'6v0'CTV'T

00'6v0°CTV'C-

S9ss|Uqa8iaIapuos sap
uassnydsiaqn sne age PNy Inz sassiugasgiaiapuos
sap sassnyasiaqn saula suniynynz

000

000

s9ssiugadiaiapuos
$ap SSnYdsIagq) uaula yaunp sassiuqasiy
usayd1;puapIo sap sdes1aqyag sauls yo1a|8sny

000

000

sass1uqadi3 uaydIuapIo Sap uassnyasiaqgn
sne a8e)ony J9p SNe awyeulul yanp sassiugqadiy
uaydIjluapio sap ssesnaq|ya4 saula yo1a|gsny

000

000

S}yoalisi|eysneyapulawan
S9P WJ043Y INZ $921953D SAP 9 *SqY €T "MV
yoeu |ejideysiseg sep yne sassiugasdig usydipuapio
sap s|1ajuesses1aq|ya4 saula Sunuydauap

20'802°2LT9

20'802°2LT'9-

$9ssIugadig uaydljpuapio
sap uassnyasiaqn sne ageppPny 4nz sassiugasiy
uaydIpuUspIO SaP sassnyIsIagn saule Suniynynz

000

000

000

000

s1ugasi3 uaydijpuapJo
wap sne adesnaq|ya4 sauadestadion Sunydapqy

81°7v8'950°S9T

6V'€ES'SIS'T

¥€°802'86v°0T

000

000

000

20'802°2LT9

00'6v0°CIV'T

apuelsaqgsSuejuy "mzq saiyelsyjeysneH sap siuqasiy

sassiuqasiasaayer sap Sunpuamiap pun Suniapal|Sjny ‘Sun||a1sisa4

172






Il. Bilanz der Stadt Schorndorf nach § 52 GemHVO

Vermodgensrechnung (Bilanz) der Stadt Schorndorf nach 8 52 GemHVO:

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

1 Vermdgen 226.797.151 239.304.236
1.1 Immaterielle Vermdgensgegenstande 383.857 372.821
1.2 Sachvermogen 188.222.541 199.078.344
121 Unbebaute Grundstiicke und grundstiicksgleiche Recht 17.147.931 16.318.113
1.2.2 Bebaute Grundstiicke und grundstiicksgleiche Rechte 89.691.848 91.346.992
1.2.3 Infrastrukturvermogen 64.946.933 63.978.843
1.25 Kunstgegenstande, Kulturdenkmaler 596.787 814.088
1.2.6 Maschinen und technische Anlagen, Fahrzeuge 2.241.127 2.383.918
1.2.7 Betriebs- und Geschéftsausstattung 2.709.849 2.789.523
1.2.8 Vorrate 87.800 80.533
1.2.9 Geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau 10.800.267 21.366.334
1.3 Finanzvermdgen 38.190.752 39.853.071
131 Anteile an verbundenen Unternehmen 7.117.345 7.117.345
1.3.2 Sonstige Beteiligungen und Kapitaleinlagen in

Zweckverbénden, Stiftungen oder anderen kommunalen 101.598 152.949

Zusammenschlissen
1.3.3 Sondervermogen 7.000.000 7.250.000
1.34 Ausleihungen 17.402.704 17.398.427
135 Wertpapiere 84.586 84.744

Offentlich-rechtliche Forderungen, Forderungen aus
1.3.6 Transferleistungen 3.741.048 3.093.120
1.3.7 Privatrechtliche Forderungen 1.337.831 1.424.924
1.3.8 Liquide Mittel 1.405.639 3.331.562
2 Abgrenzungsposten 6.412.664 8.319.133
2.1 Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 251.130 226.052
2.2 Sonderposten fiir geleistete Investitionszuschisse 6.161.534 8.093.081
3 Nettoposition (nicht gedeckter Fehlbetrag) 0 0

[ Bilanzsumme | 233.209.815| 247.623.369 |
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SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

1 Eigenkapital 177.180.695( 185.879.417
1.1 Basiskapital 165.056.842| 165.056.842
1.2 Rucklagen 12.123.853 20.822.574
121 Ruicklagen aus Uberschiissen des ordentlichen Ergebnisses 10.498.208 16.770.416
1.2.2 Rucklagen aus Uberschiissen des Sonderergebnisses 1.565.533 3.977.582
1.2.3 Zweckgebundene Ricklagen 60.111 74.576
1.3 Fehlbetrage des ordentlichen Ergebnisses 0,00 0,00
131 Fehlbetrége aus Vorjahren 0,00 0,00
1.3.2 Jahresfehlbetrag, soweit eine Deckung im Jahresabschluss 0,00 0,00

durch Entnahme aus den Ergebnisriicklagen nicht moglich

ist
2 Sonderposten 36.144.439 36.183.921
2.1 fur Investitionszuweisungen 28.524.525 28.290.995
2.2 fur Investitionsbeitrage 6.915.604 6.512.556
2.3 fur Sonstiges 704.310 1.380.370
3 Rickstellungen 814.751 7.32.743
3.1 Lohn- und Gehaltsriickstellungen 236.201 310.948
3.7 Sonstige Ruckstellungen 578.550 421.795
4 Verbindlichkeiten 12.284.172 17.846.366
4.1 Anleihen 0,00 0,00
4.2 Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen 7.098.000 10.409.276
4.3 Verbindlichkeiten, die Kreditaufnahmen wirtschaftlich 0,00 70.000

gleichkommen
4.4 Verbindlichkeiten aus Lieferungen u. Leistungen 4.368.911 5.721.015
4.5 Verbindlichkeiten aus Transferleistungen 14.562 2.289
4.6 Sonstige Verbindlichkeiten 802.699 1.643.786
5 Passive Rechnungsabgrenzungsposten 6.785.756 6.980.922

[ Bilanzsumme 233.209.815| 247.623.369 |
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11

11

1.2

121

122

123

1.24

125

1.2.6

1.2.7

1.2.8

1.2.9

1.2

Ausfihrliche Bilanz der Stadt Schorndorf:

AKTIVA (alle Angaben in EURO)

Anlagevermdgen

Immaterielle Vermégensgegenstande

Lizenzen

DV-Software

Sonstiges immaterielles Vermdgen

Anzahlungen auf immaterielle Vermdgensgegensténde
Summe Immaterielle Vermdgensgegenstande

Sachvermdgen

Grund und Boden bei Grunflachen

Aufwuchs, Aufbauten und Ausstattung bei Grunflachen
Ackerland

Grund und Boden bei Wald, Forsten

Aufwuchs bei Wald, Forsten

Sonstige unbebaute Grundstiicke

Unbebaute Grundstiicke u. grundstiicksgleiche Rechte

Grund und Boden bei Wohnbauten

Gebaude, Aufbauten u. Betriebsvorrichtungen bei Wohnbauten
Grund und Boden bei sozialen Einrichtungen

Gebaude, Aufbauten u. Betriebsvorrichtungen bei soz. Einricht.
Grund und Boden mit Schulen

Gebaude, Aufbauten u. Betriebsvorrichtungen bei Schulen
Grund und Boden Kultur-, Sport- und Gartenanlagen

Gebaude, Aufbauten u. Betriebsvorrichtungen bei Kultur-, Sport
Grund und Boden bei sonstigen Dienst-, Geschaftsgebaude

Gebaude, Aufbauten u. Betriebsvorrichtungen Dienst-, Geschaftsgeb.

Bebaute Grundstiicke und -stiicksgleiche Rechte

Grund und Boden des Infrastrukturvermégen
Briicken und Tunnel und ingenieurbauliche Anlagen
StralRen, Wege, Platze, Verkehrslenkungsanlagen
Wasserbauliche Anlagen

Friedhofe und Bestattungseinrichtungen

Sonstige Bauten des Infrastrukturvermogen
Infrastrukturvermégen

Bauten auf fremden Grundstiicken

Kunstgegenstande
Kunstgegenstande, Kulturdenkmaler

Fahrzeuge

Maschinen

Technische Anlagen

Maschinen und technische Anlagen, Fahrzeuge

Betriebsvorrichtung
Betriebs- und Geschéftsausstattung, Telekom u. EDV-Ausstattung
Betriebs- und Geschéaftsausstattung

Vorrate Heizstoffe
Vorrate

Geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau

Summe Sachvermdégen

SCHORNDORF »

zum 31.12.2017

174.905,19
165.277,36
32.638,74
0,00
372.821,29

239.290,13
1.912.522,14
5.389.815,66
1.596.006,53
4.421.816,39
2.758.662,27

16.318.113,12

2.140.170,26
422.305,71
1.787.008,95
6.985.370,84
3.615.824,41
12.847.108,96
6.196.153,71
24.052.933,26
12.228.435,31
21.071.680,68
91.346.992,09

8.252.520,07
15.565.590,40
37.113.963,62
1.781.150,31
1.118.172,12
147.446,96
63.978.843,48

0,00

814.088,48
814.088,48

1.406.453,14
89.781,31
887.683,24
2.383.917,69

130.903,71
2.658.619,04
2.789.522,75

80.533,35
80.533,35

21.366.333,54

199.078.344,50

DIE DAIMLERSTADT

zum 31.12.2016

187.225,96
166.121,23
21.425,28
9.085,00
383.857,47

239.254,13
1.933.249,92
6.062.047,49
1.596.006,53
4.421.816,39
2.895.556,34

17.147.930,80

2.140.170,26
444.880,11
1.787.008,95
6.959.464,69
3.615.824,41
13.058.959,50
6.194.906,46
22.107.494,31
12.138.087,39
21.245.052,02
89.691.848,10

7.876.472,52
15.866.790,77
38.041.254,47
1.852.786,84
1.143.376,46
166.251,48
64.946.932,54

0,00

596.786,60
596.786,60

1.574.519,28
118.713,79
547.893,74
2.241.126,81

95.267,32
2.614.581,63
2.709.848,95

87.800,38
87.800,38

10.800.266,95

188.222.541,13
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131

132

133

134

135

1.3.6

137

Ausfihrliche Bilanz der Stadt Schorndorf:

Finanzvermdgen

Anteile an verbundenen Unternehmen und sonst. Anteilsrechte
Anteile an verbundenen Unternehmen

Beteiligungen - sonstige Anteilsrechte
Beteiligungen und Kapitaleinl.in Zweckverbénden
Stiftungen und anderen kommunalen Zusammenschlissen

Sondervermdgen (Eigenbetriebe)
Sondervermégen

Ausleihungen an verb.Unt., Darlehen sozialer Wohnungsbau SWS
Ausleihungen an verb.Unt., Darlehen Barbara Kiinkelin Halle
Ausleihungen an verb.Unt., Tragerdarlehen SES

an verbund. Unternehmen, Beteiligungen, Sondervermdgen

Ausleihungen an Kreditinstitute > 5J, Volksbank Stuttgart eG
an Kreditinstitute

Ausleihungen an s.inland.Bereiche, Weingartnergenossenschaft

Ausleihungen an s.inland.Bereiche, Reit- und Fahrverein Schorndorf e.V.

an Sonstiger Inléandischer Bereich
Ausleihungen

Wertpapiere davon Pralat Heermannsche Stiftung
Wertpapiere davon Reil3sche Stiftung

Geldanlage Liederkranz Haubersbronn
Sparbiicher davon Préalat Heermannsche Stiftung
Sparbiicher davon Reif3sche Stiftung

Sparbucher Personalrat

Wertpapiere und sonstige Einlagen

Forderungen aus offentlich-rechtlichen Dienstleistungen
Korrektur offentl.rechtl. Forderungen Altsystem
Korrekturkonto fur Umgliederung

Steuerforderungen

Korrektur offentl.rechtl. Forderungen Altsystem (AdV)
Korrekturkonto fur Umgliederung

Forderungen aus Transferleistungen

Korrekturkonto fir Umgliederung

Ubrige offentlich-rechtliche Forderungen

Forderungen aus Ordnungswidrigkeiten

Korrekturkonto fur Umgliederung

Wertberichtigungen befristete Niederschlagungen
Wertberichtigungen AdV

Offentlich-rechtliche Ford., Ford. aus Transferleistungen

Privatrechtliche Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
debitorische Kreditoren

Korrektur privatrechtliche Forderung Altsystem
Korrekturkonto fur Umgliederung

Wertberichtigungen befristete Niederschlagungen

Ubrige privatrechtliche Forderungen

Sonstige Forderungen ohne Debitor

geleistete Kautionen

Kaffeeautomat M1

Sonstige Forderungen aus Zinsabgrenzung
Korrekturkonto fur Umgliederung

Forderungen aus Einheitskasse
privatrechtliche Forderungen

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

zum 31.12.2017 zum 31.12.2016

7.117.344,55 7.117.344,55
7.117.344,55 7.117.344,55
152.949,21 101.598,19
152.949,21 101.598,19
7.250.000,00 7.000.000,00
7.250.000,00 7.000.000,00
150.103,35 154.380,44
5.828.668,43 5.828.668,43
11.347.805,18 11.347.805,18
17.326.576,96 17.330.854,05
1.550,00 1.550,00
1.550,00 1.550,00
300,00 300,00
70.000,00 70.000,00
70.300,00 70.300,00

17.398.426,96

17.402.704,05

28.298,61 28.185,48
4.225,14 4.195,77
0,00 14.394,56
10.383,33 10.382,29
14.532,74 133,51
27.304,54 27.294,43
84.744,36 84.586,04
280.513,72 361.237,87
1.062.208,20 869.134,19
30.739,79 22.545,27
1.261.932,22 1.646.760,82
523.450,09 207.345,99
403.419,49 15.449,23
776.441,68 1.443.343,21
2.288,58 14.562,15
200.364,66 193.727,74
137.393,57 43.070,98
26,00 351,50
-1.062.208,20 -869.134,19
-523.450,09 -207.345,99
3.093.119,71 3.741.048,77
53.401,55 147.174,72
171.209,48 191.655,35
156.161,00 120.842,60
29.370,61 5.340,66
-156.161,00 -120.842,60
1.168.746,48 575.419,82
13,63 16,53
550,00 0,00
302,02 0,00
745,45 791,81
585,00 53.753,11

0,00 363.679,23
1.424.924,22 1.337.831,23
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13
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Ausfihrliche Bilanz der Stadt Schorndorf:

Handvorschisse

Kreissparkasse GIRO

Tagesgeld-/Geldmarktkonto KSK

Volksbank GIRO

Giro Keplerschule K2

davon Deutsche Bank24 GIRO (Pralat-Heermann.-Stiftung)
davon KSK Tagesgeld Egelhof

Wechselgeld (Zahlstellen)

Liquide Mittel

Summe Finanzvermdgen

Summe Anlagevermégen

Abgrenzungsposten

Aktive Rechungsabgrenzung
RAP Beamtengehélter
Aktive Rechnungsabgrenzung

Sonderpsoten fir gegeb. Zuschiisse Zweckverbande

Sonderpsoten flir gegeb. Zuschiisse verbundene Unternehmen
Sonderposten flir gegeb. Zuschiisse sonst. éffentl. Sonderrechnung

Sonderposten flir gegeb. Zuschisse private Unternehmen
Sonderposten flir gegeb. Zuschisse lbrige Bereich
SoPo fir geleistete Invest.Zuschiisse

Summe Abgrenzungsposten

SCHORNDORF »

zum 31.12.2017

3.425,00
2.797.588,74
0,00
504.411,91
5.391,77
52,34
16.898,06
3.794,00
3.331.561,82

39.853.070,83
239.304.236,62

22.954,49
203.097,14
226.051,63

5.273.901,25
272.079,67
57.727,27
195.198,78
2.294.174,11
8.093.081,08

8.319.132,71

DIE DAIMLERSTADT

zum 31.12.2016

3.351,90
411.889,01
500.000,00
458.369,87

11.144,17
16,37
16.893,83

3.974,00

1.405.639,15

38.190.751,98
226.797.150,58

44.621,08
206.508,98
251.130,06

4.535.402,17
0,00
59.545,45
189.346,53
1.377.240,22
6.161.534,37

6.412.664,43

Summe Aktiva

PASSIVA

Eigenkapital

Basiskapital
Basiskapital

Riicklagen

Riicklagen aus Uberschiissen des ordenlichen Ergebnisses

Riicklagen aus Uberschiissen des ordentlichen Ergebnisses

Riicklagen aus Uberschiissen des Sonderergebnisses
Riicklagen aus Uberschiissen des Sonderergebnisses

davon Stiftungskapital Heermann
davon Stiftungskapital Reil3
Zweckgebundene Ricklagen

Summe Riicklagen

Fehlbetrdge ordentliches Ergebnis

Fehlbetrage aus Vorjahren
Jahresfehlbetrag

Summe Fehlbetrage ordentliches Ergebnis

Summe Eigenkapital

247.623.369,33

165.056.842,18
165.056.842,18

16.770.416,36
16.770.416,36

3.977.582,49
3.977.582,49

38.734,28
35.841,91
74.576,19

20.822.575,04

0,00
0,00

0,00

185.879.417,22

233.209.815,01

165.056.842,18
165.056.842,18

10.498.208,34
10.498.208,34

1.565.533,49
1.565.533,49

38.884,14
21.227,34
60.111,48

12.123.853,31

0,00
0,00

0,00

177.180.695,49
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2.2

3.1

3.2

3.3

34

3.5

3.6

4.1.

4.2

421

4.2.2
4.2

4.3

4.4

4.5

Ausfihrliche Bilanz der Stadt Schorndorf:

Sonderposten

Sonderposten aus Zuwendungen fur Vermdgensgegenst.
Sonderposten fur Investitionszuweisungen

Sonderposten aus Beitragen und &hnl. Entgelten
Sonderposten fiur Investitionsbeitrage

Sonstige Sonderposten
Sonstige Sonderposten

Summe Sonderposten

Rickstellungen

Ruckstellungen fur Altersteilzeit
Lohn- und Gehaltsriickstellungen

Unterhaltsvorschussriickstellungen
Stilllegungs- und Nachsorgeruckstellungen fur Abfalldeponien

Gebuhrenuberschussriuckstelungen Abwasserbeseitigung
Gebuhrenuberschussrickstellungen

Altlastensanierungsrickstellungen

Ruckstellungen fir drohende Verpfl. aus Birgschaften,
Gewahrleistungen und anh&ngigen Gerichtsverfahren

Ruckstellungen Geldanlage Liederkranz Haubersbronn
Ruckstellungen fur Gewerbesteuer

Ruckstellungen fur GPA-Prifungen (Allg. Finanzprifung)
Ruckstellungen fur GPA-Prifungen (Bauausgaben)
Ruckstellungen fur Rickzahlung Zuschuss Burg-Gymnasium
Sonstige Rickstellungen

Summe Riickstellungen

Verbindlichkeiten

Anleihen
Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen

Investitionskredite >5J
Investitionskredite

Liquiditatskredit , Kassenkredite Kreditinstitute
Liquiditatskredite

Summe Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen

Verbindlichkeiten die Kreditaufnahmen wirtschaft. gleichkommen*

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

Abgrenzungskonto Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

kreditorische Debitoren
Verbindlichkeiten aus Transferleistungen
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28.290.994,95
28.290.994,95

6.512.556,34
6.512.556,34

1.380.370,10
1.380.370,10

36.183.921,39

310.948,17
310.948,17

0,00
0,00

0,00
0,00

0,00

0,00

0,00
76.478,35
11.000,00
22.500,00

311.816,67
421.795,02

732.743,19

0,00

10.409.276,00
10.409.276,00

0,00
0,00

10.409.276,00

70.000,00

5.549.805,44
171.209,48
5.721.014,92

2.288,58
2.288,58

DIE DAIMLERSTADT

zum 31.12.2016

28.524.525,01
28.524.525,01

6.915.604,24
6.915.604,24

704.310,32
704.310,32

36.144.439,57

236.200,86
236.200,86

0,00
0,00

0,00
0,00

0,00

0,00

14.744,61
199.488,90
37.500,00
15.000,00
311.816,67
578.550,18

814.751,04

0,00

7.098.000,00
7.098.000,00

0,00
0,00

7.098.000,00
0,00

4.177.255,68
191.655,35
4.368.911,03

14.562,15
14.562,15
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4.6

Ausfihrliche Bilanz der Stadt Schorndorf:

debitorische Akontozahlungen

Weitere Sonstige Verbindlichkeiten
kreditorische Debitoren

kreditorische Debitoren Ordnungswidrigkeiten
"Oko"-Konto

Uberschuss Rems Total 2022

Sonstige Verbindl. aus Zinsabgrenzung
Verbindlichkeiten DVV

Aktivierungsfahige Verbindlichkeiten*
Sonstige Verbindl. aus Spendeneingangen**
Verbindlichkeiten aus Einheitskasse***
Sonstige Verbindlichkeiten**

Summe Verbindlichkeiten

Passive Rechnungsabgrenzung

Passive Rechungsabgrenzung

Passive Rechungsabgrenzung Grabnutzung

Passive Rechungsabgrenzung Geldkarten Mensa Keplerschule
Passive Rechungsabgrenzung nicht verbrauchte Spenden**
Passive Rechungsabgrenzung LAmmle Nachlass**

Summe Passive Rechnungsabgrenzung
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zum 31.12.2017

668.815,99
112.080,08
464.140,89
10.733,00
0,00
5.859,28
2.182,70
184.466,82
0,00

0,00
195.507,01
1.643.785,77

17.846.365,27

25.367,75
6.856.271,79
11.239,50
42.118,85
45.924,37

6.980.922,26

DIE DAIMLERSTADT

zum 31.12.2016

124.400,97
164.615,65
97.439,77
3.751,57
40.473,14
5.859,28
1.194,37
191.829,34
128.937,35
44.197,46
0,00
802.698,90

12.284.172,08

37.203,62
6.739.087,44
9.465,77
0,00

0,00

6.785.756,83

SUMME PASSIVA

* aufgrund GPA Anmerkung Ausweis in Bilanzposition 4.3 (bisher in Position 4.6)
** aufgrund GPA Anmerkung Ausweis in Bilanzposition 5 (bisher in Position 4.6)
*** qufgrund Anmerkung GPA Ausweisung der Einheitskasse

247.623.369,33

233.209.815,01
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[1I.1. Erlauterungen zur Bilanz (Aktiva)

Summe Aktiva: 247.623.369,33 €

Nach 8 52 Abs. 3 GemHVO besteht die Aktivseite der Bilanz aus dem Vermdégen, den Abgren-
zungsposten und der Nettoposition (nicht gedeckter Fehlbetrag). Die Aktivseite gibt Auskunft Gber
die Mittelverwendung.

1. Vermogen

1.1. Immaterielle Vermdgensgegenstdnde

Unter immateriellen Vermogensgegenstanden sind alle werthaltigen, abgrenzbaren und unkdrper-
lichen Vermbgensgegenstande zu verstehen, die nicht Sachen im Sinne des § 90 Birgerlichen
Gesetzbuches (BGB) sind. Sie missen einzeln existent sein und selbststandig bewertet werden
kénnen. Allen immateriellen Vermogensgegenstanden ist gemeinsam, dass diese physisch nicht
existent sind.

Buchwert zum 01.01.2017 383.857,47 €
Vermogenszugange 92.428,10 €
Vermégensabgange 0,00 €
Umbuchungen -5.784,17 €
Abschreibungen -97.680,11 €
Buchwert zum 31.12.2017 372.821,29 €

Buchungen im Geschéftsjahr 2017:

Im Geschéftsjahr 2017 fielen insbesondere Kosten fir die Entwicklung und Beschaffung fir das
Finanzcockpit ,Qlik Sense” an. Software- und Lizenzkosten fielen u.a. fir Programme wie Regisa-
fe, enaio, ArchiCAD 21, GEOgraf, INPRO und Alcatel-Lucent an. Daneben fielen Kosten fir die
Wortmarke, Logo und Homepage der Forscherfabrik, sowie das Logo ,Erlebnisgéarten” an.

1.2. Sachvermadgen

Zum Sachvermégen gehdéren unbebaute, bebaute Grundstiicke und grundstiicksgleiche Rechte,
Gebaude, Infrastrukturvermogen, Kunstgegenstande und Kulturdenkmaler, Maschinen und Fahr-
zeuge, Betriebs- und Geschaftsausstattung, Vorrate und geleistete Anzahlungen oder Anlagen im
Bau.
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1.2.1. Unbebaute Grundsticke und grundstiicksgleiche Rechte

Zu den unbebauten Grundsticken und grundstiicksgleichen Rechten zdhlen die kommunalen
Grunflachen, Ackerland, Wald, Forsten und sonstige unbebaute Grundstiicke einschliellich aller
Grundstticke, die im Erbbaurecht vergeben wurden.

Buchwert zum 01.01.2017 17.147.930,80 €
Vermodgenszugange 177.626,02 €
Vermdgensabgénge - 957.487,16 €
Umbuchungen -3.574,25 €
Abschreibungen -46.382,29 €
Buchwert zum 31.12.2017 16.318.113,12 €

Buchungen im Geschéftsjahr 2017:

Der Uberwiegende Teil der Grundstiickszugdnge entfiel auf den Grafenberg. Weitere Zugénge
konnten vor allem fir Fundamente diverser Skulpturen verzeichnet werden. Die Abgéange resultie-
ren im Wesentlichen aus dem Verkauf von Grundstiicken im Gebiet ,Auwiesen”, sowie in der
Heinkel-, und Karl-Bader-Strale.

1.2.2. Bebaute Grundstiicke und grundstiicksgleiche Rechte

Zu der Bilanzposition gehdren bebaute Grundstiicke, Gebaude und Geb&udebestandteile von
Wohn-, Verwaltungs- und Geschaftsbauten, Schulen, Kultur- und Sporteinrichtungen, sowie sozia-
len Einrichtungen.

Buchwert zum 01.01.2017 89.691.848,10 €
Vermogenszugange 2.171.674,00 €
Vermégensabgange -7.373,75 €
Umbuchungen 1.866.548,34 €
Abschreibungen -2.375.704,60 €
Buchwert zum 31.12.2017 91.346.992,09 €

Buchungen im Geschaftsjahr 2017:

Die Vermdgenszugange beinhalten im Wesentlichen die Aktivierung diverser Anlagen im Sportpark
Rems, insbesondere die Finnenbahn, Flutlichtanlage, Beregnungsanlage, Diskus- bzw. Hammer-
wurfanlage und Weitsprunganlage. Hinzu kam die Aktivierung des Gebaudes des Waldkindergar-
tens nach der Generalsanierung, Auf3enanlagen des Bauknecht-Areals, sowie Gebaudeteile des
Jazzclubs, der Manufaktur und der Remstalwerkstétten.

Abgange ergaben sich durch den Verkauf von Flache im Gebiet ,Rotacker”, sowie die Verschrot-
tung des Buswartehauschens am Krankenhaus im Zuge des Ausbaus der Barrierefreiheit.
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1.2.3. Infrastrukturvermoégen

Zum Infrastrukturvermogen zahlen der Grund und Boden sowie Aufbauten fur Stral3en, Wege,
Platze, Bricken, Friedhofe und Bestattungseinrichtungen und sonstige Bauten des Infrastruktur-
vermagens.

Buchwert zum 01.01.2017 64.946.932,54 €
Vermodgenszugange 1.143.736,70 €
Vermdgensabgénge - 664,07 €
Umbuchungen 460.187,93 €
Abschreibungen -2.571.349,62 €
Buchwert zum 31.12.2017 63.978.843,48 €

Buchungen im Geschaftsjahr 2017:

Der Bereich des Infrastrukturvermégens hat 2017 weiter an Wert eingebif3t, da die getatigten In-
vestitionen deutlich unter den aufgelaufenen Abschreibungen lagen. Die Hauptinvestition lag im
Austausch von Leuchten der Stral3enbeleuchtung im Zuge der Umstellung auf LED-Technik.

Weitere Investitionen bestanden im Kauf von Flachen, u.a. in der Rosen-, und Heinkelstralle, der
Neuanlage von Grabfeldern und Fahrradabstellanlagen.

Fertiggestellt und aus den AiB umgebucht wurden v.a. die Lange Strafl3e und diverse Bushaltestel-
len im Zuge der Barrierefreiheit. Ebenso ist hier die Umstellung der StralRenbeleuchtung auf LED-
Technik zu vermerken.

1.2.4. Bauten auf fremden Grundstiicken

Zum Bilanzstichtag befinden sich keine im Eigentum der Stadt Schorndorf befindlichen Bauten auf
fremden Grundstuicken.

1.2.5. Kunstgegenstande, Kulturdenkmaler

Zu den Kunstgegenstanden und Kulturdenkmalern zahlen Gemalde, Skulpturen, Bau- und Boden-
denkmaler sowie sonstige Kulturdenkmaler. Kunstgegenstande unterliegen in der Regel keinem
natirlichen Werteverzehr und werden daher nicht abgeschrieben. Eine Ausnahme hiervon ist sog.
Vergangliche ,Gebrauchskunst®, z.B. Holzskulpturen, die der Witterung ausgesetzt sind. Diese
erfahren eine Abschreibung.

Buchwert zum 01.01.2017 596.786,60 €
Vermogenszugange 217.697,49 £
Abschreibungen - 395,61 €
Buchwert zum 31.12.2017 814.088,48 £

Buchungen im Geschéftsjahr 2017:

Fir Kunstwerke und Kulturdenkmaler wurden rd. 217.700 EUR investiert. Hierunter fallen sechs
verschiedene Skulpturen, sowie 2 Schenkungen im Wert von 140.000 EUR bzw. 20.000 EUR.
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1.2.6. Maschinen und technische Anlagen, Fahrzeuge

Die Stadt Schorndorf hat nur noch die Fahrzeuge und Anhanger der Freiwilligen Feuerwehr
Schorndorf und der Zentralen Schlauchwerkstatt im Eigentum. Alle anderen Fahrzeuge werden
Uber den Eigenbetrieb Zentrale Dienste Schorndorf angemietet und sind daher nicht in die Bilanz
der Stadt Schorndorf aufzunehmen.

Zu den Maschinen und technischen Anlagen gehéren u.a. Pumpen oder Atemschutzgerate, Mo-
torsagen und Sprechfunkgerate der Feuerwehr, sowie Sargwagen und Kihlzellen des Bestat-
tungswesens der Stadt Schorndorf.

Buchwert zum 01.01.2017 2.241.126,81 €
Vermogenszugange 405.066,25 €
Vermégensabgange -2.741,04 €
Umbuchungen 81.842,59 €
Abschreibungen - 341.376,92 €
Buchwert zum 31.12.2017 2.383.917,69 €

Buchungen im Geschaftsjahr 2017:

Der Zugang der Vermdgensgegenstande enthalt insbesondere vier Geschwindigkeitsmessgeréate.
Neben diversen Datenkabelnetzen, sind viele kleinere Geratschaften enthalten, deren Aufzahlung
an dieser Stelle nicht sinnvoll erscheint.

Die Umbuchungen aus den AIBs resultieren ebenfalls aus den Geschwindigkeitsmessgeréaten und
den Datenkabelnetzen.

1.2.7. Betriebs- und Geschaftsausstattung

Zu den Betriebs- und Geschéftsausstattungen gehéren Biroeinrichtungen der Stadtverwaltung,
der Schulen oder auch der Kindertageseinrichtungen, Telekommunikations- und EDV-
Ausstattungen und weitere Betriebsvorrichtungen.

Buchwert zum 01.01.2017 2.709.848,95 €
Vermogenszugange 551.956,56 €
Vermoégensabgange - 4.253,18 €
Umbuchungen 5.263,07 €
Abschreibungen -473.292,65 €
Buchwert zum 31.12.2017 2.789.522,75 €

Buchungen im Geschaftsjahr 2017:

Die Vermbdgenszugange der Betriebs- und Geschéftsausstattung verteilen sich auf eine Vielzahl
von kleineren Gegenstanden. Unter anderem ist hier die WLAN-Einrichtung im Kunkelinrathaus
enthalten, ebenso wie die Empfangstheke des Gebaudemanagements. Weitere Anschaffungen
waren Bodenhulsen fur Sonnenschirme am Archivplatz, Interaktive Tafelsysteme an der Gemein-
schaftsschule Rainbrunnen, LED-Geschwindigkeitsdisplay, Spulmaschine mit Wasserenthartungs-
anlage im Kinderhaus Sonnenbogen, diverse Biroausstattungen, Beschallungsanlage am Neuen
Friedhof, etc. Daneben gab es eine Vielzahl weiterer Anschaffungen bzw. Verbesserungen der
Betriebs- und Geschéftsausstattung, deren detaillierte Aufzéhlung hier keinen weiteren Sinn
macht.
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1.2.8. Vorrate

Vorrate sind Vermdgensgegenstande, die nicht dauerhaft dem Geschéftsbetrieb der Gemeinde
dienen, wie Rohstoffe, Hilfsstoffe und Betriebsstoffe (z. B. Heizdl). Abnutzbare Vermodgensgegen-
stande des Sachanlagevermdgens, sowie Grundstiicke stellen keine Vorrate dar. Grundsatzlich
gilt: Vorrate werden nicht abgeschrieben — der Werteverzehr wird anhand der Differenz zwischen
Anfangsbestand und Endbestand des Jahres im Rahmen der Inventur ermittelt und auf der Auf-
wandsseite im Ergebnishaushalt dargestellt. Es handelt sich dabei ausschliel3lich um Heizstoffe
(Heizdl, Pellets, Flissiggas).

Buchwert zum 01.01.2017 87.800,38 €
Buchwert zum 31.12.2017 80.533,35 €

Buchungen im Geschéftsjahr 2017:

Der Vorratsbhestand wurde zum 31.12.2017 ermittelt und entsprechend der gewogenen Durch-
schnittsbewertungs-Methode berechnet. Er hat um rd. 7.300 EUR abgenommen.

1.2.9. Geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau

Hier werden Anlagen gefiihrt, die sich zum Bilanzstichtag in der Herstellung befinden und noch
nicht fertig gestellt sind. Anlagen im Bau werden bis zur Inbetriebnahme nicht abgeschrieben oder
kalkulatorisch verzinst. Mit Inbetriebnahme werden diese zu einem spéateren Zeitpunkt den vorste-
henden Bilanzpositionen zugeordnet.

Buchwert zum 01.01.2017 10.800.266,95 €
Zugange Anlagen im Bau 13.502.436,31 €
Abgénge Anlagen im Bau - 5.106,07 €
Umbuchungen - 2.931.263,65 €
Abschreibungen 0,00 €
Buchwert zum 31.12.2017 21.366.333,54 €

Buchungen im Geschaftsjahr 2017:

Zugange erfolgten insbesondere bei dem Neubau Burg-Gymnasium, der Ortsdurchfahrt Oberber-
ken, dem Sportpark Rems, dem Bau und Einrichtung der Forscherfabrik, dem Rlstwagen der
Feuerwehr, den AuRenanlagen des Schulzentrums Siid, sowie verschiedenen Brandschutzmaf3-
nahmen.Der kumulierte Bestand der AiBs in Hohe von 21,3 Mio. EUR verteilt sich u.a. auf die fol-
genden Mafl3nahmen:

Neubau Burg-Gymnasium 12,22 Mio. €
Ortsdurchfahrt Oberberken 2,16 Mio. €
Sportpark Rems 1,10 Mio. €
Forscherfabrik 1,87 Mio. €
Rustwagen Feuerwehr 0,50 Mio. €
Schulzentrum Sud 0,43 Mio. €
Brandschutz SchloRwallschule 1,05 Mio. €
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1.3. Finanzvermégen

Buchwert zum 31.12.2017 39.853.070,83 €

Beteiligungen werden mit den Anschaffungskosten bilanziert. Es erfolgt keine planmafige Ab-
schreibung. Bei einer dauerhaften Wertminderung, beispielsweise bei einer Insolvenz des beteilig-
ten Unternehmens, sind aul3erplanmé&Rige Abschreibungen jedoch zwingend erforderlich.

1.3.1. Anteile an verbundenen Unternehmen

In Anlehnung an § 271 HGB ist die Kommune dann an einem verbundenen Unternehmen beteiligt,
wenn sie auf das Unternehmen einen beherrschenden Einfluss austibt, also z.B. die Mehrheit der
Stimmrechte innehat (Stadtbau GmbH).

Buchwert zum 01.01.2017 7.117.344,55 €
Zugéange 0,00 €
Abgange 0,00 €
Buchwert zum 31.12.2017 7.117.344,55 €

Buchungen im Geschéftsjahr 2017:

Im Geschaftsjahr 2017 gab es keine Zu- oder Abgange bei dieser Bilanzposition.

Die Stadtwerke Schorndorf GmbH ist eine mittelbare Beteiligung Uber den Eigenbetrieb Stadtwer-
ke Baderbetriebe und darf im Sinne des Konzernabschlusses nicht nochmals von Seiten der Stadt
Schorndorf bilanziert werden.

1.3.2. Sonstige Beteiligungen und Kapitaleinlagen in Zweckverbanden, Stiftungen oder
anderen kommunalen Zusammenschlissen

Eine sonstige Beteiligung liegt vor, wenn die Kommune Anteile an einem anderen Unternehmen
halt, aber im Gegensatz zu verbundenen Unternehmen keinen beherrschenden Einfluss auf die
Betriebsfihrung des Unternehmens austibt. Die Beteiligung dient lediglich der Herstellung einer
dauerhaften Verbindung zu jenem Unternehmen.

Buchwert zum 01.01.2017 101.598,19 €
Zugange 51.351,02 €
Abgange 0,00 €
Buchwert zum 31.12.2017 152.949,21 €

Die Verbandsversammlung des KDRS hat 2017 beschlossen, den bisherigen Jahrestiberschuss in
eine Eigenvermogensumlage umzuwandeln. Hieraus resultiert der Vermégenszugang in Héhe von
rd. 52.000 EUR.
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Die Beteiligungen setzten sich somit zusammen aus:

Zweckverband Kommunale Datenverarbeitung Region Stuttgart (KDRS) 151.448,21 €
Zweckverband Neckar-Elektrizitatsverband (NEV) 1,00 €
Remstal Gartenschau 2019 GmbH 1.500,00 €

Die Beteiligungen an den Zweckverbanden Wasserverband Wieslauftal, Wasserverband Rems,
Verkehrsverband Wieslauftalbahn und Verband Region Stuttgart sind keine Beteiligungen im
Sinne des 52 Abs. 3 GemHVO. Die geleisteten Vermégensumlagen stellen aus Sicht der Stadt
Schorndorf geleistete Investitionszuschisse dar, welche in der Bilanzposition ,Sonderposten fir
geleistete Investitionszuschisse" gefiihrt werden.

1.3.3. Sondervermdgen

Buchwert zum 01.01.2017 7.000.000,00 €
Zugéange 250.000,00 €
Abgange 0,00 €
Buchwert zum 31.12.2017 7.250.000,00 €

Buchungen im Geschaftsjahr 2017:

Im Geschaftsjahr 2017 wurde dem Eigenbetrieb Remstalgartenschau ein Stammkapital in Hohe
von 250.000 EUR zugeschrieben. Folgende Eigenbetriebe werden unter der Position bilanziert:

Eigenbetrieb Stadtwerke Baderbetriebe (Stammkapital) 6.500.000,00 €
Eigenbetrieb Zentrale Dienste Schorndorf (Stammkapital) 500.000,00 €
Eigenbetrieb Remtalgartenschau (Stammkapital) 250.000,00 €

Der Eigenbetrieb Stadtentwésserung Schorndorf (SES) besitzt kein Stammkapital und wird
daher in der Bilanz nicht gefihrt.

1.3.4. Ausleihungen

Ausleihungen sind Finanzforderungen der Kommune, die durch Hingabe von Kapital erworben
werden (Volksbank Stuttgart eG, Weingartnergenossenschaft Remshalden-Schorndorf, Darlehen
Stadtbau GmbH/Barbara-Kinkelin-Halle, Arbeitgeberdarlehen, etc.). Zu den Ausleihungen zahlen
vor allem finanzielle Forderungen wie z.B. Darlehen. Die Bedingungen einer Ausleihung werden
zwischen der Kommune als Kreditgeber und dem Kredithehmer oder unter Zwischenschaltung
eines Vermittlers ausgehandelt. Eine Ausleihung ist eine unbedingte Verbindlichkeit gegentber der
Kommune, die bei Falligkeit zuriickgezahlt werden muss. Auch Genossenschaftsanteile gelten als
Ausleihungen.

Buchwert zum 01.01.2017 17.402.704,05 €
Zugange 0,00 €
Abgange -4.277,09 €
Buchwert zum 31.12.2017 17.398.426,96 €

Buchungen im Geschéftsjahr 2017:

Die Stadtbau GmbH hat von der Stadt mehrere Darlehen fir den Sozialen Wohnungsbau erhalten.
Der Bestand dieser Darlehen hat sich 2017 um die planmagigen Tilgungsraten reduziert.
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Folgende Ausleihungen sind zum 31.12.2017 gelistet:

an Kreditinstitute:

an s. inland. Bereich:

an s. inland. Bereich:

an verbundene Unter-
nehmen:

an verbundene Unter-
nehmen:

an verbundene Unter-
nehmen:

Volksbank Stuttgart eG:

Weingéartengenossenschaften Remshalden-
Schorndorf:

Reit- und Fahrverein Schorndorf e.V.

Darlehen fur sozialer Wohnungsbau
(Stadtbau):

Darlehen Barbara-Klinkelin-Halle:

Tragerdarlehen SES:

1.3.5. Wertpapiere und sonstige Einlagen
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1.550,00 €

300,00 €

70.000,00 €

150.103,35 €

5.828.668,43 €

11.347.805,18 €

Diese Bilanzposition beinhaltet die sonstigen Einlagen, bei denen es sich nicht um Ubertragbare
Sichteinlagen handelt. Werden Kassenmittel in Wertpapieren angelegt, sind diese in der Bilanz auf
der Aktivseite gem. § 52 Abs. 3 Nr. 1.3.5 GemHVO im Finanzvermdgen auszuweisen und in der
Finanzrechnung als haushaltsunwirksame Zahlungsvorgange zu behandeln (8 50 Nr. 37 und Nr.
38 GemHVO). Die Wertpapiere der rechtlich unselbststandigen Stiftungen werden in gleicher Héhe
als zweckgebundene Riicklagen auf der Passivseite der Bilanz der Stadt Schorndorf ausgewiesen.

Buchwert zum 01.01.2017

Zugange
Abgange

Buchwert zum 31.12.2017

Buchungen im Geschéftsjahr 2017:

84.586,04 €
158,32 €
0,00 €
84.744,36 €

Im Geschaftsjahr 2017 wurde die Geldanlage des Liederkranzes Haubersbronn der Reifld’'schen
Stiftung zugeschlagen. Des Weiteren wurden die jeweiligen Zinsgutschriften den Geldanlagen und
Wertpapieren zugeschlagen.

Wertpapiere/sonstige Einlagen zum 31.12.2017:

davon Wertpapiere Préalat Heermansche Stiftung:
davon Wertpapiere Reil3sche Stiftung:
davon Spareinlage Pralat Heermansche Stiftung:
davon Spareinlage Reif3sche Stiftung:

Sparbicher Personalrat

28.298,61 €

4.225,14 €
10.383,33 €
14.532,74 €
27.304,54 €

1.3.6. Offentlich-rechtliche Forderungen, Forderungen aus Transferleistungen

Offentlich-rechtliche Forderungen ergeben sich aus der Festsetzung von Gebiihren (Verwaltungs-
und Benutzungsgebihren), Beitrdgen und Steuern. Die 6ffentlich-rechtlichen Forderungen betra-
gen eigentlich 4.678.778,00 EUR. Sie sind jedoch bereits um folgende Wertberichtigungen korri-

giert.
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Aussetzung der Vollziehung (nur Steuerforderungen): 523.450,09 €
befristete Niederschlagungen: 1.062.208,20 €

Somit sind die buchmé&Rig erfassten Forderungen:
Buchwert zum 01.01.2017 3.741.048,77 €
Buchwert zum 31.12.2017 3.093.119,71 €

Die offentlich-rechtlichen Forderungen/Forderungen aus Transferleistungen setzen sich zum
31.12.2017 wie folgt zusammen:

Forderungen aus off.- rechtl. Dienstleistungen: 280.513,72 €
Steuerforderungen: 1.261.932,22 €
Forderungen aus Transferleistungen: 776.441,68 €
Forderungen Ordnungswidrigkeiten: 137.393,57 €
Ubrige offentlich-rechtliche Forderungen: 200.364,66 €
Korrekturkonto fiir Umgliederung (kreditorische Debi- 436.473,86 €
toren):

1.3.7. Privatrechtliche Forderungen

Privatrechtliche Forderungen sind alle konkretisierten Verpflichtungen eines Schuldners gegentber
der Stadt, sei es aufgrund einer stadtischen Sach- oder Geldleistung (Vertrag) oder durch sonstige
Rechtsverpflichtungen.

Buchwert zum 01.01.2017 1.337.831,23 €
Buchwert zum 31.12.2017 1.424.924,22 €
bereits bereinigt um befristete Niederschlagungen: 156.161,00 €

Buchungen im Geschaftsjahr 2017:

Die Zunahme der privat-rechtlichen Forderungen ist insbesondere auf die Abwicklung der Umsatz-
steuererklarung zurtickzufuihren. Durch den Jahresversatz, kommt es zum Stichtag 31.12.2017 zu
offenen Forderungen.

Ebenfalls zum Jahresversatz kam es bei der Gewinnabfiihrung der ZDS. Dadurch ergibt sich zum
Jahresende eine offene Forderung bei der Stadt.

Die privatrechtlichen Forderungen setzen sich zum 31.12.2017 wie folgt zusammen:

Privatrechtliche Forderungen aus Lieferung und Leistung: 53.401,55 €
Debitorische Kreditoren: 171.209,48 €
Korrekturkonto fur Umgliederung (kreditorische Debitoren): 29.955,61 €
Ubrige privatrechtliche Forderungen: 1.168.746,48 €
Sonstige Forderungen ohne Debitor 13,63 €
Geleistete Kautionen 550,00 €
Kaffeeautomat M1 302,02 €
Sonstige Forderungen aus Zinsabgrenzung: 745,45 €
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1.3.8. Liquide Mittel

Unter liquiden Mitteln werden im Allgemeinen die kurzfristig verfiigbaren Zahlungsmittel, also Bar-
bestand und Bankguthaben verstanden, die zur Ermittlung der Barliquiditat herangezogen werden.
Sie werden mit ihrem Nennbetrag bewertet. Die Forderung aus der Einheitskasse (EB SES) wird,
auch nach Ansicht der Gemeindeprifungsanstalt Baden-Wirttemberg (GPA), nicht unter der Bi-
lanzposition ,Liquide Mittel* ausgewiesen. Die liquiden Mittel der Pralat-Heermannsche Stiftung
und der Reifl3schen Stiftung (Egelhof) werden als zweckgebundene Ricklage auf der Passivseite
der Bilanz der Stadt Schorndorf spiegelbildlich ausgewiesen.

Buchwert zum 01.01.2017 1.405.639,15 €
Buchwert zum 31.12.2017 3.331.561,82 €

Buchungen im Geschaftsjahr 2017:

Die liquiden Mittel haben sich gegeniber dem Vorjahresstichtag erhéht. Dies hangt nicht zuletzt
damit zusammen, dass die Stadt sich wieder auf dem Kapitalmarkt Liquiditat beschafft hat.

Die liguiden Mittel setzen sich zum Stichtag 31.12.2017 wie folgt zusammen:

Handvorschisse: 3.425,00 €
Kreissparkasse Girokonto: 2.797.588,74 €
Geldmarktkonto Kreissparkasse 0,00 €
Volksbank Stuttgart Girokonto: 504.411,91 €
Deutsche Bank 24 Girokonto (Pralat-Heerm.-Stif.) 52,34 €
Kreissparkasse Girokonto GMS Rainbrunnen 5.391,77 €
Kreissparkasse Tagesgeld Egelhof: 16.898,06 €
Zahlstellen (Wechselgeld): 3.794,00 €

2. Abgrenzungsposten

Abgrenzungsposten: 8.319.132,71 €

2.1. Aktive Rechnungsabgrenzungsposten

Nach 8§ 48 Abs. 1 GemHVO fallen hierunter Auszahlungen, die bereits im abzuschlieRenden
Haushaltsjahr bezahlt und gebucht wurden, aber ganz oder zum Teil kunftigen Haushaltsjahren
wirtschaftlich als Aufwand zuzurechnen sind.

Buchwert zum 01.01.2017 251.130,06 €
Buchwert zum 31.12.2017 226.051,63 €

Buchungen im Geschéftsjahr 2017:

Systembedingt sind hier die Beamtengehélter fir Januar 2018 enthalten, welche bereits im De-
zember 2017 ausbezahlt wurden. Des Weiteren wurde Rechnungsabgrenzung bzgl. der geleiste-
ten Auszahlungen vorgenommen, welche zum Teil oder ganz dem Geschaftsjahr 2018 als Auf-
wand zuzurechnen waren, welche aber im Jahr 2017 ausbezahlt worden sind bzw. ausbezahlt
werden mussten.
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Die Bilanzposition setzt sich wie folgt zusammen:

Beamtengehalter Januar 2018: 203.097,14 €
Aktive Rechnungsabgrenzung Geschaftsjahr 2017/2018: 22.954,49 €

2.2. Sonderposten fir geleistete Investitionszuschiisse

Von der Gemeinde geleistete Zuschiisse fur investive Malinahmen werden nach 8§ 40 Abs. 4
GemHVO in der Bilanz ausgewiesen und entsprechend aufgeldst bzw. abgeschrieben. Die Ab-
schreibung richtet sich in der Regel nach der Zeit, in welcher der geférderte Gegenstand nach den
Vorgaben des Zuschussgebers zweckentsprechend zu nutzen ist. Wenn eine Abschreibung nicht
danach berechnet werden kann, ist es auch mdoglich, die geleisteten Investitionszuschiisse nach
der jeweiligen Nutzungsdauer des bezuschussten Investitionsobjektes abzuschreiben.

Buchwert zum 01.01.2017 6.161.534,37 €
Zugéange 2.097.141,06 €
Abgange 0,00 €
Umbuchungen 0,00 €
Abschreibungen - 165.594,35 €
Buchwert zum 31.12.2017 8.093.081,08 €

Buchungen im Geschaftsjahr 2017:

Investitionszuschilsse wurden insbesondere fir den Neubau des Kindergartens St. Markus
(915.000 EUR), den Wasserverband Rems (rd. 717.500 EUR), den Eigenbetrieb Remstalgarten-
schau (rd. 260.000), dem Verkehrsverband Wieslauftalbahn (rd. 120.000), dem Wasserverband
Wieslauftal (rd. 35.000) und dem Verband Region Stuttgart (rd. 26.000) gewahrt. Daneben wurden
Zuschisse an Privatpersonen im Rahmen des Sanierungsprogrammes ,Weststadt II“ gewahrt.

Die Sonderposten gliedern sich zum 31.12.2017 wie folgt:

Sonderposten flr gegebene Zuschiisse an Zweckverbénde: 5.273.901,25 €
Sonderposten flr gegebene Zuschisse an verb. Unternehmen: 272.079,67 €
Sonderposten flr gegebene Zuschiisse an sonst. 6ffentl. Bereich 57.727,27 €
Sonderposten fir gegebene Zuschisse an private Unternehmen: 195.198,78 €

Sonderposten flr gegebene Zuschiisse an Ubrige Bereiche: 2.294.174,11 €
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[11.2. Erlauterungen zur Bilanz (Passiva)

Summe Passiva: 247.623.369,33 €
Nach § 52 Abs. 4 GemHVO enthélt die Passivseite die Kapitalpositionen mit den Ricklagen, die

Sonderposten, die Ruckstellungen, die Verbindlichkeiten und die Passiven Rechnungsabgren-
zungsposten. Die Passivseite gibt somit Auskunft Uber die Mittelherkunft.

1. Eigenkapital

Buchwert zum 31.12.2017 185.879.417,22 €

Das Eigenkapital umfasst die eigenen finanziellen Mittel der Stadt Schorndorf im eigentlichen Sin-
ne.

KENNZAHL: Zum Bilanzstichtag liegt die Eigenkapital-Ausstattung bei rund 75,0 % (Eigenkapital
/ Bilanzsumme).

1.1. Basiskapital

Buchwert zum 01.01.2017 165.056.842,18 €
Zugange 0,00 €
Abgéange 0,00 €
Buchwert zum 31.12.2017 165.056.842,18 €

Das Basiskapital ist die sich in der Bilanz ergebende Differenz zwischen Vermégen und Abgren-
zungsposten der Aktivseite, sowie Ricklagen, Sonderposten, Rickstellungen, Verbindlichkeiten
und Rechnungsabgrenzungsposten der Passivseite der Bilanz. Das Basiskapital hat sich in 2017
nicht verandert.

1.2. Riucklagen

Buchwert zum 01.01.2017 12.123.853,31 €
Zugang 8. 699.149,84 €
Abgang -428,11 €
Buchwert zum 31.12.2017 20.822.575,04 €

Rucklagen sind Teil des Eigenkapitals der Bilanz. Nach § 23 GemHVO sind fiir Uberschiisse des
ordentlichen Ergebnisses und Uberschiisse des Sonderergebnisses gesonderte Riicklagen zu
bilden. Innerhalb dieser Ergebnisriicklagen kénnen Betrdge als ,davon-Positionen* ausgewiesen
werden. AulRerdem konnen zweckgebundene Rucklagen fir rechtlich unselbststandige ortliche
Stiftungen und unbedeutendes Treuhandvermébgen gebildet werden. Die Ricklagen entsprechen
jedoch nicht der bisherigen ,Allgemeinen Riicklage" in der Kameralistik.
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1.2.1. Ricklagen aus Uberschiissen des ordentlichen Ergebnisses

Buchwert zum 01.01.2017 10.498.208,34 €
Zugang 6.272.208,02 €
Buchwert zum 31.12.2017 16.770.416,36 €

Buchungen im Geschaftsjahr 2017:

Das ordentliche Ergebnis der Ergebnisrechnung 2017 schloss mit einem positiven Saldo in Hohe
von 6.272.208,02 EUR ab. Gemal 8§ 95 ff. GemO und 23 ff. GemHVO wurde das ordentliche,
positive Ergebnis der 0.g. Ricklage zugefihrt.

1.2.2. Riicklagen aus Uberschiissen des Sonderergebnisses

Buchwert zum 01.01.2017 1.565.533,49 €
Zugang 2.412.049,00 €
Buchwert zum 31.12.2017 3.977.582,49 €

Buchungen im Geschéftsjahr 2017:

Das Sonderergebnis der Ergebnisrechnung 2017 schloss mit einem positiven Saldo in Héhe von
2.412.049,00 EUR ab. Gemal 88 95 ff. GemO und 23 ff. GemHVO wird das aul3erordentliche,
positive Ergebnis der 0.g. Ricklage zugeflhrt.

1.2.3. Zweckgebundene Ricklagen

Nach 8 23 GemHVO konnen zweckgebundene Rucklagen fir rechtlich unselbststandige ortliche
Stiftungen gebildet werden:

Buchwert zum 01.01.2017 60.111,48 €
Zugang 14.892,82 €
Abgang -428,11 €
Buchwert zum 31.12.2017 74.576,19 €

Buchungen im Geschaftsjahr 2017:

Die zweckgebundenen Rucklagen der rechtlich unselbststandigen Stiftungen werden in gleicher
Hohe auf der Aktivseite der Bilanz der Stadt Schorndorf ausgewiesen (siehe auch unter den Bi-
lanzpositionen ,\Wertpapiere” und ,Liquide Mittel*). Bei der Pralat-Heermann‘schen Stiftung und der
Reil3’'schen Stiftung wurden die Zinsertrage nicht ausgeschiittet, sondern dem Stiftungskapital zu-
gefuhrt. Die Ruckstellung fur die Geldanlage des Liederkranzes Haubersbronn wurde aufgelost
und der Reil’schen Stiftung zugefuhrt. Entsprechendes ist mit der zweckgebundenen Rucklage
erfolgt.
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Die Bilanzposition setzt sich wie folgt zusammen:

Prélat-Heermann‘sche Stiftung: 38.734,28 €
Reil3'sche Stiftung: 35.841,91 €

1.3. Fehlbetrdge des ordentlichen Ergebnisses

Fehlbetrage des ordentlichen Ergebnisses: 0,00 €

1.3.1. Fehlbetrage aus Vorjahren

Buchwert zum 01.01.2017 0,00 €
Buchwert zum 31.12.2017 0,00 €

1.3.2. Jahresfehlbetrag, soweit eine Deckung im Jahresabschluss durch Entnahmen aus
den Ergebnisricklagen nicht moglich ist

Buchwert zum 01.01.2017 0,00 €
Buchwert zum 31.12.2017 0,00 €

2. Sonderposten
Sonderposten 36.183.921,39 €

Sonderposten werden in der Bilanz zwischen dem Basiskapital und den Rickstellungen bilanziert.
Damit wird deutlich, dass diese weder eindeutig dem Eigenkapital noch dem Fremdkapital zuge-
ordnet werden kdnnen.

Als Sonderposten werden erhaltene Investitionszuweisungen, Investitionsbeitrdge, Geldspenden
fur Investitionen sowie der Wert von Sachzuwendungen des Anlagekapitals passiviert.

Investitionszuweisungen werden bilanziert, wenn die Zuwendung dem Grund und der H6he nach
konkret feststeht.

Grundsatzlich sind die tatsachlich erhaltenen Investitionszuweisungen zu bilanzieren. Vorauszah-
lungen auf Investitionszuschiisse sowie Einzahlungen aus Abl6severeinbarungen bleiben bis zur
moglichen Inbetriebnahme des Vermogensgegenstandes in voller Hohe als Sonderposten stehen
und werden erst nach Inbetriebnahme des Objekts dann analog zur Nutzungsdauer des Vermo-
gensgegenstandes aufgeltst.

Erhalt man eine Zuweisung erst nach Inbetriebnahme, so wird der Sonderposten tber die Restnut-
zungsdauer des Vermogensgegenstandes aufgeltst, so dass der Vermodgensgegenstand und der
Sonderposten zum gleichen Zeitpunkt vollstandig abgeschrieben bzw. vollstandig aufgel6st sind.

Bei nicht abnutzbaren Vermoégensgegensténden (z.B. Grundstticken), wird der Sonderposten nicht
aufgel6st und bleibt solange in der Bilanz bestehen, wie die Kommune das wirtschaftliche Eigen-
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tum am korrespondierenden Vermdgensgegenstand besitzt. Gleiches gilt fur sog. ,Kapitalzuschiis-

se.

Zuweisungen und Beitrdge fur Grundstiicke werden nicht aufgelost. Die Sonderposten wurden
grundsétzlich nach der Bruttomethode (8§ 40 Abs. 4 GemHVO) mit den tatsachlichen eingenomme-
nen Betrdgen passiviert. Sie werden also nicht mit den Anschaffungs- und Herstellungskosten der
zugehorigen Vermodgensgegenstande verrechnet, d.h. sowohl der betreffende Vermégensgegen-
stand als auch der Sonderposten steht mit dem jeweiligen vollen Wertansatz in der Bilanz. Eine
Ausnahme von diesem Bruttoprinzip besteht bei Zuschiissen des Landes in Sanierungsgebieten,
die wiederum zur anteiligen Finanzierung von Sanierungszuschissen an Dritte dienen. Der Zu-
schuss an Dritte wird um den Zuschussbetrag des Landes gekirzt und als Nettobetrag auf der
Aktivseite als Sonderposten in der Sparte Rechnungsabgrenzungsposten geflhrt. Diese Vorge-
hensweise wurde mit der Gemeindeprufungsanstalt abgestimmt.

2.1. Sonderposten fir Investitionszuweisungen

Unter die erhaltenen/empfangenen Investitionszuwendungen fallen:

¢ Investitionszuweisungen
¢ Investitionsbeitrage (bei ErschlieBung eines Baugebiets)
e Spenden

e Schenkungen

Buchwert zum 01.01.2017 28.524.525,01 €
Zugange 414.451,00 €
Abgange -2.494.47 €
Umbuchungen 330.826,59 €
Abschreibungen -976.313,18 €
Buchwert zum 31.12.2017 28.290.994,95 €

Buchungen im Geschéftsjahr 2017:

Der grofRte Betrag mit 299.800 EUR entfiel auf die Mensa im Schulzentrum-Sid, die bereits im
Jahr 2016 in Betrieb genommen wurde. Rund 100.000 EUR erhielt die Stadt Zuschuss fiur den
Ausbau der LED-StraflRenbeleuchtung. Weitere 10.000 EUR Zuschuss erhielt die Stadt flr den
Kommandowagen der Feuerwehr.
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2.2. Sonderposten fir Investitionsbeitrage

Als Investitionsbeitrage gelten die Anschluss- und ErschlieBungsbeitrage nach 88 20 ff. KAG und
8 33 KAG.

Buchwert zum 01.01.2017 6.915.604,24 €
Zugange 0,00 €
Abschreibungen - 403.047,90 €
Buchwert zum 31.12.2017 6.512.556,34 €

Buchungen im Geschaftsjahr 2017:

Diese Bilanzposition konnte im Jahr 2017 keinen Zugang verzeichnen.

2.3. Sonderposten fir Sonstiges

Auf diesem Posten werden weitere Investitionszuwendungen (vor allem aus unentgeltlichem Er-
werb) gebucht, die nicht unter die Investitionszuweisungen und die Investitionsbeitrage fallen. Da-
bei werden diese Posten ebenfalls Uber die voraussichtliche Nutzungsdauer des Vermoégensge-
genstandes bzw. der Mal3nahme aufgeltst. Ebenfalls werden dieser Bilanzposition die erhaltenen
Investitionszuwendungen fir noch bestehende Anlagen im Bau zugeordnet.

Buchwert zum 01.01.2017 704.310,32 €
Zugange 1.105.590,74 €
Abgéange - 86.133,44 €
Umbuchungen - 335.527,06 €
Abschreibungen -7.870,46 €
Buchwert zum 31.12.2017 1.380.370,10 €

Buchungen im Geschaftsjahr 2017:

Die Zugange bei den Zuschissen basieren im Wesentlichen auf den Einzahlungen fur die Orts-
durchfahrt Oberberken (370.000 EUR), Spenden fir die Forscherfabrik (303.000 EUR), einem Zu-
schuss ,Natur in Stadt und Land" fur die Remstalgartenschau (168.750 EUR), der Schenkung ei-
ner Skulptur (140.000 EUR), sowie die Erstattung fir den Bau des Ful3wegs in der Erlensiedlung
(30.000 EUR).

Die Abgéange sind ausschlieBlich dem Verkauf von weiteren Grundstiicken aus dem Umlegungs-
gebiet ,Ellenberg 11I* bzw. ,Dorfwiesen“ zuzuordnen. Die hierfir gebildeten Sonderposten der un-
entgeltlich durch den Umlegungsbeschluss ,erworbenen” Grundstiicke wurden entsprechend auf-
gelost.

Die Umbuchungen in Hohe von rd. 335.000 EUR resultieren aus der Aktivierung von AiBs und der
Umbuchung der Zuschisse auf die entsprechenden aktiven Anlagen. Im Wesentlichen sind dies
der Zuschuss fur die Remstalgartenschau ,Natur in Stadt und Land (168.750 EUR), ein Zuschuss
fur den Club Manufaktur (rd. 102.100 EUR) und ein Zuschuss fur den Umbau barrierefreier Bushal-
testellen (60.000 EUR).

196



SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

3. Ruckstellungen

Ruckstellungen: 732.743,19 €

Gemall § 90 Abs. 2 GemO sind fir ungewisse Verbindlichkeiten und fur hinsichtlich ihrer Hohe
oder des Zeitpunkts ihres Eintritts unbestimmten Aufwendungen Rickstellungen zu bilden; sie die-
nen der periodengerechten Ergebnisermittiung.

Weitere Ruckstellungen dirfen von der Gemeinde gemal § 41 Abs 2 GemHVO gebildet werden.

Fur die Ansammlung der Rickstellungen fiir Pensionsverpflichtungen bleibt § 27 Abs. 5 des Ge-
setzes Uber den Kommunalen Versorgungsverband Baden-Wiirttemberg (KVBW) / (GKV) unbe-
rihrt, d.h. es besteht ein Bilanzierungsverbot fir Pensionsrickstellungen in der kommunalen Bi-
lanz, welche dem KVBW angeschlossen sind. Generell sind Rickstellungen fir Aufwendungen zu
bilden, die wirtschaftlich dem abzuschlieBenden Haushaltsjahr zuzuordnen sind, jedoch hinsicht-
lich ihrer Hohe und/oder ihrer Falligkeit ungewiss sind. Mit einer Inanspruchnahme der Kommune
muss ernsthaft zu rechnen sein.

Ruckstellungen dienen somit der periodengerechten Zuordnung von Aufwendungen, die erst in
kunftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen fihren. Es wird zwischen Verbindlichkeits- und Auf-
wandsrickstellungen unterschieden. Verbindlichkeitsriickstellungen beruhen auf einer AulR3enver-
pflichtung, wahrend Aufwandsriickstellungen der periodengerechten Zuordnung intern verursach-
ter Aufwendungen dienen.

Eine zusammenfassende Ubersicht tiber die Riickstellungen ist in den zusatzlichen Angaben nach
GemHVO aufgefihrt.

3.1. Lohn- und Gehaltsriickstellungen

Ruckstellungen fir Altersteilzeit sind Pflichtriickstellungen. Die Rickstellungsbildung erfolgt nach
dem Leitfaden zur Bilanzierung in Baden-Wirttemberg nur fir das so genannte Blockmodell mit
einer Aufteilung in Beschaftigungs- und Freistellungsphase. Zugrunde gelegt werden zeitanteilige
gleiche Raten, die sowohl das nicht ausbezahlte Entgelt einschliel3lich Sonderleistungen, die AG-
Sozialversicherungsaufgaben, ggf. weiterer lohnabhéngige Zahlungen als auch die Aufstockungs-
betrage umfassen. Die Rickstellung ist erstmals am Ende des Wirtschaftsjahres zu bilden, in dem
die Altersteilzeit (Beschaftigungsphase) beginnt.

Buchwert zum 01.01.2017 236.200,86 €
Zugange 200.267,98 €
Abgange - 125.520,67 €
Buchwert zum 31.12.2017 310.948,17 €

Buchungen im Geschaftsjahr 2017:

Fur zwei Beschéftigte, deren Aktivphase zum 01.05.2017 bzw. 01.07.2017 begann, wurden Rick-
stellungen in HOhe von insgesamt 193.247,68 EUR gebildet. Die Passivphase erstreckt sich in
einem Fall bis zum Ende Februar 2021 im anderen Fall bis Ende April 2021. Fur funf Beschéftigte
mussten die Rickstellungsbetrage angepasst und insgesamt um rund 7.000 EUR erhéht werden.
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Im Geschéftsjahr 2017 wurde der Jahresaufwand von sechs Mitarbeitern in Hohe von ca. 125.500
EUR aufgelost.

3.2. Unterhaltsvorschussrickstellungen

Unterhaltsvorschussriickstellungen: 0,00 €

3.3. Stilllegungs- und Nachsorgerickstellungen fir Abfalldeponien

Stilllegungs- und Nachsorgertckstellungen fir Abfalldeponien: 0,00 €

3.4. Gebiuhrenuberschussrickstellungen

GebUhrenliberschussrickstellungen 0,00 €

3.5. Altlastensanierungsrickstellungen

Altlastensanierungsruckstellungen: 0,00 €

3.6. Ruckstellung fir drohende Verpflichtungen aus Bilrgschaften, Gewahrleistungen
und anhangigen Gerichtsverfahren

Ruckstellung fur drohende Verpflichtungen aus anhéangigen 0,00 €
Gerichtsverfahren:

3.7. Sonstige Riickstellungen

Buchwert zum 01.01.2017 578.550,18 €
Buchwert zum 31.12.2017 421.795,02 €

Buchungen im Geschaftsjahr 2017:

Fur die nachste Uberdrtliche Prufung der Bauausgaben durch die GPA wurde ein Teilbetrag in H6-
he von 7.500 EUR angespart. 2017 erfolgte die Prifung des Haushalts- und Kassenwesens. Dem-
entsprechend wird ein Teilbetrag dieser Rickstellung im Haushaltsjahr 2017 aufgelost.

Der Anbau fir den Ganztagesbetrieb am Burg-Gymnasium musste dem Neubau weichen und
wurde 2015 abgerissen. Die Zweckbindung des seitens des Landes gewahrten Zuschusses ist
noch nicht abgelaufen. Daher muss dieser anteilig an das Land zurlickerstattet werden. Der Zu-
schuss wurde aufgrund des Gebaudeabrisses 2015 aus der Anlagebuchhaltung ausgebucht, aber
noch nicht an das Land zurlickbezahlt. Daher wurde 2015 eine Ruckstellung von rd. 312.000 EUR
gebildet, da die Rickzahlung des Zuschusses in der Zukunft Aufwand bedeutet. Diese Ruickstel-
lung ist nach wie vor bilanziell ausgewiesen
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Fur Gewerbesteuerriickerstattungen wurde eine Rickstellung in H6he von rd. 76.500 EUR einge-
stellt. Dabei handelt es sich um Bescheide des Finanzamtes, die zum Jahreswechsel zwar bereits
vorlagen, aber aus zeitlichen Griinden nicht mehr zur Veranlagung bzw. Rickerstattung kamen.

Die Riuckstellung fur den Liederkranz Haubersbronn wurde entsprechend der Geldanlage aufgeldst
(rd. 15.000 EUR)

Die Riickstellungen setzen sich somit zusammen aus:

Ruckstellung — Gewerbesteuer: 76.478,35 €
Ruckstellung — Rickzahlung Zuschuss Burg-Gymnasium: 311.816,67 €
Ruckstellung - Geldanlage Liederkranz Haubersbronn: 0,00 €
Ruckstellung - GPA-Prifung (Allgemeine Finanzprufung): 11.000,00 €
Ruckstellung - GPA-Prufung (Bauausgaben): 22.500,00 €

4. Verbindlichkeiten

Verbindlichkeiten: 17.846.365,27 €

Verbindlichkeiten sind die am Abschlussstichtag der Hohe und der Falligkeit nach feststehenden
Verpflichtungen. Grundsatzlich sind samtliche Verbindlichkeiten zu passivieren, um dem Grund-
satz der Vollstandigkeit gerecht zu werden. Diese sind zum Abschlussstichtag einzeln zu bewer-
ten.

4.1. Anleihen

Buchwert zum 01.01.2017 0,00 €
Buchwert zum 31.12.2017 0,00 €

4.2. Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen

Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen 10.409.276,00 €

4.2.1. Investitionskredite Verbindlichkeiten Kreditaufnahme > 5 Jahre

Buchwert zum 01.01.2017 7.098.000,00 €
Zugange (Kreditaufnahmen) 3.800.000,00 €
Abgange (Tilgungen) - 488.724,00 €
Buchwert zum 31.12.2017 10.409.276,00 €
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Buchungen im Geschaftsjahr 2017:

Im Jahr 2017 musste die Stadt (Kernhaushalt) ebenfalls auf dem Kreditmarkt tatig werden. Zur
Finanzierung der Investitionen waren Neuaufnahmen in Héhe von 3,8 Mio. EUR notwendig. Es
wurde ein Forderdarlehen bei der L-Bank in Hohe von 3,8 Mio. EUR abgerufen. Dieses ist be-
stimmt flr den Neubau des Burg-Gymnasiums. Tilgungen fielen fur den bestehenden Darlehens-
bestand in H6he von rd. 490.000 EUR an.

4.2.2. Liquiditatskredit, Kassenkredite Kreditinstitute

Buchwert zum 01.01.2017 0,00 €
Zugang 0,00 €
Abgang 0,00 €
Buchwert zum 31.12.2017 0,00 €

Die Girokonten der Stadt waren zum Jahreswechsel nicht im Minus.

4.3. Verbindlichkeiten, die Kreditaufnahmen wirtschaftlich gleichkommen

Buchwert zum 01.01.2017 0,00 €
Zugang 70.000,00 €
Abgang 0,00 €
Buchwert zum 31.12.2017 70.000,00 €

Buchungen im Geschéftsjahr 2017

Diese Bilanzposition beruht auf einer Umbuchung aus Bilanzposition 4.6. Hierbei handelt es sich
um bereits in der Nutzung befindliche EDV-Programme, deren Zahlung in Raten erfolgt (sog.
Kaufpreisstundung). Der Sachverhalt wurde von der GPA bei der letzten Prifung als kreditahnli-
ches Rechtsgeschéft beurteilt, weshalb nun der Ausweis unter dieser Bilanzposition erfolgt.

4.4. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen

Hierzu zahlen die Verpflichtungen aus gegenseitigen Vertragen, die von der Gegenseite erflllt
sind, aber seitens der Stadt noch nicht bezahlt wurden. Dies ist beispielsweise der Fall, wenn ein
Zahlungsziel ausgeschopft wird. Dartiber hinaus wird beim Jahreswechsel konsequent auf Rech-
nungsabgrenzung geachtet (Zeitpunkt der Leistungserbringung ist maf3gebend fur die Zuordnung
zum Buchungsjahr - nicht die Kassenwirksamkeit der Zahlung), was dazu fuhrt, dass sich ein
namhafter Betrag an Verbindlichkeiten ansammelt. Dies hat also Uberhaupt nichts mit einer
schlechten Zahlungsmoral der Stadt zu tun, sondern eher mit einer verspateten Rechnungsstel-
lung der Unternehmer.

Als vertragliche Vereinbarungen kommen insbesondere Kauf- und Werkvertrage sowie Dienstleis-
tungsvertrage in Betracht.
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Buchwert zum 01.01.2017 4.368.911,03 €
Buchwert zum 31.12.2017 5.721.014,92 €

Buchungen im Geschéftsjahr 2017:

Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen setzen sich aus einer Vielzahl von Einzelbe-
tragen zusammen, deren Auflistung wenig Sinn machen wiirde.

4.5. Verbindlichkeiten aus Transferleistungen

Buchwert zum 01.01.2017 14.562,15 €
Buchwert zum 31.12.2017 2.288,58 €

Buchungen im Geschéftsjahr 2017:

Es handelt sich um eine Umgliederung von kreditorischen Debitoren (Uberzahlungen). Im Wesent-
lichen mussten Zuschisse rickerstattet werden, die die Stadt fir padagogische Begleitung im
Bundesfreiwilligendienst mit Flichtlingsbezug erhalten hatte. In diesen Fallen konnten nicht genu-
gend Aufwendungen nachgewiesen werden (rd. 2.200 EUR).

4.6. Sonstige Verbindlichkeiten

Unter ,Sonstige Verbindlichkeiten* versteht man einen Sammel- und Auffangposten (in der Kame-
ralistik Sachbuch fur haushaltsfremde Vorgange (ShV)). Zu den sonstigen Verbindlichkeiten gehd-
ren auch die antizipativen Abgrenzungen, soweit sie nicht schon einer spezielleren Verbindlich-
keitsposition zugeordnet worden sind. Dabei handelt es sich um Leistungen auf vertraglicher oder
gesetzlicher Basis, bei denen der Aufwand vor und die zugehdérige Auszahlung nach dem Jahres-
abschlussstichtag liegt.

Buchwert zum 01.01.2017 802.698,90 €
Buchwert zum 31.12.2017 1.643.785,77 €

Buchungen im Geschéftsjahr 2017:

Die sonstigen Verbindlichkeiten sind um rd. 840.000 EUR gestiegen. Eine grof3e Veranderung
ergab sich bei den kreditorischen Debitoren, also Geschéaftspartnern, die zum Stichtag 31.12. ein
Guthaben auf ihrem Buchungskonto besessen haben. Diese Guthaben haben in der Summe um
rd. 365.000 EUR zugenommen. Stark zugenommen haben die Verbindlichkeiten aus Akontozah-
lungen, die um rd. 545.000 EUR angestiegen sind. Reduziert haben sich die weiteren sonstigen
Verbindlichkeiten und zwar um rd. 52.500 EUR. Dies ist unter anderem darauf zurtickzufiihren,
dass aufgrund einer GPA-Anmerkung einzelne Sachverhalte in anderen Bilanzpositionen ausge-
wiesen werden. (Siehe auch Erldauterungen unter 4.3 und 5.0)
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Die Sonstigen Verbindlichkeiten setzen sich zum 31.12.2017 zusammen aus:

Debitorische Akontozahlungen: 668.815,99 €
Weitere sonstige Verbindlichkeiten: 112.080,08 €
Kreditorische Debitoren: 464.140,89 €
Kreditorische Debitoren Ordnungswidrigkeiten: 10.733,00 €
,Oko-Konto*: 0,00 €
Uberschuss Rems Total 2022 5.859,28 €
Sonst. Verbindlichkeiten aus Zinsabgrenzung 2.182,70 €
Verbindlichkeiten aus Personalkostenabrechnung 184.466,82 €
Verbindlichkeiten aus Einheitskasse 195.507,01 €

5. Passive Rechnungsabgrenzungsposten

Gemal § 48 Abs. 2 GemHVO sind auf der Passivseite der Bilanz vor dem Abschlussstichtag er-
haltene Einnahmen, soweit sie einen Ertrag fir eine bestimmte Zeit nach diesem Tag darstellen,
als Rechnungsabgrenzungsposten darzustellen. Bei (nahezu) jahrlich gleich bleibenden Betréagen
kann von einer Abgrenzung abgesehen werden.

Zum Bilanzstichtag sind die betroffenen Ertragskonten durch eine ,Passive Rechnungsabgren-
zung"“ zu berichtigen. Die Stadt hat sich nach Ricksprache mit der Gemeindepriifungsanstalt dazu
entschieden fur die Rechnungsabgrenzungen eine Bagatellgrenze einzufuhren, da die Fallzahlen
sonst nicht mehr zu bewéltigen gewesen waren.

Rechnungsabgrenzungsposten sind nicht zu verzinsen.

Buchwert zum 01.01.2017 6.785.756,83 €
Buchwert zum 31.12.2017 6.980.922,26 €

Die Abgrenzungen zum 31.12.2017 setzen sich wie folgt zusammen:

passive Rechnungsabgrenzung Geschaftsjahr 2017 auf 2018: 25.367,75 €

Wie auch bei den Auszahlungen (siehe Bilanzposition Aktive Rechnungsabgrenzung) wurde eben-
falls bei den Einzahlungen Rechnungsabgrenzung betrieben, welche zum Teil oder ganz dem Ge-
schéftsjahr 2018 als Ertrag zuzurechnen waren, aber bereits im Jahr 2017 eingezahlt worden sind.
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Grabnutzungsgebthren: 6.856.271,79 €

Die Grabnutzungsgebiihren werden von den Hinterbliebenen firr die Uberlassung von Reihengra-
bern oder fur die Verleihung von Nutzungsrechten an Wahlgrabern zu Beginn fir die teilweise bis
zu 50 Jahre andauernde Nutzung entrichtet. Im Gegensatz zur bisherigen kameralen Behandlung,
werden die Grabnutzungsgebuhren kinftig nur in Hohe ihres Periodenanteils im entsprechenden
Haushaltsjahr ergebniswirksam. Dagegen werden sie im Jahr der Zahlung in voller H6he zah-
lungswirksam und stehen im Rahmen des Finanzhaushalts bzw. der Finanzrechnung zu Finanzie-
rungszwecken zur Verfigung. In Schorndorf wird der passive Rechnungsabgrenzungsposten
Grabnutzungsgebihren mit Hilfe des NKF-Moduls des Software-Programms FIM (Friedhofs-
Informations- und Managementsoftware) ausgewertet.

Geldkarten Mensa GMS Rainbrunnen: 11.239,50 €

Die Geldkarten der Mensanutzer werden aufgeladen, wodurch die Stadt zahlungswirksame Ein-
zahlungen erhélt. Zum Jahresende kann ausgewertet werden, wieviel Guthaben noch auf den
Geldkarten besteht, also noch nicht durch die Schiler verbraucht wurde.

nicht verbrauchte Spenden: 42.118,85

Aufgrund einer GPA — Anmerkung wahrend der letzten Prifung wird dieser Sachverhalt nun in
dieser Bilanzposition ausgewiesen. Bisher erfolgte die Ausweisung unter Position 4.6. ,Sonstige
Verbindlichkeiten®.

Zweckgebundene Spenden werden eingenommen und im Laufe der Zeit fir den entsprechenden
Zweck verwendet. Sind zum Jahreswechsel noch Spendengelder vorhanden, werden diese in vol-
ler HOhe ins folgende Haushaltsjahr mitgenommen.

Lammle Nachlass: 45.924,37 €

Aufgrund einer GPA — Anmerkung wéahrend der letzten Prifung, wird dieser Sachverhalt nun in
dieser Bilanzposition ausgewiesen. Bisher erfolgte die Ausweisung unter Position 4.6. ,Sonstige
Verbindlichkeiten®.

Mit diesem Nachlass wurde der Stadt ein Betrag von insgesamt 50.000 EUR vermacht. Diese
Summe soll fur Ausgaben fur den Seniorennachmittag in Haubersbronn verwendet werden.
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IV. Vermdogensubersicht nach § 55 Abs. 1 GemHVO
Stand des Vermdgensveranderungen Stand des
Vermogens Vermoégens
Vermdgen
zum Vermogens- Vermogens- Um- Zuschrei- Abschrei- am
01.01. zugange abgange buchungen bungen bungen 31.12.
des im im im im im des
Haushalts- Haushalts- Haushalts- Haushalts- Haushalts- Haushalts- Haushalts-
jahres 2017 jahr 2017 jahr 2017 jahr 2017 jahr 2017 jahr 2017 jahres 2017
-Euro- -Euro- -Euro- -Euro- -Euro- -Euro- -Euro-
1 2 3 4 5 6 7 8
Immaterielle
1. Vermagensgegenstande 383.857,47 92.428,10 0,00 -5.784,17 0,00 -97.680,11 372.821,29
Sachvermdégen
2. (ohne Vorrate) 188.134.740,75 18.170.193,33 -977.625,27 -520.995,97 0,00 -5.808.501,69 198.997.811,15
Unbebaute
2.1 gGr'lj‘r?é’sst‘G‘;'fse_””d 17.147.930,80 177.626,02 -957.487,16 -3.574,25 0,00 -46.382,29 16.318.113,12
gleiche Rechte
Bebaute
22, gGr'lj‘r?é’sst‘G‘;'(‘:_””d 89.691.848,10 2.171.674,00 -7.373,75 1.866.548,34 0,00 -2.375.704,60 | 91.346.992,09
gleiche Rechte
23, :,”efr';solgé';“” 64.946.932,54 1.143.736,70 -664,07 460.187,93 0,00 -2.571.349,62 | 63.978.843,48
Bauten auf
2.4. fremden 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Grundstiicken
Kunstgegen-
2.5. sténde, 596.786,60 217.697,49 0,00 0,00 0,00 -395,61 814.088,48
Kulturdenkmaler
Maschinen und
technische
2.6. Anlagen 2.241.126,81 405.066,25 -2.741,04 81.842,59 0,00 -341.376,92 2.383.917,69
Fahrzeuge
Betriebs- und
2.7. Geschaftsaus- 2.709.848,95 551.956,56 -4.253,18 5.263,07 0,00 -473.292,65 2.789.522,75
stattung
Geleistete
2.8. Anzahlungen, 10.800.266,95 13.502.436,31 -5.106,07 -2.931.263,65 0,00 0,00 21.366.333,54
Anlagen im Bau
Finanzvermdgen (ohne
3. Forderungen und liquide 31.706.232,83 301.509,34 -4.277,09 0,00 0,00 0,00 32.003.465,08
Mittel)
Anteile an
3.1. verbundenen 7.117.344,55 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 7.117.344,55
Unternehmen
Sonst. Beteilig. u.
Kapitaleinlagen in
3.2 Zweckverbanden,
Stiftungen od. 101.598,19 51.351,02 0,00 0,00 0,00 0,00 152.949,21
and. kommunalen
Zusammen-
schliissen
3.3. Sondervermégen 7.000.000,00 250.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 7.250.000,00
3.4. Ausleihungen 17.402.704,05 0,00 -4.277,09 0,00 0,00 0,00 17.398.426,96
3.5. Wertpapiere 84.586,04 158,32 0,00 0,00 0,00 0,00 84.744,36
insgesamt 220.224.831,05 18.564.130,77 -981.902,36 -526.780,14 0,00 -5.906.181,80 231.374.097,52
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1.1 Anleihen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Kredite fur

1.2 o 7.098.000,00 10.409.276,00 810.892,00 4.241.016,00 5.357.368,00 +3.311.276,00
Investitionen

1.21 Bund 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

1.2.2 Land 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Gemeinden und

1.2.3 Gemeinde-verbinde 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Zweckverbande und

1.2.4 dergleichen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

1.25 Kreditinstitute 7.098.000,00 10.409.276,00 810.892,00 4.241.016,00 5.357.368,00 +3.311.276,00

1.2.6 sonstige Bereiche 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

1.3 Kassenkredite 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
Verbindlichkeiten
aus kredit-

1.4 Ahnlichen 128.937,35 70.000,00 35.000,00 35.000,00 0,00 -58.937,35
Rechtsgeschaften
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Nachrichtlich:

Schulden des Sondervermdgens mit Sonderrechnung

2.1.

Anleihen

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

EB Baderbetriebe

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

EB Zentrale
Dienste

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

EB Stadtent-
wasserung

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

2.2.

Verbindlichkeiten
aus Krediten fir
Investitionen

40.186.629,18

42.205.093,18

2.506.792,00

11.024.079,00

28.674.222,18

+2.018.464,00

EB Baderbetriebe

17.147.583,00

18.894.136,00

1.266.860,00

6.356.559,00

11.270.717,00

+1.746.553,00

EB Zentrale
Dienste

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

EB Stadtent-
wasserung

23.039.046,18

23.310.957,18

1.239.932,00

4.667.520,00

17.403.505,18

+271.911,00

2.3

Kassenkredite
(Verbindlich-
keiten aus
Krediten zur
Liquiditats-
sicherung)

1.821.167,29

366.554,14

366.554,14

0,00

0,00

-1.454.613,15

EB Baderbetriebe

890.533,94

0,00

0,00

0,00

0,00

-890.533,94

EB Zentrale
Dienste

566.954,12

366.554,14

366.554,14

0,00

0,00

-200.399,98

EB Stadtent-
wasserung

363.679,23

0,00

0,00

0,00

0,00

-363.679,23

2.4.

Verbindlichkeiten
aus
kreditahnlichen
Rechts-
geschéften

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

EB Baderbetriebe

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

EB Zentrale
Dienste

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

EB Stadtent-
wasserung

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

Gesamtschulden
des Sonder-
vermdgens mit
Sonderrechnung

42.007.796,47

42.571.647,32

2.873.346,14

11.024.079,00

28.674.222,18

+563.850,85

Gesamtschulden Stadt Schorndorf mit Sondervermégen und

Sonderrechnung

3.1.

Anleihen

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

0,00

3.2.

Verbindlichkeiten
aus Krediten fur
Investitionen

47.284.629,18

52.614.369,18

3.317.684,00

15.265.095,00

34.031.590,18

+5.329.740,00

3.3.

Kassenkredite
(Verbindlichkeiten
aus Krediten zur
Liquiditats-
sicherung)

1.821.167,29

366.554,14

366.554,14

0,00

0,00

-1.454.613,15

3.4.

Verbindlichkeiten
aus kredit-
ahnlichen Rechts-
geschéften

128.937,35

70.000,00

35.000,00

35.000,00

0,00

-58.937,35

Zwischensumme
3.1.+3.2.+3.3. +3.4.

49.234.733,82

53.050.923,32

3.719.238,14

15.300.095,00

34.031.590,18

+3.816.189,50

abziglich Schulden

zwischen Stadt Schorndorf
und Sondervermdgen mit

Sonderrechnung

11.711.484,41

11.347.805,18

0,00

0,00

11.347.805,18

-363.679,23

Konsolidierte
Gesamtschulden

37.523.249,41

41.703.118,14

3.719.238,14

15.300.095,00

22.683.785,00

+4.179.868,73
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1. Ruckstellungen geméaR
§ 41 Abs. 1 GemHVO 236.200,86 310.948,17
1.1. Lohn- und Gehaltsriickstellungen 236.200,86 310.948,17
1.2. Unterhaltsvorschussrtickstellungen 0,00 0,00
1.3. Stllllegungs-. und Nachsorgeruckstellungen fur 0.00 0.00
Abfalldeponien
1.4. Gebuhrenuberschussriickstellungen 0,00 0,00
1.5. Altlastensanierungsrickstellungen 0,00 0,00
1.6. Ruckstellungen fur drohende Verpflichtungen
Burgschaften, Gewahrleistungen 0,00 0,00
und anhangigen Gerichtsverfahren
2. Weitere Riickstellungen gemal
§ 41 Abs. 2 GemHVO 578.550,18 421.795,02
2.1. Ruckstellungen fur Instandhaltungsstau 0,00 0,00
2.2. Riuckstellungen fur Gewerbesteuer 199.488,90 76.478,35
2.3. Riuckstellung fir Tariferhhung SUE 0,00 0,00
2.4. Riuckstellungen Geldanlage-Liederkranz 14.744.61 0.00
Haubersbronn
2.5. Riuckstellungen Instandhaltung 0.00 0.00
Kirchturmsanierung Ev. Kirche Schlichten ' '
2.6. Ruckstellungen fur GPA- ) 37.500,00 11.000,00
Prafungen (Allgemeine Finanzprufung)
2.7. Ruckstellungen fur GPA-Prifungen 15.000,00 22.500,00
(Bauausgaben)
2.8. Rickstellungen fur Priifung
Eréffnungsbilanz WP 0,00 0,00
2.9. Ruckstellungen fur Steuerpriifung 0,00 0,00
2.10. RUcksthIungen fur Auflésung BgA 0.00 0.00
Sportplatze
2.11. RUcksteIIunge'n fur Zuschussriickzahl. 311.816,67 311.816,67
Burg-Gymnasium
2.12. Weitere Ruckstellungen 0,00 0,00
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VIl.  Anhang der Vermdgensrechnung (Bilanz) nach § 53 GemHVO

Ubersicht auf die Posten der Ergebnisrechnung und der Bilanz angewandten Bilanzierungs- und
Bewertungsmethoden

Der Jahresabschluss der Stadt Schorndorf fir das Rechnungsjahr 2017 wurde nach den gultigen
Vorschriften der Gemeindeordnung (GemO) und der Gemeindehaushaltsverordnung (GemHVO)
aufgestellt.

Die Vermogensrechnung (Bilanz) der Stadt Schorndorf zum 31.12.2017 gibt ein den allgemeinen
Bewertungsgrundséatzen gemal § 43 GemHVO entsprechendes Bild des Vermdgens und der
Schulden der Stadt wieder.

VII.1. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden
(gem. 8§ 53 Abs. 2 Nr. 1 - 3 GemHVO)

Angewandte Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden auf die Posten der
Ergebnisrechnung und der Bilanz (gem. § 53 Abs. 2 Nr. 1 GemHVO)

Der Aufbau und die Gliederung der Bilanz entsprechen den gesetzlichen Vorschriften.

Die Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden nach § 53 Abs. 2 GemHVO sind unter den
Erlauterungen zur Aktiv- und Passivseite aufgefiihrt, sowie in dem ,Leitfaden zur Bilanzierung —
Bewertungsrichtlinien fur die erstmalige Erfassung und Bewertung des Vermdgens der Stadt
Schorndorf”.

Grundsatzlich gilt, dass die Bewertung mit den Anschaffungs- und Herstellungskosten, vermindert
um die Abschreibungen gemaR § 40 ff. GemHVO erfolgte.

Aktivseite:

Sachvermdgen:

Das Sachvermégen ist entsprechend § 44 Abs. 1 und 2 sowie § 46 Abs. 2 und Abs. 3 GemHVO zu
Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten, vermindert um planmafige Abschreibungen bzw. bei
dauernder Wertminderung um auf3erplanmaliiige Abschreibungen, bewertet.

Bei bezuschussten Vermdgensgegenstanden wurde die Brutto-Methode gemal3 § 40 Abs. 4
GemHVO angewandt, d.h. dass sowohl der Vermégensgegenstand auf der Aktivseite, als auch der
Sonderposten auf der Passivseite bilanziert wird. Der Sonderposten wird entsprechend dem
Abschreibungszeitraum und dem Abschreibungssatz des zugeordneten Vermégensgegenstandes
aufgeldst (sofern keine Bindungsfrist vereinbart worden ist).

Die Abschreibungen der Vermogensgegenstande erfolgen linear Uber die betriebsbedingte
Nutzungsdauer entsprechend der Abschreibungstabelle der Stadt Schorndorf in Anlehnung an die
Abschreibungstabelle fir Baden-Wirttemberg und die Abschreibungstabelle des
Bundesministeriums der Finanzen.

208



SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Geringwertige Vermogensgegenstande sind bis zu der nach § 38 Abs. 4 GemHVO vom
Oberbirgermeister festgelegten Wertgrenze (Anschaffungs- und Herstellungskosten bis 410 EUR
netto) von der Inventarisierung und Aktivierung freigestellt. Nach § 46 Abs. 2 Satz 2 GemHVO sind
sie als Sofortaufwand im ordentlichen Ergebnis zu buchen.

Jedoch kdnnen diese Gegenstande im Rahmen der notwendigen Erstausstattung in
Zusammenhang mit BaumalRnahmen aktiviert werden. Hierfir werden sie nach Nutzungsdauer in
Gruppen zusammengefasst, gemeinsam aktiviert und entsprechend abgeschrieben.

Bei der periodengerechten Zuordnung der Ertrdge und Aufwande fir das jeweilige Geschéaftsjahr
wurde hinsichtlich eines effektiven und wirtschaftlichen Verwaltungshandelns, gem. der GPA
Empfehlung, Betragsgrenzen festgelegt. Im Wesentlichen regelt die Verfugung, dass bei
einmaligen Rechnungen auf eine Abgrenzung verzichtet werden kann, wenn der abzugrenzende
Betrag 500,00 EUR nicht Ubersteigt. Betrifft die Abgrenzung mehrere Jahre, wird bei einem
jahrlichen abzugrenzenden Betrag unter 300,00 EUR von einer Abgrenzung abgesehen. Der
Fachbereich Finanzen behalt sich vor, einzelfallbezogen zu entscheiden.

Finanzvermégen

Das Beteiligungs- und Sondervermdgen (Eigenbetriebe) wird grundsatzlich in Hohe der
tatsdchlichen Anschaffungskosten bilanziert. Die Wertansétze der Eréffnungsbilanz werden
entsprechend fortgefihrt.

Das Vermdgen der rechtlich unselbstéandigen Stiftungen ist als ,davon-Vermerk" unter der
jeweiligen Position der Aktivseite der Bilanz ausgewiesen.

Ausleihungen sind mit ihnrem Nominalwert angesetzt.
Wertpapiere sind mit ihrem Anschaffungswert angesetzt.

Forderungen sind zu Nominalwerten bewertet. Alle erkennbaren Einzelrisiken sind bei der
Bewertung beriicksichtigt.

Passivseite

Die Sonderposten fir erhaltene Investitionszuweisungen und Beitrage, sowie Sonstige
Sonderposten sind nach der Bruttomethode (8§ 40 Abs. 4 GemHVO) mit den tatséchlich
eingenommenen Betréagen sowie den offenen Forderungen passiviert (siehe auch
~>achvermogen®) Die Nettomethode, bei der Sonderposten bei den Anschaffungs- und
Herstellungskosten abgesetzt werden, wurde nicht angewandt.

Die Rickstellungen bericksichtigen alle erkennbaren Risiken und ungewisse Verpflichtungen.
MalRgeblich fir die Hohe der Riickstellung ist der Erfillungsbetrag (d.h. die Hohe der
wabhrscheinlichen Inanspruchnahme).

Die Verbindlichkeiten sind mit dem jeweiligen Erfullungsbetrag passiviert.
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Abweichungen von den Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden
(gem. § 53 Abs. 2 Nr. 2 GemHVO)

Abweichende Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden bzgl. der Ermittlung der Eréffnungsbilanz-
Werte sind in dem ,Leitfaden zur Bilanzierung — Bewertungsrichtlinien fur die erstmalige Erfassung
und Bewertung des Vermdgens der Stadt Schorndorf erlautert. Im Geschaftsjahr 2017 gab es
keine Abweichungen von den allgemeinen Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden.

Bilanzpositionen ohne Wertangaben werden nicht erlautert.

Einbeziehung von Zinsen fur Fremdkapital in die Herstellungskosten
(gem. § 53 Abs. 2 Nr. 3 GemHVO)

Zinsen fur Fremdkapital gehdren nach § 44 Abs. 3 GemHVO nicht zu den Herstellungskosten.

VII.2. Anteil Pensions- und Beihilfertckstellung beim KVBW
(gem. 8 53 Abs. 2 Nr. 4 GemHVO)

Anteil an dem beim Kommunalen Versorgungsverband Baden-Wirttemberg auf Grund von § 27
Abs. 5 GKV gebildeten Pensionsruckstellungen.

Zum Bilanzstichtag 31.12.2017 betragt der Anteil an der fur die Stadt Schorndorf gebildeten
Ruckstellung beim KVBW 29.637.152,00 EUR.
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1 Zahlungsmittelbestand zum Jahresbeginn 3.491.067,83 1.765.966,48
4 Zahlungsmitteliberschuss/-bedarf der
2 | | Ergebnisrechnung +10.152.200,47 +12.172.589,15
(850i. V. m. 8 3Nr. 17 GemHVO)
4 Finanzierungsmitteliiberschuss/-bedarf aus
3 | | Investitionstatigkeit - 15.985.965,03 -13.911.746,05
(8 50i. V. m. 8 3 Nr. 31 GemHVO)
4 Finanzierungsmitteliiberschuss/-bedarf aus
4 | | Finanzierungstatigkeit + 3.998.000,00 + 3.311.276,00
(850i. V. m. § 3 Nr. 35 GemHVO)
Uberschuss oder Bedarf aus
5 +/ | haushaltsunwirksamen Einzahlungen und +110.663.21 -9.948.76
- | Auszahlungen
(8 50 Nr. 39 GemHVO)
Endbestand an Zahlungsmitteln am
6 | = |Jahresende 1.765.966,48 3.328.136,82
(8 50 Nr. 42 GemHVO)
7|4 Sonstige Einlagen aus Kassenmitteln zum +52.204,79 +52.220,61
Jahresende
8 | - | Bestand an Kassenkrediten zum Jahresende - 0,00 - 0,00
9 | = |liquide Eigenmittel zum Jahresende 1.818.171,27 3.380.357,43
_ | ubertragene Ermachtigungen flr Auszahlungen i i
10 (& 21 GemHVO) 6.409.900,00 10.800.600,00
nicht in Anspruch genommene
11 | + I{_redlterma}chUgungen (auch aus Vorjahren) +19.397.100,00 + 27.927.600,00%
fur Investitionen und
InvestitionsférdermalZnahmen
Ubertragene Erméachtigungen fiir
Investitionszuwendungen, Investitionsbeitrage
12+ und ahnliche Entgelte fir Investitionstatigkeit +0,00 +0,00
(8§ 21 Abs. 1, § 3 Nr. 18, 19 GemHVO)
13| = bereinigte liquide Eigenmittel zum 14.805.371,27 20.507.357.43
Jahresende
14 | - davon: fir zweckgebundene Riicklagen - 60.111,48 - 74.576,19
gebunden
15 | - fur sonstige bestimmte Zwecke - 255.145 53 - 117.939.36
gebunden
_ | bereinigte liquide Eigenmittel zum
16 = Jahresende ohne gebundene Mittel 14.490.114,26 20.314.841,88
17 nachrichtlich: Mindestliquiditat 1.546.224.,75 1.569.232,39

(8 22 Abs. 2 GemHVO)*

* aus Grunden der Einheitlichkeit wurden nur doppische Ergebnisse verwendet
** \erfall von Kreditermachtigungen i.H.v. 15.597.100 EUR zum 29.03.2018



VIl.4. Ermachtigungsitbertragungen
(gem. 8 53 Abs. 2 Nr. 6 GemHVO)

Ubertragene Haushaltsermachtigung im Ergebnishaushalt

SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

11145671 Reprasentation OV Buhlbronn 2.000
11145672 Reprasentation OV Haubersbronn 5.700
11145673 Reprasentation OV Miedelsbach 3.000
11145674 Reprasentation OV Oberberken 2.300
11145675 Reprasentation OV Schlichten 1.200
11145676 Reprasentation OV Schornbach 5.500
21105112 Kunkelinschule 36.900
21105122 SchloRRwallschule 30.700
21105132 Fuchshofschule 16.200
21105152 Schurwaldschule Oberberken 6.400
21105162 Sommerrainschule Schornbach 9.400
21105172 Reinhold-Maier-Schule Weiler 8.800
21105182 Schillerschule Haubersbronn 13.800
21105312 Gemeinschaftsschule Rainbrunnen 92.000
21105412 Gottlieb-Daimler-Realschule 106.000
21105612 Max-Planck-Gymnasium 36.300
21105622 Burg-Gymnasium 121.100
21205212 Albert-Schweitzer-Schule 53.300
Summe Ergebnishaushalt 550.600

212



SCHORNDORF »

DIE DAIMLERSTADT

Ubertragene Haushaltsermachtigung im Finanzhaushalt

702112050007 | Software CAFM 10.000
702112060001 | Umbau EDV allgemein 26.000
702112060007 | Umbau EDV Kiinkelinschule 35.000
702112060008 | Umbau EDV SchloB3wallschule 35.000
702112060009 | Umbau EDV Reinhold-Maier-Schule 3.000
702112060010 | Umbau EDV Schillerschule 3.000
702112060012 | Umbau EDV Fuchshofschule 3.000
702112250002 | E-Rechnung 75.000
702112250004 | Weitere SAP-Module 50.000
703112460201 | Kunkelinschule Brandschutz 60.100
703112460203 | SchlofRwallschule Brandschutz 23.900
703112460216 | Sportflachen Schulzentrum Grauhalde 113.300
703112460222 | Neubau Burg-Gymnasium 3.202.000
703112460231 | Sporthalle Sportpark Rems (Bewegungskindergarten) 292.300
703112460234 | Sanierung Gottlieb-Daimler-Realschule 340.900
711113360002 | Bewegungskindergarten Sportpark Rems 446.100
711113350002 | Grunderwerb 500.000
711113360001 | Freilegungskosten 62.000
711113360002 | Abbruch Breuninger-Areal 69.000
704126050005 | LF Miedelsbach 300.000
705211050001 | Kunkelinschule , Klassenzimmer 44,900
705211050002 | SchlofRwallschule, Klassenzimmer 17.000
705211050003 | Fuchshofschule, Klassenzimmer 7.100
705211050010 | Gemeinschaftsschule Rainbrunnen, Klassenzimmer 30.100
705211050011 | Gottlieb-Daimler-Realschule, Klassenzimmer 4.200
705211052010 | Schillerschule, Klassenzimmer 20.300
705211053004 | Otfried-Preu3ler GS, Klassenzimmer 3.700
705211054005 | Schurwaldschule, Klassenzimmer 2.200
705211056006 | Sommerrainschule, Klassenzimmer 7.700
705211057007 | RM-Grundschule, Klassenzimmer 5.700
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705212050014 | ASS Forderschule, Klassenzimmer 55.400
706251050002 | Ausstattung Forscherfabrik 572.000
706252050002 | Eingang Q-Galerie 12.000
706252150001 | Stadtarchiv Buroausstattung 4.000

706252150002 | Stadtarchiv bewegl. Vermégen 3.000

708365050001 | Kindergéarten Mobiliar 18.000
708365050002 | Kita Wirbelwind Mobiliar 7.000

708365070003 | Investitionszuschiisse Kindergérten 50.000
705424160010 | Sportpark Rems 226.300
709511070001 | Weststadt Il, Zuschiisse an Dritte 126.900
700541060002 | Gehweg Forscherfabrik 4.000

700541060008 | Umgestaltung Feuerseestralle 660.400
709547060001 | Umbau Stadtbuslinie 48.000
709547060002 | ZOB Fahrgastinformationssystem 90.000
709547060004 | Barrierefreiheit Bushaltestellen 81.500
710541060002 | Mdblierung Innenstadt 40.000
710541060006 | Gewerbegebiet Hammerschlag 14.000
710541060008 | Obere StraBenacker sidliche Erweiterung 35.500
710541060009 | Gewerbegebiet Robert-Bosch-StralRe 24.900
710541060020 | Neubau Feldwege 81.200
710541060026 | Radweg Rems 353.900
710541060033 | Pflaster Hollgasse 271.800
710541060037 | Rohrachsiedlung 3. BA Strafl3enbau 112.900
710541060038 | Rohrachsiedlung 3. BA StralRenbeleuchtung 205.000
710541062004 | Bahniibergang ,,An der Wieslauf* 23.300
710541063004 | Briicke Lonsweg 56.800
710543064001 | OD Oberberken 242.700
710551060001 | Neubau Kinderspielplatze 49.300
710551060006 | Seniorensportgerate 10.000
710551060007 | Wasserspielplatz Sportpark Rems 126.400
710551060008 | RGS Stadtpark 100.000
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710551060009 | RGS Feuersee 100.000
710551060010 | RGS Alter Friedhof 80.000
710551060011 | RGS SchloRwallguter 50.000
710551060012 | RGS Baurenwasen 200.000
710551060013 | RGS Grafenberg 220.000
710553060003 | Friedhofanlagen Neuer Friedhof 75.000
704573060002 | Bodensteckdosen Marktplatz 23.000
706575050001 | Wanderkonzeption 3.300
Summe Finanzhaushalt 10.250.000

Kreditermachtigung

Samtliche Kreditaufnahmen des Jahres 2017 wurden auf den Erméachtigungen 2016
aufgenommen. In Summe waren dies 3.800.000 EUR. Am Stichtag 31.12.2017 betrugen die
Erméachtigungen 27.927.600 EUR, wobei hiervon am 29.03.2018 Ermachtigungen i.H.v.
15.597.100 EUR verfallen sind.
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VILL5. Vorbelastungen kiunftiger Haushaltsjahre
(gem. 8 53 Abs. 2 Nr. 7 GemHVO)

21

Ubersicht tber die Inanspruchnahme der Verpflichtungserméachtigungen

2018 2019 2020 2021
Jahr - in TEuro - -inTEuro- | -inTEuro- | -in TEuro- | -in TEuro -
2017 11.361 8.961 2.400 0 0
2016 11.050 2.500 0 0 0
2015 29.807 5.650 0 0 0
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Ubersicht Biirgschaften und Haftungsverhaltnisse
Nach 8 88 Abs. 2 GemO darf die Gemeinde Birgschaften und Verpflichtungen aus Gewahrvertra-
gen nur zur Erfullung ihrer Aufgaben ibernehmen. Die Ubernahme bedarf grundsétzlich der Ge-

nehmigung der Rechtsaufsichtsbehoérde. Zum 31.12.2017 bestehen folgende Burgschaften:

1. Ausfallbirgschaften an Vereine

Die Stadt kann als FérderungsmalRnahme Blrgschaften zu Gunsten von Vereinen Ubernehmen.

Bislang wurden hieraus keine Anspriiche gegen die Stadt geltend gemacht. Derzeit bestehen
nachfolgende Ausfallbirgschaften:

Burgschafts- Restvaluta der
Verein erklfrurflg \./tom. Darlehensgeber fir: BT]?hscc:gft Darlehen zum
enzlétzaer'n. 9 31.12.2017:
Kreissparkasse
Schorndorfer Musik- 29.01.2009 Waiblingen fir die
und Tanzvereini- Fortsetzung der 68.800,00 € | 21.980,03 €
gung e.V. 01.01.2019 Finanzierung des
Vereinsheimneubaus
12.01.2009 Kreissparkasse
Relt- und Fahrver- Walbllnggn fur die 80.000.00 € | 48.905,23 €
ein Schorndorf e.V. 01.07.2018 |Dachsanierung der
Reithalle
Kreissparkasse
12.01.2009 | waiblingen fir die
Reit- und Fahrver- Finanzierung der
ein Schorndorf e.V. Fotovoltaikanlage auf 245.000,00€ | 170.485,81 €
01.09.2018 dem Dach der
Reithalle
11.05.2009 ;I/_olksbank Stutt%art fur
Reit- und Fahrver- 'e Fortsetzung der
ein Schorndorf eV laufenden 59.000,00 € | 24.839,05 €
o 01.12.2019 Finanzierung der
Reithalle
Volksbank Stuttgart fur
. 11.05.2009 die Fortsetzung der
Reit- und Fahrver- laufend 266.000,00 € | 142.944,82 €
ein Schorndorf e.V. autenden U U
01.03.2019 Finanzierung der
Reithalle
<elub Sch 04.07.2007 Kre_itS)IS_parkalg_sed_
Tennisclub Schorn- Wai ingen fur die 50.000,00 € 734,67 €
dorf e.V. 30.01.2018 | Renovierung der
Tennishalle
Kreissparkasse
. 04.07.2007 o o
Tennisclub Schorn- Walbllngen fur die 150.000,00 € | 16.640,45 €
dorf e.V. 31.01.2021 Renovierung der
T Tennishalle
TSV Schornbach 14.12.2009 Volksbank Stuttgart fur
oV den Neubau des 140.000,00 € | 85.666,97 €
a 01.04.2026 | vereinsheims
TSV Schornbach 03.08.2011 Volksbank Stuttgart fir | 25.000,00 € 16.876,38 €
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e.Vv. 01.04.2026 den I_\Ieubgu des
Vereinsheims
Kreissparkasse
26.09.2013 Waiblingen fur die
SG Schorndorf Finanzierung des 850.000,00 € 1'444'300'00
Sportvereinszentrums
unbegrenzt im ,Sportpark Rems*
Volksbank Stuttgart
26.09.2013 fur die Finanzierung
SG Schorndorf des 850.000,00 € | 144520000
Sportvereinszentrums
unbegrenzt im ,Sportpark Rems*
Summe der 2.783.800,00 | 3.418.073,41
Vereinsbirgschaften € €

2. Ausfallbirgschaften zur Férderung des Wohnungsbaus

Die Gemeinden konnten zur Férderung des Wohnungsbaus der Ubernahme einer Biirgschaft
durch die Landeskreditbank Baden-Wirttemberg zustimmen. Gemal § 88 Absatz 5 GemO hatte
die Gemeinde der Landeskreditbank Baden-Wirttemberg einen Ausfall aus der Burgschaft zu ei-
nem Drittel zu ersetzen. Diese Pflicht entfiel ab 2008, daher sind die bestehenden Félle Altfélle.

Die Ausfallbirgschaften gegentber der Landeskreditbank Baden-Wurttemberg flr Baudar-
lehen betragen zum 31.12.2017: 5.240.914,16 EUR.

3. Ausfallbirgschaften zu Gunsten der Stadtbau GmbH (ehemals SWS)

Der Gemeinderat hat am 28.01.1988 einer Birgschaftsiibernahme zu Gunsten der Stadtbau
GmbH fur den Kauf von 155 Mietwohnungen der GEWOG in der Erlensiedlung zugestimmt. Das
Regierungsprasidium hat mit Erlassen vom 24.03.1988 ber 3.011.509 EUR und vom 31.03.1988
Uber weitere 3.011.509 EUR diese Birgschaftsiibernahme genehmigt. Anlasslich verschiedener
Umschuldungen hat sich die Birgschaftssumme inzwischen auf 4.714.101 EUR reduziert. Eine
Grundschuldbestellung zur Absicherung der Stadt in den einzelnen Wohnungsgrundbiichern ist

erfolgt.

Darlehensgeber urspring- Genehmigt BlUrgschafts- | Restvaluta
licher Betrag: | vom RP am: | erkl. vom 31.12.2016:

Landesbank 1.533.876 € | 31.03.1988 29.04.1996 | 768.590,78 €

Baden-Wirttemberg

Landesbank 869.186 € | 31.03.1988 29.04.1996 | 297.543,15€

Baden-Wirttemberg

Landesbank 1.958.248 € | 07.04.1993 26.03.1993 | 296.601,00 €

Baden-Wirttemberg

DG Hyp AG,Hamburg 352.791 € | 08.04.1994 31.03.1994 | 200.277,49 €

Summe Birgschaften Stadtbau GmbH 1.563.012,42 €
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4. Ausfallbirgschaft Mehrgenerationenhaus

Der Gemeinderat hat am 14.07.2005 einer Birgschaftsiibernahme zu Gunsten der ,pro ... gemein-
sam bauen und leben Wohngenossenschaft e.G." in H6he von bis zu 420.000 EUR zugestimmt.
Die Bulrgschaftserklarung sieht zur Sicherung eines letztrangigen Darlehensteilbetrages von
373.000 EUR ohne zeitliche Begrenzung eine Ausfallbirgschaft vor. Eine gesetzliche Ausfallhaf-
tung bleibt hiervon unberihrt. Das Regierungsprasidium Stuttgart hat am 24.07.2006 bzw. am
30.01.2008 (Erhdhung von 323.000 EUR auf 373.000 EUR) die Burgschaftsibernahme geneh-
migt.

Die Restvaluta zum 31.12.2017 betragt rd. 149.000,00 EUR.

5. Ausfallbirgschaften zu Gunsten der Stadtwerke Schorndorf GmbH

Der Gemeinderat hat am 30.09.2010 einer Ubernahme von Ausfallbiirgschaften ohne zeitliche
Beschréankung zu Gunsten der Stadtwerke Schorndorf GmbH in Héhe von ca. 1.625.000 EUR fur
die Sicherung von Kommunalkrediten zugestimmt. Das Regierungsprasidium Stuttgart hat am
25.10.2010 diese Burgschaftsibernahme genehmigt.

Die Restvaluta zum 31.12.2017 betragt 71.580,73 EUR.

6. Ausfallblrgschaft zu Gunsten der Stadtwerke Schorndorf GmbH

Der Gemeinderat hat am 15.05.2013 einer Ubernahme einer Ausfallbiirgschaft zu Gunsten der
Stadtwerke Schorndorf GmbH ohne zeitliche Beschrankung in Hohe von 4.000.000 EUR be-
schlossen. Die Ausfallbiirgschaft dient zur Absicherung eines Darlehens fir die Finanzierung der
Kosten der Netziibernahme und des Netzausbaus in den Stadtteilen. Die Burgschaftsibernahme
hat das Regierungsprasidium Stuttgart am 23.05.2013 genehmigt.

Die Restvaluta zum 31.12.2017 betragt 3.050.000,00 EUR.
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VIl.6. Organe der Stadt Schorndorf zum 31.12.2017
(gem. § 53 Abs. 2 Nr. 8 GemHVO)

Leitung der Verwaltung: Oberblrgermeister Matthias Klopfer
Erster Biirgermeister: Edgar Hemmerich

Biirgermeister: Thorsten Englert

Mitglieder des Gemeinderats:

Akgin, Yalcin

Bantel, Manfred

Berger, Thomas

Beutel, Hermann

Bohringer, Hans

Brennenstuhl, Sabine

Dobler, Klaus

Doker, Sukriye

Erdmann, Jurgen (ab 14.12.2017)
Erdmann, Peter

Greiner, lris

Harer, Matthias

Hofer, Konrad

Junginger, Gerald (ab 28.09.2017)
Klinger, Max, Dr

Kihnert, Marcel

Machtlen, Kurt

Neher, Werner

Nickel, Gerhard

Olbrich, Silke

Pagano, Nadia

Pesch, Wilhelm

Rapp, Heidi

Reuster, Klaus

Salenbauch, Michaela
Schilling, Agnes (bis 28.09.2017)
Schmid, Hans-Uirich
Schneider, Andreas

Schopf, Tim

Schwan, Peter

Sieber, Andrea

Sombrutzki, Ingo

Thoma, Martin (bis 14.12.2017)
Wolz, Silvia

Der Jahresabschluss der Grof3en Kreisstadt Schorndorf wird gemag § 95 Absatz 1 GemO BW

hiermit zum 31.12.2017 aufgestellt.

Schorndorf, den 20.08.2018

il W/

Matthias Klopfer
Oberbiurgermeister
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	 53.50 Kombinierte Versorgung
	 53.70 Abfallwirtschaft
	 54.10 Gemeindestraßen
	 54.20 Kreisstraßen
	 54.30 Landesstraßen
	 54.50 Straßenreinigung und Winterdienst
	 54.60 Parkierungseinrichtungen
	 54.70 Verkehrsbetriebe / ÖPNV
	 54.80 Sonstiger Personen- und Güterverkehr
	 54.90 Öffentliche Toilettenanlagen
	 55.10 Öffentliches Grün / Landschaftsbau
	 55.20 Gewässerschutz / Öffentliche Gewässer / Wasserbauliche Anlagen
	 55.30 Friedhofs- und Bestattungswesen
	 55.40 Naturschutz und Landschaftspflege
	 55.50 Forstwirtschaft

	 Teilhaushalt 10 Wirtschaftsförderung und Tourismus
	 57.10 Wirtschaftsförderung
	 57.30 Allgemeine Einrichtungen und Unternehmen
	 57.50 Tourismus

	 Teilhaushalt 11 Allgemeine Finanzwirtschaft
	 61.10 Steuern, allgemeine Zuweisungen, allgemeine Umlagen
	 61.20 Sonstige allgemeine Finanzwirtschaft
	 61.30 Jahresabschlussbuchungen, Abwicklung der Vorjahre
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